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Vorwort 



ist nicht nnti^, an diaa Stdtc die fintwickluiif inid die Wmdliineen der BiUliothektn des Kronlandea 

Sai. i.L.iM . b schiMcrn, cIa dir „Grsriiiclite der Siliburger KbOodielKn" von Karl Foltz*) die «redttelveUen SehieksaJe 

jener in urs<:luiiifcnder Weise il:r i-.c 1 t Ursprünglich Kinlmichngdjicl weilcuiopäischci Kultur in den filtUcIlcn Alpcn- 
tändem hat *ich Salzbuig in den Jalirbuodotea ofaetdcuttcber GciM«shcg«oionie eine tvichüge Stellung au wahren 
Cewusit und di««cr SteHung enispredten die Entwiddiing und die Nöte seiner Biblitftlieicen. Wa* der Westen ihm in 
früliercii Jahrhunderten gegeben, hat Salzlnirg ynirüi-kcriiailct, und selbst materiell kann man das von seinen Itiblio- 
theken gelten lassen, «reon man den l}0 Handschriften, die Arno h«rg«liraclil haben soU, lUe Liste derer gegenüber- 
•teilt, die N«veti iom Jalii« apater im AdbaK der fnimllsiaclieB Rcf[ienu)K A3r die Bilrfiotbiqiie Nationale reqimiert». 
liei den (liertriijiunKen von Handschriften nach Paris jiSoi;, Wien {iMi} und München (il^i;), die ilcri !io.'>jh ai '! 
des Laudc& Salzburg um viele der wertvollsten Stü<:k<r schmiilcrten, haben naturgvniiiss Bildcrhaiidsciiriucn uut eine 
HauptmOe geapldL Dle^beiüglich aei hwr nur auf das erwähnte Buch von Folta und zwei AufeäiUe von Hacker^ 
und Sighart^ hli^wieaen. Wer Mch mit Salzhtirger Miniaturmalerei beschäftigt, wird in den Biblintlidcen von Parii^ 
Wien und betondcrst MQnehen mehrere der wichtigsten Krzeu(;nlvsf S.-klzl>ut|;cr Kun<ttschaflen9 zu sudien Itaben.*) 

In iwci Krochen knnn man von einer SHbhiirt;er Schule spir. in-n; .im Kiide iIcs Nl und Anfang des \II, Jahr- 
iMindcrCa blüht eine Schule, die vielleicht mit dem Stiit St. l'ctcr in Uczichunc stehli ihr üaiiptwerk, ilas gnme 
SahhuiKer Antiphonar, bildet noch heute dnen der Haupisdiiize des altchrwttrdigen Stifts. Gin nvdlc« Mal bUiht 

eine Saljibur^iT S triK ■, m: 1;:.].. des \IV. bi-s zur zueilen [lülfte tles W. Jahrhiindrrlii. fn^er /»sammenhan;.; mit 
Kc;gcn2burf( charakterisiert ihre Werke, und ihrem llauiHnuicen. dem l:.rzbisctio( Ücrnhard von Kohr, ttattler Regens- 
burgcr Meister Berthold Fnriraeyr die schfliislc Handichrilk. dis jeiit in Mttnehcn IwfiDdUchc MiMde, aaMgcedimfidct. 

criiljri^l mir ii.ii ii >i1t, aui^h an dieser Stelle den Vi>rsl;«uien unil Ik'amten aller Saly.lmrger liibliotheken 
itir ilir IrcundUchcs linti^'genkommcn und ihre bereitwillige Unterstützung meinen besten Daitk auszusprechen; ebenso 
Mcrm Dt. SwkriraaU in Beribi, der mir gntuttet^ die fteiuliate idncr m V«fbii«ilHng btfiMÜcbcih Brundk g eiidcii 
Arbeit ilbrr die Shere SaMungcr Budiimicirel bei mehreren HandachriAen wr KmrtFoMe rndner Beatimiinin(eB hcnn- 
auzielien und anzuführen. 



1 Wlea i*t1- 

*) ia MUdlncHi 4» «MdMiA ftr aOtbrnw» Lndnknde, IX. 

^ Ia „iMfiekl* sad MIWÜHrw» der K. K. ZnBal-KiMHiMaa lür Bn. nd Kamtdcnkalücr", XI. 
■} Audi Mtmü d»t «kUhtk ||m*elHihw UihniE» Fto«««!«» wntrnt; hubnch, ClM, LMdga de. 
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Bibliofhek des Stifts St Peter.*) 



bei det Sclieidung der fnUier gcmeiiiiMii bn monutcrium bei der « i-K^sia .s. Ptun lcti<:iiUai Uäoche imd Cunmiker 
wiiid* aodi der Vomt an Haiutoclwiftni in wmi HUfkcn getdh; pl»«a)il nber jene Srheidung ms fahr y);, bau f ji MDt 
(Hit dacib cnt fan XIL Jiiab. dai BlIdNimMdcbnil in des Rupert von Dem de *icioin veibi dei Qeta ft. Feier a IX. }) die 
ctMe beidinmi« Komle v«n der Baincaa einer Belbnindl^ BHdiodiek im Siift Sc Peter, die fan Laufe der ntehueB Jalu^ 
iHoidem dwdi Schenkangca und Aaloure Matdieh anwuclML ßMe Nachweiie Im dnaetaeB bei Folu a. a. O. p. »4. C) 
Im Jahre tSoi muMte du StUt n» den iraatfididten KanmdgillT Nevca ij HaadwiuUtCB abDefem, die ileli jeltl in der 
t>ta.itAl>ib[i4>tlick in MHni'li<rn Itefiniit'n; i'in Ziiw:u:h» an I hiniUchriflirn crlblgic norh 1X25 ciiirrh *irn Ankauf iltrr llitilinthck 
}o»e( l'cliirrs. Unter etwa 900 HuHlscIintten der äliftsbiblitHJtek sind viele mit Minialuicn gcKhiniickli «1 clcn 

wicbiigsten iMhlt e&ie Aniahl luxveiiiagendcr Vfeike der SalibiBseT Scinde von Ende de« XL und Anftqf det XIL Jelvb. 



N«. L f»I«K Sti Rndpertl 



Pndtariniii. latcbiiMh, «V, XIL Jahrb. 



.U/ J7; f'^ MiniatuTto, Zirrlfiiirn, [niti«lrB; Minpikr] . Hululrvkrl; ili«- MrUllKhllnj^n xinJ :ih|,'rrikMn. (Prr kleine CoiIüx 
bc^odei tKh ist dacm KoMditA, lian dn Fona etil«» Buche* k«t. lUA* mU (uUUneiii K*m» i iMi «CT WM»cm (cyrtvit, iauva nil jcAttbnt, 
MWiUKMifw) Man 

DiulKte, kMMW SaMH/gtf AMt As XII. JOh*. fA«r 4*r tum Sriw h «<Mr Ckml« iln XV. Jikrh. 
SKRalbcrli lipi I 

/. J: <in|rlrnlim<'n. Dariniitrn aui grünem OnUld 
l);ivi(l, lugendlirh. in violcltem Klci'l mit ralem MuMCli anlülC 
Trvilit. ;>ut einer Handlwrfc spielcnfl, 

/. y. Schi viele GoUlitiitialen uml nibriiicTlc l'bcr- 
tclirifteo und Eodbeieichniuieen d« eiiuebicn l^oiGn in 
GoiduHuahmnns, inaen Furpagiuiid mit den Worten in 
Gold: Ine^ Uber pMtanoium euendan» a Saaci» JenMiymo 
PKsbytcro. 

/. 6: in Gitlilr:üinnuit: heatux vir- h mit v('nirhlimj:e- 
ne<i tioUlrankcn, die an<Jeren Hiii'hj.latien cinfirh j;oklcn in 
den Rahmen hineince^etit. 

/. ss': Die ojitcre UtÜAc der Seite wird ein^e- 
nonmen dnrch Bebmile Galdiiraibn, 



last konzeiUTtM-li in Guld die Hurhxtalien; in tinctn iiiteEtectux 
Oavilli euni venu I>ciei; <!tr, 

/. Anfang des ;i. l'salnMai pnie Scilci Gold- 
rahmen; (>ui<!; Init- Ij in üchnnen Goldnuikcn anf FvpMIpUndi 
in der Mitte die dbrigco BuchttaiH». 

/ jtf: die «nten Werte da Piatanei in <iold. 

/ to^; Goldiandj ani GaldbUUlem mit lote* Kon- 
turen betfehendet C 

/. />»/ (liildrand; in Düe 4n D iclir groHt Ranlicn 

auf dem Purpurgnind, 

/. I/o: ( '.id.il eiste, exaudi orationein incai». 

y. //o'; UotdlciMc. Bkittct mit roter Konliu. Eidamoi 
meuB nd te venint; der Codex lehlient mit Pnlm inj, Ven. 



N0.3. [alt]. OfHetttiii daiNaclHii^ MMateiiilBisli, XVL Jaiilh 2 

v.m j. >» <k, T*XH> T*- Hlnlaiarca; Cmrivci LcMmd arit fiiilil|Mi—in Die i«d Didid anndl akt ii fai n . MrliH 

KtlUcMM. lLi«r«ctMf äc^Uk 

il/Mt ant MoHiMI MH I9M. [Aar/, l in cnrinr IcMIt XVIL odtr XVtD. Jtbilk ÜMMlml B. fMrl «dlAii^t] 



tultt, OiMMctle tut adiba«B «blilhiin, Win llf;, IcM^n nt, salT.. 14, loj. 
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ItlhlimtA da ami IL Mcr. 



/ Vm xwd frttMn Süden und einem »lilUcben 
Bggen wanibnl, iniM tüm FosibodeD von Zi^tclii, dahiMer 
«ine Imnui« Wand, darüber gMlM I>celie. REn TMgallar, anf 

<1cni eine vi ]in;triri- I>i-< kf niii wekuen Sueiren liegt, auf der 

iJoclc ein Clin ifijc /»isrlivMi nrel hwnnemien KCKt-n in 
Lcuihlcrn, Jiif <k-ni lt>il<'n i-in l'.i'tiwi, m cKni lun <Wuii 
ueti), >un iK'iii mii (Ici Siicl si< htV.aj »L (Wi^iiiwiiw^eiius 
Mit Spit-nKwciicP: 

/. J; Nülcu mit TexL 

/. Almlielie UinialiinDnK wir uhon . hT iimr .Säulen, 
ftttllelxr Soso», crüne C««Olbdeclic mit lUpjtni; fotkw* 
netter Boden, Uane kScInnRid. Rediu ein jnn({[cr Mttnch 
in Khwancm Ordcnslileid, in der Hund efaMn Roaenkiani, 
Hnki es» GcAah des Todes ^eiemtlich dnea Toten mit 
Kn<M:lit.ri unil Sohtica; tliti H^m Ii aulgi'srhlitii, twiMlien <lcii 
Ku«U'n unil üiii Hals ji- iiiic S< liliiiijr. in «In H.iml « ini- S.iti>l- 
nlir, oIk'ii i-in S|inii:lil).ui<i; OllnhUii: Moment" <<• iiniiiiuruni. 

/. Alinliilif I iiitaliiiiullX- f>'l'nct liiidi-r., 1>I:kkt 

HiiitiiRnirni. Rcrhis «m oiiorn-s Gf.it), il initni Si b iiili'l iiiuJ 
Hacke (eluvaH, dahiolcr (teht ein Möiich im Ordenskicid 



nttf einen Stab gctttttxta Unk* CID Toter w. o.; durdi die 
A«Ben liriechl eine Scblu^, eine andere awbchcn den Beinen 
wmI eine uitct dem rechten Arm. Mit der Unken i^ieift er 
nach «Ifiii Miiiuli. 

y. 42*. SU'iln'szi'iH-; auf ilrm si-bit*l ili'^'t""'«" n l.-tui-'' 
iriii 3ierl)i:inUT .Moiirli zur l!r\isi zufck-« kt . in <lci H.imi 
li.Ui t t <:ini- hrcnncndc Ki.-r/c. ilio ihm ein daneben steiicadci 
DrtlinMii.inn utK-rioi' ht. .\iii l iisicnde do Bettes und tu 
Hüttpte» ein Teufel nnd ein £mei( enteier mk den Sjptneh- 
bnnd: inatc dampwibetii; letnerer Mü dei aalvaben«. Vaien 
HdnenAunmen, oben det lilmu' Hiniiiul. 

/. jiS*: I^Ti*dhtit, vnrn uini hintt-n dur« Ii eine M.iiiri 
:il»i;c>;Tt.'n/t. .Mi'lirrrr (ir;il"cr. ti.^nintfr cinr^ <liiTt h i'inc pro^^t* 
I'l.itu- iml fini-ui KrciiJ .■iiuj;tvi'i< liri't. Ulli iklil r>r:ll' klliil 
ein Mttncli niil oiTn-rn k«isL'iikijii/ Itoieiul. HiitU-ii in der 
Maacc ein Uchthaut. da» mit Taico»dkitdelji uijielUU ist, da- 
bei cm Weihwanerkesiel ndi Spienfwedd 

/. 6^: Per Aailicm Otbrnaitim Kabel ppoloemn in 
Mituce Anno dembii MIMCXIV Ora pro in*. 



No^ 3. [■ I tj. Br«vliiri«m; UteiiÜMh. tS«. XIV. J«hrfi. 



TSVoT-S: J<V- laitialcn: MtaulKl; Matnfam<l, die Ucber MMdUmelilaft nodi MaW, M«l*IbcUi«iai. 

Fnmisiftlif Artttt vim Erutr des XU'. Jahrh. 



/. /.- AnCwK des enueo PMüncc; Iml. A', ilci Itiuli- 
Stabe ist nui Vmpm Mif lilaaeM und cwicin Gtii»d; ■■> der Mitte 
CnldEHiwi. Oben I>avid jugendlich mit der VLmnt, ipJelt 
Harfe; vor ihm eanx Mein ein Haai (Tempel}^ nntcn ein 

li^m Ki^Bicier Mnnn knifiir); hinler dieMMA ein lehr junfCf 
Miiiiu. Aet ihm mit dein S. Iiwfri il«^ IUI» abtchncidet. Dwic- 
f.vlH'ii. (Jjti/ Liilcii liiic ,\rl R.iiidieisti'; cm .M;iiiii inil cinir 
Kapuze, vun di.»*en Mund ein l;iii|;e' OiiLTimhiNlreiteri in 
blwier unil iiilei Ketleueit biiuii^' .lusj^chi. 

/. i. Iiiit. <J (iold aui Wniieiii C'.riiiid iiiii weii»tii 
aalten Linien uminienliert. 

/. j: Inil. D und C «kud ein Kandomament) rechts 
«in bolier Kmi;, io dem ein Mühender fUMcnniaudi mit einer 
Roie aldit, unten eine Hnnd, die dmvur Mnirtial. 

/. 6: Init D: rediu Fedeizeichnune — ein Sttnadi am 

einem aUN ( »iininetit^tiiilKTi ticl'ildeten Hmw WlfMeigtnd, 
d.ir.lllt" die W'snle; et hilbilabis in cij'. 

/. jj': iml. />: l)eikt.iil>c jut (r<j|d|!iuiid il'vdni .»6). 
Link«« silM'TKl 4*in Heiliger »Iii VulltMrl Qtid Niiubti^r teclils 
ein JUn^lmg, nach cilienü, von Jenem geialltt (DKVld)^ xelii 
lieiUc'ii und s<.i(;i.il(ic. 

I. Imt. /''(Psalm j8) [»okMilien ;i"l Coldgrund; 
«ot dncra Mann, bartlos mit einei t^nen Muue, atctit Christus 
mit dem Kteimibnbas, ein Buch in der Lbiken, die Rechte 
lehrend erhoben, 

/ 7i>.' MnmensliiFfc, Fedcineiclinnni;. 

/. pjt Inil. O; Purpur auf Bbin and Gold; hn Innern 



aui dtno ThrwnKnel ein Kdnti; mit Klone und Üxeptvr, rechii 
ein jiui^ Mnnn, nur in einen nuten IMamet geiinlli, nnf der 
Schüller ehie i^nc Kenhi, mit der Lhiken eine ^nMbt nn 
den Mund haltend. 

/. rrS': ItäLS; An(an|t de« 68. Psalms; Derknir1>cii 
auf Gold, unten ein Mann mit einer Kinn««, bis üö den Hiiiien 
sii liliiin. im NV.issei ileliend, .iiif henlen Seilen je ein Hiiuin, 
ulieii Ciill V.iiri mil \iiiilm», die Reelile eilmlien. in iler 
l.mken ein inli^^ Hin h b.ilteiiil. 

/ (.'\iil.inx des .So. fSaliiii) Inn. /: .• Ulm küiben 

.lur **,nld; I>,ivid |4ekre>itl voi einem Tna-Ii Mt/eiwl, auf dem an 
einem Gcaieli viete (;i<icken luui^, an die er mit swci 
HloMitcDi idildgt; recht* am Tisch lehnt die Haife. 

/ /A»; (Aarane dci 97. Fkabns) Init. (*■ drei Mduche; 
vor ihnen anf enian Stehpult ein aufiresclilagcnc« Buch, am 
dem sie xingen. 

/. JtJ: (.\tiüiiK des lo^*. lSaliiis,( Init. Oei-kl irtHH 
;iur <;old|;iuri<i: Cull V'.Uer und Clitislui. lienle ^-leieli .lU 
iiijjeinllieliei TyiiiLs j;el»iltkl, rm Uueh in der Liiikrn, die 

keiliie iiluil'en. siu«n; zwiKhen ibiM« «Kc Taube des 
luuiigen Ueittcs, 

Ausserdem eine sehr groasc .\nsahl weiterer Initialen 
in DcdcJäiben von licndich kleinen Dtmensionen und andere 
in FedcneichntinK, einfach tot mit blancni Linicuoniaiaeni 
od«r ani|(dudiit; am Be^bm jede« AbachnJns «in anumlgfaeh 
otnan K wHe W r ÜRieilitn rot oder Mali; am Rand inaadmial 
hinweisende Hümle oder Blimicn nnd Stcmc. 
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Mo. «. (a I 5]. Omtlone« et Offkinm: W, Utciniach, XV. Jahrh. 



m., 71 'm: ''*•■* Initia If n. M ini»liirri». K« n<ll< i ^tcn i MiBu»ktI M-<d<rti»jid mit GoWpr«»«unp niil kenaiinocronM'Tiriilro : Oo*il»fhniK. 
Ftvnzmixfhr Arhril dn XV Jahrh. rnthhli : DrWIoc Kalmilariom, fttimea . 



/. /.- Ion. A' (Antswg de* 0duilogi) in Dcckfuben, 
GoManfbfaiMiDGniiid; der Rctt nibtiiEeit Die Mnamcr dci 
CebotM Man, der cnte Buchalab« Gold auf FM|nir, aber 
nlchi Bbcr die Kewalialicbe Gittne der Bacbsiahen lünain- 
(«lieiid 

/. y. \'«mynum Kpintu;il<: Mi, Uuiianiliim ilcum sin- 
i'iilit du- liiK hstoben dicsH Übcnchrift elweclitcltiii 

bUo, rot and achwati. 

/ i*: Bcgbm de* Kalendninnin. 

/ 11^: tiiitiiiiii sei ev.inscKi sccnndttBi JobanMiik 
tn dnpr f.oklriddUiMf <lcr Hcilip;e kniend, die Linke et- 

liolK'n, in der Ri-<lilcr) eiiit ;iut);rtullti' Sclififtrollo, \ ur ihm 
<lci Adlci; bbuct Himnwl; blick aul diu M««r; ncinJkh 

icnum. ScMft m, hlm «nd jpM- 

/ t»! Inh. E;nni tai einander vencUmvene (oldene 
Reifen auf gnlnem Grund. 

f. jt': Iiiit. /' .ml hlnurui (Wund; I>CJ'kt-trb<'n. Gold. 
iiint.'tli.ilt> ik-^ HucIisi:iIh-ii ('iirpurituiirl, daiiii Veronika iii rotem 
kit'ul mit dein ^lrliwcisx|ii< h IVr Rand lat einen friUlKdien 
Orand Mi' dem nalutalisliKhc äircablajuea. 



/. jy: IniL ß: PiupurgniiHl; im Bncbaiabeo die Ma- 
donna mh dciM Kinde in der Glorie. Sttw MuM i ft . 

/ ftf: tlinialuti (T.I. N<h I) ein Üdleber Mann 
in reicher Mndidier Tradit (RatHd) kniet in einer Laodichaft; 

viir ihm ein :iiiri;c;rlil;n:en<'s Buch und die Krone; nthlx 
ninoii die H irfc liLgi-iid; .dn-n rii-ndirh vcTniw-ht eine htinm- 
lisclic K.f.1 lioihuiiü. III einen« Slr;ililenl>undel iiorli ei» Si tmert 
eikemit>.ir. Hitiliii ein (ieliiiude mit liolicii) rumleiii Tunn, 
Biume und ein (len';iN>er. iKi R.md iiiii Stieubluinen. 

/. t/ff: In«. />: tiiild aul tJrun: in der Mille d.ivuii 
irs Vi-ilrhen, M:Ji.ittenwerterK!. Sireubluinen. 



/ ts)s Inil. O: nur giiinan tiiWMi Am Rand 
SUMiUimicn und ein SchmettcillBg. 

/ /s6i Vm hier an iit der Text gemindM bt»- 
tfiedic]i und laielidich; beiondeis die AufiKlinAcn frannönadi. 

N'mcIi xiihlteiehe Iiilüalcn In Gold aui l!l.m. Ciuti 
oder l'iirpur; einige d.is ^en-i'^hnliclie Mass <ler Hui iivi.ibeii 
iiitlit ühersclireueiid 

l>ie Typen ^'iii sorgtaJitg ain^lutut, wfiir verwiicbu 
Am Schlum: adocDMM rattioniicemii 
Ctgo fait«rfefens de. . • . 



Mo.«. [alS]. Lib«r pncoBt latdatocb. IS*» XV. Jiibrii. 



m, nxilJi ttf. Inlliahia; Waaiktl: iD^-iirrn^r Halhtautiai, gUkr SMM. 

OnMMr MlU MPMH Al^llgt da XV- Jahrh. 'Auf dm piilt niiuu VonaiAlali «UM in nodmo SduM; iXku tmum %. t. IfaUli 
Sacl* Jcc Fuiidiiufi»/ 

/. / .■ Init. l)frkljri>eii, (»tiM aut t>bu(*ni (iTiinri, /. tivi: Init. r/; (luM aui V'ieilcU mit weis»«:!» liluiaieit^ 

der niit r-irlen weis<.fii Linien oiniineniiert ist, inUKter; f:Tune Ul.itirr und Goldbipfen nül kleinen adlmnen 

/. ('3': Init. /. (".e.ld auf iK-Ilviolcttein Gixind mit Slilclilein uniuelien. 
Sternen und Ki<Neln. /. 149': Inii. A; ('■nid -mf HUa. 

/. j^! Init. V; Gold auf Blau «. o. /. jSo: Inil. Q; Gold auf Blau. 

/ tfi IniL G; Gokt auf Violen w> o. Die ttbiiien Initblcn rot oder Um; ObencliiiAen 

/ Sf! UiL Dj Gold anT Blau, giOn« illtteK. nibibleK, 



No. [«1 171. Brnrlmliim) lutetnlKli, IS*. XV. Jahrh. 



«oxilti 4M {daron die nW 

MaM (bn. m 

Augsiurgfr Arbeit tom Ende drs XV. Jahr/t. 

J. 1: (T. I. No. 3.) Inil. /' mit einer R.jndl. /in 
NJinnienhangmd. Chri'.tii-* iinfdeni Olherp, Iierkr'.iTbcn. Init, // 
puipum, MUH Teil auf (luldj-tund. Im Innern eine Tein aus- 
fcAlbne LaiMkchaft, in der ein \inletl ^ekleideler Fjl)p!l mit 
dem ICeleb tteht; rechts in einer Fdacrdandsctaaft Chrialui 
betend, den Uiek nach oben ftwMdct, uniet ihi» die drei 
Jttnger in veocbiedcnen SieMun^en, mnt Teil atarit vetkiuiat, 
ncblaftndi imlea Btamemmlie». 



Itvik lalilalaa, Randlaltiaat Miamkal» In (.davaad gkaadtn. M M uMi rt i l l t ai » *. 



J. Ji>: .\nl.in^; \uti ISjIm 26, IniL Tuipui .lul 
I toldjirund, d.is Innere mit (triiti ;LU\i.'etulll mit einem leinen 
GoIdoni;)iiH'nt', reehts lUuiiientanken mit einem n.ilur^duttinclien 
Vogel, Am «ntem R.^nil die (".etintemi ihnie I lirnti. CtwiMni 
in lucera violetten Kleid von cutcr Schar von KrieK«fn ge- 
famgen f emunme«; er «treckt ifie Rechte nach dem auf dem 
B«den Ucf enden Malchut aui^ «ahnend faaa Bnka Pettui d«a 
ScWweit einaieekt 
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WUßiAA da StUW «, Pkt«. 



/'. ^^'X : Pvalm 3.S; Init. />: Drcklarlu'ii gruii ^ul (rold. 
Otristu« voi K>)tphj5. Ilcr hnhc PricvIcT in einem riitlurlioii 
Kleid jiiii Hrinicliiikmiien aui einem Tbroiiscswl HUcnii, vur 
U>ni i:iiii.stus. 1 Uli twci Krie^tlcMchicii gentlui. RamlL: Bhimcn, 
Affen, Vägek 

/ 67: Paolm ji; Lrit Poipur auf Gold. Gebueluu); 
Ckilati Christus i^Mit cndtlAsM w rinrr S.lnlo Trst t'i'l>nnili'n, 
von «t>ci Krii-KiViicolilon in nclciltrr Trnclil iiiii Riikn ci- 
•cMlgeii Am K;milo V(j|;cl und Ulutiicn. 

/. 6f: l'ului 52; IniL Griin m( Ga<4> inntti- 
Nt ntt ciiMm Goldinuier. Vnleii mn Rumle UomcnlcTSniui^-. 
CMmiu ilut Mif ainer Tkuh^ ein Siepier in der Himd. Zwei 
Kricgdcdcdile, dtraa ciaer ia geteilter Tracltt, driiGken mit 
Hilfe von zwei getcretulen Slübe» die Oonicnlcnnie eur Min 
Havpit kechH Bluuien und ViijteL 

/ -W. Psalm OS, Init. .S.- (T. I. Nt». 2) ni.m IUI 
Uot<ii iiuien rot Ain uoicm Riuid die ivriu/imiriinu. ChnstuB 
ttiigt das Kreuz auf der rechten Sdiiütor. Iiinu-i ihm ein 
MmiB in Muctiidtm Tkadit ^iman) Uiok heifend. RinitHiiDi 
ineiiNi« Kricg^knecbiej einer «Migt Cbrhini. Sie ImIm» 
groHC decIceUüiraiji!« Heline und PumerhenHlen, vendileden- 
farbige Hcnenbcine. Unki Vhiinen uod ein VogeL 

/. Uli' l'.silin ^o; liiit- A: Puiinir «it ('.i>l<l inil 
(■(lUUti-riiL'ii iLinriiit'n. Krcuzi);un(c (.'lifisti. ('hrisuis Jiur mit 
einem l.i*in)t^niurh l)t-kU'uN'i jtn Ktt'u/l>.illccn hiiuk'Cnd ili.'line 
SuppcdiuiciiiD.und AuliichriR> lUnk« Maria, redii* Joliannea, 



bdde n Cbrisnis emporblickend. Rech» und umcn Kruken; 
Ulumcn, VuRcl, Bär, .\\\c. 

f. /..7/; l'sidin 1)5; Init (' ; <.'hri)!tus vnn drn Kr.nicn 
heweinl. Mjna hilt «im enll>l<>v^(en l,cichnam Christi, der 
«tu allen Wunilen hlutet, im Schoss; rechts ein« beU^ h'rau, 
link« Joh.innes, bartlos, in rotem Kleid, bcleod; landiehaili 
lieber Uiiilci|nu>d. Rukenj ein Voget mit elneat fcAlgclliea 
FalieliinfilMBcr kuqiiknd, aben in der Randlewte ein Knab«, 

/. tjji ntalm ««i Mt D; fidipar anf riold, Aa^ 
efttdiirog, Dac Grab quer in die Ijandarhafi pc^ellt: ChriHiis 
nur mit einem roten Mantel bcLIeidct, in dei I i -; 1 den 
Kieuisiab, Vor dem l'.ial) iwoi schlafende bcym Ii i K. i^nei. 
Liakl und unten Kliiuie:iiaiiltcii. 

/. i^!*ain> »o-t?; tiruhlr^ing Man.ie; der eiD- 

gi'hülli« Lrichnam vtm iirei Mlinneni mit Turhjn in A\s Grab 
gciegtj daiiinicr i«ei weinade Ftaaca mit HeiügenaciveiaeB. 
Unter Btnaenraiiken. 

/ t^t AabqgdaiCenileuabalai. Kiaming Maria« ^ 
Gatt VaMf tU Gicli und OitiMua neben einander auf einer 
WaHtC «inend; «Tischen beiden ohen die T.iuhe; unten koiet 
Maifa, der l>pide die Knine aiif^etjen. HUimcnianken 

\m -SchliMS des t'ndcx die I.itane« dlei Hcili^;cn 

/'. JJ.V Init. Purjiur .luf tiold; darunter in tein 
auspel'iibner Utndsdiaft ein Bttendci in hlaucni Kleid. i)\mx 
am Hiinuiel etscliciui atrisuts, die Welllciigei in der Hund. 

Ranken niii Vügeln; an dcr Seite en» Mann mit einem 
Drachen kiin|>f<iul. 



N0.7. [aI21]. Oiurnalc; lateinisch. 12". XV. Jalirh. 



m., r]o liz, lallialcn. Nt i ^ i J tu r c n , Kindl«iit'n. Mi£u<lt<l . Lein vdadb&nil . Childs. liiiill niii jicrfriintiii^t-tii 

N9n{fraisxdsi:fdv Arbrit nwn Anfang drs XV. jahrh. ,.\ur die r.ri'tAf:n*' wci^^n die vielen LokA^ltclUceti vo« \.u(ie% nlia, Dvaa- 
tüMitu, Ki>i:-iliaiiui. ^lokluiftUk tZWiu. üä&Q der Ihaweift auf .VvrcadiL' dtmb «Us Feil Mirhid in monte lurBb-j. lO. okiolM-t.} 



/. /; hUn GclMt mit einer ladulgcni vem Phprt 
(VII?). 

/. J: Kalender. Du A7, DecUäiben, GoU auf 
bmm uwl Uaiieni Grund, Ewiger Kalendetj TaRabachaiaben, 
lOm. Kniender und Festtage. 

/ //: \'crkun<ii|^nii:; in I >i*irkf.irlii*n. 

Die hcillfic Iunj:rr:iu in hiannliclif m Kleul ntit lani:i'ni 
Maucin M.mlel vi>i einem lletpuh kiiivnd h.dl mit der 
Rf^'hten lUs .iut({erchl.ii4erie Buclt. die Ijiikc c-rh^>hcit. wendet 
i< Ii riich iltni hinter ihr kriieiHlcn Ejn^el mit l.m^eii M.uicn 
l-lugctn um. Hinter Maria dn PutiHUvoiiwuig mit Kuidenciu, 
flammcnfliiiinigcm Onament; der kniet auf fpltnem 

Boden, diliiMer ein blnvcr coldgewirkter Teifiich. Oben 
biancr Hiaimel and Stndilcn in der Rkhinng de* Hauptea 
llariac. Danmter Init D Blui «if Gold; darinnen nalnin' 
listheh dn SticfmUilcrehcit, Der Rand der ganzen Seite iat 
teils niil Kanktii, teils mit ii.iliii.ilislivclK-i lHuineti. teils mit 
Citddtupteu vet/url. l'ntcli ein W ipj.ien, .iliwech>eln»:l bijlle 
und weiv^e 4lreiri:kij;e Kehlet. 

/, t;: Hcimstichun^, Man« in litaiicm Manld, ein 
Blieb in der Rechten, beptint mit der Unken die neben llit 



steiicildc iicilii.v Elis.iheth in lolem Manlel. Beide mit itorker 
AadetUiuig ilues Znatandei; achlSne jpOne L^ndaclnik mit 
eiaaciaen GilaeHi, alten weiaiblaitter Himniei, an* dem ein 
Sttableiibtlndel b«>v«rbri<hi. Imi. P w. o^; Randl.: Itaaken, 

Roldiuptkn, Bliimen. 

/. .v': tUliurt rhrisii; ,iuf >.Tiinei Wiese nutet einem 
llid/darh lu'i;' d.is n.irkte Kind mit Nimhiis ;utt' «lern Hoden. 
Links die Jimpfr.in, rechts josel'. derb, in hjiein Kleid iiiil 
hl.iuet Kaptixe, liinler einem Hilnel die Kuple von Ochs und 
Etd sitUth.u. IniL ^'. k.indl. «. 

J. j6! Anbetung dei Kutii^e, Unter einem GeiilatC, 
daa aadi iilnleo tarn Teil nm ein«m Purpurtorbang akgOi 
aeliiomen lat, slut die heillxe Jm^gliaii, da* naekie Kbid anf 
dem Sdlox«. DarOr kniet «n aller Kimig ohne Krane in 
langem Maatd «ad Hennelb; er h.dt inii heiden Httndeo 
einen Kelch. Hinter ihm «tetit ein jimcei Ki.m^' mit vio- 
letleiik Kleifl mit Hennehii imd Kfune. Ke« tiis der »Irilte 
K<>i\ii:. jniii:. in kiit/.ein rotem Rnvk imt Kicnie, Hinten 
sielil ni.ili iiie.lei <lle Kopie v..>ii Oilis (niii Ksel. (irdUC 
LandKhall, in der Fetue ibuinie. Jdil HandL ir. a. 

/ ^rt Oarbtiogung im Tempel; der Raum hat «in 



Digitized by Google 



T«C I. 




lK.\.\/tMM H»: AkItKir DK-i XV. JAHkH.: ( »k.\ I l<tMv<> (-.1 «'tili I, \1 
muiKiiiii K Kf »III rs xt. ri rm, uK>. « i >, t, i 




tik'HiKiii et tiSnpcjW 

^elllCt^ir»lK^C^»Ux.n-ltm cia 
ni(Ui6\-«'uifv\fn(tv' Ittiir fnii 
rc6 iitcc : cvf^?«Riinr orumo 

liiplimn |iinr |ti))m}4il 
' i6 iiKi t «^tuotaMwC^ 




onn 



MilUiuun 



■ Ibcnmr in 



tut rtCnnt 



Sjftnn nraimt>et«mnr 



An'.äBURCKR ARRKIT VUM KNDK DKS XV. JAHRH t l:kKVI \KH M. 

.BIIIUMIIII k Slin> M. I') UH. Hill I IT 



. j ^ , y Google 



Rfliiiolbtk <l« SlUU 51. FMer. 



blauen Fuvtltodcii und ist durch ciiii'ii PurpunottiatiK mit 
goUieiuMi Oinujiit-'nten fftfüclilossi^n; m der Mitti* <K*r Altar, 
aut' diin ein wt-infs 1'ui'h li<'|lt. Hinti-r ilrin Altar der Hohe- 
priCTtpr im thual mit hoher i^pltzt-r MiiIm- mit (lolclreifen 
nimmt mlttclüt rinrs Tiirlint dos narkic Kinrl vniceern, lUs 
ihm dir liriliKc JunKlraii ri'irhi. Hinirr M.tria Htrht rii> 
Mädi hrn ohne Hcilißen- 
sclieiii in /rilliarhi. ein 
l\url>L-)ieii in der Hand. 
Init. 77, kandl. ir. ii. 

/ y.V.- Die Ma- 
donna mit dem Kinde, 
blauer Gnmd : die M.i- 
donna in ti-irh {.'cfiüiel- 
Icnt, KclblMauiicni Kleid, 
KniiiKi'kleidelc Kind in 
den .\nnen. tnit, O, 
KaniU, VI. n, 

/. .5<'i';Vrr(inicj; 
auf ^nrin Hoden Mehl 
die HeiliKi- In rotem 
Kleid mit einem weiineii 
Knptiuefi und halt mit 
beidi'n Händen dxi 
SchireixKturh mit dem 
Haupt Oirisli, fnil. .V 
und Randl. w. o. 

/ 6i: KOiiifi 
David kniet kurx und 
detli beilüdet in srlujner 
hiiyelijrer icruner l.,and' 
«rhaft, liinlen lluume. 
Kr ist blau ^rklridrl mit 
biauncin Mantel, Ütulp- 
aticl'elii, den Krunicir 
an einer toten Mütxe. 
Neben ihm lie^l die 
Hatte, kerlits utwn i.^ 
<iOtt \'aler xirlilliar. 
Init, /}, Kandl. w. n. 
Unten das glriehe Wap- 
pen uie /. tj. In 
der Kandl. ein i^runer 
l'apaRei. 

/. (Pi{. I) Hioli; Rniiie HuKellarulnrhan; auf 
Kelbem Str«di lirKt Hiob iran< narkt, link« nelien ihm ein 
Uärhlein, rerhts der Versucher, rot ceklei<lete f.cMalt. da* 
Haupt sehnarü be<lc<'kl, mit kleinen toten Hörnern, Init. />, 
Kaitdl, w. o. 

/.'/</ : l'lin|t«ire>t : acht .\|Hjsiel stehen nelteiiein.'uider. 
alle in lani^e (»ewander mit grcK^en Kalten ^ehillll und mit 
Vollliärten, [Vcnts mit flem typischen Kopl' und dem SchlüsKel, 
l'aiiluK K.ihlkopf mit dem Srhwert. Init. /, KandL ir. o., 
<laMel1>r Wappen. In <ler Randl. Iiesonden« Sliet'mülterchen 
und ClnseblUinchcn. 



/. /ji>; Heiliger .Andte-ts: auf ctün gciäfeliem Fiiw 
Imilrn, hinten VorhanK lotbtaun tuil rcieliem K"hlcneni Onia- 
ment. Der heilicc .\ndrea.s mit Vollbart in Langem Mantel; 
neben ihm ist da« schiefe Kroux auf|!nlelli. Init. /■', /) w. o. 
Randl, o. Erdbeeren, Khrenjirciv 

/. iJJT: Mehrere Heiligte; im Te\i: plurimonim sane- 
tot\imr.«pituluin. ("iruner 




. in«- tiMtiOJiuHMMMiffl 
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n<Mlei<; blauer Abuhluss 
n,ich hinten. Inder .Mille 
ein heiliffei Bitcliof in 
votlern Ornat, neben 
ihm Johanne!! t?) in 
Uniiem I lewantl ohne 
.\rtnel. kinicxum nnrh 
mehrere lleilijie ohne 
liewinilere Atirilnite, 
mm Teil in neisllicher 
Kleiduni;. 

/. t4<f: Ein 
BiM'hof in einem Iiincii- 
laum; KiUner quadrier- 
ter Itoderi. «lie t^uad- 
lale na4-li hinten per- 
spekliviM'h abnehmend; 
auf beiden S<-itrn «Taue 
Wände. hinten ein 
reicher Vorlians. Kin 
ISisi-hof in vollem Oniai 
mit KruminMab. dar- 
unter : lü:i e sacerduÄ 
tiiaicnUN, f^ui in dieliux 
«Iis pLicuil deo. Inil. A', 
Kandl. vr. <>. 

/. /.f/; HeiliRri 
Di.ikon; nieder in einem 
Innenrauni, der »ie der 
vuri^fe liehanilelt ul. 
I-Un Diakon tn Ornat 
steht , in einein auf- 

Uevhlajrenen Hiirhe 
Irwnd. Inil. J. .4, 
Ranke ». o., die stili- 
Mertrn Ranken gehen 
iminer in natuiali^itiM he 
iHanzen Uber: üuilcr einheirninrhe Kluix 

/, IS*/' ^'i'* einem Kaum wie oben; ^Eanz in 

SrhwarA die Kapiue uIm-t den Kopf };e/o|£en, in tler Rerlilen 
einen Knnntnslab. in der Linken einen « hn-arten <>ecrii»lanil 
(Tuch?;. Inil. /'. K.inken w. u. 

/ 164: Mehrere heiliee JunKliauen, von denen einige 
durch ihre .\tlnbuie üekeniizeit hnci sind. (Die Miniatur i^t 
etwas ven>'i.«'hl.J (iaiu rechts Katliatina, dann Itaibaia. dann 
eine junyfrau mit i'alinen. IniL <J, Kandl. w. u. 

Der Typus der Kiifuren ist ziemlich schlank, 
bt*soniler< der iler Mailoniu; ei ist eine jjrosse l.ieb- 
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Ilt ltlivii und ZaidieK bcMDcIcn der «ctUidi«« Oesichlct an- angenilut ist, »n<l in GoUl in ein Rcclux k oder ein Qiu<U 
gesoebL Mi kompoiiieit, innm bbuier, ansien vU>l«ii«r Unind od« 

Die lahifdclMB InMa)««, von denen nur ein Teil umjiefcdvi. 



Nu. S. [ml S«.] pHdterhun. laMiniwIi. Xtt. JMh. 



DcuUtfa« lu., 90>l;t», y.yii ;d»r «»Im itrri I';rr): Miniatute 
voa spUer<T llaxtd. Gt'prfMti-r L^^MulM: krulilr<-k, Hupp^ltc ]>ü£0Qll( 
Dmtuiir Arbnt *s XII. Jahr*. 

/. RcchleckigG UniRihmumt, OecklaHM:«, U«td- 
Cnnd. CIniiii Auftnlefaoiiir. Butiner Typus; in der Unken 
Kmuilab, die Rechte M^Rnend «rhobe»; vor dem Gnb auf 
giliBem Grand ntA v3tt klein itetiiMete. Jnieenrflirhe, ganc 1m- 

»*':iUncii' WarhiiT m lilatcnil. Ijiiks olicri rtn Fnßcl. nur dCT 
nln'rkiir|>t'r sirhlij.iT, von dor Seite hereinst hwcl»cini. 

/. ./'; Clmstim tiiroiK'iKl. lJcck1.ulK.'ii. Cloldxiiiiiil. In 
dcii ICi^keii die Mer Kv.tiii.'oli'iU'nsjtiibole. Clinstus jur' ^■iiinein 
UmMI auf dem Polstff slIzeiMl: ilio kf» lite %e|;lieliil flholien, 

in der linken ein ;iuii;e9cl>LaKeiie* Ünch mit den Wonen: 
En» am» lux. 

/. f: Jn Cuni*« ein Gebet an die hellte Juaeftan. 

/ yt Inil. A Deckfarben, der Koipcr iat giaiigiaB- 
Kcli von einer Golitteiitiiic «meebca; «lie Ranken adtd trHn 
nnd bafen rol ans. Auf dein xum Teil vendiwundenen 
GtUld stund norh In (i"li1: i.ilus Mt. ((Ui nun ilirii. 

y. jo : IiiiL l Anf.iin- vnii l'Miltn 36). i )ei'l:f.trt«*ii, 
Gold mit TuU-n KoTiiureti .lui til.iuem (triiml. 

/ .fö: iiHl. l> (AnianK von Puira G<»)d mit 
ntten KooMrm aiiT BUn Giltai aar Gold ixi cua . . . 



n. Iniliairn: \]LAUkk«t. auf den Itl71rn Folws 

UBd kItiM KniH. AbfcriiMK MtullMkUtair. 



tMg/t <Mm<* ia CMf« 



/ S^: Init Q (Anfane *on Paalm jt)^ w. «. nid, 

/ 6ef: Init D (AnGuie von Flalm ji), w. e. ixii, 

J. Jj": Inil. S (AnfaiiL' »uii I'n^üiii 681. w. o. aUuin. 

/ 0/; InU. ^ <Am.iuK von l'salin .Soi. w. vullel. 

J. Ji^X: Inil i^Atitan;; vtm l'K.ilrn r^j), n, o. urHiltc. 

/. 1)1'': Inil. /) i \nt.ini; von INahn 101). Deck- 
lurljen; der llnrlmtalke aus i*iii(>iir niii Ci-^Uifand. Bünie linion- 
ronkcn, die in roic Bbiici uus)!eheu; bUuet Grund; au( iletn- 
selben Cnmd mit MMat Koniuten online. 

/. itft Inil. D (Katanf von Palm 109}, v.tt, ixit 

/ i6efj Inil, C, Gold mit TMcn fUlnden anf blaa 
Und ivimem Grand (Antaig vom CnMicw Jeaaias Ji. XUJl 

/ t94: Hier beginn«« bi raraiTcr Schrift Gebete xur 
heiligrn Juii);tiau >on votsi hiedeneii. Mini Teil gani unfellbttn 
H.uiden. Aurh deuHelie: \ih [til di« h usw. 

/. /^l*■.f.■ l-',in deutselii-^ (ielrcl Mi Je>u». 

/, /.l'i/*: Kill (.<'Im'I :ui den lieili;;en Knt\niiui. 

nie iitirigeii Initulen >.\m\ rni niil lil.iiien OnMmenlen 
oder umgekehrt; alle recht klein und in ■''edcraeidinang'. 



9 N«. 9. [ft IV IX] Brevlwtam, lAMiiiMli, V« Bad« du XV. Jaluli. 

m.. istxiAft J>v; Ultlatea, %i«rl(lMMi MlnHlRl: mnut iaiw Mtriuhnil, rtnH«l<ci»Mai, I» d«r Mkl* «UMtM« BKim: Hitail- 
Nadi dm Kßimdar SalOa/pr Arbeil wm 1498, wM aas St. PHer selbst. 

/, /'.- Eid proBOS Om^ent über die ffixa« 8«i»e, / 9/, Init. £); /. yJ', InH. t;- /. $14', Inil. C; /. <ft>', Inii, C,' 
FedciacichDong, Roi und CiUn mit blauen IVpren: in der / 109", Inil. C: / fao, Init / 'a?, Init, F, E; /. lA»', 
Milte ein Kiels mk der InwhriA: Novissima nwBHiiare loa. Init R; f. aAt*. Inil. i>; / tti, biL A' / »9j, IniL &; 

/. j; KalendcT Or 149«, / iSf, Init 0; / J^c', Init. k. D; f. 34S, Init F. M: 

/. /p; Init, B (Pnilm x"), blanc Fcdeneichniiiic; ^r?/, Inii />.• /. .,vlr. inii. / .^'v'. <^^.' /• 
innen und heniin nitf fodcfjscxciclinetc Omamentc Init />. O: f. jS^: Itiit, D: /. ^rr'. luiL /; D: j. 424, 

). Ii/: Init r>, in i;lciclMf Wetae; innm ein Rauten- Inn. . f. / 44iy. Inn. A; /. 4(<4; MtL £} /. 471', Init, 

inlii-ter in Riit und S* liw;ii/_ .1-477'. Jn't- ./- yv-'- In't- ' 

/. V'^'. Im*- .f- .''"-''» In'*- ^ y- '^J*t ^"d- y.' /. ('•y', ,\us>ier diesen — nicht bedeutenden — • Initi.ilen n-orh 

IniL V: /. jj, Inil. D; /. Sf', Inil, /..- /. Di', Inil, eine Anuhl anderer in Blau oder Kot autgeruhit nnd nicht sehr 

/ ^j', Iiüt D: / S^; Ink. V; /. 3», Init D; / «p. Init. Uber da* Mw» der scwdhnUchen BudtMaben Mnanigehcnd. 



10 No. III. (■ IV 17.| BrtvtariniH; lateiatKli. 8*. XV. Jahrk. 

II» 1 ' ■ ' 7 5- ''X' ^ I B i l i ;i 1 f II , K ;■ n iM r : tt< n : \lin»«kcl . i;»-pt'^*''r I.rilrrUiml niti K'rut<«jini'nirn;im<'BU-fi , il-rr I.;iti;;r nach n ur 4IC 

östtmidtM^ Attttl rtm At^tn^ dm XV.Jakrk. 
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/. J: Inil. /:, Dif kfatti<-n, «rhr «rhonn blaiic« üma- in rolc und hiauc Bluten, die »ich licinlich der Nalurfoini 
iDcnt, innen (loUlninlien, Jtusseii (•olcIsiTeifcn; grUn und isoldencr nAhern. — Bei vielen Folien dei Rand abKetcluiiiien: vi«lc 
Rand, lernen frei «ich i.iiiliriHic /teiteitte gnin. auslauieml blaue und lolc Initialen. 



No. U. (a V 12.J Mimalc, latciniach. 8". XIII. Jahrh. 

m.. 115X162, Miaiitlur; MinuKltH; Lrtlerbuil mit «infäciKtii ^epmAen Scfaenu, doppelte» keckrieck Miil dufipeHe IHociiiiaüm. 

Dfvisfht AfMi dn X/If, Jahrh, (t-nthull hvtrtl« die Mn«r dr XI «Dibiu Tirgiulw u*d das IcslMU cuaceptlonl»), 

/ <f: Kolüiieite Fedi-rzt'ichiiuiiK ohne (irund. Clm«tui Nimbus, die Hände geraltci: rcchlü Jubanne» in lautem KellH-n 
am Kicut »lil Kteuzniiiibu>. Drei \a|{rl, itruncr .Srhun, die M.intel. in der l.inlieii ein Burli. die Kei lile eihoben. — Sonct 
AtliKen otfeiL Link« .Maria in lan;;«ni Uen'and. mit rotem immer nur riMC Initialen und ruliritienc (Uienrhrifken. 



No. 12. |a V 24.] Breviorium anliquum, lateinisch, 8". Wende des XI. Jahrh. 

DratKlKs in.. II'» ■ i;o. /. ./.f.«; lalllalcii. MlmikJcfl; Km- 
band: Lrdcr, MelallKUieuen, jkuf dem lon^ndnirlirl. Ein Pri^iinsM^iliUtt 
ring'klcb4 Bit eiarr Mlouikrlirlirin Wniitr dr> .\llt. «nd MV. J^ihrli ). 
Schnitt gliu. 

ArMi aas drm Stift Sl. IkUr in Saldmrg hm dir Wtade 
As .V/. tarn XII. Jahrh. 

.'\iili]>liuii.i unil Hymnen mit \eumen. VeH]>erale 
t — 17, Oiatiuuale iM — 49, Hymnnle 49— Ki', Norinnule 
und Malutinale 81— Ende. 

/. I: IniL /). Rule Kaiilceii aul' ^runeni. «ein dünnem 
(iruritl in <ter in St. Peter ülilirben .\rt. Die lturhhLibenkiiq>er 
iiufcesrhlitil und die Spalten rot .-itisKernllt , die .Srlm.illen 
mit nlctcnartieen Veiiieninjren. 

Die anderen Initialen und Obei%ehrinen »nd einfaeh 

nihriüert. 

/. j': IniL L (Flj. 2) in tileiiliet .Vrt wie J. 1 : die 
Ranken lauten bixweilen in bbue Knden aus, so wie dies 
Inri ilen ersten lUattem cle« .Vntiphnnali! der Kall ist. 

/. iS: tnil. D mit einem Va};eL 

In Klfitl'" An noch eine RriK^etr .\nuhl von 

Initialen. 



No. 13. |a VI S5.| Evanjceliar. lateinisch. V, XI. Jahrh. 

Dnilschri ■).. 18^x24$, .Vi» (2 lerrr BUttrr (cbcfi luiAn). MiBi^turen and laittil«a; Minuskel; l-'in1i.-ind : HoUdrckd mit surk (tr- 
buckcllrn HrftnB{«ln. dir Miltr ia Form «iar> Rrv-ktctks ii«s|!fni>nint«a . uhpint etnr cinRfleKtr .\rb<ii cnlluUrii tu liabra, tt siad noch kletac 
Klcd da. KUckseitc (Uli. 

Aihtil ata Slift Sl. Prtrr aas der tntitm Hälflr da XI. Jahrh. (ef. Swartmshi p. ISO J^. Von Cuiim Bmoll gnckriehen. 

/. /'; Der Engel cischeini dem heili);cii Joief im Icttem Mantel, aur cineio KcM Heidend unter einer spitx- 
Schlaf. iSwarien^i T. XXVUl, .-\bb. 73). Dei Heilij^e ohne Kiebelinen, ziiiiicii|(ekrt>Dten Ari hiteklur mit «vrei Kcktunnrhen. 
Nimbus mit (•cschloiacnen .^u^ien, blauem UnlerKenaiid, via- Hinter dem Hell encheint iler Elidel in blauliehein Cnter- 




KiblUilkt« iIm Süftt St. I'eur. 



Kewand und ttuetn Mantel, in der Linken einen Sub mit 
einer KuKol, die Rechte Ke^en )ote( ciholten, geAuKelt, roter 
Nimbus. Declcfarben, (loUl^runtt; vom durch eine kleine rote 
Mauer mit einem Kcktürrnchen ali^rtchloiisen, 

/ 3: Init. K Ein doppelter Silbrrstrcifcn umgibt 
ein gruacs stilisiertes Pf1.-iDienomjirocnL Parpurgrand mit 
einigen Zeilen Text in Gold. D»» ist besonders henor- 
gehobcn, hat seinen eiRcncn i;'^l»blauea Gniiid. (loldranken. 
Das Rot, das die Zw ischeniuume ausfüllt, spielt stark ins orange. 

/. ^: Geburt (^liMi; I>eckfai|jen, (ioldgrund. (Sw. 
T. XXX'Itl, 74.) l'nten ein roter Streiten mit einem vr«ixs< 
schwarzen Muster. Innerhalb einer Architektur, die rechts und 
links von linnengekron- 
len TUtuKhcn abgeKrentt 
und nach hinten durch 
eine wie aus /Jei;eln er- 
baute Mauer al>jceschlüs- 
sen ist, erhebt sich ein 
bläulicher romimischer 
Doppelbogen , dAiunter 
links der Kopl' des Esels, 
rechts der des Uchscn. 
Danmler liegt auf einem 
Bett Maria auf den rech- 
tcn .Xrm aufgcitülil in 
bläulichem Kleid uii<l 
rotem Mantel, links unten 
in der Vcke auf einer 
kleinen Erhebung Josef 
in gelbrot gestreillein 
Gewand, <laneben ein 
Decken, in dem das Kind 
halb sichtbar ist. Neben 
ihm kniet das Bad rüstend 
eine Knu mit ofTeneni 
I (aar und bedecktem 

Haupt, Rechts iirei Hirten, von denen einer Horn und Stab 
hat und nach oben blickt, wo ein Engel bis lum halben Leib 
sichtbar ist Unten inehteic Ziegen. 
/ y'. Init. /'. 

/. s": IniL /. Kin Goldschaft bildet den Buchstaben, durch 
den eine silberne stilisierte Bltitenranke hindurchgezogen ist. 

/. fi*: Steinigung <les heiligen Stephanus, Deckfarben, 
Goldgrand. (Svr. T. X.WIII, 75.) In der Mitte der Heilige 
mit Tonsur, Nimbus, Diakonengc»anil, rechts uml links je 
ein Paar junger Mttnncr in totem, bei. blauem Klei<l, die mit 
sehr heftigen Gebetdcn Steine nach ihm ncrfcn. Aus Wolken 
se^ptend die Hand Gottes^ Rechts und links von dem Hei- 
ligen liegt ein rutes und ein violettes (tewandstück auf 
dem Boden. 

/. 7: Init. /. 

/. 7'; Eine in gani latten Linien ansgenihrte Vor- 
tcichnung tu dem Bild auf /. S; die Voricichnung hat aber 
viel mehr .\hnlichkcit mit der entsprechenden Zeichnung im 
Münchner Periko)>enbuch (cf. Snarzenski), das vielleicht als 
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Muster gedient hat. Die Umrahmung ist bis auf kleine Unter- 
schiede in der Farbe die gleiche wie auf /. /' ui>d kommt 
auch später noch tnelitnials vor. 

/. .V. IVtrus und Johannes am Grabe des .Auferstandenen 
(Sw. T. XXVIll, 76). Deckfartien, «ioldgnind. Rechts der 
grüne S«rg mit altgehobenein roten Deckel, hinter dem drei 
Gebäude sichtbar sind. Der heilige l'etnis ist im DegrifTe 
hinciniusteigcn, er hat gelbes Kleid, blauen Mantel, Nimbus; 
hinter ihm Johannes, jugendlich, nirobicrt, blaues Kleid, roter 
Mantel, erbebt t erwundert die Hände. 

/ IC: IniL /. 

/. Muchl nach .Ag>-]>len. Deckfarben, («old- 
grund. S». T. X.KI.K, 77.) 
I).ij; verlassene Urthlehem 
durch ein Gebäude mit 
otTenei Tur angedeutet; 
Maria auf dem Esel ohne 
das Kind; vor ihr schrei- 
tet Jusef auf ein Gobjiude 
zu, dessen Türe gleichfalls 
ort en ist, auf der Schulter 
den Stab mit einem S.ick. 
Es scheint, dass eine treue 
VViedeiholung des Bildes 
im .Münchner Pertkopeii- 
buch vorliegt, das die 
Wanderung Maji.is und 
Josefs nach llethlchcm 
vorstellt. 

/. if': Init. / 
/. /«'.• Silberrand, 
blaues Bliimenrankenor- 
nainent, Silbctrand, dum 
PurpurgTund Uber die 
ganze Seite mit Text in 
Gold; besonders hervor- 
gehoben das Anfangs P, das einen eigenen blauen und grünen 
Grand hat. 

/. //; Init, /, uttd kleiner £. 
f. 13: Anbetung der drei Weisen (Sw, T. XXIX, 78), 
gewöholiche Architektur-Umralimung. Rechts auf einem archi- 
tektonisch einfachen Sitz .Maria in grünem Kleid und blauem 
Mantel mit dem Kind auf dem Schoss. Gegenuber die drei 
Knnige, zwei jugendlich, der vorderste als <ireis, mit Ge- 
schenken in den Händen, ohne Kronen, aber über dem 
Haupt einen kleinen roten Reifen. 
/ II': loiL C. 

f. 14: Christus lehrt im Tempel (Sw. T. XXIX, 79). 
l'mrahinung wie /. /' oder / 7', in der Mitte Christus auf 
einein gejxilsfcnem Thron sitzend, bläulich-v»cis>cs Unterkleid, 
roter Mantel, eine Schriftrolle in der Hand, rechts und links 
je ein Greis in rotem oder blauem (tewand. .-Vuf lunii- 
funnigcn Sitzen mit offenen Büchern in den Händen sitzen 
zu Küssen Christi noch zwei MMner mit Nimbcn, einer ein 
Greis, der andere ein reifet Mann; sie haben SchiifiroUen. 
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/ t6: T«iife ChHlÜ! GoJdsrund S*. T. XXDC, Jio|. 
I)H fette Laad mit HMeii (ifwcllten Linica, dai WiMcr mit 
Uamnatn WdlcD fnelcfami. Link* mid xwhi* je «in DinDii; 
Units Johanne* In pftacm Kleid mit bbiiM Mmid, dtn a 
mit der Linken hlll, mit der tCvchtm tmXvfA. Tm Wngirr. 
(Us ihm In« xum llal* rorht. stein Jesus, uhcr d. i iV,,, , r 
bugcl die Tauiie, rerhis ein K-ntcl, der iiiil titidv i il iu.Jtii 

•in Tuch li.'iii. 

/ /,-: Hociucit zu K.in i. (Fl£. 3.) iS.v. T. .\X\, 
8i.) Arc1ülckloiji:>clie rtiuaUrnuric. Die "r.ifel von %Tirii pe- 
«dien, «ric aus den K:ilien «nichtUch iil} dcf Zcicbncf hat 
dai VMbita mUsvrtrianiloi, d» CT Mtf dwM iiciililuiatenden 
t4j\ de« Ti$cliituchi einen Teller mit eineiii Flieh, fiünet 
BNiid dnstiitlli hnr. (VciiL dm Bild am* dem MimduMt 
PcnkctpcntaKli M Sw. T, XXV, M.) Hinter der i ai,^l 
h der Mine ChriiMa, neben ihm Miuia und ireiier jcKi-r. 

Auf dct I I S r i ? ile der Btüutif.iiii mit Krone, fuhrt citte 
Schale zuiu A^jü*]^ inrt»*ii ihm xielit man noeh einen JUfin- 
lin|;. Vtir dein TiMh «vrei Diener (klein) und dtci Krtlgt 
Kid Diener stellt gcrjdc cii>eii l'-eclicr ;iuf den Tiseli, ■rlhrend 
tin t<>titrT AUS eiucni Srltl.iucli in einen doi Kitlfe Weia gieill. 

/. iS; IniL C; /. 20, IniL A. 

/. JO*? Oafilcllmi( im TtmpeL (8». T. XXX, S« .) 
L'nmhmuBir wl« / f, MMia l« gelbem Kleid unri Mauern 
MmmI (Ibeigtbi da* Kind dem Frieiter (Uaues l'iitcTj;ev>arid, 
taler Mantel), Nimbus. 

/, 31, Inil. /'.■ /: 22. Init /, /. 23, Inil. /; / 24. 

Init. Mi f. 2S-' If't- / 

/. 2(^ : Kuizuj: in Jenixalcni (Siv. T. XXX, Die 
S,iuleii der Uinnihtituni; Iiier mit sev^>linclcn Tuten dnrgeitcllt. 
Chtistu» aui iler V.seliiv, mi dci ein violettes Tuch liest, mit 
lilnuein l'nii-r- und tolcm Obcrfewand. HinlCf ibin da Ktiser 
Apa«<cti recbtt ein lolwebaer Baum, auf de« «in junger 
Mann itelit iiad mit «taiem Mmmi-eiK winkt Uirteo ein 
Jitncling, der aeinen mM* Mamel ver ChiiitiH aiiriiKiM. 

/. 36'i Init C. 

/. i7'.- Abenrim.ihl, (Sw, T, X\X. 84 ) Links <lie 
Tafel »o »le auf/, /-.- .Ulf die Seite mit den H:in>;efalten 
cIji fiofitij und Cefuck gestellt. Hinter der Taiel m iler 
Milte ( hrittu* Uber den Ti^ich den Biuen leiclienil. Die eil 
A|j<Ktcl sprechen mit lebliallen tiebeiilen auf ihn ein. Vor 
dem TistJi mux Judat allein auf einem twmartigc» Schemel 
and atnpfiiiii^ den Birnen. 

/ iS; Init. A. 

f. KicuitliBahnG. (Sw. T. XXX^ Sj.) Aichi- 
Ukliir w. Oki NlbttÜHbices Kwui mit blamem ao;>i<edaneuiiu 
CItrixttB ohne Wnndmtd«, mtr mit Sehuni bekleidet, von Juscf 
von .\rim.ithi3l r' l tli! 1 \i r 1 .] i.\ Joliannei erKiei'en jeder 
«'ine von den Ha;, du, ut.*-^ iletlands, rlie bereit.s jjclnst sind. 

/. Ji : Die Märien am f.ralie Oiri<.ti. ^.S». V. X.X.XI, 
Kti.) Vün dem als Sirkopli.ig gebildeten (jrab isi der Deckel 
kUo« aligehiilH'n; niif dem Deckel VAU ein KiiRel. in der 
Linken ebten 9>tnb, die Redite gc£cn die nahenden Marico 
awvcMitdrt. Die heiKec Iiui(fian in gelbem Kleid nnd 
•a. IL 



l»l.»ueni Mamel, mit einnn Salhenbeiialler und ei>icn\ Rauchcr- 
Rel.iss in ll.mden, XLiciUleiii in Rniiiein Kleid und rotem 
Manlcl mit einem Saibgeßlaa in der Hand. Die Junfftan mit 
(oldeaem, Majjdalena mit silbernem Nbutm». Am «tTcnen 
Gfab Kej^ itirei TUther. Tbet der Aiehüdmar «arci sclila- 
fendc Kricjer in Schu|i|>cn]>aiizern mit s|iiiien Hchncn, aaf 

r :Ieni (iruinl. 

/ Init .1/; y. W, Inil. /',■ / Imt. S; 

/ Jtf'p /■ ■>'■ '"i'- / Ii'it- '">•■ < ■ 

_J9-' l'er imj;laiibii;e Thomivs. iSvi. T. XX.XI, Äj.i 
.'Vrcliilektonivhc l'iiiiahmuns. reehts und links je ein Turm 
mit drei Stockwerken. (.'Iiri-ju.« mit «nn^em Unterkleid and 
blauem Maaiel hebt den itackien nMlititn Aim; in der Uidien 
t4(t er ein« SditifttoUe. Der jonge Thomaj^ aach ndi Kimba^ 
legt den Zeigeibigcr der Rechten in die Seiicnwande. 

/ 40, Init, r.- /. Init. /. /•; /. 41; Init. /, M; 
/ /i', Init. <': /. Init. /'; /. IniL .\', _/, yrt. Init. f-'. 

/. jf - llimmclf.ihit Christi. |Sw. 1'. XXXI, • Ä'i 
('•ruiiumratimlc Maud'jila von zwei Knpeln gelragen. Unten 
blicken vier Apüalel (innen Taulus immI I'etnis, au«cii zwei 
junge Mannet; un<l .Maria unter lebhaften C.eberdcn uarh otiea. 

/. v.t-, Init. Ä.- /. rfy', Init, /, C: / 5,1. Inji. .V. 

/. j/: AasgicMiBg dca heQigen Geiates, (9«r. 
T. XXXtl, «9.) Die safdV Aimatd ihica in aw«i Reiben ai 
•edu^ in GnipipaB au ja dreL Ana deut durdi Welltniiaien 
angudiulalcB Himmel achUgi cbte Flamm*, von der ein 
siraM auci Haufil einex jeden Ajinstels fnUit, Der AbcchlnH 
nach hinten diireh ceehs Rinvdbngen (Im Vortsild vielleicht 
ein nebiiuile.) 

/. ,t/', Inil. .V; / jj\ IniL A;/ jj, laiu I; J. $4, 
Init. \: /. f.v, Imt. /; f. sf, liill. Fi f, S7, •"'«- fiASft 
Init. /, /;■; / Init. /. 

/. 60*: Marter des lieilij^cn I*elni5. V*[nj;ekchrtei 
litberfirbigca Kreui. Ul« rume de« Apoatcls am Su|i|ieda< 
nenm anfcnagell, Unuer Sdnsi. Rechti and linhi )e «in 
Henker, junge MUnner; der nchb einen Hammci fdnri«g«ftdi 
beide hallen einen Strick, der am die KnfidMl de« Heiligen 
Resclilungen ist. 

/ 6/, Init. /■■ /. l<2, lau. /: f. dj, Init. /,- /, 
Inn. /, J. 

/ (>4': lud .Mariae. ArchiteklonischtM Kahtiicn. iSn. 
r. .XXXII, qo.) Maria von »«ei (iieiicn .Vpustelu (Paulus 
und I'cinis) ins Crab gelegt, ta U.'id«ii Üciten, teil«^«; durch 
den BUdr,ind abgeschnitten, je ebi jiingerer .^poctel, bioter 
dem Grab Oiriahia In rotem Mmnel, in den Hgndoi die 
Sede Maiiae haltend, «ine gani kleine weihliche Goldli rcbbu 
wie dl« Leiche der hdHgen Jnnglhm «ingewickelt Von oben 
aieigt dn Engd, von dCffl nur der ObeilU»i|i«r lu «eben iat, 
mit etneni roten Tuch lictab, diu Seele in Kin|ifanK «u nehtiten. 

/. i'<t, Inil /, / f,^\ Init /.• J. 6(t\ Init. /./ in- 
einander versrhliin^eu. 

/. M. Init- /.■ /; /v*", Init /,■ /. rty, Init /; /. 7.1% 
Init- /.- /. 71'. Init. /, (': f. j,;'. Init. /.■ /. -/, Init. /; 
/ 7/, IniL /; /. js', IniL /; / j6', loiL AV / 77, Iah. X; 
/ 78, iDit /, If; f. jr, IniL / 
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lliMiMlick des Sllfti Sl. r?tii. 



yj Ä>,' l)ci])peller Sill)iTr;iiiil, ilajvrisrlicn Gnin, Pur- Pcrikopc in uoliU ncn t'nrijlcn. die ilirekl auf dem PcTgxroaot 

In golilcncn I nri^K-u; i'oeli clnviKcro doimvii stehe», uusgclohrt. LIci den Initiale» in blauer und c'^Ml 

pedeie iMto onittw huiu: libniiii perchtok qiii fccaiat iUum Utuod; Gold- und SilbefschnaUcu, nl&icHe Koatiuen ihhI nMe 

«I lil paocati ptidiini pv cmcta palnä hinc nplot poenai AmltlDaBf der Spttwaftn im Kttp«r dta Initbh. 

oaipon MviK Utenur: BwuhmU, mftmbwtir BidoMhirt, ijt«. 

Die Ziticn»|cii and nduiat, die enicn Wem der 



14 No. 14. |a VII 27.] Varia opuscnU sanct! Aa[nt"tini. UtclnUcii. 4^ XV. Jahrh. 

ni-, 171-251. f;ij; Ifilt^.-.UT] /■^'I^'arii, <*'i"ivp; '>t,-,n'3, ':nrj.:Iii-i Kiiitfümuslr'r sr|irfiil. MftAÜt>:i«:hUK und Metül- 

MkUnxn »Irfl iiiti'ii. 

ÖstrmieAisde Arbeit aus dtr trsita Häljle dn XV'.Jahrk. Auf rfri» Ein!.«nd dtr Tit«l iki WitI« Io Schri/i ilci NVil Uhrf.. jti 
dacm ZcUrl.) 

/. /; Ucck> Daclnubea »Ut in eüMn L«)iiiftuU der beilige 

< >rtwnA(P||f«4} AngMlin in wdMm Gevond mit dacr niMi MfliM; «or 
mit ttUeliclierOr- ihm eaf dem Pult, demen Dcckd niudit daei icdminlc- 
Hgen Amte« an dner Spindel anfcfaciclH isi, ein Bncli, ewT 
dem Amf ^ m kenn i«t Kecki» dlien In btaucm Gewölk 
Mabcnkörpen in das AnRCddit Gottes. Die Tanlie dci ]Mill|en Celiiet fliegt 

s'.'ijr }:;Lru I. hri(- aut dt-11 Hc'lli^i'ti /u. — \'on di'nl Hfülyn xchliii;;! Ni<*h 
tMi.i' /it'rT:>nkc um die ganxc iicite. Sit IMllgt bUa an, ^ht 
.1 mit .11 ^rriin über und oidet in natundiitiadien Knai|icn 




im 

Innctndcs BikII' 



■ 1-, Ii ll-.riii'l l'Uli- 



inn, innen < inlU' und Kosen. 



Flg. 4 n Xow 14, aiM SL Mv, a VII », /. I. 



^»d inil einem Die «Dderen Intl.ilcn siml in bluuci Fedcrtcicbnung 

I I Pimlaen m» mh raten Omemwitwi betuiu oder lunfckehit; lie ilnd niclit 
..L'Olule« Kaute*- aehf |iaa), die|etti|ien, «il denen ein neaei TMkiat bcfiaal, 
etwis gnuaier und auch eoigOhifer «raameaiitft, beModei* 
Im Innen de« die rote InnenfaUnng bildet don» FMchtt mid Dhmicn ucw. 



IS " Mo. 15. (« Vll 4S.J Textiu qiiaUior cvanf eliomm, Im Anliaac BlUta 
Bad« 4m XIV. Jahrii. 

f. ^WawnriHM; «ta Knte mU cfainn Slrtai, i<iS- i«o, MUlaiercai OmI'c^ LrdcrlMad mU I 

M<tllbct>li<-u-n. ,\ureikl<-l,l Hii V.UA mil S.'ltrill XVJ Ixliih . -.ixu oii lilM qlMIBtr I 

■k dacn Vr.Ci.m.„i|.l..M MM ^rl.rill .!■-. \l J-..mIi l-'-.k. 



,, latelnlMh, S", 



i|)ira, Le<ler< «od 
Die 



KrtKi-nftiljr unil Aiiuitlcutn; i:ri_iu !ii l \ j .. n. 

k)i-i»nt Mi^-Ixillun iii:t ilcr iicijl.-»I;nuc-ntluh'-ti -Sit ar. •■l'-ii ümI nul'ü 

41t Wuiii'ii. 

/. /j6: VefkUndiKUDg; die Typen bind iinuier die 
gleichen wie bei No. a IX i*. 

/ /j6': Cebuit ChriilL — AnlMliiii|i dci KAd^ — 
Oübiiugmig nn Tempel* 

/ tjf: nacht nach ERrpten. (FIf. S*) — 9Mn 
der GMxen. 

/. /.?,-'•■ KtodemMWiL — Rückkehr aus Es>i*icn 



i-t? Iii'i dem t'rs'.fii r\jUN, t.lLi.i !( ■■.: und dem Hcf- 

kninmen l''.)^.iu dem Jaktdi d.is I'.rslj^trUtirt^reehl verk;kutcikd, 
ein Itnnm untcttanfcn, indem <targ««irlli wie Jakob aeineffl 
Vater WOdpiel leicbl; recht» der Kochtopf. Ein a« kopi(feM> 
des VoiUld aehdnt mimfcnlanden «oiden ra atin. 



zwei l'rniilii 



■ II m:I ^; ruLhbiiiil. ta. tJarUbcj ikf Ii *t, mlfHiwn aar 



/ /js': Quittnt und Maria Mafdaleoa. — Anf- 
enreeliu^g dea Laaama, 

/. /jip; Cbriania auf dem Olbag. — Veiireibn^g 
der Hindi er an* dem Tempel 

/. tj^f': f-intag in Jeraulem. — - AlwodmaihL 

/. //<'.- Judaa liimt Vcnal. — Venat dca Jodaa. 

/. r^o'i Oefemmnahme Chiiali — CbiiMm «er 



/; /.f.V; Taufe Chtisti. — VcrsucluinÄ CTiriMi Hier fiLuiis. 



/. 141: Dutlieiikr^imllii;- — K.:t:.l.i'.: .f Unj;.. 

J. 141': KreiuigUEig rtiiisli. — Seiteimundt!. 

yi /yj." Grablegunj:. — Christu-'S in der Vorhitllc. 

/. 14*': AnretueboDg. (T. II.) — Die Marien 
«m Ombe. 
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/. /^j: Xoli nie l.ingeic. — Chtfaliu «tichclnt Die Ausruhrong der IxderxeirhnunKe» Ul selir »org- 

den Jünc«ni. tülig, bisweilen »t «ehr viel l>elail. Itrsonden archiieklo- 



'^^v?-<°* WÜ!^ 

•■UtU luli^ if^üa»ti'y'<^ ■ ' » 






Flu. 5 N". 13, SUfl S«. Prttr. . VII 43. ^. /j'?. 

/ //j*; Der an|;läul>i|!e Thuinu. — ( hrlsti Himmelfahrt, nisches, »nKCwende«; einieinc Kopfe nimeroTdenllich «charf 

/. 144: AiKsiesMng des heiligen Geistes. — Kr..- chiiaklciisicil. 
nunjt Matiac Lilerol«i: Hn«(Scll»«awr), Bibl« iiiu»iirfqin, Slr»«lx»r|! 1903, 



No. 16. (n VIII 19.) Chrysostofflus. De dignitate sacerdotall, Vita sei Johannis Cliry«ottoml. LIber 
de laudibus Pauli contincns odo omclitu, lateinisch, 4", XV. Jahrh. 

m.« l6fiX36l, RandlrUlrn un«l Inilial*»; Curtive; f^andAar and t«UAnt<rf KrdrrbaMl. Ein Kr<h«c<k, dula et« xwritn 

Rcrtilri'k mll Blfr>tttlxlrn tj-ltm, iluin fwft KR|j.r. IKc »>i|e»ri— tue« BäAiler wifM liurch klriar Kcnrilra li«rcftl|Cl; GolilKknUtl, (^uadrutr nul 
cia|*e«chrlHtciii-n kl^iArn Kreiwii. 

Italimisrhf Arhfit vom Endr dn XV. Jahrh, (Weiirn Aft .\hnlkKkni nUi a Vlll 20 vwllclciii «u» (IrmicUit-n \kIiUu.1 

/ /.' /Cierlcisic, die sich auf iliei Riindcr dei Seile schiedeiiei Cattunx. Die Iiiit. M xsX in die Zierleiste hiiicin- 

eiiilreckt; um einen cetaden goldepen Siieifen schlingen «ch geichluni^n. 

die weissen Ranken auf bluU'grün'tuleni (irund, laufen uini /, ij; Anfang <1« zweiten Iluchei auf (iiüii, Kut und 

Teil in Goldlupfen mit kleinen tlunnen Strichen henim aus. Klau mit feinen weinen Umamcntrn. 

Unten hallen «wei Siegende nackte l'utten einen dicken /. /;•', Inil. X: /. Init. //; /, 4S', Init. A; 

grünen Kram. AusM-rdem an mehreren Stellen Vngel ver- /. sf, Inil. A; /. Inil, />,' /• 6S, Init. C; /. 14J, Init. .\'. 
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No. 17. \a VIII 20.] Vertun Maroni» Opera, lateinisch. 4". XV, Jahrh. tT 

III., i<i5>,jA7, ^Xt- InllUlt-n tinO K j niiUi ^Ir«; runivr; Kintand: g'-prusttr ixärr enuaikr LederlMiBd. Rechlccklfe rmrahmunic. 
Im Innern KrcKtrdi i»it Kr»i> tmtl r»itirMm'*nlcn. Die 9ibs:mMfnrn Blndrr w^ircn mh je dr<t kksm-n Rctttit»nii|[ela ua vier Stetten tH-fcui)[i. 



I« 



BibUolluk ia Sülb St Pdcr. 



«eMlt: G<iU, QHdniBuur nh da|tKliritiiaiMi iiMMa KrUcr. 

BMMct □Beuel: /»fiMlMlRll»>Mc9 W$ 4<r «MM« /«(Ar XV.JrMk. (ünans «n 
8mi|icuI «dtmHMte Rdl DM |icoH Na;iler ruacU Ba^mt 16. Ftbrawll iT^t IWca delhull (nf der I 



! in läiikiriHi). 



' Beginn der Erlo^icn. Inil T, die in line 
ptaclilvollc Ksddl. tilHirxcIit. Die paii2C Seile ist von ctiiei 
RandWblt^ »um ivL*i-i.scn iDi-iiiAntltrr vfntchluii^^eiiL'ji Kaitlcen auf 
bfamcrn, pfinem and rotem Umnd ua%«ben, ^iwHcben den 
RmImii, duRh die wli ein foMeoer Stab hindiiicliiiehl. dRd 
nnmi und venciikdciie Tieie ]n aHciki Vcibindmig eingc- 
Miwt: Ein Adhr, dB cinm Hann iknet. oiimd tmm Fiitteo, 
dto time» (Knien pUuea Knai bnhcn. » citct oben da TMIo 
Mit dMfii raten Va^I «pirlend. Die goldene Tnit. f kt bi 
die Ranken hincM. Vr.i.i -t i 

/. 2': Inst. J'. 0^>lii auJ bjiui-juttui t.iuuit ;ua ;..:uuii 
«XttMn Ornamenten. 

/. /6: ADI'ang der Ueoripca. Iniu (J and 'üaläwe. 



Inil. ij, (>old iij die 
kleiiiet als aul /- /. 

/. Ij: IniL auf Kot, Giilii und Bl.iu; Iml. // uriil 
goldene Zieileifte, dui«h dnen dunoco Kidcn mh dem Buclt- 



/. ss'- A^Aiiig der Acncif. liui. A «od (n«$e 2iet> 
leHta Iber df« Ruider der Seile. Un diwii getdenen Mtll«<- 
baiken iehlUigea mA wenn ReakcD anf buntem Craed, an- 
geben von i^de?i«n Tupft» «n dennen Fflden. Zwei Paare 

^:tün€r !*a[; i i i'.'n 

Der .'».iiUn^ juU^i l^i-lij^c uii^i ictltiri Uufii» der 1 »eoi^'it .1 
unrl Acneis cUiri-h eine vcrzirrtc Initiale aiisj:eici*"h«<'!; UlattKOld 
sttt veracfaiedcnfatbigem üruod mit leiBcm weinen Kankenwetk. 



IS 



N«.18» [tiVmSl.l Uber BTimffalionul» btolBlwIi. «% m JiiliTb. 



■k> lHX*}Oi InitiBln; ÜBnikd; EialMBd wi Ledert nn CMcbMii, du tdb in Tmdriedenen Mutm ■usfnckalitn^ leib 

(■rhttiTtrn iinif rr<tfn ktclnoen und ^(y*v.tr_n Krciirn £;niiri»trr1 ifL 

Sütitmrger Arheü Mfll Aafä/^ dfs XU. Jahrh,, wtfM aiti St. I'ftfr. i(>i« R«ttirnfoli;-r iit ca.;h iler Ordnuoj dceBrevIen, br^iimt tkic 
der Vi(9n NMinMiL ScMet ans tünnn Ilm HubIc abgadiiKbcB lu leia, ilenii tt lehl«: .Uktheilven, ocut* AaunfdMrii [mII dem VU. )iliA \ 



I [XL JiMj ud du Fol 

/• /; Die seme Seite ist mbrizieft. um! von einem 
mchlfiiicben LiBienscbema umiahnit. Die meisten Huchstabeii 
)!.irij einlach, licivoi(!cliübf II nur Init. t'i, die liiii. t' in 
der liblidien Vemuiliiui^t, «let liuchitiÜM^kurper vielfacii g£- 



6c)ilit2( und roi «asfeaillL And» die Sduallai mii N'icien- 

kL>|i|eii .lind da. 

/ li.it. /. /. y. Inn. C. /. SS, IniL /; / 
Init. \ iUke in d« glcicliea Art wie obeo. 



Na. 19. [m Vm 30.| PauU ApoBtoH BfilatolM cum giMM InteiliBiiiiB «« onlfaMrlm. ImMfllach, 

t*. xn^xm. j«iH^ 

DeilKfen m, tMKlJOi «v; Inilialea: Nlnulwl; Eiidndi gi |i i iH l i f LahriMud «It cWadMl» UakuwlKM* (do(f(l*l* X«)«^ 
doppciun lieh kmnendni Dtaeonkn); u Itnr üldlea antft die Wfmtm na VodOeg lieklMi. IdtidWillwia, 

tiiiiliche Arbeit ivn dir V'endf des XII. tum XIII. JahrH. /. int Htter pcrttaet »d im la der Setinn de« Oda; der Reil 
ift vcJlic avtrail>fri utiH ilarjl»-r nt r>ir^tvi' iW» XVI. JnKrh rftrun Sulrrfiiir,*. (••'ichrieben. AvT /, .fJV in IMCh «pll«>cr Sr^ltrifl d«» XVkJilMh« 
Utt IcMii« Apalsli iMfUiiat ad bjrWiitliecea Sä Peui inaaecliiirain «nfioii f. Beaedkd Salebosentl^ Ue CtttK um lnll%M Pwtat tMiiat tm 
AochM LÜditnaiib l lei n <lel l ii«r, a < li » h « ttc ii« «ad Dedem, m lio].) 



/ .f." Init /* Keiierzriclinuri;; ; der Iturh^uhc rot. 
mehrfach f;esrh!it/1 und mit Schnallen nisammen schalten, 
»uf rotem uud blauem C.rund. Innen der IieiliRe Paulus 
mit langem liatt und Nimbus (hinten drei Papste mit 
Tixi^Jm; er liall in beiden H.linden ein l:uij;c». beidersciLs 
herabhängende» S>|jtucblMnd luil den W unen: preputtiun nkllil 
est (tibei den Ocntilei), ted obuervitio namdatonim dci (fu 
der Mttie), cirennKiiiii nichii «si (Uber den Jaden). Im iintem 
Tai dcf BechEtAlMii ein doppelter Rvadbo^, nnMr dem 

link« <»ei Heiden tait l|lhMn UMfea, ailiobcncii HiUlden 
und ouaui^cfullieu .spnidibaadent (daüMiet ilelii jjcuidcs; lieli 
UcfiBdcn, ieehl$ mel JftHleDt den Koft veililül^ cbcaAlh niii 



leeren Sprui' I ir i.r i |d:iiiilwr Judeii. Der Hurhstahe «leUt 
aul einem lirjiciiiicii l.uwen aiitL Im Innern auch noch die 
Buch^ilabcn aulus servus X. U-su. 

/- /'''. Init. auf dbnechsclud goldenem und l>lauctn 
("■rund in roter rrdetjeichnunn; der llueliiulienkor|jer ver- 
lauft oocli reichem Gerank in Rot und Schwin in einen Oitaclien- 
Itepf and mehMi« Mittler} imwn mdai. 

/ 7t: bilt. /*• Knt taf Blw und GoMi der Bauch 
dmdi cbien Dmelienleib gebildet; ittche Ranken, die in 
Bhllbilaebet ntngchen 

/■ /OÖ; IniL /' (Fig« 6)l dvl ganze liuellütabe ul au> 

Tendiiedencn Teilen iiiMmmengeeeiM. )>er Schaft Hnk» ante» 
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in «in 
KiMbe nii SUjrr- 
ohren, dci nk der 
Kl( hicn milcIlMlD 
Hiiininerge|«ieioe 
Glocke, die er fai 
der LinfcCD fask, 
schUBtidiBfllierch 



Kcderzeichnung auf liku und Gold: die Kinkeii 
so diss sie wein crMhetncii. 



nf.6nXa I«, au St PMcr.aVIlljn, 



von einer Fracht 

cs^ciul. uuf einet 
(iiriiic (eistet; um 
tlon n^aU und <li« 
Kusse der UiraiTc 
schlinc« sich der 
Schweif Je CUM 
Diadicn, die bai- 
dcn KdM «lad 
daon vom ver- 
schlungen und 
den den Bauch 
iIiT liiit. /".- d»- 
twiidteii Kaiilten- 
irerk; alles in nilei 
und schn-arzer 
KcdcTiricbnang 
oline Gnud. 

/ tjo; lait /*.■ 
tedcRcichMngMir 
»au Md GoVd. 



/. //ö'; Init. rote Federtekbmwg: di« RMkca 
h lehr relcbe BtaUbttfclid aiBgehend, ohoe Gtund. 



/. t6&,' loh. P; FedaneiduMnii auf Hm Mid GoM. 

/ tft': Wl P; BedenddMmc ohne Grund, boen 
>IM der baflltt FMdiH, mImd Riib «)n Tain* im Ornat, 
<!tni der Heilife «in Bucll llbapbt'. unlcn ein Mönch 
mit rincin mamgeflUlten SimdilMBd. Der lluchsubc wird 
von einem gcbÜchMB ]aa|CB Maan in wiHffidiar Tracbl 
gctn^cn. 

/ tSa'i lait P: rote Fedendchnangv die in Mw- 
bBKhd aavdtt; ohne Cruiid. 

f, l(ft : Init, r-Hc l't ilt-r/'-'u Iniiinu ohne Omnd. 
Innen lier hcilitv I'.ii:lii>. iIct ritil oinrin Bi%rh(if in vollem 
Umat spricht. SfuudibaDd: Istis inctnictus scriptis curam 



/. 196t lait Pi tele FcdcneidiaanK obne Gmnd^ 
UBler einem RnndboKen sitzt lehrend der hellige Faiilua; 

unter ihm links Api>i;i in ieiilu-m (k-nand, rcrhiv rhilemon. 
Ijnka Union unirr dc:n l:iji:libl;il'i.'i>lvoriicr Ai^ lii|ipMS ab 
l>iaknn i;:inz iu;:fTullii ti. S[t:ll( nlMinl l'.ifL-r JLM Hsr.iS, tU 
imUer et hoc togo puscas. I'jtri n;ilc ptccum Ici voia 



/ i^z lait T: rote 
Grtnd; der Baebiiaba iMcbil au dam Maat efaMr An Gor» 



No. 20. (a VlU 36.J 
Xm. Jabrh. 



BTaqgellu Jmu Christi swiuidum IV BvaacclitUa, lalcinlacii, IcL foUo, 
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.DaaMMe m, ttg»(joth t4\ Mlalalarea «ad laltlelcii: 

/. 1: Init. A'; Blau mit roten ftden^reichneten Or- 
■amenlcn. 

/. 2: KvMgtli.1i MiittlmLiu (Fig. 7). Rihinen: 
Schwarze Kontur, toter Streiten, l>l:iucr Streiten mit goldenen 
Quadraten, in den Krkm hrltrot, (ioidgrund. Drr l''.v-.ingelis( 
mit einem grossen blauim Nimbus situ in lilaucm Kleid und 
giOiicm Mantel auf einem Siabi mit Ldioe; er ist jang mit 
Andni *ntt Bans w ibm ain Sehnibpuk aüi einer 
Slale als Fuss; aaf dam Pak ab Buch, in daa ar 
gditejbt; in der Uidiea hüt ar da lUdeimaHfr; icehis in 
der ^>kc des PttiM* ein UnleahMa. Die nackten liit-^e 
stutxt er -lu! rinen Srhemel, der grttn, in eiri<r irdii 
tektmiisrheii i'".in;i L'C'MlIet lu d rot cerirelil ii;I. I ici Rest 
des Uuldgnindcs. Iioks von blauen und grünen BUitcm wie 
TOB Erdbeeren, -lechls Tcm «aar kraatertigeB FQanaa mk 



I Ladiem, 



roten Stenneln und grünblauen IH.iiicin Mlinlich nie Kiclici 
aiügeHUU. 

/. 2*r Init. L: lule l-ederitu luiun^, fln.i-, ver- 
sdlblaijen, tnrht xelir konifduierl, blauer (inint). 

/. .'/'. Kvangehst Mirkut. gan< ähnlich «ic /■ i.' 
der Kähmen ist gleich, nur in den Ivcken Matt der Gofd- 
qindiate weimc Bluico. Ou Schreibpull mtt dam Sitt, der 
abe Art Sofa in, verbaaden. Der Heilige ia Uauem Ga- 
wiad mk folaai, giilB genuttnem Manial; er in gani Jung 
and bsftlosL Der grome blaue Nlmbut ist goldjcciSnciefl I>ie 
Blatter liaUen rolc Stengel und dTeis|iilzij;c I.,i|ip<'n. Der 
Sthenie! ist «> lanj; wie «Icr Silz unti rot-ucivs i:e(Ierkt 

!'. /.• K^.iKL'elm l.nt.vs; inhces ('.osirh!. Illauif 
Nimbus. Kähmen w. o. Der Siu hat eine rund auSKcbauUttc 
Dar Evaafdin ipitn genda die Feder, der lahr 
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BiMi'XhcIl de» Slill» S«. IVW». 



lange Schemel ist bUu bedcrkt. 
I^UDd rünfuckiK »ie /. i. 



Die BUler »»( dem Cold- 



KedtTmeiicT, Ttnienhora. Schemel fOtlich und oben (rttn. 
l>rT licilicc blickt lich uro, hinler raten Woiken mit bUuen 




Plf. 7 ni N<>. ». Stift St. rcltr, • VIII ,16, /. 1. 



f. Evanfieliat Johannes; als rciloi Mann mit etwas 
«r(,Taulciu. braunem, sehr langem Barl. Das l'ult Ktün auf einer 
Itiunen Säule; der Sitx und die eckiKe Keime seht bunt. 



Rändern wird die Hand 4>ottes Mclitbar. (itünc Ranken mit 
llinliackiifcn blauen Ulällera, auf der andern iieitc Maue 
BUtter, die Kichetilaub ähnln h sind. 



j No. 21. (a IX II.] Miasalc scu potins Gradnalc, lateinisch, \', XII. Jahrh. 

IVuiM-hf« 22t* ■ ioit -"v," MinUlurrfi, Initiulrii, Zic r I r i * n . kam], Minwikrl. Kinband: llolcdpHk«! lail l.«ilrr tbmoKFn. 
M«»Mni;>tnprWii|; , Alnr Kiiirltrn und »»TT HBiulrr tut )i-d*r Sfilr. ■u^^^rni auf drr Vorderteil« drei McHiaixl>nchEi^r , r^in drom jrdw Rui iwci 
kitnrrvlntrlirn M<n»i»j;rla|;rn lir«1«hl, $wMhea diririi rin «irnanimlaln Mii»trr. in »Irr Mille: obe« ein nimbierlrr Adler, dinn nimlikfler junfrer 
Wtmn niif KriMtr. uaArn nltnlyirtli-« Lamm mit ImIuil-, uIIi- mit einem llt*rn|iliitU'hen Utirrriif;en ; ainf der VordeTKile frliH einer iler Re«elil:i|ce. Amt 
der RUckt'lle sind alle vier Bi>«fhU|;e erliHlteii i»tirn aimtMerle Tauhi-, link« unkenalllelte nanirllimi;, rrrlil» l.itwe, ualen Kncel mit erünrn FlilRvln 
«nd nldncm Nimliufc. Siknitt i^IaU. 

■'iMUeliuafiun 5aäAa/)>iT Ariril rem f'ndf ätJ, Sil. Jahrh. i;N'acli I». Snneniki- Miiieilanj;m Arlieii irni uno.) Krwübnunc de> 
keilifeA llelitrlcl) «1046 can.i, dei hellinea Thomat •;il73 can.'l; die auf j. /jt/ belnaJIiebe N'esnuni; der Kli«ahr<h vi« Srbi^u (t 10461 ala Irlirnd, 
kxnn d4ee|;en olcM on^lllirt werden, da die ^Anie Uoc^e Stelle wohl ein ttaverKndertra /iul i»1. — Naeli dem \Vklmunc<hild «nd der Krwüh- 
muc von eantatrices auf/. .iJ scheiat der t't>dea au» dem 15^2 anffelütte* ( raiieatktokter tief St. Peler zu atanamen. 1 



/. /'; Anfang des Calendars, von dein die Monate 
Juni bis September ausRcrisaen sind. Die .-XitordnunK ist 
fnlicende: Oben die IniL A' ivon K:deniULO. (jold mit lninieTtf^r 
Kontur aul blauem und grünem Eirund. Daneben eint* /.eile, 
die der zweiten /.eile der lenniniiwhc'n Vrm* tU'% .^nliiihunarx 
(a XII 7) vnllig gleich ivl, d.ineben rubriziert die .\nznhl der Tage 
in dem bctTcfTcridcn Monat. Daiuntcr der eigcnllirhe Kalender. 
Von den Ta^'csbuchsiaben ist die IniL .1 iinnaer rubriziert, 
hierauf der rumische Kalender clienfalls rubriziert: in der 



nächsten Kolumne die Festtage; die liauplfeilc ebenfalls 
rubriziert; in einem amlern Kut der immerwährende Kalender. 
In der Mittt^ der Seite Metlaillons in drei knnzentrixclit^t Rtngifn, 
aussen Coid, dann llluu, dann Ciriin, die Kaniler rot, im 
Innern die Itilder di-s Tierkreises: Wassermann, Zwillinge, 
.Skor]iion, Schutz. Steinbock. 

/. s': /.usaiumenslellung der Dsteii'esle des Sjiildi- 
ri;;en /.yklus, ohne .'Xiigabe der Jahreszahlen. 

/. 6: Fünfteilige llogenarckiteklur wie im .\ntiphonar; 



WUlaiAcfc 4m Sän* St VMtr. 



«5 



in der cretcn Koiuiuut ufil<;ji ein Scliieibltfhler; es «c")!*?-!!!! eine 

/. hjae Kran in blauem KIciiI mil uxi<«in Ko[i|. 
lucli .liebend freuen einen grünen Clnmd; sie hat die icfhie 
Haiid «tb»bea, in der Unken biüt lic em Ba%iiollles S|»Bch- 
band. VmtdttMi Detrotum miiwu dein et qui uiMis «t naut 
«iMcipim *igne poM niMiein vi qab lieB^ine avMb mund« 
silveiM de raorte cecviHln. Ahf dem SpnwMMnd: Et pi<' 
dilDMB salvaiidis :imuncnvrc. 

/. -': Inil- 'A Kol; vcrtchliiDRene Rnnkcii, licmlirli 
titibehollL'n, mit ^Jihltcichcn klamiiicrn: die Kucken bl.ui, 
innen |(iiin aui^eiulll^ il^uin tubti^ien lliuii-isclie Vor^ehriflcii 
^dlltdl den giuiZLMi Codt'xj. 

/. iV.- VtTkiind»);un(;. /wcilcili^jer llO(;*.'n, ünks blau, 
Rclits br.iuh, alW-s in I >ei:ktartH;ii uut üoUlgrund. Links «Irr 
ERCogcl in blmein Kleid nril iMcia Muttd, Mckc Keilen, 
die rechte Hand aoiBeslieckit in der linken dn Lineniiepter; 
Uaner Xbdnta. Recbto die JungfhHi in grüieni Kleid mit 
blioikhem Mamel, beide Hünde ausRairecli, cnuier Mmbus; 

oben CtDL* AT^iuioktur );i->;L'n grünen Hiiilci;;iUitd. 

/. /r>; Ks bi'uinnt ilrl Text <)ci Aiilipliune in Lid- 
vcnlnm domini. (irnsso IniL .1/. Die K:inki'n ilfjf Hucb- 
(laboQ i'mii Mau, rot und grun au^pcfuhrt, die üwiKlwnTUUine 
mit Gold au^euilll. 

/. 3o; [nit. /'; Blau, (Ol umiaiikt 

/. »i: IniL /); KM niU blattcf Innenieiebiiuiic. 

/ J/'; Init. G; uolen du Vcfd, gifln aoi' tdaucm 
Cittnd. der BudMiabc Mlbit iit in raier PedencfchiNiaR; 

/. it': Inil. K: Bltv. 

/ ij: Init P; Rot anf Btaii. 

3f>: Init. U; Roi anr Univrtkncni Gram), »wen 

ciu Voißel scliw.tu. 

/. J.v: ItiiL .1/. 

J. 2'^: Inil. .!/,• in ^lei<:h<T WeL*<: unten iu-ci W*-^^!- 
/. ,\)'.- Inil. /. . in );lei<h«r .Vustiihrung, iml einem 
Ktäneii Kahriien ringimiB. Unten drei V«(el,(lii«<an ein«r*ch«m- 
/. j/V DeekMwn. Nitivita» DonM (dien klein 
TOf|Cid«rieben), adir roh. DinRwhe Bogenfadk in Hm nnd 
Omm; auf cnKm giflacn Lager Harla in gdUidicn Kkid, 
bii aim Oberlaib mit dncr Uauan Decke bndcckl; ■dauer 
Nmtbus. tloMirnind. In der xweiten Hsitc Krunc l.«mpFn 

l... lil:|-ct;i.i;i.v:i.:. iJir >,I.hu i I! Üi I i -, , ■ i i> t c :i- II 

f\.^tu..'.ui;ul,-Lu tu.^u.ii'. *'.;U, .lu: iMtvHi lH'i;t'iHl. recdlx 

und links ulier ilim die Kii|ire von Ksrl und (.XhtJ in dei 
MiUe oben ein Sicm in Gold, ItUu und Kot. 

/. jj': Init. /'.■ der il;)U|iltcil dC4 Duchs<:>bcnkoT])ets 
giün, die inneren VenchlinKun^ blau, lot und braioi nadi 
aMMD ftwlCBietit; GoHcniML 

/ M': Mt Ä 

/. JS' Idt /: ittoaer SdiaA^ der Innen mkIi ein 
blniei Reebledc hat, du vo« dem grünen Rahmen diueh 
einen weinen Rand f^lrenm i«; ilarinnen {nach dem Tt'\t> 
Job I I. Kl . juKcndlirh: bl.mrotc I'ederteirlini;! j : i i I r 
Linken eiu liurh, die Kccltte iiuf^citrcckt, mit blauem .Sitnbii^ 

/ jj: brit. K. 



L Jf*: Init. .S', oben und unicn ein Vo^el, unten 
n>l KCgen blau, oben ichwan gci;en >;rnncn Orun<l. 

/ Jftf ChMte Inil. in ItecUafben der Haupi- 
Uliipcr Man. *ehcr 1M. ifiln^ gdb; GddcnuHL 

j. v<>'; Canndl%» Bikl in Derkfarbcn. Zwd Um» 
itellun)(en in ;;eniein3amer tTmratiuiung, br.iiuie Randl. Oben 
Anbetung ir k m i;r I mim euer Arehilektui mit dtei 
rt.iehcn tiii:ä>tU* uiti .vii.i.itt'*^iii;iiUu^i£en /iiinen (■ekiünl, ,*ur' 
bliiucm r>tnndc. in der Mille die Madonna in rolcin Kleid 
mit blaueiu Saum isoll »i)hl bl.iuc», Kleid und roter Mantel 
»eihi und ):tlin<^"> Ko^jftuch, Giddniuibus, n <ch vorn blickemlj 
auf ilitem ICnle das xiemlich mUnnlidi gctrildcic Kind ohne 
NimbiMi di» «ie mit der Unken MiMat; in der rechtM Hwd 
b«lt de dne Udne Kiifd, Ven links nihea »rd Kdnige, 
in mit TUchem vcrhallun Hünden Sdulen mit Gesdienken 
hakend, fter erttc jui;en<ibcb, Si-lmurrb.Trt, rot« Kteid, llaebe 
rote Motze, ;,rdiici Tuch, bi.iune Schale; hinter ihm der 
zweite, f,Mu. baitlui. fjitlncs Kleid, »i-itie rote Mutze, bl.iurk 
Tuch, braune Schale; von tctliis der dritte Konij;, .lurli 
ju|:endticli, blaues kleiil. vplt/e rote Mülre, jirujies Tuch, 
braune -Schale. Thrr ihm aU .Andentuiii: eines Gebäuden ein 
(iiebel, darüber serh*yjrki^er Slern \nn braunhcher tarbe. 
Unten Taulc ChriMit breitet erttaet Rand. Gotdgnmd. Links 
Johannes mit Goldnbnbui, omnger MnMd, den Unlee» Fns 
mf dncn kldacn H^fd au^eeHWn, mit der ■echten Hand 
nach dem Hauple Chilsli grdrend; Christus In der Milte 
nackt mit blauem Kreu^ninibus. der Jorilaii ;;iun, durchselidnend 
biK zu den MiiHen Christi reichend, tler *lie Rechte vor die 
Scham hall; im ^Vasser rechte drei Kisrhe, l-in Kneel mil 
üoldniinbtti, blaacm (Icu.iiul. steht mit einem roten Tudi 
facntt. Die Taabe fehlt. 

/. 41t IniL K in Dedtbihen. Oer Hauptkiwper in 
Gdd, dann blau nnd roi; der Gnind grün und hdiblHil. 

/ 44: init. i>; l ederAeichniirif;. 

/. 4S: puiitiL^tiü ■;atu Kande \ <«i:eschriebeii; ; Deek" 
larbi I Ir r Milte der Teni|iel durch eine .Saulenarebi- 
tektiu gegeben, darin gam cinfiKber Allar (incniaX grüner 
Himei^d. Links Mrfa hi i;dbcm iUdd, blanem Kopf- 
tadi, anf dncm raten T^h das «1 ihr auTbKckcMln Kind 
tragend; Idntsr ihr Joaef, barllas, m ralcm Kleid mh giUnent 
.M^inrcl, die «ha« Wadtenj-. hdibwiiaer .Grand ; rec^ der 
( tberpriesler mit bElulieb (tnurin Bstt and Haar, hlauen 
'ki-.i;l die H.iihIc um t i i. ii: -.u.fu 'I i i, .^ar l''.nt(;eji,'eu- 
naliine de»; Kindes auvstreckend. Hinter ihm in btaiioimi 

kK'kI iI;uii'.:iIi; Uber dieser Gninie aaf Gd<|pnad grau- 
blaue B«gcti. 

/ 4^*: IniL S b Dedtbifaa»; Gdd fat venebiedcneD 
Falben andantauL 

/ so't Init G in Fcderadehming; dtrin dn f'ndis (?). 
/ Sf! toit- Kcdtndchnnng. 

/. <.,-,■ In«. H. 

f. fS: Init, I/; am Rande eine leilei/ciclihunj; m 
rut iuhJ Mhuaii^, Kill tMiiliger Manu iu piuiana rr;u;bl 

bniiass, in der Unltcn eine telae branne MOmc viid dncn 
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langen Stab mit doppeltem OriiT haltend; die Rechte an dw 
Bnist K<'<^t (luni Text luiicieriü?). 

/. ör>, IniL /; /. 70.- IniL O. 

/. 7J.- Init. Z; Fedeneichiiung, oben ein <|>rineefl- 
der l^we. 

/. S</: Crone Ini«. /) in t>ecklarbcn (FJf. 8), Haupt- 
kiirper ein abschattiertes Rot, blau, gitlii oder braun aus- 
Liufcnd. InncngTund Gold. 

/. y./': Kfciul|;uii|t. Deckfarben; braujie Raiidl. liaUl- 
und Silbei|;rtiiid. Cittistut stark in den Hutlen geknirkt, mit 
blauein Schutz bekleidet an ein p'uncR Kreiu ßcsrhlaccTi. 
(loldniinbux. Stijjpnen. Kein .Suppcdnncum; vier NJtgcl. Links 
Johannes in braunem Kleid, grünem Mantel. Coldnimbus; 
rechts die heilige Jungfrau mit gruncin Nimbus, gelbem Kleid, 
blauem Mantel, rotem Tuch, die Hilnde gefaltet. 

/. /f/': Vollbild, Dcckl'atben-, Auferstehung f^hristi. 
/.wischen tnei roten I.mie» eine goldene Kandl., innerhalb 
ein blumiges Omainentmuster In Criin, Kot und lllau, <lann 
miederuni eine goldene Leiste zn'Uchen zwei roten Unirn. 
Golilgrund. I>as drali (wie ein S.irkophag), aussen rot, innen 
griin gemustert, der abgehobene Deckel braun mit Cold- 
mustening. Christus mit Kreuiniinbus. rotem Kleid, bUucm 
Mantel, in der rechten Hand eine dteilappige rutgtune Fahne 
an Kieutstange; mit der andern Hand den l>cckel ganz zur 
Seile stosüend. Vor dem Grab riet kleiner gebildete Männer, 
zwei in Rüstimg, Kellenpanzer. Kiner von ihnen in blauer 
Kiistung auf seinem Schild schlafend mit gerogenem Schwert: 
der Kopf in einem viereckigen Helm; zwei sind ungentstei, 
einer ganz jung, auch schlafend, der aridere, vollbJinig, ver- 
wundert den Vorgang betrachtend. 

/. lOj: IniL /t ia Deckfarben: (iold, rubtUicrte 



Schnallen, blauer Unind; in der Milte eine siilisieile roignine 
Bliune, ein gnincr Vogel, ein toter Lonc. 

/. //j.- Init. tote Kcdetzcichnong: die Kontur zun 
Teil iiachpunklieit; zwei Vugel in schwatzer Federzeichnung. 

y. t/j', IniL .V. /. //,-, IniL ('. 

y. //7V IniL i': DcrkfarlMrn; trrund blau, Innen rot, 
lluchsiabe Gold, innen blaue Mandorla mit grünem Grand, 
in die Cliivslos mit KreuznimboB, in der linken Hand das 
Kreuz, die rechte segnend erhoben, rot hineingezeichnel isL 

y. i/i': Init. /■:. 

f. 120: Ganze Seite: Dcckf:ubcn: roler Rand mit 
Blumenmuster herum. .AiL-hitektur auf blauen Säulen mit 
phantaülischen Kcktunnchrn. tioldgrund. l'lingstfL-st. Die 
zwiiir .\|M>siel in bunten Gewandern sitzend, einander tum 
Teil mit ihren breiten Nintben deckend: darüber in einem 
Medaillon, das die Umrahmung durchbricht, mit einem eigenen 
ro4cn Rahmen mit weissem .Musirr und mit blaufin Grund 
die Taube des heiligen Geistes, von der zehn Strahlen nach 
den Häuptern der ,\i>ostel ausgehen. 

/. 130': Init. .V; Federzeichnung; auf einer Ranke 
weisse Taube mit Nimbus sitzend (mit Beziehung auf den 
Text: Spititus domini). 

/. /jo': Kreuzigung des heiligen Petrus, {iriiner 
Rand, dann breite rute Leiste mit runden blauen und grtlnen 
Tupfen. GoldgrumL Hlaues Kreuz, an das der Heilige mit 
jedem Kiiss besonders angenagelt wird; gelbbraunes Kleid, 
Nimbus. \'icr Henker, kleiner als er; zwei seine Fusse. zwei 
seine I lande anna^lnd; einer all Greis, die übrigen jugend- 
lich gebildet. 

/ rji: Init. X; Deckfarben; goldener Iluchstabe 
auf blauem und griliiem Grund. Innerhalb de« Buchstaben 
Hinrichtung des heiligen Paulus (in Beziehung zum Text). 
Der Heilig«, kahl mit Vollbart und Nimbus, kniend, wird 
von einem bartlnsen jungen Mann in roter weltlicher Tracht 
enthauptet. 

/. /jj: IniL i 

/ ijj': Init. /,' ein Vugel darauf sitzend. 

/. IJJ: Init S; oben ein .Adler, unten ein Lowe- 

/. ni: Init, l': IniL / darunter; die beiden mit- 
einander lose verbunden. 

/. IJ2': IniL </; Federzeichnung, daneben auf Gold- 
grund, aber schwarz und rot gezeiihneL die heilige Jungfrau, 
niiiibicrt, in der rechten Hand eine stilisierte Lille, die linke 
erhoben, /u ihren Kil-c.'ten eine Krau im (iebet kniend. 
(Test: auili filia et vide et inclina atirem tuam luw.) 

/. 1S4: tnil, y .ils Anfangsbuchstabe von Johanne»; 
gitiner Schaft, darin eine menschliche Gestalt in roter, blau 
laviertei Federzeichnung, mit Adicrkopf mit blauem Nimbus. 

/ 201'! IniL .S',' Hund und Lüwe; der Hauptscbaft 
endet beiderseits in ein l.uv>enhaupt, aus dem noch Ranken 
herrorijuellcn, 

Der allgemeine Cliarakter der Initialen in Feder- 
zeichnung, von denen nur ein geringer Teil agi-nihrt ist, 
ist sehr roh und unbeholfen, fast wie Kopien einer ungcubien 
H:uid. Die Farben sind schreiend und dUnn, das Rot liegelig. 



anch ttBHgABMmg Mffeietncitn; dk Ticiic (m» dckmulv, i» 
elMn ciulBM FUl i/. /4S<9 m BÜdiMf 4«$ Bwhiitben 
sdbst venrcndat — Die InUutan in DcckfiitMa, «knlidi den 

lEexcichneten; du Geiuike ennaagdl des Mm Schwanga, 
wie u II. ti«int Antiphonal; das BUtl^old an vlclea SieUCB 
Khadhaft.dir Konturen wht Ui' L, k .i i i wici. Auiäcr diesen 
Initialen sind noch xahlreiche ntia vinhiiinien, die von einer 
blauen einfachen Fcdcncichnunt: umraniit «nd oder umgekehrt; 
auMCcden) viele cinfaibif;e rote oder blaue Iniiialen: sehr ver- 
acMedcit in der GtC-ssc: ciniiic haben kaum die dreifarhc Hohe 
(ewühaUdiet Baduubcn. Die MiniiUiKii aind ebeafalb tetu 



rob; UndtftoU §u iHchi aegedemet; det SdwipUi* ia G«UlMlen 
«knk Arkateren oder phiwwiiMie AicWtelilur gaksBuckbneL 
Die Hiftins der FiBeMii itt «Mif uad Idiilw« die Hier in 
lanfieo pBraUelcii Sliichen geieicliiMI, das KaocIlCiigetaM bd 

nackten Lcibetn Mi|;edeiitet Die FalKn Un|; imd qnb, die 
Farbeiicebung und »chfeiend. Der Nimbus ist ver- 

■cbiedepfaibiig, i«bJi maadiatal (üiu. Die Augen seht |ia«3 
rnid iMmdcHBimib der Mond eehCMoitoeh, 

l.itcrainr: CtnaM, Moiwaf iHilinpiiihkBt lei U t fc 

llli>(, Sa. ], 4. 
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Dcmcha on , - tt'^, »Hilato»*?], M n'.s'« ■ 1. I^lalwilt Ledrrl—il ait 

. SSriämftrtr Arbat nm tmb det XlV.Jahrh. 

Dfc Anordminir im allgeincinen (blgende: Jede 

Stile «erfüllt i I ;* H i.iu :i lr;ile oder Rechtecke, vier hori- 
Kintatf Kii:it:i a lUci iii-ttl ntedeihult zu-i-iinal cU» jflciche 
Sch' n::i In tlfr otHTcn Rfihe in der Mitte vier IVophelen 
mit SpruchbiuwJcni, in den i«rci äusseren Kcldern Text, in 
dcf wilein ReillC «aaen DpMcIlungen aus dem alten, in der 
Hille au den acMn Tenement Jede AbteiliuiB hu eine 
ndutaiHtc Dbetichiirt, de^ekkce dnd S^mchbttMlcr and die 
NeawwbB i el d iaBatai mbriiierL Die DbcndiiHtn bcttehen 
tm awei gcieiintcn Zellen. 

/ (U l i ; K l-: '. jtfr al» reifer M.wn mit (.Tiristus- 
t;pus, in der Hand cm .Sjirttchband {ip« contcrit cjput tuiim 
vt tu , . spricht m der Schl.iiige und Eva. Gegenüber yon 
ibm Ciu Baum, iit dessen Krone sich das Weib, mit einem 
lUfen weissen Hemd bekleidet, befindet und um descn 
SUUBH «ich die Sciilai^e windeL Die Pniphelen JetemiMi 
Jeidai, lOanAA, Eeedilet nb SpmdkbSiideniw 

Darunter AnmmdBtio doiaini. Links sieht die junj;. 
fr»u in grünem Mantel mit gefalteten Händen, vor ihr kniet 
■'.i t 1-11^.1. .iiT I lnt;i I :in il; - .iliti 'i. i.Jivri Schulter lienjhch 
v^iyii^liit.ki. ^p.'iK.liband in der Hand des Eii^eU: Ave ([racta 
plena dominus lecuiB ave «cDla doBdoL Die Taabe liegt 
auf die Jungfrau lu. 

Rechta;. Gideon abatt du PdL Cideen in lilier- 
liditr Tkachl; «ein ScMId in mit BckfeuMn Bbidea geiiett, 
Hcini, Scbuppcnpanaer, diiUber ein luigci Gewand, in der 
Linlien ein Scbwcrt; mit der Rechten eiicreift ei das Fell, 
dai ibm ein bis iura Oberleib sichtbarer Kn^el vom Him- 
mel leieht. 

Unten: Linkt; Mo«-s vor dem brennenden Dotn- 
bnwK Gott (gleicher l> pos u-. o.) in Docnboach, der grSn 
mit fdnrüniicb attqgcliidcn Hanuneo iai; er (tilgt ein Spnicb' 
band; SiIt* odeimeMum de pedftMis tula^ lena eM . , 
MiMM» Tolblftigt ia bnimen GetMad, tital; er bot adian 
Bi. Ii: 



g qa%tw l4iik«»r>HM, 4a(^M RccMcgk aA 



einen Scboh aiugezo^-en imd tM in ilegrÜTe, den iweäen ana> 

näefaeD. Vor dem Dornbusch mei Schafe. 

Mitte: Vier Propheten; Isaias. Michcas, .Vbacuch, Daniel. 
;uriiiitei: Xativilas dci.nir. 1. 1:1.1 J.is IKuJi iiner 
Hütte; darunter liejcl Maria in grufiem Kleid auf eijter Stroh* 
matte. Daneben ein Korb, der mit Gns gclällt i«^ darinnen 

du cingcwickclie Rind. JtMef lechM m Filmea Maria« ia 
bimuM« RMjk «aid apHaer Miltcb Hinica die Kttpfe voa 
Qcba aad EhI dcblbar. 

Itedila: Det Stab AatOM blüht Unks »eh« der 

.MtRi mit mehreren Stäben, vim "i ri i n i r HI.iit.t troil. 
Vor dem Altar sieht Auon, gningekleidei, mit einer spiucn 
Mutie, in der Hand ein WeihfBvchflcfliM; hnitcr ihm aialuefe 

Petsaneu. 

/, l' oben: Links: Abncr und David, .\bner teieh 
gekleidet, in l««fcm Mantel mit Krön« und &>s«|i4«r, ibm 
gegenüber der jugeiWUitii« David in bage» Manen» IMdt, 
nm den ein gelber Mmicl gecdilimgen im. 

Mitte: Vier Propheten: Ysaias, Daniel, David, Balaain. 
J'i'.> ma^^i. Rechts sitzt Maria und halt ä^- ^li tiireii 
Knieii s.icht:nde ^<iH> },'eklcidete Kind; davor die drei Kuntgc. 
der entte, mit langem Hart, kniet, hat die Krone abgenommen, 
und h,i]t dem Kinde ein goldenes Klalchen hin: dahiiMcr 
stehen die beiden anderen, einer Ixirtig. der andere iNTtloit 
beide mit Kroneo tmd Gewdiciiitcik 

Rechu: Salomo and die KSnlfffa von Saba. Lfailta 

xttiht 4lie Königin, in ein langet wesues (.ewand gekleidet, 
die Krone auf dem Haupt, ein K;c%trhen in der HaiLd; Utjiter 
ihr eine IWenerin. Gegeniilu-r Salomon mit KroaCr 8 » C|Her 
und lIcTinelin, ihr die Hände entgegenstrccjieiid. 

Unten: Linke, I>aibiingutig eines Ncoiscboienen iin 
Tempd. Hfailer dem «reb* bedeckien cinbchcn Ahar jiciit 
ebi PuleMcr b •dieem Cenand, ver ihm eine gifln gekleidete 
Fraii. die 'Am eben Kwdien iticbt. 
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MUle David, MnInm, HitadiUi, SapboiÜML 
Purifiratio. Die fmgfnn icicht dam Slaeoii dm 

Cl»n(n«iiiiatK-n über den Ahw. 

Rechts. iJatbrinsunK SaitiueU. FJi, jprUii KokleiJcl. 
«dit hinter dem Altaj, davor d^^r kli'ine Saroui-l, daliinttr, 
IM gckleidot, Haiii>a]i, uiul (nur Mukri) il«r Valir. 

/ 3 oben: Linln; Rebekka schickt Jakob foit. Lbik* 
Bmh wH dacr Kappe, die K«ab aaf der Schiller, io dar 
Mine Kebekha; lie ipriclit mh Jiktb, der rechte etebt und 
^nen Vfandenub in der Hwtd hslt 

Milte: Dasid, Oscc, Isaixi, Jeremiis, 

Flucht nach K;:y])iüii, IHt' vrrhiin'ne Stadt durch 
einen iinne)i;;ckruii(cn TorhOKtii ati^<'iUMit<:t. M;iri:t »ilzl auf 
deni Kicl und hah cla.s Kind in den Armni, davnr (;rht |osef, 
einen Slab, an detu ein lliindet Jianpt, über tler .Srhullcr, 

Kei-Iit!.. Die Tocliier Sjul' UM IJavid durch das 
Ktmior i-niriieho». Ein Gci'Jiiidc mit ciiietn Kcii'ier. an dem 
eine Fiw etdit; lie hilt ciaeu kunea diekcit Strick, an dessen 
anterem Ende eidi David anhldt; er iit Juni, beiHoa, ptUh 
gekiridet; rechts klopfto twci Ben:ül'iii'iL' an d-.a Haiu. 

Unten, t.lnks, Mos« sietii dan Volk das Roldine 
Kalt» anhctun. .M<>«fi, volliiartii;. mit loci starken Ht>rricin, 
dit (ifietn-slafeln in den Händen, viel Rtirtsor als die übrigen 
l'enioneu. Vom Volk, darunter /uei Leute nnl s]tiuen Milt/on, 
iiOn denen einer aU .V.iron beteielmct M; üaku, gmt klein, 
das Kalb. 

Miue. Vici PMphcien. Die Götienbilder Miirree m- 
■aewwa. Maiia eitct in «Menem Kleid, da« Kind in den 
Amen haltend. Kebeo üir ein Idol «areiner hohen Stnle, die 

xei'btidit; tnctirrrr Perwnen beten den GAtecn an. 

Reihts; die Buiideslade ira Tciii[iel der Philinlcr. 
Links die Bundesl.nle. ciik (Mindiei Seludii, recüla ein 'l'or, 
durch da^ ein Manti elMritt nnd die TrUminer des Tieddob 
auf' deui Boden liiidt:!. 

/. .2'oben: Link«, Saul itai die RrieanrlBten. Unka 
Sani Mit Krmie «nd Scharen, lechia ein Kricscr, der acin 
Scfcweit «cliwiiigt und einen Pricater enliiauplet, wählend 
mehrere hereii* eiith.iuptet aul' drin lioden liefen, 

Mitte. Vier rru)>heteli. Kindexmord in Itethlehem. 
Rechts Hct'jdes mit Krune iind Sxf|iti'r, links uwei Krieger 
miE ä«.'ba|i|iaiipajum; der vordere cniicbt gerade ein nacktes 
Kind, HMlitete Leichen iicjcnt benstta auf den Boilcn« 

Links: AlhaliB iiiaal die kOalfilcN Nackkenmicn- 
■cbaJi tOlen. Rechts die Königin mit ICroae und Saepter, 
üjika ewci KiicBcr alt fcaocklea Sekwenem; auf dent Boden 
mehrere Leiehcn. 

Cnten. Links. Der Knpel bcfietilt JJavid /umckiu- 
kehreiu Daviil mit der Krone kniet iNuuc aaccndiua tu lutaiu 
de riviialilni« Jndai. rii hu übet einem Banm ein Sngld Mk 
dm Spruchband: AM:eiide in bbro«. 

Mitle. Vier Propheien, ttiickkckr aus EsTPlen. Der 
Zof fehl aadi lechttj wo ein Teibegen ist. Maria mit dem 
Kind anf dem tüscl; voaw ■chialici Jeeef, auf der Seltaitei 
cttte» SMb tngendt an dem tm Ctßüa hanft. 



RcdiHL Jakoii kehrt amflcfc. JifcA anl apitier 
lUUae, in der Hand den WanderMab, hiater üui mdnatc 

HaualieTe and eine Citippe von Memchcn. 

/. j Links: Zug durch das rote Meer. Moses, hinter 
ihm die Juden. Kr mit dctu Slab und »ie iiocb aiidate init 
sf iiier Miiue. Das Meer KrtiBi, darin die iContnren van Wagen 
lind Pferden ntK'li sirhthar. 

Mitte. Vier Pripheten. Taufie Chrisd. Kerht» Jo- 

iuuiDea im KaroeUiaaimaoiei, der «ei» gegUrtet isL Jesus 
von einet pUnoi WaiBotpinMMda bia Ober die Sdiim be- 
deckt. Qlief ihn die Tanln nnd paa oben Gott Vater 
«eyneiMi; links unten ein Engel. Gott hilf ein Spnichband: 

Mir est filiui ineiu tbleelu^. 

Rechts. Die Kuiidscluaei mit der Tnuiiei Sl« haben 
spitze MiiiAen un<l tragen die gfOetC l>i* auf den Boden 
reichende Tr.iubc. 

Unten. Links, Linsengericht. Links l''5.au mit Spruch 
band: Da mihi de coclione hstt-, rechts Jakoh sit/end, mit 
Spruchband: Vende mihi pränoKcnituraiu pro leiuul.i. 

Mine. Vier PMplielen. Veisnchune ChiistL Linkt 
Ciirimsi non in sele pane eitit booM, leehta Salanai^ achtnuz, 
ndl Ktaaen, die M lapidet isti panit ~ ^. 

Redila. Sündenfiill. Rediis Adam, nackt mit dem 
Kcii;er.hlall. einen .\pfel in ilcrlLiml, linkü l-'va. in der ^IIC 
der Bauti). um dessen St.imm sirii die Schlange irindet. 

/" ol.'cn ; Links. .\br:iham und ilie drei M-i-nm-r. 
Ret hin kniet .Mitahatii luitef dem Tore teiacs Hauacs, ihm 
»:<'i;rnulier die di<a Hi^, dldit gedtingt, SO dase nur larei 
>ltlgel in sehen sind. 

Hille. Vier Pnpheien. Trantfigwatlon; obcrbalb 
eines HUgela ChriaUs, nur der Uberkörper sichtbar, zw seinen 
Seilet» Elias und Moses; anlen knien die drei /üeger. 

Hechts. Die drei Jünglinge im FeaeiDÜen. Links 
Küiäg Ncbnehadnetiu fai grünem Mantd cml Siepler und 
Krone, hinler iliiii /wei Ht^-leiter mit Schwelt und einer Att 
]>hrv giM'iier Mutze, vor ihm in einem Backuteii Ute dtel 
n.ickten Jitnclinge, hinler denen der Kopf eine » viel glfisattCn 
FnccU eisclicint, lini^uni Klaniiiicn. 

riitcii. Links. .N.iiiiaii und UavHl. Unks NMiHni 
mit Spruchband: Itombius Iraustulit peceainm tuuii non no- 
rleiie; icebia David «aii Ktttne und Sicpicr; Spruchband: 
Dembie peccavi et non sinn dignns aipicet« eeluin. 

Mitte: Vier f^opheten. Dos Mahl im Hanse des 
FbaiisHen. Reich gedeckte T.nfel. dahioler Oimtu* mit 
Spnichband: Synion Habe«? tibi ali-inld diccre; rcehl« imd 
links von ihm je ein lüde mit einet spitzen Mui/e, der link'^ 
mit dem Spnn libaiul : .Magiaiet die. Vor dem Tiaelk luileii 
kauert .Maua .\l.i;;dalena, gnin KVkleldi't, init aul|[eUMem Haar, 
dem Meil.Tnd du: l'iirtse Irucknenil. 

Rechte: .\-iron unti Mirjam vom Ail'<satr beJr^, 

Links Mose» mit dem Spruchband: eoce solva facta c* a 
lepn Ina; vor ihm kniet Miijani, hinler der Asroa und noch 
ein Mann stehen. 

/. 4 eben: Links: Elias crareekt den Stiha der 
Sunamidu. Unks Elbs, in der Mille auf einem Suin der 
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kMitc Kaabe, techb die MiitMr mit dudwiid Cfhobcuai 
HKndtn. - . . 

MhM; Vier Proflieten. Soidliflo LanrC. In eincin 

.S.ir|;, Ursen D«rkel abgenomoMB Ul, Ikqut det gani in Tacher 

gehüllte l.cirhium ik-s IjuMVS. Diihlntirr Chrisius, um Ilm 
nelncn MUnin-r umi Kmicn, ein' r n ii 'i' i -i r Mi;i.i' 

Recht«;: KIiRacils cwcrkt Kind dfr Witwf. I.inlts 

■Ii« »au mit aufKchobciicn Htinden, reclM* lim der Prophet, 

•las aackte Kind ian Sclio» 

Unln: Lbili^: David, mit Musik cni|jraiit;cn. Kechla 
Dmvii; er »igt nü dei Linken das Schwert auf der SchnlM, 
b der Kccliien da» Hwipi det G«U«K Unltt ebi Teibegeitt 
danuicr »«ei Münner, «ei> denen der T«idere ndt ciiw« 
Hjummt sbF ein Me<allintniraeiil idilliiit. 

MNle; Vier I'roi-hctcn. Eiiuug in Jerusalem. Cliristn» 
auf der Eacliii, hintei ihm drei Juugci mit Spracliband: 
CKianaa filio dei. rechts ein Kii-^be auf einciB BMims einer 
breitet ein Tucli nuf dorn Hoden ^us. 

Kt'chts: Klisacus mit Klireii einpfajifjen. Link« eine 
Stallt, <t.aviir tief ivratK». dl« auf den l^phewn «eigen, 
<kr von rcehti mit ehMT Mfnenden Gebeide naht; Mnttr 
ihm noch ein Mann. 

/. / oben; Linkt: Omiiw achkkt Eidra Back Jem- 
aalca. Unks dar Kdnig, ji«eBdUe1i, mü Knme and cnieaii 
SpraelilMBd: Tu mndalbia tcnplnni et fesia lepanbir; vor 
ihm Eadta, auch baitlo«, mit einer spitzen Krtiticn Mütze. 

Mhtc: Vier Profilicien. t'liristiu voitreibt die Händler 
auN ilrni IVmijel. Link» ist der 't'ein|>el nuch teiln-cixe zu 
^chcn. t'hristus srhwinjst mit der Rerhtcn die <.ien;sel negen 
einrn Mamller in kurzem griincni Knck, der unter dem tcehien 
AiPt und »ai der linken Schulter ein Kästchen trUgl. 

Rcdil:«: JudjLs M-ichAbAcus iMfiehll dnai Volk, dCM 
TaMpel lu reinigen. Linki Judaa, (an» scrilalel, SduraM an 
der Seilen SfimchbaMd: Tenpluaa eontn tegm pdlhUiiM eaua- 
dal«; leehtt drei Männer. 

Vnien; Un\a: Abraluun und MelcMiedcfc. Vnkt: 
Meli hiiedi k ali ("leiMlirUer mit Tfinmir, in der H.ind einen 
Kelcb; rechts Abr.ah.iin mit Schwert, I.jnjre und Hehn pe- 
itlalCti binler ihm mehrere «leich Rcru^liie Bejileiter. 

Mitte: Vier IVjpheten. Abendmahl. Hinter dem gv- 
deckten Ttich Cliiiitus. in dessen Sein.»» Johanne^ «ein Haupt 
legt, neben ihm lieben Jünger, alle mit Nimbtu. Vor dem Tiach 
Judaa ohne NhniMia, empßin^ von ChriaMa den Bintn, neben 
Ihn aodi eh Jtinc«r mit Nfanbua. 

Unfall: Mnnnareiicib Unka; Moeea auf de» Kntcn 
keicnd, Ihn cbi Gcte, in daa du Rbwn vtM thu» 
dundi Uane Wollen nnftcdetMeten Hnninel rö xriMsen StOeVen 
heicnicgnet: r;iliK i .Männer Ma-i:ii,i lUl 

oIjli.; J-iitA-i: Kin Hute i,iu.;:i Jal.Ltü tUjt 

hluti^^cn Ko4\ Jiiie^s. Link» ih-r jugendlii-he Itiite. der crinen 
Kruiicn Kock mit irniNsrii llluitlecka) bah; Siprarbbend: vidt; 
sl (nnica tili lui sit an non, RccMsr Jakob oiil Spruchband: 
Fcia peaaiDW dcvoiavit filwin mctnu. 

MUncr Vier Fniphcten. Ckiphaa verachMirt akh fegen 
Oriattia. Lbika dfci Juden, von denen der ctale (Ga^haa) 



da Spittchband trü^: exped^t vobb ul uniii moriatut bo<no; 
gegenüber nMh mei Juden, der «M* mit Spitichband; Quid 
facniDBa, tpia hic JiomO undln atgiMi fimt 

RcchiBi Ahaakn «iccdl daa Volk «of; Knhs die 

Juden, rechts unter einem rinlirnürIcrOnlen Torbogen Abaalon 

mit Sj^rucliband: .>;i->tiii:.:i hidicetn iiix reele iudicem. 

L'nlen: Die üiliI r luLmlun Jcwef. Links: (iruppe 
dfi llrüil' r L' ':i' «.l- in, 1 - f 1 ilen ein Hiindter an der 

Haod fasKt; iiinter dein cr^ieii ILiniileT mich zwei, vim denen 
tier CUte einen llehaller mit lieldsturken heniherrciclit. 

Mitte: Vier Propheten. Judai vetkaaft Cbnstu». 

rechte drei Juden, ihr eine tiigi eine Cddiaaeh^ in die er greift. 
Reehu: Joaef welter verkauft, Unke twel Händler, 

von denen der vordere Ja»ef am Kopf hält, (regentlber «ed 
andere Manner; der erT«te tragt eine \\**ge und les^t Geld- 
aläcke in die eine W.igschale. 

/. .-i' oben: Links: Joab i'-k-i i A^nds^i«. Links 
eine Slidt mit Tot und Tiltincii. 1 n i er y.mgc Auums. 
den Joab mit det Keihieii uin:uint und mit der Linken 
nrit dem Sdiwen duielibulirl. 

Mille; Vier Piophcien. Jeaua venralex. In der Mitt« 
Chiiilna, von dem ^em baidoacn Judaa umaimt, lineMm noch 
•ccha Krieger, gana gariWat. 

Kecbta: TMphon nimmt durch List die Münner von 

Juda i,'crani!cn, Links vier gant i;etu>teie Krieger, rechts 
unter einem Tdibuj^en drej Minner, deren ertt<>n der vordertte 
Kriejter an ilei ILuul l.-LNNt. 

l'nten: Links: Die Koni^pn Jeebel will *len lvh.ii 
toten. Link*: Die Kimipin mit Krone, Sprurhhand: vivnnt 
(stall forianli dii et hec mihi .iddant, si non posuero animae; 
Cqgenllbci Klias. 

Mitte: Vier Propheten. Jesus vor Pilatus. Chiiatua 
iwiechen twci Rriegem, Maler ihm ein Jude; teehla elial 

PUataa udl Kenne und Sze|ilei auf einem ThfOnC. 

Rechts: Die Habylunier M-rl«ngeii Oanici V«B KAutlt 

Links «itzi iler Knmi;, rar ihm Steht David, hinter diesem 

if in genistete Krieger. 

/. (> oben: Links: N'oali> Trunkenheit, l'nlet drei- 
teilii;ei Bof-eiiarehiiektur lte;,t N'oali mit entblöutein Unter- 
kc<rper auf einem Kiesen; hinten slehen zn-ei Sühne, einer 

mit verhülltem .ViiKeMrht, vom bedeckt einer den Vater mit 

duem ManleU 

Mitte: Vier Prapfaeien. Do inenkrCnniig. Chriehte 
Biiei in der Milte. Xirei jnVB Leute tboeken ihm mit airei 
CehJBUMen Siabcn die Domenlironc bi die Stim; links amen 

noch ein junger Marm mit S]>niehhandr Ave rex Judeorum. 

Kecht5: Ul». Kn il. r ■, i lU'n l'Jtsa<'UX. l irr.:,* 

;:.u^t.uit. Uiiitec ükui ein llu^'et und tUimie, lüili Lc»wcnhaupt 

wild sK'hthar; redila mehitre Knaben mit Spruehtmnd: aae> 

«ide calve. 

Unten: Links: Opfci .\biah.inis. Abr.tham \;ch{, ein 
jpoeief Hcseer in der Kccblen, in det Linken eine Irackd; 
hfaiter ihm Isaak als klebicr Knab«, eb» KeUitindel auf 
den Sdndlcm. 
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Mitte: Vier Ptu|>hclcn. KreiutrjKUni;. Clitislus tilgt 
[las Kreuz, er hat um tlen l.eiti einen Strick, aii dem ihn 
ein Krieger itilirt; herum mehrere Krieger. 

Rechts; Kliiis und <lie Witwe von S.iie]>ta. Links 
Elias mit Spnirhban<r ViTumt;imcii mihi ]>ulmentum fac; 
rechts die Frau, grün gekleidet, in den Hlnden zwei kreuz- 
weise gelegte Hülitr tragend : Spruchband; Ego colligo 
diio \igna. 

/. 6* oben: Links: Opfer Abrahariu. Abraham eriiebt 
gerade das Schvrerl mit tier Kerhieri , ira)ifentl er mit der 



Felsen, darof Moses, der mit dem Stab dano schlltgl; es 
llieul Wauer, aus dem unten Tiere trinken. Hioier Moücs 
Mann, Frau und Ktnil. 

/, 7: Josrf in die Cisleme geworfen. Zwei Brtider, 
jugendlich, siecken Josef, der, wie et scheint, gebunden ist, 
Iii ein Gcflss. 

Mitte: Vier Propheten. Grablegung. Quer Uber dos 
Bild steht der odene Sarg; Cliristus in 'l'uclicr gehüllt, wird 
von drei Frauen und drei Männern, von denen znei keinen 
Heiligenschein halirn, hineingelegt. 




Linken deii auf dem Altii ^It/ciulcn Isaik hlüi: das Schwert 
wird von einem FjiücI links o(>en zuriickgehallcn. Spruch- 
band: oe extendas. 

Mitte: Vier I*r<>pheten. Kreuzigung. Christus am 
Kreuz mit allen Stigmen, links Mari.T, Johannes unil noch 
eine heilige Frau; rechts zwei Krieget und ein Jude. 

Rechts: Uic eherne Schlange. Links Moses und 
nnrh ein Mann, in der Mitte an hoher Stange die Schlange, 
rechts zwei Juden die HUndc erhebenil, auf dem liudeii 
mehrere Leichen. 

Unten (Flj. 9): Links; Schöpfung der Kva. Oott 
Vater w. o.; .Xdam liegt auf der Seite, aus seiner .Seite vtlchsl 
F.va heraus, dahinter der Baum. 

.Mitte: Vier Propheten. Christus am Kreuz- Kcciesia 
mit Krone und Sreptcr reitet auf dem Tctraraorpli; fingt mit 
der Rechten das aus der Scitenwunde Christi sliuinende Blut 
auf: rechts auf einein zusammengebrochenen Kscl die Synagoge 
mit verbundenen .-\ugen. 

Rerhts: Mo«cx «chlagl auf den Felsen. Links der 



Rechts: Jonas vom Fisch verschlungen. In einem 
Kahn mit Segel und Steuer znei Männer, die Jonas gerade 
Uber Bord werfen. In dem grünen .Meer taucht gerade unter 
ihm iler grüne Heheniuth auf. 

Unten: Links: David unil ColLith, Goliath ganz 
gcriislct mit Schwert und Schild, ist. aus mehreren Koj'fnunden 
blutend, zasammcngeslUril. Hinler ihm hebt der kleine Oavid 
das Seil wen 

Mitte: Vier Propheten. Christus in der Vofh6lle. 
Christus mit der Kicuzfahue steht auf den herausgerissenen 
Flügeln des Hültentores unil fasxt roit der Linken .\d:un, der 
mit der gleichfalls nackten Fva aus ilem von Flammen er- 
füllten Tor tritt. 

Rechts: SiiDBon rcisst detn Lowcn. den er zwischcit 
seinen Beinen hüll, das Maul auseinander. 

/. ~ oben: Links. Sinison trügt die 'i'orllltgel. IJnks 
die Stadt; der jugendliche Sitnsun geht nach rechts. Fr hat 
langes waltendes Ha.ir und Inigt die Tortlügcl auf der 
linken Schuhes. 
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Mint: Vier Pmphclen. Rctmteti» AooM. OiriMat 
Biit der KmuMwc tiiit «iif dem «nrenen Gm)», vom »diWea 
zw«i gm kttin gMUet«, gaätttui Kriener. 

Rö hls: foms von dem UngchcucT au«K«i>i<,'n. Link« 
eine Stadl; Jon.xs ir^m/ nackt,, von dem Ungchi^icr, in dcucn 
Rachen et noci: ex i i:i 1:' in sn ht, amgem«», klaiHiml 
steh an ciiieu Eautn atii L ter uti. 

l'uicii: Links: Rubeu und dio Uiudei. Links Kuben 
mit t>(jtuchb>nd; |NtCT noa compaiet et «fO qfUO ibo. Nebco 
der geßKcAnnicen CbKnie icclrtf Mdi «Icr BtOder, «De Jmif 
und bwlIüMi 

Mhlr: Vier ftaphdcn. VwiMio «Cfdcri. Die dtel 
Marien aä» SilbgcnHcn an Gnbci h dem ein E«f«l Mcbi. 

S|>raehb«nd: Qaem queritis o tfcs nndieref. 

Hechts: Die Spoosa sucht den Bräutigam. Litiks dir 
llraut mit S] luelib^nd; (juetivi quem di1i)!it anlnia ine.i; rechts 
CVti Kriciii'r in vullur Riutun^'. 

/. iV q1>i*ii: Links: Daniel in iUt L^jwengrube. ReclitÄ 
Union Ij^initl mit /.wci kleinen Löwen. Vun ulitn Iraxl ein 
Enj(el den Habakiik, der ein Brot htth, hetfaci, Uak« ob«n 
blidtl dnteb eine AR FcnalerderlUiBiB, hinier ihin di ttgldici; 

Mille: Vier FMphMen. Chrünu cnchctot der ttigia- 
fnu. Lbkt imier Buimeii Chriilu mil SpncMMiid: Noli 
nte lindere, nun ennn . . ., icchti kniet Marit MafdahnB: 

nomine $i tu sn^-ttilisli enin. 

Reehts: Die Itraut findet <!eit IttautiKam. .Sie alehin 
unter einer HofenUnlle lind tinllcn einander an ilen Minden. 

L'nleii: Link*: I>ic Haider vut Josef, Vier Biüilet 
knien, rethtn »teht Josel' in einem Haimoi, Spruchband: pax 
vobi« ntiite ttmere. 

MUle: Vier Piophete». Jeeu* «nebeial hei fc- 
KbloKcne» Türau Ein Hii«i. deeMn Tm mte «IneM fcoeacB 
ScUoH eenehai faL Von mcbiere Jängcr, in ünet MiUe 
Je««s mit Spruchband: pnx vobii cgo mim . . . 

Recht..; IKt ietl«reiio Sohn l'nter einem Haustor 
dei Vatei den Sohu (Knaben; uiuliolsciid. Rechte der 
aiideie eUentall-. >,Miit JofendUehe Sohn mil Spfuehbend: 

tuluntateiu tujrn. 

/. .V üben: Links ; l>«:r l*ji>:<'l ermutigt (iidtfon. 

Link» der Ei«tt«l mit ü|»rachb«Bd; DominuE «ccuni.. vinmuo 
foidniiBet rechis Gidceoi (ini gerottet 

Hin«: Vier Fropheien. Oiicnno vnlnenim; ncht» 
Omihi« mät allen Stigmen, Haka nebiei« Apnittl, «an denen 
der ciMe (Thoma-s) kniet und die Finger der reckten Kwd 
In die Sellenirunde legt 

Rechts: Det Kin|;kam|>f JjkobM mit dem Ln(;el Vnr 
emein Mause rin>.'t Jakob mit dem (;cl!u(!cllcn Kugel. 

I nten: Links: Eiioih betend. Von oben aus dein 
Himmel Ufiricht ein Kn^'cl lu ilnn, lechls ein liack 

Mille: Vier Pri>|iheteii. Christi liionncUahn. Von 
dem eatpor achwebenden Chriitln imid nur nocb die Ftae 
iieiiitbiw «nd der Abdruck leincr FUsic auf dem kleinen Hfigd, 
wiT dem er gcttaitdcn wir; lingnm neun AiMMiel, die kniend 
und betend anpciiMictaa, 

Rechti: HimnMiralin de« Klla«, Ella«, mit Mmbu^ 



ahit in einem H'^en, der von cmem wir mdii ann Teil 
aicMbMtn Tksr ffVmifi «eil Begau den Minad «mpoqpaogen 

wird. Er retdit lebien grOnen Mantel dem nnlen siebenden 

Canf jungen Klisaeus mil Spruchband: pcto ui Aal de ino 
in specu. (Diese Stelle seiweist sclieiabai witdei aui' Ab- 
scluirt von einein miss\ eistandenen Oqginnl, WO CS lieMg 
hiess: fiat tluplex in ine spintus.) 

/. 1/ tilien: Links: Moses auf dem Sinai. Link* et* 
iKheInt am dem Hirontd Gotl Vater mit den Gcselitafcini 
«nter dem Felien kniet Moac* mit IWraein. Liaks «Men 
SM» klein die Joden. 

Milte: Vier Propheten. Die Hcnbkunft dn hcDIgen 
Celaia. Neun Apoaiel ilueo limtami; Ober Jedem ÜMipt ^n« 
Flamme. Von oben lliejtt die nlmbiöte Taube herab. 

kerhti: Mlixs enttljtnmt duieli sein (iebet sein t Ipf^T. 
Links ein Kintl auf einem S<'heiterhaulen , tlavor steht Klia«, 
von oben »troml Keuei hei.ib. Rechts mehrere MJtlWCr mit 
Spruchband' coiisumutuni est holoi\iUstuiii. 

Linien: .Salomen und Leths.ib.i. Beide Sitten auf 
j^meUuameni Tlitoo, beiile mit Kione, David auch mil SiejMcr. 

Mille: Vier Profibeien. Maria whd «ekrtM. Chrlaun 
ttnd Maiia anr einem Thion, CbrUne ««m Mnri» die Krone 
anf. Unke hinien eiirei EixcH mil Mwikimtnimenteo, 

Itcchtt: .Vhasvet und F.iiher. Beide mit Krone nnd 
Supler auf dem 'lliron &ii/e;i'l. 

/. oben: Links: .\u he -So.ili. Oben am Hirntr.el 
t;olt mit Spruehbatul: ]M>nani :iit um lueum; lUtteti selm-tuiiiit 
die .\ri he, in der dit i Kopie si> hll).-» nnd- VOn linllS MetH 
die Taube mit dein /ifteig hel.in 

Mille: Vier l'roplieien. Wellbtand Rerbia oben GOM, 
von oben mtttil l-'eacr bcr^tbi unten fallen alle Ccbaade ancammen. 

Rcclilt: ZeralttiuiK Sodoow. Linki die Sttdt. mf 
die Feuer hcmbawimtj ce aind mehrere Menschen in ihr 
liditlMr; reehla oben Loih, von zwei Fjifieln Kefllhit, nnd 
aeiiie In die Salxs.lule ver^vandelte Krau. 

Unten; Links; Das L'rteii Saloinons. Links -Saloiiion 
inil Sprurbhand: a?Tene mihi ^.dadin; \ or ihm xn-vi l'ianen; 
£urivrh«n ihnen cm NLinn mit einem Scbuert. links vorn 
liegt ein eingewickeltes Kind. 

Miuc; Vier Proplidcii. Juuicsi» Gcticbl. Ctirislui 
in der Mandoria, in den beiden Hlbiden hül er die Scbvertcr, 
die ihm vom Mund niiagelien. Linkt und tcidili vom ibn 
Engel mit den MarierinitiunienMn nnd mil tMwn. IJuka: 
veniie benedicli, leckla: ite mnlcdicli. Unten Anfctiielionic, 
mehrere GrNlier, in denen lich kkinc niKkte Fignrcn 
aufrirhten. Viele Heilige knien am unteiii Knde der 
M.mdoiLi. ilaruiiter J^diannis uiu) .\!aiia. Links unten di« 
I*;ir.idiesi >pIorle, il;n *ir ein Lri^i.'!. iJi'r nielilere Sirlij^'e ein- 
|ilaiijiL Kicliu unti'Ti der niiHi'iu;ichen, ibvui zwei 'i'eiilel, 
die an leiem Sliicki ninf n.arktr VrnUninite hineiiuieiie«. 

Rcthit: Susiinna. Rcchu siut iJaniel, vor ihm SuanrnM, 
hinter der die ewei Giciac aleheo. UnauaReMlltr S|iruchbindcr. 

I.iUr.il-.i. l|r-:.|'r, P.illif mr niillrUKrrli l:»n Tv| ~.li>glc 
&U1 UlUt-'fluiail^hfift^n im l;ihiliu<-K k k /.-iilral. Ki.iiim. /. 1 iIl. u. 
l-ji. mw. V, |k, 15, Hi-iU ,><tirvib«rj, nttilj« |uii|H.*ruim S»ciaubat|( *90i- 
Xa. 14, p, ja. 
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Dte BlUler in Abchcf RclheiitolBe gdMOd Wchiijt 
»fcei /. 7. f. j, a. /A /». * ^. Ä. //. *i, /JL 
Das Blatt mit den KM«»: DomeakriSainiK «ikI KicnniagmiB 

whtiiil hcTiiii'grf.ilU'n zu si-in. HU ttiif ihinf Untcnchkde 
ciilspiiclit die Anorclnunf der von a IX 1 1. Auch <lcf Text 
i»l vulli(! );lci<:h und die rubraicrlcn (;i.-n.-iin(cn I bcrithrificii 
di'cken sieh vullig. Ilic allgemeine Anofdiiuiit; \il insolcni 
.mdcnt, aU nWh liu-r aut jeder Seite iiui je eine Gruppe von 
drei ])ar>itellunKen l>elnHtel, in der Milte die r)t'Ute«taint-ntnji:tche 
Ilairstellung, (u beiden Seilen die .m» dem alten TeMammti 

Uber imd unter der Mittcidaixtcniiiig )e i«rei Piopfacien nit 
SpniclilMiideiii. 

/. Gott Vater, in der Knute de« Brnnci, Hin 
denen Sttnua «ch die Schlange windet — VetkandtKimg; 

der Kusel knrel tiiik:t vuit Manu, die siL-U nach iltm um> 
ueodet. ■ - Der Knjrel spricht vu:i links ube« zu tiiilenn. der 
nil lancein Knck iinil 't'urban bekleiflet ist, 

/, Mows. nimbierl. kniet vor Colt V:ilet. der in 
iler Ktiine des Baumen &i< hiti.ir wird. — l>:is Mittolbild (<'i<i- 
bwt Qtritti) iK nicht aiBfefilhrt, man liebt nur den Kopf 
der JangfnM Und den 4« Kindel. — Aenn und ndircte 
Joden bcMdiMii de» oMaKii Stak Sdw «UMig. 

f, ii Du Bild durch eine Diaijoniniaie i;el«ni; 
üben die Juden; unten ein Wa^^en nnt j\^;yi;lern im \\'isver 
versinkend. — Taufe Clirisli^ dj» W.isscr sein bis zur Scham; 
links der 'riiutei, rechts ein En;;el, der das (lOnaJid hiilt, — - 
l>ie Ktuidhclui/ler tra^^en die jrros^^e Weintmtibe an eitler 
Stange auf ihren Srliultem. 

f. t's Eiau aad Jakob, ddwb ctehcn x»ei pasat 
GcOne an aincm aAaten Feuer. -~ VciiadiDnf ChrtitL 
Sabuij Ftatae odi au^eiHUpter Naa«, «in MreUc« Geeidit wiif 
dem Baudk — Adam und Eva. 

Saiil lasst die fiopheten toten. Her Koni;: 
»Ichl links und erteilt den lU'fehl; ein Henker cnihaupiei 
i'etidc einen iler rrophetcn. wahrend xu( dem Boden bercflt 
tnehierc Kopfe liegen. — Kindcnuotd in lieilikliem. — 
Atbalia IViM die königliche Nachkoi»inei»duift UUe». 

/ j*; Gott oieheiat Unk* «ben in eiiKr Wolke and 
befichb David nacli HatM iMOckiakclircn. — RttckMir aiii 
.\i?>'pten. — Joicr gcbl woua imd fllhn den Esel, auf den 
die Jungfrau mit dem Kinde dixl, idnlcr iKh. — Rttdckihr 
Jakobs. K.I Rcht mit einer Ceissel ewisdien meblCfeB HaiU. 
tit:it:ii. Zie;L;erir Selialeri^ Kindfrti tisv,, 

J, 4*: IJer Kngel kommt von links i*hen .ms \V<dken 
und hindert .Mnaham, dCD kltnnen vor iliin siebenden tsn.ik 
'U tnten. I.mks hHait dCT Widder mit den tl^-rnem in den 
Zweigen eine» Baumes; — CbiiMiis am Kicui awitclian Maria 
■nd Jolnancfc — Die elieraa Scldanite an einen Kiens lieMib> 
klnsend, dator steht Moiea eul Nimlms. 



Baden; Leiam. Main (ItH. 
dbcr nKb t4lS<) 

/. ^ SdMlpAinf der £va. Adam liM 
■uf cbMn L«ctr, *w ihm Oott «ü Owiiiaiiypai, der fai den 
Armen eine kleine Et» wie eine Pnn>e hllt — CIniilM am 
Kreuz; links Lonpnus mit spitzer Mittle und der l.aiuc. rechts 
der Mann enit den> Kssissch» .inim. — Moses scIiUgt mit dem 
Slab das Wasser aus dem Felsen; er ist Oluie Niolbliai mten 
(liei Rupfe von Leuten am dem Volk. 

/ Si Josef *iid ««0 iw«i Fnoeo (!) in die Grebe, 
dtM- All FaMj |äh!gl. — GnMegonf. Chiiilni io Tücher 
Kdidll^ wird in das Gnü> gcfcgts hinMr dam 
der Milte Uaria, icchta vom ihr chi janfer Man 

Frau, bride ahn« Nimbus. — Jonas «tiid ■» dem Kahn, in 

■lein ."1 I.Iii:: M.mner siiien, heraMigeiUint; tOQ Kdll* 

nnten Uwoüjue iiiL^ l'n^eliener h«Tan. 

/. i'. Siinsoii, mit sehr lan;;em Haar, tra|;t auf den 
Schaltern die beiden sdiün licachlageaen ToiliageL Chriius 
in langem Gewände, mk Xreumfahne in der Hand, aa^ 
eniehend. neben dem Gtabe awei kleine idiliftnde WIdKer. 
— Jonaa von d<m Ungeheuer aosgenwieii; es ii« nur der 
Ko]>r des Kischea so sehen, m tleiica offenem Racheii Jenia 
betend Meltt. 

y. ^: David, ^anz jngendlieh« iu langem wallentlem 

Ccwand, wbUft dem sittenden CoUaih mit dem Schwert das 
bebcbnic HnoFt ab. — ChrislM. in der Krnd die Fahne, «Uat 
die nackten eisten Menashcn aoa dem gthocnden Bdlleii- 
rachcn <dcr «de der RaGhen cinei UegehetMia gebildet ist). — 
Simsonk mit sehr hwgcm Haar, leisM den Uwe» den Rachen 
auseinander. 

/. (>•: Ruhen, mit Vollbart, spfkhlt «llf '»ei der 
Bitider ein. — Zwei heilige Fiaticn kommen von links. Am 
olTcncn Grab aUht ein Eneel und fadt das LemlenluiA 
Christi ia der Hand. — Die S|MiMa und swd Wschier. Die 
Sponsi üpriehl mit Hellender Gebirde m den gsnt (geästeten 

Kriegern. 

/. 7.' Abncr vt>r David. David mit Klone auf dem seiir 
holien Throne, vor iliiii Abiicr. liintei dein noch nicliieie Juden 
stehen. — Malta lecltts, mit Kionc au^ dem Haupt, auf einem 
ihionatti^eti .sil/e, auf den Knien ilas nackte nimbictle Kindi 
davec kniet eb> aller KOnig ohn« Kione, neben ihm stehen 
(«d Jeegn «dl Kronen, alle drei mit Gochcnkcn in der 
Hand. — Die KOnigin von Saba mit mehreren DicDcrisen 
vor Salomon, der auf hohem Throne sitzt 

/. J': Diel l-rauen linn;;en ihre Kinder ini 'l'emiH'l 
dem llohenpriestt'i dar, iler in einem faltenreichen Gevand 
vor ihnen steht. — Maria, hinter der Josef (Junp) sieht, reicht 
dem Uoitei^iicster das nimbiertc Kind tll>ci den Altar. — 
Der Ucme Saamd sieht vor acioer Mutter; htaiter dem Alur 
der Fricsier und noch isrei Juden. 
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/. .y (Fig. fO): Rebekka, mit Krone, sdiickl Jakob 
foit (nach drin Trxl)^ »ie stellt in der Milte zwischen iwci 
in UnRC . CcKllndcr peliüllien Frauen. Auf /. 2 von a IX i s 
tfiift Rebekka eine Hache Mulw, l'Uau und Jakub Ingen 
lanKe Kucke; vielleicht ist ein Uhnlichct Bild vom Ko|ii»tt-n 
miMrenlaDdcii worden. Auch im Text heim es; et inquit 
statt relini|uil. — Flucht aach ÄRypicn; voran geht Josef, in 
der Unken an einer Siange ein BUndcl Uber der Schulter 
tra^-nd, mit der Keclilen fiihit ci den Esel, auf dein die 
Jungfrau mit Arxn Kinde 
»im. — Scdw vollij; Im:- 
»alTnete Kricjici. (Der 
eigentliche Vorgang, die 
Flucht Davids, ist nicht 
darKeilcllL) 

/. <V'; Mine«, mii 
Nimbus, mit den (iv- 
sctacütarcln recht* oben, 
Links kier Juden, von 
<lenrn einer das kleine 
goldene Kalb iraK'i "eh- 
rend die anderen IVt- 
w>Dcn es kniend anbeten, 
— Auf einer Süule das 
Ute ein kleiner BU ge- 
staltete Idul, rechts von 
drei Pemonen an)ccbctcl, 
links die Mailonna mit 
dem Kind. — .^u^ ilem 
.Mtardic Bundeslade («ic 
ein Ciboriuni), von drei 
l'eisonen angebetet, d.is 
Haus unter gotischen 
.-Vrchilekiurliogen, unten 
in einem Halbkreis die 
Tnimmer ilei t'njtjen. 

/. <): Hier sind 
die beiden Textkolonnen 
umgestellt; die Bilder 
aber sind in der nor- 
malen Ordnung geblie- 
ben; fetner ist der König mit Judas und Judas mit res darius 
liezcirhnet. — Link» ein M.inn in Krone; er spricht mit »irei 
Jaden, dii- vor ihm stehen. Von späterer Hand nach dem 
daniher stehenden Text als Jud.is Machabeus licscichncl. — 
Oiristus mit der Ceivsel verjagt vier nebeneinander stehende 
Htlndici aus dein 'lenipcl; von einem fllnfieii und sechsten 
noch die Beine sicliibar. — Rin Mann in langem Ccwand 
mit einem aufgekiempclten Hut redet mit zwei .Männern, da- 
xwischcn ein unbesi hriebenes Spruchband Oben am Kan<l 
ein nimliierter Kopf mit t-tUgeln, ein Schn-risstuch, eine M.i- 
donna unter einem Kundbogen von .-inderer Hand. 

/. >)': Mcichisedck mit einer llailien Kappe, in der 
Hand einen Kelch mit Hostie; vor ihm drei Ik'waffnete, vuti 
dtnicii dcf erste (.\bra)iam) eine Fahne tragt. — .-Vhcndnuhl; 
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auf einem Tisch, von dem das Tafcituch in langen Falten 
hcrabliüngt, verschiedene Speisen und Me!iu.'r, dahinter stellt 
Gitistui, neben ihm auf jeder Seite zwei .\pustel in lebliafter 
Bewegung. — Mcnes, mit einer turbanartigt-n Kiipflieiteckung, 
mit einem Sprurhliand, auf dem von sj^terer Mand die Worte 
stehen: Mann-im roliis dedit deai; ihm gegenul>CT inehrerv 
Juden, alle stehend und in langen (tcwandcrii. Manna regnet 
in grossen SliIckcD heiab. 

f. fo: Vjn Mann mit Spilzbart, mit einem Nimbus. 

s|irirht mit drei vor ihm 
stehenden Persnncn in 
l.ingcn (lewftndcm, von 
<lencn der vorderste eine 
Krone tiiigt. (.\uch dieses 
Bild entspricht nicht dem 
Teil, in dem vuii dem 
Buten die Rede ist. der 
j.ikob Jou'fs blutigen 
Kork bringt. — Kaiphas 
verhandelt mit mehreren 
luden Uber den Tod 
Christi (uberall uitausge- 
luUle Spruchbänder!, — 
Absalon spricht mit zwei 
V orihmslehendcn Frauen. 

/. /o'; Der Ver- 
kauf Josefs; in der Mitte 
jiisef, ninibiert, in langem 
tirwand, links von ihm 
/.«ei eliensn gekleidete 
Personen, von denen 
der erste mehrere Mün- 
zen hall, rechts zwei 
r inge Münner mit spitzen 
Mutzen. — Judas em- 
l'Ningt die nL-beneinarider 
liegenden ilretssig Mün- 
zen; vor ihm fünf junge 
Leute in holten spitzen 
Mutzen. — Josef wird 
in -Ägypten verkauf; links 
ein sclilanker Mann mit einer An Tutlian, auf Juset zeigend; 
rechts ein vollbartiger Mann mit einer Wage, in iler Milte 
Josef, niinbiett, die HJinde gefaltet. 

/. //.■ Daniel in der Louengiube; links das Dach 
eines gotischen ('icbuudes, unter dem der Kunig, gan^ jugend- 
lich, steht Rechts sitzt Daniel, luil hoher Mutze, unten 
iiielirere kleine IMwen. — Noll ine längere. Magdalena kniet 
vor Christus, der sie segnet. — Spnnsus und Spoiisa, er mit 
Kriine, in Gesicht und Kleidung ganz weiblirli gebildet, 

/. //'; Jo*ef und die Bnider; rerlits J<nef mit Itachei 
Mutze, links fünf junge Leute in langen <°>e>>'itndcni, — Jesus 
cscheint den Jungem, acht an der Zahl, alle nimliirrl, er steht 
in ihiet Mitte mit einem Buch unter dem Ann. — Der ver- 
lufciic Suhlt. Zwei Vlaiinei einander an der Schulter uin- 
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fmcnd, beide (pn jHgCddUchi daneben einer mit hoher 
MiUm md «imm KtciMr der HhA {Aat dieicn BhM 
aiad die Frapheten gm wCcgeluica, bei. nül piu lcl«a, 
kaum dcMbaicB LinNn voifweichnct) 

/. /J.- Der En^et ciiiiahnt <!eii Gideon. Links der 
lingrl, iL'cliis Gideon, ^jini cchiaict. mit Ueincni Schild. •— 
'I i iin.ai ÄTiict V. I I. III rürhtit xiehendcn Christus und Ic^^ 
<iic Hanil iti dcsK-n S<;ili-ni»un<lc. — [ ikob rinp mit dem Eii)!cl. 

/. n'; Enoch bcicti ein F.Tigcl scliwcbl vun ubuii 
liciab und f»S4t sein Ha.ir an. — Clirisii Hinitiiclfalirt; nun 
Mflil die Füivc des Kra|jOf«:h«ebondeii, auch deren Spuren 
auf dem Feinen; links Maria, recbla Jobannei. — Eliiiia nim« 
McM, Midg, «Ml tinwm AuifCB Waftn entfiUm; mien kniet 
Elyicai, jmg, gMcfafidl« mit MntHn. 

/ /J: Gott, «OS Wolken IieulMchwclwiMl, Übergibt 
MoiCi die GeMUeatifcbi, — PfinKMen; Dlnf PeisoncD in 
Lallten Uowjiadem aitien loianunen, ron oben idiwehi ilu- 
Tuube herbei; in dot Mitte ilie heiti^e Jungfrau. — > KIiaj; 
flebl dai Keuer auf sein Opler benib; auf dein .-Mtar hr0 ein 
Rind» daliinlerHeht der Prophet, jiinc, b.inlcw, in l.iiipi-in Gcwatid. 

/. ij's Uarid und Deth-fabai sie links, et lechls, 
sltteB «MUder gisenUbcr, beide Kckittot, er init Siepier. — 
Chtfains, adi Krane and Nbubui, acitt der Maris, die ncken 
ihm Mi*^ die Kran« nut — AbnM«r nnd Silber. 

/. 141 EU» Mnkt, die SnnnnaltiD fediti, swisdicii 
beiden dns Kind, das Etins erreckl. — Auferweckane des 
l.auru«; Clm«tut in der Mille, hinter ihm eine iim \ sot ihm 
steht I.ajiUUi mit i;eKlilu4se[ien AuReii, sei» kleineui Ku(il, 
i i L i iLii [an^eii Hemd. — Link» die Witwe, techts BIIjsm^ 
ihr Kii'^d, iLix er auletweLkt, auf tli'tn .\nn haltentL 

/. J^*: l)avi<], ^ni als Mann, inii der Krone, d.iA 
Hsnpt des UoiiMb in der Rechten; vor ihm Saiil weh 
gvkibal, bnitto^ hiMer djcHm eine Ran. — EinivB Chiiili 
in Jeranleui; CbiiMin anf der Eidin, segnet mit der ütaditcn; 
Mchls ein Hanoi, aar dam cbi ICnalw sitil and ataien Zireig 
telnriagl; aalen beeilet ein aaderer ein Kleid aai, — ReciUB 
Elisin* in langem Kleid, links begrassefi ihn swei Kinder, 
über ihnen ein |rnitM:hes (tetiauilr. 

/. /f: |)ic drei Knjiel hei Almiham. Links die l'.nnel, 
rc'hts Abr.ihaDi, ninibiert. — (."hristiis iwisrhcn Moses und 
Elias, Clmttus hjUt ein Buch, die beiden anderen sind etwas 



UeiBer, paa Jagendltch und wcibUcfa gdiOdet,. einer hat 
NinlHHL — Keixfer h» Feneroftia. Links aalen der lUnig 
mit Xiwie. Mnicr ihDM .KOpre mn »«d B^lciiem. Recht* 
oben unter fotiscber Aichitektvr die Oberkeipcr der drei 

|ünelini;e. 

/. Ii': .N'athaii lor David. Beide mit weiblichen 
Ge&ieht!tzü{cen. — <i.'Mtttuütl im Hause de.« Pharisäers. Christu» 
ani Knde de« Tisches, neben ihm noch mci PcTsiineo; vnm 
auf dem Boden bept Magd.ilena und ttocViict ihm die l'iisse. 
— Moses nimbiestj vor iliin, etwas Itlehter, Miriam und liintcr 
ibr, bsnioc, mit einer plirjrgiscbeB Haue, Aaren. 

/. j6: Joab tutet lien .\bnrr. Links Joab, mit der 
Linken den gleichfalls barlhisen Abncr uniamiiiid und mit 
der Rechten ihn durchbohrend. — Gefan(;enn.ihme Oiri«li. 
Christus von Jud,is i;ckiisiit, links ein Knjbe mit einer Karkel, 
rechts drei Fl nii 1 h mit spitzen Mutzen. — Die Liit Tiiphons. 
Vier und dici vüJli^ jicrttsteie Kriejer siehe» einander gegeo- 
obci; in der Uhie «in aaba iehti ebene » Sfundiband. 

/. Tim md UmimI»«!»; die Bilder fehlen. 
Oben eine klemp Federreichimac VciUndigniie'. links in 
einem (Jiiail il.i I 1 t :', icchu untei cioem Rundb' „■ ■ 1 iIIl- 
Jun|;;lrau, inic t:iii<.ui Uauiiteneeflüs neben ücjtj diuwischcn 
KiCfX die nimbieite Taube: untei dieser cla S|KueilliaBd: ave 
gratis plcna, dowimaii l«cum. 

Es hmdeU lidi bei dimer HndiclRiR anf alle 
FJIIIe am eine NadiaeidMiaag; Mandnaal lind Bild and 
Tcat (H aieht aamiaBiHifiMlqg; anllUlend ist, dm ciaa 
Anaaid van Pmanea flalt miaalicb »eiblieh erscheinen. — 
Die uHnnlidien Tjrpen tux rulÜK gleich mii spiuem 

Bart un<l lannein Hiuar, «u tliristus, Mose», Abraham; die 
Pr4>phelen, mit Ausnahme <ler erslen Kidien, fast Immer 
bartlos und mädchenhaft. Die Zeichnunjien zeigen eine 
Sichcrc und geübte Hand. — Die /VuRen gani klein und nur 
durch einen Punkt bezeichnet. Die Gcatalten ausserordentlich 
laiVS und icbisnk. — Manches, besonders Detail^ absichtlich 
lUuealiaft bAaadeh; im 'feaaea lind die Voigange, 

^indcicn liibllen paupciuitt ;;egenübcr, vereinracht. 

i.itfrutur; tli'lt^, Im Jkhrliurh der /cntrkl-KamaiiMMia va 
Krii. u. Elf. 0« lUu- oiiil Knnititeiitm. V. p. 16. — Hthl {SOSdbo), 
Ulblu [Mü^tWi äU3.utriar|;, 1903, Nu. |i. Jj, 



34 Mo. 24. |a X l-l Teztus aententlarum, lateiniach, kl. Fttlio, XIII. Jahrli. 

llAlieiwKfac« M., itlixiao. tJ4', tottiales; MtauUt«!, lualMitid; uoiatiicr l.ciUHtaiiii mit aufgckklrirm /«tlel luit dem TUd in ckiej 
ScM« do XV. «der XVI. >M. 

AMMMr A>m wk Emir in X/a/Mk. 

/. 1: Inn. C; einfaihe Guldinitlale^ die nHidnUB / uj': Init. .S tu Cxild tuit .Sllberenilen. 

ItiiclMaben abweihielnd mt und Uait. Die übrigen Initialen sind rot oder blsn. 

/. j'i Init. r. siltiern. Kapitelüberschriften und andere wichtige StBÜcn liad 

/ 47': Inil. C; gold. durch Rubiiiieraiq; ■ntecscichiiM, 
/ Inil. V; litbara. 
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No. 25. (a X 6.] Vier Evangelien, lateiniscli, kl. Polio. XI. Jahrti. 

UcuUdi» m., 23fiX>«3, Jif-X MiniftlurcB, Intttalrn. Cmbi» ncfboccn; Mi«ukk«l, KUfauAil; Itiib. dsrUlM-r i;e|tfrturr ntlrt Ijoait 
Dfuhfhe ArbfU rtm Anfattg äa XI. Jahrh. Nich Dr. Snirnnkn MUiraiuii! «m clrUber Haxl wie elac Huiltchtid, di« (Ur 
li«iarich IL (loo2— {««kkeft in, in Vannb«rg. Vicllridit au« Rsntbrrc. 



/. /; In«. / (Inripionl rapilul» evancelü |>ei circu- 
luoi iuini]i, Die Zcilbcsiimmung brfrinni immer mit «incr 
nibiiticrtcn Iiiiüiüc. 

/. // ; Iiiil. P: Anfang des Prologut IV cr«n^liorum. 

/. iX': Inil. B; Ende des Prologus. Brief des hci- 
li)|;en Hierunpniu. 

/. 2if : Kq^üter zum KvanK. Mattliaei. 

/- i3 — if. I-eer. 

/. »(>-M'- 
C«noncsb<>gen 1 — \\ 
vier oder drei Bugen, 
£wei oder vier immer 
wm einem j^sseren 

Bojcen mummende* 
lasil, auf Säulen in vcr- 
schicdencn Farben mit 
korinthiüicrcndcn Kagii- 
liilen und Baien; die 
Stelle, wo lu'ci Bogen zu- 
sammenstusitL'n, immer 
dtirrh em Türmchcn 
vertiert. 

/• Inrii>ll 
l<rolof!iis secundum Mi- 
theiini. 

/.j^i'.DerKvMi- 
f,eVa,\ Mnithäus schrci- 
l>rnil(Fit[. II). Archl- 
IcklUT vfm roten Sdulen 
mit Blutcnkapitah-n ge> 
ti.igcn, auf einem grnuen 
welligen Boden mit 
weisiscn Blümchen ; Uber 
den Sdiulen ein blliu- 
lieber Archltravbalkcn, 
der in Stictküpi'e aus- 
Kehl; darülit.'r ein gellier 
ILicher Ciebel, hinter 
dem klcme Gebäude 
und Türmchtm sirhthar 
sin<l und in dem ein gc- 

flllgelter nimbiertcr Kn|>cl in einem Buch lieu. L'nlen dei 
KvangcliM auf einem Stuhl in Gcbaudcfonn auf einem yraucn 
Polstet sitzend: er ist i;anz bartlos, bat sthwätzlivli K'aucs 
Haar und blickt nach aufwärts geiien den Kn^vl; die narklen 
Küsse ruhen auf einem Schemel; grünes Kleitl, weinrutcr 
Ntantel; in der rechten Hand hüJt er die Keiler, die bnke 
(mit einem Messer oder einem Lineal) hat er auf das Buch 
gelegt; das Buch liegt auf dem Puh, das aus einem drei- 
fiissigen Stündet beucht uid oben drei Anne bat, die das 
i^iltbictt (ragen. 

Bd. II. 
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/. jy: Gante Seile; Deckfarben; twisihen Silber und 
(toldleiste ein bunter Kähmen mit verschiedenen Mü.stein. Innen 
l'urvuTgruiid. Initium sei evangelii secundum nialtlu'um. I.iti«r 
grnerationis. l>i« ltucKstal>en entweder rot knnturierl oder 
die ganz kleinen ganz golden auf den l'ur]>uTgrund gewlzl. 
Besonders gross das /j auf gr\inem, innen blauem Grund, 
Goldranken, die beiden Buchstaben ganz ineinander ver- 
schlungen; die Spulten de« Buchst:ibenkürpers rot ausgefüllt. 

/. 3H: IniL C: 
das ziemlich kleine Ini- 
tial in Gold und Silber 
auf Blau; die einzelnen 
Teile des Buchstaben 
durch rote Linien von- 
einander getrennt. 

/■ji/t .^nbe^ung 
der Konige. .Architek- 
tur von zwei braunen 

'l'Unnchen fl-iiiklen. 
grüner Giebel mit rot 
und blauen Kcktunn- 
chen, SilbergruniL Oer 
Boden ein breiter giüni-r 
Streifen mit roten ttliim- 
chen. Die Madonna 
rechts auf einem archi- 
lektonischcn Sitze mit 
orangem Polster in 

weissem Kleid mit 
blauem, rot ge:uunitem 
Mantel sitzend, halt das 
sehr entwickelte, mit 
einer violetten Tunika 
bekleidete Kind mit 
beiden Hantlen auf den 
Knien fesbt. vor ihr die 
drei Könige, alle mil 
Vollltirtcn ^rol, blond, 
blau), mit l.ilienkronen, 
beschuht, eng anliegen, 
dem Beinkleid, weilen 
bunten Müntcin: sie tragen in TUcfacni die (rt>ldschnlen mit 
den Geschenken fUr das Kind. 

/ ji^": IniL ß: Ubu, Silber, Gold, <lrtin, mil roten 
Konturen. 

/. 40': Taufe Clirisli. Von Tiirmchen flankiert oben 
Warli abgeschlossen. Der Boden mit dem Fluss dujcli blau- 
graue, einander zum Teil schneidende Halbkreise mit roten 
Bluten gebildet; graugiunci Grund. Links Johannes, mit 
braunem Mantel bekleidet, Vollbart; die Ke<:hte gegen das 
Haupt Christi erhebend, der nacki, die Scham mit der Linken 

* 
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dcckcnrf. ebcuujh bärtig, in hcllfniinTn, bis ra w>ncn Hurten 
leichcndciu Jotdanw.nsfr sieht. Auf dem Haupt Chfisii siut 
die violette Taube mit gelben FIUj.'elit und Nimbus 

/. y/, Iiiit. T: /. 41. Iiiii. r. /. ^4'. liiii. /. ./j, 
IiriL P; / 46, Inil. .V; /. 4J, IniL £; /. 4s, Inil. H; /. 4», 
ML B;/, s^, InR. E; f. jj, Inh. Äj/ S3k I«H- if ASf, 
ML /; / Ibit /f / 6c,MLTi/. <(/. I>it / 6*, 
Ml K;/ tf^. Ml. /. <V. I"t- *r. l"i<- ^• 

/. A^.- Ktnzug in Jt'tasideiii. Halb« Seite, DcckCirben. 
archilektnnUrhe Uumhmung «ric oben, Chiiittu von ImkB, 
in violettem Kleid .luf der l'^elin teilend, hinter ihm ?«ei 
JuriRci. einer juti-; und banlos, der .indcte mit i;tauein Haai 
und Bort; rechts ein Baum, .»uf den ein Jun|»Iin>; iieklcttcn 
Im, dei mit einem IVitin/uci;,' uinkl. Teiler dem Hmiu ein 
JllJlfO .M.inn ein ;:raues Giw^indilui k :iUslj;L'ilend. 

/ öy, Mu £; /. 71. 1"'«. ^; / i»«. T; /. 7Jf, 
Init I';/ fS, Ml, H; /. 79. Inh. J& 

/. 4U} GtfintpniMbiiK Chriiii. Arciiitektiir wie oben, 
Bnumcr Boden mit gclblicbeii BUkten, aibcigniiM]. Links 
Cluialuc mit Uaulielt achwanem Haar tmd But in gittnem 
Rick] und ratlicltem Mantel, hinter ihm ein ba>t)o«er Janker. 
Judoj unt;irml von rcciu.s den Heilnnd. l)an<7lifn e-in l>;irl' 
Insrr S<:licrge in br.nliien] Wflllirhen Kleid, <lii* ICantl ("linxti 
tn«scnil. Himer du'^eni. dass nur «Icr vnllh.nrtige Kiij^t 
si<'til)iiu i«, ein .Srhcriie. der .luf den d.iiiebcn «teilenden 
Petrus hin 1» eilt, fetrii«, battit; in (;elbbr:iunem Kleid und 
blaiian Maniel, in der Huid das Scliwcit; niit dcj aadctn 
fitilt n aacb «ki» Kopf tics vor ibin Modi^fikiiicten fant 
Imoidlieben Maldiiio io imcm Rock; Uniet Ibn noch ein 
Scbcin« in Tiolelleni Mantel, fai der Hand eine fdblkhe Ketde. 

/. .\ichiteklur ähiiltrh wie iiben. Silln-rip-und. 

I)riniL'iikrimuni:. i'hriNl;!--* in jfcllieni Kleid und vinlellcnj 
Mantel, barfuis. bärtiu, ;iul' einem breiten Sil2, rerbts und 
links von ihm je ein Scherge. junj,'e Minncr, link* in vio- 
letten], rechte in gninem Kleid mit violettem M.intcl. Bei'lc 
M-t2Cii ihtn eiiic Dornenkrone nuf. die breiter rotei Sueifeii 
mit vielen kleinen scliwaTicn Kicuien gezeichnet IsL Slllfe, 
lunde, herattM|ueileade Aofea bcj allen dtd Pmiwiffm 

/. Halbe Sehe; Aidblidetur, SObo^d. Rh. 
to* befiehlt nrd Saidalea, dat Grab xo bewkdieo. Uafcs 
Kbla*, Tcirtt i^eUeitiet, auf «iDeai grflnen TbrMi mit Krone 
unil Sjte|<lrr; vtir ihm rerhl? die beiden Soldaten, d\c ,iuf- 
merks>m luhoren: beide sind mit einer ,\r1 i>lii)gi5cher Miilie, 
Rock und Mantel bekleidet; der eine loii loieni Schild, den 
ei auf dem Itodcn .lut'stiltit, und Speer, der hindere mit biuueni 
SehDd und Schwelt. 

j. ip: Gaiue Seite. Aurtniebuag. s>«lv MtgiSUiige 
AteUteiktiu', die Sliide» nh bbwcn kenii«M*ia«nd«n KapiillM 
und Baten; mtlen brdler iMbnumer BtnriTcn mü Blicliclii 
von Bhnnen. Goldgnmd. In der Nüte ein. ccMmkei Ge- 
blinde, Uaa nk giibiem Dach; dindi die «>«n« Titoe ächl 
man den GoMgrund und daniur iwei frUae Tacber. Links 
wf dem (.Tunen. mit l'unktcu >eijietien Sueiteii <iei Kni;el. 
tiitM'iid, in lougeiu Kleid, geltii^ell, nui cuicr «eiueu Uiod« 

on das Haai, Ninbiia( b der Unken Haatt hük «r einen 



61 i«wÄi^;cii ."?l,ti> einem rt>ter. Kreuz am «jberen hjide, inil der 
Rechten macht er eine debiirde des Schrei . is \ on recht.'< 
kommen ivici Frauen, die erste in ein bnpes, ueinrotes (iewand 
itehulll, in der Linken ein .Sa1b;;cNl^s tragend, mit der Kechten 
da IllUicheifefilM schwörend. Hinter ihr die iweite in vio- 
toHCtt MhihI, bi der Linken etat Salbgeftn. Oben redit» 
nnd Unk« von den Dach, dbne eine Andeuluai; von Land* 
mäuä^ »der Bede», nrel Kriefier Mb iihiygiiciien MiUaea in 

roten ^liinteln mil l anzen und ^ramtn Schilden. 

/ S':\ Init. r. / iV, Init. M 

/ <jo: Init. />. Hier beginnt du Inhihmncldinif 
dei l^angeliums Marki». 

/ i}2': Kinc [ili mUsUiche .Xithiiektur gleicher Art 
nie üben. Der .Atcbilrav, der Axt Haupll'cld von dem (liebel 
trrniil, endet beiderM'itt in Tierkopic;. (fuKlj^rund. Oer I'.v:inge- 
liM Markt» »iixt nach Toin nvC einem ro»a AicbitekturgHcd, 
die mckien Filiie aorciBeii violetten Scberael iteMcllt; yelbee 
Kleid, violetter Itlmtd, in der Linken eine Scbreibtaibl, in 
der Rechten die Feder, die er nach dem icditt stehenden 

Tiscliclieu auutreckt. D.is Ti-iehchcn besteht .lus einem fe- 
kiuinmlcn Ku»j, der sich eben in dici .\rine teilt, die die 
11:ille li;m«n, auf ilcr «nei TintenÜiier Mclieii, in denen je 
eine Kedcr steckt. Oer HeiliKf biulig. Im t;iebil Dbcrleib 
eines getliicclten l.im-en mit lliieh und Nimliu-i. 

/. 9J: Ganiteitigi acht leine Uiiir,ihiuung in buntein 
Muster; abitcefaicbid in den Ecken punktiett; aniu;hl>e«end 
BluoMnonamenL Ftupninnd, der mit Ueinco Mtea Kieiicn 
und Kreuxen, eoirie nii einem kleinen GoMorMincnt fc» 
tttmeA i*L lahimn (evaaaelU ;«a Cbriili IQI deiV die 
letiteo Worte mit toten Kontaren auf den Grund gcMUl; 
d-is / ist besnnilers hervorgeholten. gri>s<i<*nti'ils in (jold und 
Silbei -lusgefiihrl, die versrhicdeneii Teile des Hurhst.ibens lyA 
auigcfuIU, etwas kleiner die ubri^jeti Buchst.ii>en di"» ersten 
WotieSw iiiCold. Gru» und Blau niil inten Konturlinien ausget'ulirt 

/ >-/j\ liiiL y. s^/. In«. /..- /. <>(i\ Inil. A t. </>'. 
luiL £;/. toi, Inil /.',•/- 'of, loS, log, tu, 114. nt>', InlL A. 

/ i»3s Ml Mi aar giüMm Gimid, daneben klebier 

/. rtf: Game Belle; der aufentchoidc Cbriiin* «i» 
idieint cirei Jttngon. Bilbeicnmd, lebr biciier, btnoncc; ge* 
irditer Bodcnstieircn mit weissen BlütenbUMbeln in einem 

von i«ei Säulen tlankicileu Kähmen. Christus >on links in 
;(ninL'iti Kltiil und bhiucin .M:ui1el. ohne Wundmale, mit 
KreuzniitibUK, m eist mit der Rechten auf eine aut'jijerollie ^line 
SchnttrolKr hin, die ei in ilcr Linken h^lt. .\ut der koUe 
steht: nonne sie q]>pciTluit pati un<i unten .\l'm. Oi'jrenuber 
von ibro (vei jünger in langem Mantd. nirebiett, bartloi, 
fen wwondcrt aoMhen. Der fechte blllt in btädea Hünden 
ein bimm» antferoUai SduHtband mit dm Worten: ni Mhim 
pereyriMit et bi lenital|mn H non «tfnoTliti vie Tacu innL 
Der andere bilt In der Hand datn mien Kicmitab. Kedils 
eine sijilt, duich «inen Bau In nwlireren Stockwetken und 

darüber kleinen Ttirrnrhen an^K-dentei. 

/. ti4': KtmiiH .... besuiideis hctvorgcbsrben die 
Inil. K, Gold ond Silber uF Blau ond Grtn. .die Spalten tot. 
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/. ijj: Init /„ 

/ /Jy: Airhiicltliir «o wie bei cU-n an<lerti Kvange- 
liitenbildcrn. Coldfi^nind, l)cr Kv.ingclitit Luli.is mit sriuin 
);<.>]>Aci;(ein Haupt- und Banhoar mf einem roten Sil« mit 
liantein PoUlcr in gelbem Kleid und bUucn Mantel; in der 
Linken hält er eine ächicitiUlel mit luteiii K:uid. Mit der 
Rechten greift er mit einer natürlichen Üenejntitj; Uber »einen 
Leib mm Tintenlasx, dos auf einem ühnliehen Tiichchen sieht 
wie auf /. yJ'. Im (iieliel ÜrtiKtbild dex Slient mit Mügeln, 
Ninibui und Ituch. 

/. /jf>: Reiche ornjinentalc Umrahmuni;, I'uriiur- 
Kiund mit schönem Blutcomiuter. ijuonljm. Init. <J sehr 



weissen Blüten lu einein kleinen Hü|ccl aiuteij^t, aux dem ein 
ilreiteitiger Stamm herauswüclut; jeder Axt teilt xtch noch 
einmal und trii0 eine violette Itluienkrane. Aurh niMrhcn 
den einander amannen<irii Krauen noi h ein kleine« Gesträuch. 

/. IJ4! Ueburt Chtisli (Fi;. 12); Goldgrund. Josef 
und .Maiia sitien lu beiden Seiten auf thiunaniüeii Siucii. 
Jusef mil viuleiteiii .Mantel und Kclbciu Kleid, den linken 
KUbu|Een in die rechte Hand ([extutzt und dax (äexicht in 
der linken Hand verbar^gen; rechtx Maria in lilauem Kleid, 
ebenso xilzcnd ; Jtirisrhen beiden ließl auf einein bunten L.igcr 
das cini;ewickcltr Kind. dieses blickt der ICscl, von 

dem nur der Kopf i>ichtb.v ix, wahrend der Oclis vom 




liriHX, in den fünf Farben aut.);efuhrt, die anderen Buchstaben 
kleiner, ,'d>er in {gleicher Art (Jui<lera iiiulli cunati sunt, 
ilirekt In GoUl auf den (fcund );extelll. 
/ ijtt: Init. 

f. Ijl! Halbe .Seile; Vcrkiliidisimi;. .Architektur; 
Sillyeriirund. Linkx der Kii;;cl mil grossen Klügeln, rechts 
Maria, kleiner aU er, in gelbem Kleid und blauein .Mantel, 
xichlbarcn, bexchuliteii Kuxxcn, mit aufgehobenen Händen die 
Rede dex Kngeix anhiircnd. Init. Ji. 

f. /Jj: Halbe Seite ; Hciroxuchung. Architektur; Silber- 
grund. In der Mitte die beiden Krauen; Kliubeth mit Silber, 
iiimbus, totem .Mantel, links, die heilige Jungfrau mit Gold- 
nimbnx, blauem .Mantel, rechts. Aal beiden Seiten Landschaft 
angedeutet durch einen «lilixierten Strauch, der mil grun und 



2wix-hen Juxel und Maria auf dem Boden liegt. Oben aus 
dem Himmel, iler <lurrh blaue Wolken mit rotem Saum an- 
ge<lcutet ixt, «rhwehcn vier K.npel herab In verschiedenfarbigen 
GcirJtndcm und dergl. Klügeln, Von jedem Kjigcl ixt immer 
nur ein Flügel lu sehen. 
/. ij^: Inil. 

y. /J^f: Verkundiinin^ an die Hirten. .-Vrrhitektur; 
Goldgrund. Links zwei Hirten, ilavtm einer mit blomlem 
Vollbart, eine Keule in der Hand, der andere barilox, beide 
in grosser Dewegung nach oben blirkcnd, no am dein Himmd 
(wie / f,!^) vier bunt gekleidete Kngcl mit ye einem bunten 
Klügcl bis lum Oberkörper sichtbar sind. Zutschen den 
Hirten eine gelbe, eine blaue, eine braune Ziege. Braun- 
roter Bodensueil'eii , dahinter grüne BuM:he, In der Mille ein 
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Hfl||il mit BlmKn. von denen die Ziegen frenen. Der HUgd 

in von einem Bauiti v io /' ; ; '' ijckruiit. 

/ /_,■_<'.- IJxr Itiluiiiä itu lempel. Atchilüklitr; iluUl- 
priincl. iJit; heiti£t! Juii|rrrau tu bUui'in Mantfl in tlt-r Mitte; 
sie Iwlt dxi Kind auf <ien ll;>nili.-ii iin<) pilit dem voll- 
bUt^gCtl llolienpricvtcr mit Silbornimlmt und rotem Mantel, 
der Mit der gccMBicteo Tiir des Tempeb benHugetreten ifL 
HintK Miiia lim bfMm fillcidata Tun, di« <wei Tauben Met 

/. rj6, UbL &• / Inil A; /. ijf, lalL /; 
/. i^t', lilL e; /. t4f. InlL C; /. ist, InlL fV /. //J', 
IniL F: J. lint. ( .• / ifo', Inil. .(; /. /^'j'. Imt. A 

/. ii4, liiil. / Init. //; / if>i)'. InU. .V; / /-_>, 

/. f'hrisnis jiii ticin Weg iiir Krcojigirng 

Aicbäditur; Silbciprand In der Mitte Chrittus, b.triii;. nur 
mit cinea weiaKMco Sehn» bekleidet, fccbb neben ihm ein 
Krieger nit Schild und Laue, nebea iln cta aii derer, bart- 
loe, Uli pOBcm Haar, dar ClnbMa dia HüDde biadeL Von 
link« bringt cb bardoaar Ktlegar daa Kieui, CoM ndi blauem 
Rand, herbei; linka, viel kleiner alt alle andern Penoncn, du 
Mnna luvd ein« Frau, mit .ntiiii^streckten Hindeti dem Vnr' 
gang foli^cnd. 

/. iSi': Qtristus crsrlicint <\vn Jungem in Kmoius 
SilbcrgTund Von recht* Christus mit Krcu/st.ib, uhiic Wund- 
mite, die Rcditc f(er,en die von links koiiiiacnden JkUiger 
ausgestrei-lti; der line tiiii si.li«.ii<etji, der aodeie mit braunem 
Haii|tt< imd Baitliaar. In den lUinden Schalai. Jktdeuttell'«!! 
mil Kliilai. 

J. /.Vy'; liicipit ]>rnUig;is in ev. |.>h, 

/. /..v-'; Architcliiur w o. Die SauIcii sind ohiii: 
H.isen. .ibcr mit scltr reichen K.-ipitiUcti. l^old^riind, johaiu'.rt 
ali Grek«, l^rtijx, sclireibt scidich ^'ovieiidet und it.icli otKrri 
bllek(lld( oben dir Adler mit blauen l'lüKein und Uu< h. 

/ tSS: ttunlc» |tanbin«mante«l. farpuipund mit 
Bliiten and KwininnlCr. lo (rin . , . Inil. / lefar frow, rat 
und gtild, die dbilgeii BndiEtiben kleiiicr bi dieie» fmbfn 
und bhu. , , . cipio erat verbam in Gold atoT dem Giuncl. 

/. [tiit. /■; /. /yj. Init. /*.■ /. I\>1'. Inil. 

/. Inil- /■ Inil. J': f. Iiiit. J': I. 202\ 

IniL ß: J. Jod. Inil. .-/.■ /. JO./, Init. /'. 

/. j//': I**uMna»rhunK H;üb<* Seit*'; StUiergiiuHl. 
Innerhall» licr nbliclK-n Architektur ein keclitcrk rnit 

Coldgraod, in dem lich die Hauplgrappe Itefindet. Pctfu» in 
aiuendar Haimic obna Andanluf cinci Sitiai^ ChiNtw kniet 
vor Olm, lim ichea (achten Fun ava einem Idcinan Ga- 
ttu tu machen. Rbgntm elf Apostel sitiend und den ganten 
Kaum au.iiuilcnd. Sie »nd in rertchiedcnfatlii|;eii Kleidcni, 
scHutzun xitih |itT:ulr ndei begatten ttch suia^t mit ihrrn 
FäMan; allr h.ntuMi. 

/, 1/^: Inil. ,/ 

/. 2/^': Au'i^iic^uti); des heili(;en UelMes. Halbe 
Seile; GoldgnuMl. Auf geltien Siofen aauen awOlf Apamd 
mit Nlmbcn; alle bunt gekleidet, leib mit Hüften, t«flt btril«»; 
Hnup^ und Baithaar in den TCndilcUeniiea Farben. Vvn 



oben her iwOlf iBcke rate Bttabien, die lam HMqil jedes 

Apustelü t'ülitcti. Der Himmel iit durch itMfc gewaOu imd 
ause>:'arkie I>buo, üiünc, rote Streifen ccbildet 

/. }it', Inn. //; / IJi', Init. .-/. 

/ Jjt': Gante Seite; Architckmr. Uoldgnmd. Krens- 
abnalime. Da» Kreil«, mit lUibcn grItaNM ReMwen, golden, 
mit griiaem Safpedancum, Inschrifllard. Die rate Leiter 
quer über da* BIM («leigi, auf ihr iwei llinner, einer in kunem 
braunem Gemusd, tchnataeM Haar, ohne NhnbiM, die Nnk« 
Hand Christi hallend, einer in buDKem G«wand mit NImbnt 
den Leib L"lili''ti mit in'idi-« .Artnrn .äUttan};en<l. ( 'hn^itus nur 
mit blviiioiii Scinirz t>ekU'idi'i. mit .Sinrmcn, ilie .^n^M-n pr- 
■>clilii»'<i-ii. da* ll.uipt und dvr rei litt- ,\nn hangen iKTunt^M 
l.iiikv Maua in bl.uicm Klenl. iiin iulMirkind. ein gelbes Tluh 
in biiiUn H.indin haltend. Kc.hfi Jijliinnes, barlig, auch 
hUi«afblii;l(«nd, mit einem blauen Tuch. Um daa untere 
Rnde des Kremes ringdt licH ehie bnnle Sdilange. 

/ Jlj: Halbe Seite. SilUetpund. Chfisliu Und 
Tlii'ioa»- niiistns in blai'.iiii M.mlel mil -allen Sltgmcn, die 
nilile HriHt entbUi>5t. die ilcr kniende nnMiij» twi^htt 
lüriii;, Nniibui. Kleiner grilnei Hii^:el inil lllunnn. 

/. Jj/''; \iin anilerer Srliiitl .\üi/alliull^ dei Plivi. 
Icgicn von SU retet in einer Hand aus der cnlen Hälfte 
des ML Jahth. 

Die Minialuren «ehr soigniiig nutgefährL Die Figuren 
sehr lang und schmal, c1>cn«a einiclnr Drtiils. HAnde, Füssc; 
lH'.%<jnder-t H.intle. die jiieili'n o.ler aiu' etw.is zei;:en. St.iikc 
lti'ni-jnni£en ; die lte«^o^'un){ iii.un liiii-il si'liT );lui kin Ii ans- 
j,'ednirkt; «> zmiui.il Iki Ia ;ni,i;elijtcn, die utK;i iliicn I.eil» 
liinwei:iiieitfn. I>itr Svenen sind alle so ariRcuKlnet. dass ?,ie 
inneili,iili einer [lUanlastit« lien AreiiileLtnr ^ nr .sit li j;cUen. 
Jedes Kild von je twei Tunnrhcn tiankieri, twiscben deti 
beiden eihciit sich eni vendrieden gebildeler Giebelaufbau. 
Dei Cnind. auf dem die Figuren sieben, ist ein mehr oder 
veniger breiter Bodcnilicifcn, in dem sieb klcme stilisierte 
niiiinenliüMohel befinden. An cinlgai Steilen ist der Venucb 
;;<'ina>lii, Landschaft danwldlcn. Kkine grttne Hligcl. am 
ueitesiei- Repancen liei der \'efküridij;un>;. 

Die Angen sind ^larr un<I lu-rattnjuelleml, bei iiaekteii 
l^ut|'Cm die kij'pen .ingedeulet, aui:li tritt ilann die S* iilank- 
lieil besonders hervor. Die DarstcUung der Banliclikmeo iii 
die «lUiebe. 

BesoiidaiB fein sind die vier Kvaagelitleabilder ans- 
gelllhrt, die aueh omamenial beaowlcn reich uad aatgtim 
brhanddt lind. Die ^iiiiliin Mit lehr Michc« KapiHlm gn- 
H-innurkt, darauf ein Archlirav, der In Ticihdpfin endet; da^ 
ubei ein liiiiiel mit /innen, in dem sich da* betreffende 

Kvaiijielisteiisymb.il brrnwb't. 

Die ijruiscn ?.ein.-nr"nllendeu Kv.ini:elieii--infaiiire aul 
furpuii^iuid serlu sorgi.iliij; Die Hucbstabc» in C.old niid 
Silber; die Lücken mit Islau und C.run augefUUi, die .Sp.ilien 
Im Ptichsial>en)U)i)i«t mit Rot Die UebMtcn laitiahin sind 
eiemlich efaifacb, tote KoniuNn, der Kdrper bat mebmic 
Farben; keh bcsetidercr Cnind. 
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No. 26. [a X 7.] S. BernharUi Opus in canücis canticonim, gros» 4", lateinisch, XV. Jahrh. 
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m.. 245V347, '7v: lniliAl«a, RAndletileo; Miniilurcn. CKrait«. Ijnbx&il: gfptn*\et IxietiuMd mit tiaUthtm LAOlcMbeM; 
Spuica ciiutleca Nf cLülbrtciilags , uofgelüfbtrr /eUel mit d«i Tilr] in einrr Scbnit dn \VL jAhrk. 
Ösiemithisrilf, riiOndii Salibnrgrr Arbril aas ärr I. Hälflr da X\'. Jahrh. 

/. i: Init. <J blau, mit rolcn Federstrichen aus(rciullt Asa Haupt Gottes lichtbnr. von dem am die Taube in einem 
und mn|;ebcn; Inii. A rot mit blauen Ornamenten. LIchlsucif niif den HciliKen <uflie|;L Inii. l' in prachl- 

/■ // (Fl(> 13): I'inki oben in der Fx'kc aufGoldcTUnd vollem Bbu aar Goldgrund, der ein cinfestaiutcs Muster 
in Derkfati»en sehr sorgCiitiff ausiterilhtt der hclliKC Bernhard, icIki. Von dem IniL l' au« iteht eine /icrrankc um die 




Cnuriiiiflbi/i6 ni Gf 
tiggciM na/iiiw- _ 



• omni m^&tuti </cut JUuiit ^ 
faCig UM >i« van cc IM»^<« '-»fftn 

> t<>u ^rl« fxuti ut ptoi^S 



PIr. 13 t» No, ;6. Sein Si. p«ci, 11 X 7, /. jt. 



in einein gotlscben PtorKCitiibl sitzend; vor ihm knie« ein gMUt Seite. Schlanke Blaltrunken in Gtun, Blau, Gold usu.; 

^■krimliT Mann in Puq>urtnaiil«l mit einem ulfcnen Buch; uc laufen in breite Blattet au.t. die tum Teil wie Geilcho. 

hinter ihm, zum Teil kniend, mm Teil stehend, (.letstlirhe niaxken beh:mdeU sind. 

v«nchie<lenrn K;inge>: Kardinal. DiKhol und mehrere Mönche; /. y/.V; hUpliriunt «•mionc» bcati Hemhwli ,\bb.iti* 

gani hinten auch Laien. Recht« oben tit in blauem Gewölk Ciaravalleniis super eaniicic cuiticoram, 



No. 27. [a XI X] Aliasalc, fol., latciniach, erste Hälfte des XV. Jaiirh. 
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Drutirhrt m„ 273 - J97, ^li; Initialrn und Miaialurcn; 

Satiiutpr Arbeit aus dm Sfifl St. Ptter. nach f. m im 

/, I! IniL //; der Stamm in rioleiler Farbe. Ge- 
sichter und Gliedtnassen hliiein|(eiirichnet, auf blauem Grund 
mit Golilomamenl; hcnim ttolilrand. — Oben und links freie 
Ranken, grüner Zweig mit vet^chiedenfaibigcii Blattern; efnes 
davon nie eine Gesichtsmaske gebildet 

/. 1': Init. P: IJeckrarbe», Gold auf Blau mit tattcin 
uelssem Urnament. Am Rande vrlcdcr eine gtUiie Kaiike, 
die In eine Aniahl bunter Blätter auslauft. 

/. Init. Blau .luf (»ild, grüner Rand; Ranke 
grün, in zu'ci tiienschliche Kö|ife ausgehend. 



Minuskel . l^AMlbsniJ mit cetireslL^n ■ irttAincßtr«, 

Jttkrt H32 (3- AHgmtJ gachriehm. 

f. f! Init. P; Blau, eine Sehlungc tnil einet Kalev 
kämpfend; gtUnc Ranke mit bunten Blattern und Masken. 

/. IJ': Mcliieic küm[ilende Tiere auf l*ur]iur mit 
Goldoniament; Ranke n-. u. 

/. 6^ : Init. H: lllau; ans lauter Drachen und lu-db 
nicnsrh-, halb aifcnartigrn Wesen gebildet, innen Goldgrund, 
aussen l'u^iuTTanfl. C.rrtsc Ranken, 

/. 7,;: Init. .V; zwei kjtmpicnde Kinder Q). BLiu; 
purpurroter Grund. iVus^en tloldrand. 

/. Sif beginnen Noten. 



, Coo< 



BitilioUick dn iüUVi ». ftin. 




tiir aber die ganae Seile 
(T. III). In der Mine aof 

Ciililj.Tund. der ein j 

US I l:ri.i:liL-Iil /til^t, 

in kr^'uz, n.iL kt, mit etncin 
-urcIisrlifintTKlt-r Inir/. ':-f' 
kiculft, liorncnkroiic, drei 
Nilgcl, ßcsrhlosscne Aegen. 
Links die Madoaae, die 
Htada aon Qeiiel fcAUe^ 
leehls johuinc«, Jn^eeffieh, 
ia folem Kleid mit heU» 
(irüneni Mantel, ein Buch 
In Händen. Am Knn<le bc- 
luiticn sirh rwvi srhr r('irlii*. 
kiallitic Urii.uijci if.mki i;. /icmln !■ (üitUMlislim li ;;chilik'C. i^nuir 
Mcdaillonü, auch :illc auf linUinrüml. [:i ili-ii Irkcn ilic vier 
EvanjiclUtensyiiiliole mit i>(iniciibätiUeni: liiiksi oben A<ilor. 
Mehla KnKul. links unten Ijiivre, terhtx Slier. Üben in der 
MUlc der heilige Pelms, gewalniUcfacr Tfpni, Schtiinel,S{irttck- 
baad. Unten in da Mitte der bcilige Paula*, «il KtMiepr 
und langem spibea But, dai Sdiwert ia der Hand. Lbdia 
dnrch Nimeo und Spradtband gekennieicliael Isatn, Jeremias 
Hiob: lerhts David. SalomoD, Zacharias; aof dem Sprtirhiiaad 
immer eine auf die Hcilslehre beeUKliche WeisiaKun^;. 

r Iiiit. J (Fip. J4); Blau mit Kaiikeii>virk auf 

l'uipiugiutid. Zwei Cüldiöiider in veiaehicdenen Musteio; um 
die (uiae Seile Ranken lail jenen Gesidiiamasken. 



Hf. U n Mo,. 17, 8lM a. Mer, 

• XI $, /. tis. 



f. tjo: InlL S; Violeu; awel liegende MAanei oder 
)nlidie Wcten; aafGeUsrind, Mauer Rand, Raake 
wie oben. 

/ tjt': Init 5; Mau; drei Ivngel in der Mitte, die 
BUS einen Buch Ick*, GoMgiwad, TiokMer Rand. 

Ranke w. o. 

/. is.s: \ry- ! . Viülett: diel MHase oder Maalwflrle. 

(kiltlirrunit. Kanke w. o. 

/. i(>^ ' : Init. R; Parpar auf Gold mit blaaem Rand. 
Die Ranken beginnen iauMr giOa, etwa wie ein Stengel, and 
laufen in UaUait^ Vei bi ei i ei a ngcn eai^ van denen einige 
wie Geiieliliaiiakm auMbea. 

/. 191: IniL S; maa; wieder durch da Tiw ge- 
bildet, G«ldgnnd, bunter Rand. Ranken, die fai BMten 
au«i;rhen. 

\''>n tlfii Initi.ilt'Ti in I )L'>L:kfarben bil nur eine Aniahl 
ln'Mirhirrs rf.araktcTistiv, lirr i'r-.s.ifml; Im-'i ihrer iJil<iung <i>it'li-ii 
Ttericilii'r ein«; '! i';.!iii]._tc Knilo, liiefo Tiere <vm\ ganz 
phantasrisi h bdiandell, ein oder mcltrere (iliedinA5«cn sind 
in beliet'igct VVeise Liutg;edcl>nt, um den gaiuen Kaum <les 
Buchstabens ausxnfUUcn. Femer finden sich noch sehr viele 
Initialen in teUweiee sebr seigAlliger Pedertelehaiaqg; roi oder 
blau, da* Inacie, mck der AasMaiand, mit licriidiea On» 
mcnien in der a i Up ieclie n dea andern Foibe anigeflUlt, Aneb 
Gribi und Schwan wird ia macMedinaa Kimibiaationea 
herangezogen. 

l.liciAtvr: j. Xcttwlrth In Stuusi^^be-futiu-u der Wi. n.jf Akx 
dank; M«..pliU, Klane, itj. Jaalnelieli, Gtichlclite dtr deutuhai 

iMa. 



No. 28. [a XI K\ Angnatintn 4« dvital* 4ei. (In ottiiiia paglna cmtbict iMWveiit tnctatHm de 

8t6.) Polio» Imtoiiilodi, Xn. Jakilk 



> ■., 3enX}l<i *4>i Initialen: I 



.' /', I:nt. K:i " IT » . tier (ininil lie^-lelil aiK 
Illauen und p^ui en Kteiien, il.i/wischen gclbj der Buchstabe 
Kelbvi ist in ruter l''e<ler'eirlir.uii^ auigcflihrt und dofcb einCN 
Di.irhcn mit inchrf.ii Ii gcringelicin Schweif gebildet 

/. //.' Init S: aus sehr kounpUaiertem Riemen- tuid 
Rankenweik bestehend, cintiche Schnallen; acbworie Feder. 
letchMU^^ 

/ »o: Init. // Ranken naeb oben und onlcn bi je 
eine* Diachenkopr anagehend; adiwarze BleisliAaHclinang 
(scheint tpüter eineet'uet 211 sein). 

/. Ji/: Inil. sch«r.ir/.e f c<!er.!eidiiiuiii;. reiches 
Roilkcnwcrfc w. 0. 

/ jS': Inil. Ij: Blcislifweielinuiig, sjwiler eiii>;elUKl. 
ller BMctc Teil ilurch einen Drachciileib {gebildet. 

/ 4S: Inil. Q; Fedcneidmuag, der unlere Schaft 
ein fanftr Drache, dessen Hals luh einer Scbnur am Badi* 
stoben befestigl ist. 

/. Init, D; Fedciaeirhnan;. 



f, Iiii:, !"c;]rrj'ci' lriiniL'. ^' ii'.'/.ii/ iir'.il ml. 
/. 7/ ; Inil. /'.,' schwaiic Kedciicichnung ohne Urund. 
nur aus Kankenweik xasammengeaeUI. 
/ 77V Inil. O; «. o. 

/ Sf': Ink. E; besondcn gross, Rlenenwerfc, Schnallca, 
aus dem Man «ad roten Grand anogespaii, oehwane KonUHa. 

/ 99': bül. A; ochwaiw Pcdcneichnnng nhiie Crand. 

/ 'nf, Imt, w. «.;/ tt&, bdt. A w. o. 

/ 13-;- Init D: schwane Fedeneichnonir. die Spalten 
8chw,irt auiReiülh. sonst kein Giund. 

/. / jij: Init. J': ni van/ ali»Lir-lnii.!ei Weise 

^;i.liil',ir.. il..': K''tli'.!t lit I'il. laii. -.hl in ■nfis'.t'ii ( Itri.M l-.':il ail-- 
KClüllt; altes ul)rijt;e besteht aus alinuehseind grünen und getben 
Klätlern; die grillten energisch eingerollt, die gelben niill 
Konturen, sait getippt, den gaoicn Gnmd onslüllcnd. 

/ ts4t Init /^^cOH, gans in nilarFe 
obne Grand; dia Ranken gehen fai kimlait 
die BcbnaDea ahid mit enem netifBim(gen Master bedeckt. 



uiyiii<-L-Li 
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nUM*k ta Bfilb IL Ms. 



/ i66'! IidL D! dcf KUpcf ist roi. mit weissem 
ZidtucknHNiet. du Ibmk ndl ponta und jsdbcn Bbuicin 

f. l"*l< (?>' F«deneichmuiE; der iiauw 
Teil durch einen Dndienttib KebitdeL 

f. li)^^: Inil. I); <Icr Sfh-iift mt inil n-risi*rin Muslui; 
tlei Bauet) weiss n»t einer pro^scn roten Spalte inii einer 
SlAtiaUe mit einem roten Nelj, dns Innere «ie /, i_v/- 

f. III: IiiiL C : roter Stamm mit «ciiscni Zirkuck- 
K di c uMutct, loiisi wie /. iji). 

/. 124: Jnil. S: sehr giass, svlit lekhe weisse 
KiHi]!«!!, Wltgety»" At» dem tdli bUaen, teilt violetten Grund. 
Die Ranken enden leHweise in bteniutixe Eweiieniiifea. 

/ 94t s Hi NM aonnci colore«, ^ibltt Mimiir in 
piemie lümram tuque iMmniim, ln|aeifioram ei litiMmin, 
qui tremtio fimanda mm, ne auidta tmelatione nuuuram 
violeiilur, vei dele.'uilur. ul sunt tahulae cl cruces atque scu* 
idlae et cetera ornatutinla. Laim gteciuii, eiitubiiuiu viiidc 



CX KUfn, OCMMr minium, siiin]>i<ic. I ie, juri|>icnienliiin, e:>nnni, 

oeer, pfynra^ niser color. qvi wniitur de catdariii. Ht «mne« 
colcM» inducnnlar Iümi* de|iiBBendiB, Icinpcinti« micm dato 
« viicllin vcl fiiuBiui cenii, qnod gu(n4nil dcbet mdlHieiiif 
In nqaa per inlegnuu noctem, et In etulinnm, cum bcnc 

lii|tlefaelum tueril, ctiLilur per niticlum pannutn^ et sie: inticeutur 
rolorilkti«. vel cti-nn, etim liqueCirtuin fucrit in aqua vel vinif, 
tuiie roqtiatur rum euiioni viiio in oll.i, non in paiella, et 
sinjitur (liqujindiu rliuUiie ei dcs|>uinrtut: ovealur limcn, 
i]Ci|ui>l guinmi cutii npuma c\e:il. Cum vcio Kumini ewtuin 
et Ui|ue^um Aierit ad iostai aquao, nihil i ua^ul^iionis hdibcna, 
refri^efeliir, e( uteMMW e» in colotUtiu. Uural enfan In anniun, 
«1 b«ne «rvatnr, tu«» non iwiden*. Quidquid eni» «1 iioc 
gintla« in liliris pingiliv. Unmin ciii. In taqMaribM <( In 
itNiit mm vnlet, qnia iiiiinidae natume eit 

Litcninr: Cam tow . Cmb. 4L HUnr. Antahai In Mo)«. 
Mindn ttut, ^ WoMMtt, UtHrife V(. 



No. 29. |a Xil 4.J Hrabanus Maurtis. De landibut aanctac crucis, Folio, latciaiich, Ende dca 
ZV. JahA. 

■•. UnMU, p. it: Minlataren (BOdugetUcMi) : Minuskel; 

n nril «ovIlHdidaUt in da 

i O. S. Bcwdlcd ib ■nm i;«7 In 
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fag. i: Criechisrlie^ Mpli.ihct mit den bcigcsrliriebe- 
ncti Njtnen, den entsprechenden latcin'srhen Buehstaben und 
den Zablenwen der einielnen Lettern. 

fifg. J.- Widmung an Hallo (abgedruckt bei ScIilosMl 
pag. 14, Ann), i); daiUDter eine ..Ni<ia de Hrabnnn liuiu» Ubri 
eanipoiilo(c''flaeb VineeMiua,S]kecnliinid(H:irinale LXVIII,«, 59. 

>y. d.- Kümg Lndnig mit MiUd «nd Kieiis (igL 

SchloHer. Kig. 0). 

/<jg. In ret:etnUls«i)n^n AbMlbiden «ind inncrliBlb 
de^ Tevtcs I!i:rli(tiben dntrh rote K.<rt>e iK-sfindcrn hervor- 
gehoben un<l liibien. sep.vnit gelesen, die W.>ne: MuKneiilinUA 
HialMnas Mannis hoc opus feril. 

/•^ifi. ro : Chri*.tus mit aU!k^e^tre< kten Armen oline Aii- 
dMnng des Kreu/os (vi;l. ScIiUmor. T. 

f«g. ij: kieu^ mit U an )«<iem l-jidc wtd im Zcn- 
(vgl SehloiHer, 14). 

fßg, 14: IMe Woitt «n» «alUi («;^. ScbloiMt, ij]. 
/ty. t6; Die vier Scraptmn imd Chenibim (vgl. 
9, ia)i 

p^. 18: Vier (Juadiatc (vgl. SrUlosicr, 16). 

fsig. lo: Vier ]Reiu(biiai||: anfpeoidiMM Pidygnne 

{vgl, Schlossoi. I 7). 

/tl^'. 2J: Vier KreisO i,'vj;l. StliU>x3cr, i Sj. 

/^r- iiwülibcb g«leüie Vigia (vgl. äcbUwier. 19). 

A'A'. 36: Vier lae«widmi(( fd<fte Sediiectc (vgL 

Scblosscr, aa). 

fug- »S: Fünf legdmllMlgc Gmpipeii von Je 14 Bueh- 
«ta]>en (v|[L ScIiloKer, at). 



/Vir 3»: Kitnf Intwütiinlg ccvrdatle Quadrate (ti|r|, 

Schlosver, j»}. 

fag. Die griediMcheii BnctiMabea von Adam 
(rg\. ScMosset. i^). 

fi^f. J4: \ let Kreuie (vj;!. ScblosseT, «4^ 

/ky. j6: Die myiiiKhe Zahl 5*}» <v. ScbkiMir a$). 

ff- jf: Die ETugclirtenifinbolc in der Mitte das 
nimliiene Lamm (vgl, SMwsta, 

A^A'- 4" ' Ein Krau am Roaetten gebildet 
Sclilosicr. 16) 

/uir. Kin Kreuz aus ai ht Ai hte<'ken tvfil. 

Schlossci. t- '. 

f-'x: 44: \ uT tJruppi'n von je xelin ituclMabcn 
(V(l. Schl:)»er iSi. 

Ay. 4<>- l'unf X (vgl, SchloiaKr, 19). 
AV, Vi« Lamdaa (vgl. Sidilgaicr, 30). 

SO- Die inyMiKhe Zahl 7J (vgL Schleaaer. 31). 
ptg. jj: Du Monagnmm ChilatI (vul StIiloMer, ji). 

/S/^'. ,-r/.- Die my-itisehe Zalil 14 ivpl. Sehlcw-ser, 
/ir.C- ji'^* l-'ie inystitrhe /-ahl 144 tv^l. SchK>sser, 
/Vjf. <■.*'.- Allehija «nd .^nu■n (\4,'l. .S- blosser. ^51. 
f^. (<o: U.M Kreut vom Autor aiiüfbetei (v}il. 

Llt*r*(atr Juliui >..ii Still. ..«-t. t-inr F'jirl.ii'r >linutur>iiii.l 
V h, k, H«4liUitiuU*^ III Jotiibccb Kuosuamailiukgeji de» 
AIM. Kilaeriwwi SCiU, fb M' — 1« Vcmhtalt tal Om. Mi» 
IM GcMli. dir bu«L Kunii, i, In M(|ief twhnn RH KlMKwhMncM XHl, 
fw U4C, Mit dliw HaidKbrMI. 
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t No. 30. (a XII 7.] Antiphonar, lateinisch, Folio, XII. Jahrh. 



])«ulM--)in< m.. /. S^; MInialnrrii, InllUlra; kuolinp-rlir >tinv»krl (nnrh Chrou*! ilrti llXnile: A jmg- i~ '^3> ^ 

bn 470. 479—80, A6J; — Ji^lt, 81; — Hj9, C 471—478. 481—661, &OJ — tl6). Kjnltand; HoluSrelirl »II SekwfinikilrftbcrwiC. Vordersrll^: ge- 
|tmt4r« Llnirnki^lii-niii, <lrri£a<hc« Kn'hirck nat (treUACiifn l>ifc|;iiBalen. 

Saliturgrr Arbfil aas St, IhUr wir (irr Mittt drf XII. Jahrk, (l lin Ait Daiirrunf 10O4 brt Liad >. (), «Itke Chniiiic «.».<». 
NmK IJr. Sttuizrfuku Miltntiuif! StUiburcff Artxil boJil Qftcli dn Mltu de» XII, Jahrh., vit-Urii-lil untrr Kriblichatf Kbcrhwd 1147—64.) In äocr 
Sefartn dt-« .\V, Jiilirb. im (NmIm «n{«i!«b^. .\iilto |arltts ru£l»n u* Uc Ubrr »r «riii^um n.*r rrfm. 

Iif: Inil. .V 

Jo: Init. D; urci tymmtrlriich anKrardncte Vöf;cl. 
f^. 3j: Init (Vif 'S)' "'^ ineinander vci- 
Khlangene Krrisc, rcM nnf icils gnlncm, trili blauem OrantL 
Sytnmccr. Vogel- luid iJnchcnpaar; oben und amen je ein 
l.üme. — Init. / und .S' einlacher KcbUdcl. 

Auf den folf;endeii /'<>/. sind die liiiti;ilen nui nibii- 

«ert bb 

fag. It/: Init. /'.■ w. o. 
/y?. Inf. symmelrisrhe Drachen, 
/^f. .r/." Init M: «wci Vojjel und iwei Drarhen. 
/Vf. ji: Init. E; die Enden der Ranken sind «'hr 
>oti:ruliiK txluuidelL 

t^. SS-. Inil. K. 

/"*/,'■ S^' ('>■ «mntelrinche Ihaehen. 
AW' ' • A"*'- -J'V' 1"''- 

ein Dnirlic und ein Vogel. 

/u^'. /7, Inil. A: Init, C; fag. 44: Init. .V,- 

/•r^'. v.>, IniL JE": unten ein Lu»o. 

/«p. /<^, Init. <J.- fag. 4', Inil. /); AW- 4^'< l"''- ^■ 
<>; /Wf. vy, Init. A': /uy. .fo, Inn. ein Vugel. 

fiag, ^1: Inil. /.; ein Kurhs uder Hund; Init. /I. 
AW- .f •' I"'*- ' f'" Unteren. 
pag. •■ Init. oben und tmten je ein «yinme- 
ttiKbea Vogclpaai. 

AW- IniL />; Aw- I»'l- -V; AW- ''f. Ini'- 
(\tg. ;■/.- IniL .S; zwei Büren; Inn. H: zwei Drachen, 
ein Haxe, ein l.ün-e. 

A»^. Ji: Init. /.',• vier Vnucl; am untern Kantt dt-r 
Tag. eine schwane Fcdeficichnung eines liegenden Drachen. 

AW. 7t- l"'t. A»i'- Dische, VokcI. 

Hase. Hund. I>er Hund schnappt luich dem Hasen, sonst 
besteht /niM'heri den Tieien kein Ztisaiiiincohani;' 

/m-. HJ, IniL /■; fag, S4. IniL P; ein Drache. 
AV- '*'7- Viigel, in der Mitte eine 

.\n Salyrkn|>r mit herauigcsirccklet Zunge. 

A%'. Inil. AW- '''<^' paarweise 

Bymmetrischc Vogel. 

gl, IniL />: ein Lowe; AV- 9^- Init- Atf- 97- 
IniL .-f; ein Vcij-el (im allccincirien sind die äusseieii Teile 
des (iitindes blau, die inneren grün). 

AV' V'*'. In'l- AU'- '^C, Paare von 

Vt>j:eln; die einzelnen Teile de» lUirhxtabi'iu hier wie auch 
sonst durch breite Schnallen mit funkten, die Nieten oder 
Nagclktipfen Ähnlich sind, verliundcn. 

fag. itw! IniL P; iirei Drachen, 
AV> toj: Inil. /; um den Schaft ringelt sich ein 

Drache. 




FIc. IS t» N«. io. iüln si. PuMt, a Ml 7. /»r. /y. 

A»^. J- In imncfipiu); be«>nilen das / herror. 
geholfen. i)tK*n Christus mit Kreuzniinbas, segnend, zwei 
Viigel links und rcihiv Damnter zwei Fngcl mit I^njten, 
einen Teufel hinjbstovsend. Zu untenti weist ein Prophet mit 
erh(»l>cneT Hand nach oben. Ix>wen und Vögel innerhalb 
der verschlungenen Ranken. Federceichnung in Rot und 
Schwarz. Christus und der Prophet auf grünem, alles übrige 
.luf blauem (liund. 

Äff. f>: IniL X: Kcdetzeiclinung tut, ilie Kanken 
enden blau, der (irunil grun. 

fag.if: .-Kbrali-itn (Prophet:}." Federzeichnung schwatz 
und rot mit Spruchlmml: ne legas in dici>us illi». (Dies ist 
der Titel des .\bs.itics; am Rand Tun spuierer Hand rubriziert: 
Titulus non legilur). — Trinitate, tot. hUiu auf gitlnein (irund. 

fag. II! Init. Rot auf litxln. 

fag. 12: IniL .V. 

fag. Ij: IniL .4. 

fag. /j: IniL F; sehr ähnlich dein auf AV- "< "ot 
ist unten ein Drache. 

Ar^. /<5; Init. .-I; zwei Vujjel. 
f^. /,-•• Init. /). 

AV' !■>■*■ 'V noch reicher als oben, ausKt dem 
Drachen nodi ««ei Vogel. 



I IV. 
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naiSodii« da Slini Sl. I<c<*r. 



/vv. /(>.(. Inn. <J: fvg. J\i(>, Im), .S; ysij,-. it>;, 
liiii /. i'i<:\ Drnrhrn, i'init iin<ii abcn, der Miderc nach 

unten sich iini 'Kmi Srh.ift rinKeliiil 

Iii: lllil /). «»rci VoccI. 
^(f. /Aj; iiiit. /", ein Vngel. 
fi^. ti4i lait. y. 

"5' Inb. /*, im MilidqueibaUien ein Haie^ 
uMen ein Hund, der nach llim )if|l. 

fug- Itf MX. y. ebi Vefeli Inh. O. 

yi^f. //^; Init. fag- leit.. /?; j^f. itit 

Init /S^. /.r^; Inil. I', cm l.ouf. 

/Si*'- '.>■".' Poniiin <lcs K.'iK'n<l.ir5 

JeOes lUall ciiUiiilt cirtC ^Irrilciligc rniu.i]ii».rlu* ll<>g<'n* 
-irchiU'klur mit |>liaiila3iiM heo Bluiucnakroicriciu flic .lus'ii.rMc'i 
SttttiCfl bilden (lic t 'inialiiaanR flir dos giuM BlaK. Im ri>icti 
Bönen deii Kalcndariiun, im tiireit«« je icuei IleDicc. — 
l^jduiprCrUa«, TtlfllAmätlMm, iVBlbehcr Kalender, 
dnni ndidderi fadendMiKhe Bemcffcangen; die Tiigeabucii' 
«eben in Silber, Gold und Blea, die wicliHipMn l'erte b 
siilbcr In der Mitte des BfaOM* ci» McdeiÜPB einem 
Sicrnhikl lU'« TieAid««. Unlcr dm beiden Heilipcn «in Vew. 
• Uruntcr eine lirnu'rlcunj: ul>cr 'Ii-.- \tj.;.il:I t r.if.-' iles 
Sottncn- und MoudinniiaU. Üie iliti Ii ; lijiI 'U. .\;ct-Luiion 
h:iln-n lilaucn Cirunil, m.iiH'hinaI hiau in tl ^r i-i (Ur:)uf in (i<>l<l 
und l>ccklaiben mit rolcn Knoturcn ilie Darttclliuijj. 



f^g. IS': l-'*'MM 
/Uf, /jfj; M int 
Äff. Vt'I 

/trt.- Juli 



ÜS >Uiii v.i,:», I, MmiM« ap., Fiidw, 
S.Grr|;ii«u>iia|ia < Krardictvalibbiu, WUltw. 

:i, M»fi-u» rv . K 1imt|;iiii .vUttyr. .sil<t. 
S, I1iilil>jiiu »p . «, Jsrulw* N|i, /willinyt. 

S IVtru, av.. i lt.hanp.-N Bap., KrHM. 

Sti M»ti.i Mnjtdalrna, i. )hr<th%9 Ttj... (.liw. 
S LaurenliiuMirtyr, i. IVulbolom. tip , luQgfira«. 
yW;'. / vS : .'•«•IHrmlxf 5. >l^lUh»fU».^p-, » K<nUir:1Us|ia|«| \Va|;<-. 
A^?. /fy- ^'Ict.ilrr S Dvonisau) Muri.. ■• AimmliiH |v. .Sktifpi'-o 

/Hilf. l6l: Otwlw» S TkoBH, i. Jalraac» c*, 

/ifjr> /Afj Rcidi «melmie d 
mmK Ar dce $}*jil]ii|(eii QrUnii, bcflBiU 1064. 

f^, /6jt Nadi «he K.itL'iH]t'ttK'rt.'< Inmn^'. 

Zur. r66: Dedikuion (T. IV) HuUlgiuml, bunl« 
K.ihiin!n. OIh'ii lu'ilijger TrlTin;. xitxrnil , mit nictiTißt'r Mitr.i 
iinil I'nltiiini. in <lcr Kcchicri *ii.-ii SrliUis^ol. iii <iof l.iiikch ein 
Biirli h.ilIriKL /u liculcti Suiltri heilige lliscIuiiV- ( Riijrtilu-^ uiiJ 
AniJiuliis. IcUKivs naluäciii-inltclua aU WiiIli'Ati;; oilci Vit>;ii\ 
Kiuimii%l;it)i; üiul ciiiLicIh- AufiiUsla an den Milrun. L'nit^n, 
Mctnu, kniet du Abi, den Knmmtiab in der Ijakcn, in der 
Rcehle» da« Antijijiowd; nn der Seile mei giilncekleidele 
Diakonen, iicr Grand, anf dem die Penonen liehen, iat «in 
loier iKveltUT Streifen mii IiImcb Blnmea. 

/sin. >''7' Init- A litier die icanic Seite (T> V.): 
if itrei Ii i^,or. iin ulicni Rand aiu^teliaucbtcc R,i)iiiiei), OoW und 
i| IM lii-il Itliiu iitiii Kot, ]'ur[iil;):TUn<l im ;iiltNcrn Kjutii. 
liiiicili:ill> <!i-< awcrn Kahiocii» (.Vul W l<v*vi aul Uli«- 
KtuiH-iii (iriind. Im A flMl der heilige Grcüor, eine nim- 
iiii II 



bierte Taube fliegt r» aeinem Ohr, Aar dem Pericameiil- 

iinnKl hnk^ David nmiliicxl, --piclt Hufo. fcr>it« ciitr .intlcic 
iiimbirrlr l'i^iir mit t-iiifj <,>uit»I:iii;:c tiul OkiuUt:»«, .ui die 
kit; »iiLi^i. Die (.nUlLinken <l<-s A CMhaken n«<h twct 
minetii'>t:U aii^tiiKlnctL' Tiiubcn. 

fag. i/>.-\': Wni hirt .in sind i\'w Nciimcn einjcJci« bnct 

/ty, itKf, liiU. P: fag. tjo, IniL D: fug. ijl. iniL A; 
t«g. ijt, Init. R; fug. rjj, Inii. P. 

fag. 174: init r, in der Milte eine Tmbe. 

MX- >7f> P*S- Imt- T;fae. 17S, Init //; 

f^g. lim. /'. r.; /jc- '■*'<»► Init/.. 

/\)),-. /.V.".- l.fluiri ( liristl. Derkfarbfu. ('.iiIil.;iuTid 
,\u^srnr.HHl lüinwcrk m vvw^-hied^'ni'n K:irln*n. bliii. ^lülrlt. 
XTiiik, roli die hiii^ilTnu aiil' ciiicjn Kiibchnci. dvis in UülU 
und lilaii i;einu«tt'il M: bl.iuos rmci-. ioIih < Hn■t;:^■'vaT«d■ 
.^'l-t<ell ihr MUl aultit'^tuiit und uatiiileaUich der hciU|ce Joicf; 
darunter eine dieitorhe tomiuüscbe B^tKCneicMlekMr, auf der 
da* Kind UcüI, in em bMuKches, rqi vceichaiiMes IHich ge- 
wickcU: Kopf VM OciM nnd Esd blicken dahin. Link) 
WolkcMireiltai in ladireMB Aibim, fecfais Knuti luiab 
fchwebend; imicn zwei HIne«, die der V«rliuiidi;;un^ I aukrlicii. 

unlL't iliitt'it /it'^i'ti und i.aniniiT; ^an/ iiiili'n unter rltiem 
wfllig al>t'ej;ren/U'n Ilncen U-ideii /«ri Irauen ths Kind. 

AV' A^A'' ' 'nil. >d'i't die 1; 

Seile. Oer jm^Hic Kaliinen nieder ein Bluinoniimsttt in vor- 
•diledencn Faibeo, l'utiHUxniBd in helleiiii und dunkleten 
Quadaaien <)iiadiie>i. (I*)net naliis tat iwbis. Init /' mi* 
«ilEenCra bleuem tmd leilweiae grdnem Ornnd. 

f»f. ttj: aciMping He* heSSgen Siefan. Fcdcr- 
acichniMR, rol and ichwan, Drdracher niler Linienrahmeti, 
dann ein breiler üintivr .sireirca. In der Mine vii-i i<l lues 
Reehleek. iJer Heiliuc kniet In der Mille, von nieliieren 
.Steinen i;eir.;>l!fn uml au* inelirerfit Wuniirn HUiten*l. l'ber 
ilini i»< ein jiruner Kand^irrifen. in ilnii i-lirifitus seciund ci- 
vheini, l,ink^ cm Mann itnt ciiiif s(iitfCii .MiitiC und lui 
KricKCr, der auJ cinij(cii Ivleiduu^ssiuckcn sii lii. Kcchlü «ine 
VolkaMeiice, dacemer auch ein Mann mil einet npiuen Mälie. 

/t«. iSj, inil. A: /«. tf«. Init £ 

fiig, tS^t Fedeneichnantr. halbe Seite; Tod dci 
Iwiliüen Johannes Rvaqgeliila, rat nad aehmn; Grand wieder 
blau und pon. 

A>i.'. ''/-'•' kindi'imuril zu lUliileluin; FedcmHell- 
inin^r. int unil srjiw.ir/: <iriind m. n - Inil. /■. 

p^i. Inn. AJi;. Init 

A't;. I'ri-kktit>cn . (;t'ldL'iiiiid; !>uiiti'~ K.ind- 

tiiu~icr. l'0[ii clbild. rnicr eimr jÄtduhin Idlfklui .Ma- 
donna mit drin iCinde, davur die drei ICtinij(e nul (ivwlienken 
m (tfenen SchBatdn, a««i mit «pNaer Kopfbedeckmii, einer 
mit einer -An Uanvrkro«e. Vnlen Tiale Oiditi hn Jordan} 
ohne Schon, der Jordan kcRclfiMiiMic bia tu den Sclnlten 
Oiricti aursle^Kod, durinni-n vier KiiM'he. l.Uüts von ihm 
«tollt fohanne* in lIiuhi l.unte» Mantel, die Taube fliest 
diit'kt viin (iUii iK'iab. Im Kii;:i'I mit einem bnnlen Tueh 
vuii K'cbtk oliifn; links Junjci'r uihJ Volk. 

fug, itf^; Init in lierkfäiben, fiold imd IHmi; 

i 
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Kankci. «iiucn niclt *» ^liairiMtbclica BllMICii, (R)cee mit 

Kcll'Cin (".ninil. 

fxti;. IOC. Iiiit. /; /VC i"-'. In''. /^K- ^'V- 

liiU. /S/t'. Jo<, Inil. A- /a^- ^<"*. Imt. /y*. ''»''• /~ 
c;.- /q;. IiiiL .4; /^T' IbIL fV ß^. J//. IniL il, it; 

/tg' •"'«• 

/l^. H3; Halb« lintei« Sdlc, Ul^ck(arbvn. Uantelliuif 

im Tempel. UninlHiniiiir giil» iui4 Mm, G«ldgnHi4. D«f 
Tempd ducli cmm rominiichai Bosen mit Ziimai ihi|HMni> 
duwMf der Altai. Owch dca Butten midit Maria ChriMs 
dem NesUf, Itnlu Hannalt. rechH JcMef nh Tiuben in 
emem Tndi. 

iwci gros«: Vogel. 

^/ä; Init. (r, ein Vo|^l, ein L>rei:iic. 
jk^, »i8; IniL /, iwciineinrnderveiMhlimgeneDnclien. 
/4f. IniL S, L 

f*lt. *">'' Oben Fedencichmimi. RandL in Kol md 
SchMKt; Verieiindi|panf, Nnlca der Sii|td, mditt die Jungfrau 
oniCf einem Bogen, farii. K. 

fitie- »/r Inh. A; Vogeli /ty. gtj, Inh. E; /«g- 'V' 

Init. ^. 

/WV- ^^r." Itiit. nur in rt>tft Ki.'iii.m-i<:liJiuii;; üliiic 
Grund. in ilt.'r Art ii^f libhgt;:)) luttiaJeii in fr't;4icizi?ichuuji|[. 

/Mr. .{.r.v, Init. 'Jl>i l"<<^ />• AV. «.^/i M*- ^> 

oboi em \ 

/si!; 3JJ. laiL /; tJS, Inil .V.' 
/h^. IniL /Ii Jjj», Init. CV ftg. 241, IniL />; 

/«V. t4J. IniL A /tW. »4St blt- /^t- '.Z*^. '><)■• 

i^f, IniL 1'. lin \i>s<'l: /sjj; .V*'. \''|>;<^I; 
/«V. Init. /•og. JU. Init. /./Wx'. .».iJ, Iml. A; ,VC- J.f./. 
Inil /., jrvu-i Viigcl: l"it /.'A^f' '.fr. 1"" /.'/"f. .»,*■*'. 

Iiiii. A": /»«■. J.fo'i li'i' li'it- /Vi;. .""'J. Iiii. ''. 

rin V««cl. 

/Uf. 264: Iiiil. I. rbirt JtruiiiUm' : .\uähOiiiiiiid Colli, 
daiui tUutiu'iuiiuvK-i iii sii-t K;iilii'n- l>i'i (rüUlkiir]>ei dei 
Bachrtalwii cniiuli i;im'ri Vogel, «tnen Haxen, «ioen Bjicen 
md einen srhr gru««n iJiachen, aaiMidCDi einen Menechen, 
dcf in nitilriicherSlcUiinj! dM, mi n wimem, aiM|:ca|Mncffl Gcaiclit. 

ft- Init- M(- *^7' Init- ^- oi* «ymme- 

UimIh-, VoK<.l|'^iif: A'i'. l(>'), Init. A»; /.>;■. .?7/, IniL L; 
l^f,. 371. Init M: ^r::. Inil. .V; /s":- -75- A 

l^h:. 2~i', Init. I/, /Uli NuK'l- /^'f. -TV- I""- 

J,<'/, ItnI. /..- /ßi-. In" /^'l'- .( >'/. Init .lA 

_mV> r.ilnHonnt.i^, ll;iUi<' Si.*iii-. l'Viior/rirh. 
tsm^. CiTniutcncr K^iiid in Rot timl Sihn.ii/. ^rviitfilipot 
lOmaniH'lirT Itum-r. nnl Lliik-m Ciiiii.l. Iiinitr den .\n..Mi!n 
grancf Gnuid. ChriMu» leilci auf dcf Eselin ^ Menschen 
bf eilen Titclwf vor Ihm aua; dncr ist auf einen Daum gc- 
Uctteri und «Inkl mit «faiem Palauweig- 

/we. *9J, IniL f. C: f^. »99, Inh. C; fag. »<0, 
IniL A, O; frig, i<;-\ Init iwci sjniini tri«.! lic V..;.!'!, 

1').^, Init. /; /j^, jgj, IniL X, drei \t.j;i.U f^^. itfd, 
Imii /:;■<<■.•. jy v. )i ilbc Seile, Fedcnelchnung. Fusswanclmuic; 
/.j,<. Jyy. Jnil. /J. 



f«/:- J"<'.' Kfcluigung (Flf> die Unialchendca 

kli-inor .ils Christus. Dieter luu Kreutnlrobuo, keine Dornen- 
kronr l.ittks M.iri-i und l''.rrlt'Ni.i. d:i% xttiinii'iuU' Itlut iiiU 
cidini Hcclicf ^HJlT.inf.'ond : icihN Syi).U'"i:'". K<i|irtuili 
uIjci dii' .\u^i'!i ^iVü^'iTi und mit der Linken cm Jocli 
hallend und Jobanaei, ein Buch in det Hand. Ui>cii Sonne 
(minaUcbe FIlgM). Mond {«eibik-h) w«tncnd. llÜL A 

fug. jen, tnit A' /ur. J04. InlL C; f»e- Joj> InlL Ct 
jtfg, jat, Inil. V, <wci Vftgel. 

ftg- Jt"! Chiiitua In der VorliMIc; er hat in der 

Linken eine lan|^ Faline, Uber der n-el Kngf^ schwetwn. 

l'if l'loitL-n der Hitllc iiiir/i-n nnl herau- :; 1 iii>n Si hU>sscin 
unil Kicm-In hfnb l'ntrr i-int-ni niil Zmncn jrckrinilt-'n Ho^cn 
..\tl.ini ut»d K\-i in M;nnriirn, nickt, vi«'! unisscr als die 
übrigen in den tlainuion brtiiidbchcn Penionen. iniL C 

fag. jn: Init. .s. loie Fedcmeidiuung ohae Gmad. 

Jkfg. Jli! IniL y. 

ftg, 314; Gnineellig, UedEfäilien, CMdgniad. Obco- 
dle Matioi am ' Grabe; witen Cbriittu wm) die Jünger 
bi Rinuui. 

Jvf.. ji,: A'tiurrti/: He« kt;iil>i'n. Coldgrond 

/vi(. Init. /. A't'. ."V. I"i<- V.iücl. 

UMea ein Dr.idti-. 

fOj;. J2/: Init- l'; /.nei l)T.irb<'n mul /wi'i Vitcirl. 
xvnmiclliicil sniiL-or.Jnci 

/ff. J13. IniL r, «ei Vügcl; ym. Init A 

f«e. JtS, Inil / /«• J*r. luil. Ql ft- JiS, Init. .lA, Juci 

■rnmeiclxiie Vügcl; /«. jjp. /; fag. jji, laiL C; 
fag. 3J>, Ink. y; fag. jjj. Init S, P; JU*. ^ ^! 
fag. JJT, IniL e. 

^t- JJS: KreunuHinilang. Die beilige Helena Md 

KiiisiT Kon>>t;niiin hidun .l.is mit .Atifsclirilt und ■'^nppcdauCHm 
v<'r<rht'ni- Kicuj. l'L-di'i/t'iJinuou, "hlc Hinloifiiund. 

An. J4<\ Inn. c; S; fag- Jtif InH- -ff.' A«- J/*. 
Itiit. )', otn Voj;«.'i. 

/vn J-/J' ("liriili Hiininrlraliri; ^tiin.bbuer (iruod. 
UirliMDa ilelil ganz in der Mmdorla, die von vier Engebi 
^mgen isti mMn Maria und die ApoMel. IMe Mandorla 
bat «inen separaten gittaen «ad Uauen (Siund. Feder' 
leichnin^ 

344t VWCaKUt Dcdebibeu; jeder BaehHabc 
In Gold auf gtllMOtem Grund; hl dn IniL Y du gnsaer Vogel. 
l>i<' nat liiten VucliMabcn kleiner Und jeder tst aidi alleht 

tduu- (iruitil- 

A'c .jV.1.' In*t. A'. zw«'! Vi-jrcl, Init .V. 

34^'- I if ' k l'.irlicn. (".oUlyrnnd, .■\ntL'i>"i'.uiiL' dc> 
heiligen Gciales. 

>k(t. J^: SfirgiM dmtJU. I>cckfaib«n. Goldrand, 
BtumeMHunlMMUf , Puipwnmaler, blauer flruod. Oer Budi. 
«labenliiirper «olden, im InaCm aum Teil gcGn und mit Uauen 
nml rolCD Rliitvn. 

/sn- .y.i'. Init- ( .• A'f- jy*» ^1 »"el cjnmie- 
triscbc \'"tp«M. .'^J^". Init. A^. 

A'i'- ö"/.' Ii il .'i- A'. olicii ein Vdijci, unter, ein L<Mrc. 

/fjg. JJJ; Inil. A', £Wti »)'nimelri.<iclte \'ijj;tfl. 
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3S^. Init. K -V «wci Vogcli A*f- J.<7> 
j'.i'*'. I'>il- •*>'. ein Voncl. 

Av- j.>V' I"''- A Vo>r«l ; uiucii am Rand Feder- 
tcichiiuiiK: VciltUDdiKunK der Cieburl des Johanoei. 

/»HJ. j6n: IniL .\; zwei V«>:fl. 

f«g. jAl: KedcrKirJtnuni; ; /:u'hanas |ribt xfiiivtii 
Sohn den Namen Johanne«; unten Init. O, zwei Voißel. 

/Vij;. Inil. /J, <lcr olicrc ."^rhafi (it) «lurrli einen 

Drachen cebiKicl. 

/\/{. jM; Halbheit l|;ei Bild. I leckraibcn. l'.nldsnintl; 
bunter Kalimen. Ktciui- 
Künii lies heiligen TtTlruK, 
Inil. A*. jfirei lirarhen iniil 
xnei V<i|:el; die Leiter, <lie 
»m Kreuii lehnt, ist in 
den ( 'loldiirxiiid ein^criut. 

ftix. Jfis. Kedet- 
jwiehnun^. Knltiauplunic tle» 
heiligen Paulos. 

/ite. .»Viy. Inil. .V, 
jtwei Voiiel; 

Inil. /,. .V.- /u». .77/, 
Inil. /,. ein Voiiel. Inil. /.. .V. 

/»Jf. .I'J: Inil. 
.V, /.• role Kederieiehniini:. 
i«hr klein. 

r: A><. .?r/. Init. />. 

J7(^.' Maner 
de^ hciliifcn l.autenliii»; ce- 
niuilerter Kähmen, ;:iuner 
Siieilen , iilauet Gnind. 
Inil. A, juci VorcI. 

Av- .t77-' '">'. A 
ans lautet Rccliieiken ge- 
bildet in jedem Kerhierk 
ein Vo(jel. 

A'f' J*-''.' 'nit. t>, zwei syinmcirische Vinjcl: liiii />. 
iuei Hunde oder Nchsc. 

A'*>'- l^cckfarben, (fuidciund. blumiger Kähmen; 

oben der Tod M.-uiae; Chnslus hall sie. t'nien n«>rh inner- 
h^tlb des Kähmens t u/tum tutuf: elr. Tnleit rur^iiir-, oben 
(ioldgrund. 

/VC Init. .S, /, inehrcie VOgel, 

/Sri:. J<^i: Init. /. rolc Fcderzeiehnunx; Inil. Diaelie, 
»irei Vogel; Inil. .V 

/i^C. J^^J' Kederzeiehnwng , rolschwar/er Kähmen, 
grüner Bodenalreifen. blauer (ffund. Wurzel Je-^sc, iinicn 
Ha]fafi(ur, wohl nirhl .Nbraham, elier Jcsse. dann Mose*. 
.Varon, oben zwei Ktmige (David und Snlumon;, dazwischen 
eine gcknmle nciblichc ('•estalt, Maria? — Init. <»'. 

/■"*;• 'f'l' f-' Drache; loil. t». 

A'C- J^'S- ^- ^er K<jr|i«r des Uuehslabeii von 
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bildet. Dann drei ut>ere]n.ander stehende BuehslalKn mit ge- 
meinnnieni blauen llinlrrgTuncL Init. X, ,V, /.. 

/V»).'. .ffi. I'cderzeichnung ; der l'jzengel Michael lotet 
mit Hilfe von zwei .-uideni lüigeln den t>r.ichcn. 

jsec. j..f-: IniL ein Vojjel. 

/Vf. jUJi': IniL .V, .V, /, Icl2tcfcs 9CIZI sich nach otwn 
fori; hemm s«'hlingen sieh die beiden S; unten noeh ein / 
in roter Kederieirhnung. 

Inil. üben und unten je zwei tvni- 
in der Milte noeh ein einieliicr; 

Init. 7", ziei Vü^jel. 

/«C. .ft;i>.- Kedei- 
<eirhiiung. .Vtlerheiligen. 
CrcKser rechteckiger Rah- 
men mit einer .\usbaucli- 
ung oben, in der sieh 
die TaulK- belindei. In 
der .Mille .Maiidnria mil 
i hristus, der auf dem Regen- 
bngen sitzt. Die Manilorla 
von vier Kngcin gehalten 
uiilet einem Rundbogen, 
hiauer und giuner Hinter- 
grund. Mlna ilteissig llei- 
ligt^ ilie K<>|ife «im! sotg- 
fallig behamlelt. Die Hei- 
li;;en haben nicht sainllia h 
.\tttibule, es sind aber 
iiiehrcre Klassen zu unter- 
scheiden. - Inil. (r. 

/>»<;• .></': Inil. /. 
nach oben in ein f ', nach 
unten in ein l> übergehend. 

r Ilten hi-tlcizeichiiung . 
Tod des heiligen Martin; 
ein Kngct nimmt seine 
Seele in Kmpfang. 
A'i,'- IniL -V ein kleiner l,<>vrc. 
A'<- J9J- In''- ein laiwc und ein Vogel; Inil. /, 
l-ederzeichnung: Inil. zuei syniniettisclie Virgcl. 

A'v*. .t'iyv.' 'I'od des heiligen .\mlreas, l-'edcszcicli- 
nung. <ler Krdb<Mlen besieht .lus abiveehselnd r<»len und 
schwarzen .'^holten: Init. A/. 

/Vf. ,AA». Keilcrzeichnung. der Tinum laknl»». 

.'V''' A'i'' ."'Vr. 'n'L ein lx)we. 

A'Ä- JV9- IniL />-■ /w*. V"", Init. f. ein Vogel, 
Init. /f; A'r- Init. <lie ineinander geiingelten Schweife 
gehen in das iieranke des Iluchslatien Uber. 

/vjiT. ^11 j, Inil. AV /s/c. V"ji 'nil- W- ''• 

zwei s) niineltiwhe \'"gcl, «nien zwei liegende symmelrisrhe 
iluiidc: /V'j;. J«^; Init, />; /i*^. /fi^, Init, />. im Ihichstaben 
ein Vogel, iHncr ilarauf sitzend. 

A'i.'' V"'''- Int'- A'- A'V- -f'^'/- 
ihirauf ein Vogel, IniL .1/.- /i/c. V". lu'L A'i.'- -f'^- 
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zwei langen ineinandn vcnchlungenen l>r;irhcnleihern ge- ein Vogel; /ug. ^/J, Inn. /., 1', ein Vogel; y\/c. //y. Inil. O, 
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eb Vgieel; f«ie. 4'^, IniL .1s O, I, aur IcMeiem ein V«g«l 

mil ellMin /neij; im Sc}in:il>r). 

/ijt;. •">-" A'jC' V'V' 

/vif. Von hier .111 beginnen aussei «Jen i in 

loicn Iiillialcn in Frdrr'cichnung auch iolcbc in Ulau. 

/"V. A'V' I"'' /i'*' •/■/I', ff- 

fag, 4411 Inil. /, dct •^xnxc lluchxUibe von cmem 
StaiUB, auf dm an Vu^-ol siui, ^etuldci. Init. /.. 

f^. 441, loiL F; ft- 443. Iw«. C CV /nf. //y, 
Inii. £, naf dem lintadi «in Vegcl; fag, 44 j, Init /V »r. 
Init. A, 0\ dn VggeM jfni. 44t, ii^ Av> 449. lob. 
ein Vogel Inil. f., iwci Vttgd, Init. M: fitf. 44g. Inb. .S; 
/«oi Viigd, Init 5; /to^. /.v». Init. A /i/^ v.,'. '"<>. ■'>. 
/>.U'. v.f.?. Inil- V /uc. -/S.'- I"''- 

Init. /ui;. ./Vi. Intl. .V, (, .■ /yf, ./{i^. Inil. .V. /kj, 7,--, 
Init. /^t:. In«. .1/. zwei ^ymmetri'ichc V^.ge]. 

A^'i'- V.^y gnnzo Buchstaben vcnt einem 

tlraciien gchildri. mf iirs«<-n KacJicn ei» Vo(;el aiti»; IniL /J. 

/wj. ./fio, Init. /■. < /Ag. 46t, Ink. C; fag, 46*. 
IniL At f«g. 46 jt Inh. iV, A. 

fag. 4A4: IniL f' A\ der UnJn; Schalk von eniciD 
OiMh«n feUldei, auf detiM Sdnliera «in Vogel litit md 
nacli ihm tueIkL 

/"!;'• y^.f. ii'i' <'■■ A'<'. i''^'- l>e< kfiiilieii. K(cl«.-i; 
dit letzten lluclistübcn in roter Kedci/.eichriuii>;. Der Init. /. 
inColdunil l'Uu: die K.tnkcii lotulcn in >«hr leichc lilunicn nui. 

fiii;. 4t"): (iari/..ieitig; Uetkl.irln-n. Znischcn zwei 
(ibldleiMien Üluniciirankc. Putp«i]pnnil. .t t/^hun: im Krtrpet 
dc( Init. A ein ftophet i» ganier Figur, der «ü dai über 
Ihm belindlii;1ie Haart Chinti hinoeinL Rechtt und llnlta 
iurci Kagd, aar die übctkörpcr «tcMbai: 

474, Ct ptg. 4jS, toft. H; fag, 4»», 
Inh. El ta.s. 4-^<<. IniL Dnde; f-i^. 4iW, Init. C. 

/w.;. 4'^<: Trattin «les heilicin Josil. Kc<!cr/cirli- 
niini:; (»rund unten jiiun. üben bl.iu. /nsef liegt .ttil einem 
Kuht^.ij:er: <nn Knj;el, der von ti'rhn eiricr Wolke 

hcmUMchwrl'l. ij'rirhl rii ihm. 

/ui(. Msdnnn.« mit dem Kmd voti /uei F.iitteia 

angebetet; der Ciund aussen 111111, innen blau. 

fag. ^4: Cnble^puif dei hc^Ugen Stefan: Feder 
teiehiMing. 

füg. so5t I"1<- nnten «in Diache. 

/v. 309: FedenDcichneng; Jeiua nimmt nrei Jingcr 
auf; er hat Kretiinimbu«. sie cinfiiclic Nimlicn. Hint« Jciua 
nocli »»ei nimbiertc Jnii>.'er 

f\ii^. i*/,?.* .'Vut* einem FI^iMtrnt'nhiigcl <Ia.N I.^rnui; ;uis 
den I'hinnnt'n r3|;cii, bis /um halben I.eih ^irlilb.ir, Kiiuler- 
l^cstslte» hcfaui, dm: bilioid lUe iliutdc cthcbcn. Lioka, 
recht( and toik ie ein jugendlicher Heiliger in ganiM Ge- 
stalt mit je einem l'alnnweit^ dn nativilatem «anetoniM 
InnaccntHmi.) 

fag. 514, IniL Si flg. BeadmeMnag CMali; 
VedcMckhiinng; Chriiiui hat KTeiuiiimlMM^ die anderen Vm* 
»men einlach«« \iu1iaa. 



fof. jr^r».- Init. (>. 

/u<. »j,-; llorhzpit tM Kjina: Kedeoeichni]»)». 

/>)<. U4: 'ni' //■ "»'ci >>'mmetrisdvc V ujjel. 

/v.f i'i: _,-7,e Init. .V, oben ein Ur, 

unten ciir Dr.iche. flu: c>ii.iiidct anfiuclien. 

^Vc .T./-'. Init. .■>■/.•■ Init. r). 

/ui;. _)4fi: l-eder/tricliiiunii: Itckehrunp des heiligeii 
Paulus. I)er Heilig, iter eine Sriiriltrnlle in der Hand hah. 
wird von einem Engel auf ei» GcbWde auAncrkiam gemacht, 
daa mil eiitem Ttir gcscbbrnen iti und ikber dem lich die 
Wtate Chriiii in einem Runtlbagea beAndei. 

f*S- S47! iBit A, llngs def linicett SdiaAei eh 
l'edcrspeiciidcr Krache. 

/Kjf:. >-».', Inil. D: /m'. if^, liiit. /*. 

/vi:. i6t: TcMi des hedigen Itenediki: Kcder/eiv/i- 
nnni:, fler [|<'tli(;e liegt in einirin (indie. von dern sifh ein pe- 
tnustener. von /«ei Fn^jeln teh.^liencr Streiten in I'orm einet 
Lxiter luin Himmel erhebt. Kiii^'sutn funl' ttaueinde MOoche. 

fag. s6s: \V'eisMi;uiii; des Jeiaias; Fcdeneicluiiav- 

fag. sjt>! Gaoueiitge Fedcmeiehnnng; ein gemeiD- 
nmer waamcntierler Rahtnen. Oben SL Rapen, Heiden 
lautend. Unten Bextatluni: de.% Heiligen. 

f»«- S/i. Inil. <'-■ Av- .<r'^. Wl /; Zw- S^i, Inil- f. 
/vi^. Imt. A; /Wf. s.ft. Inii. /,• -11)6. Init. /V 

AV- If.it /.. ein \o|sel; Aj*.'. If'' f'^J- IniL 

liejiendct Lowe. 

/i>,V. ^.71^.' liÜL .S, liei gilue BttcliitittM: durch euMai 
Dr.vhen K^l"''!^'; rote Federt elf hnitng auf blauem und 
gtflnem Ctuiul. 

ftg. 6t^: /.vci Fedeneiehnwigcii in gemehümian 
Rahmen} oben Ceüutgennalime CturiMi, enien Cliriina *er Aiuiis. 

fag. 6 JOS t/an Fcdeneichniingvn w. o,; oben Geilte- 
long Cbiiali, der an eine Snde gebui^dcn i'.t. unlcn Kicni'. 
tibnalime. an der Seile ein weincndci juiiKci .M;uui. 

Aj,c- A.?/.' Zwei Keder/cichnun;;en n-. o., oben Omli- 
lc|:lln^, unten Clin-vlu-t nn (i.irteii vui M«4;UaIc^u. 

/^li. f>.;j: Init. / , die beiden Schafte dnivh Drachen- 
l:ütpcr gebildet. Init I/. 

fa/lc O44: Init ein |<.i.*r symniclriscrie \'-ii;eI. 

fag. 64S, Init fag. 6ji, toiL P; fag. 6s4, Init P. 
unten ein Vogd. 

fag. 661t Zit-cl Fedciaeklinuitgen w, «l; «ben: der 
nnfimiandeii« OitilMi eneheini den Jüng<m, nnten: er er* 
«dMfcit ihnen aul de« Bei|. 

Are. ''^.i-- Inil. P. 

/'Ji;. /trv.l'.- Petrus, vini ilen nliri|.;eii .\|iustcln jiclbl;;!. 

IJtcdiKl einet (Iruiipe vmi Juden, die /.u>i) Teil 5|jilie Milt/en 
Ir:i#;en. 

fag, Init. l . tier hrike Schult l.iun in eiii<rn 

l)mdieiiko|if aus . Inn. /. 

fag. 6jSt Init />: /Mg. 6^0, init. fag. 6Sf, Inil. /, 
v«n einem langen Drachen gebiMcL aoii demcn Rochen eine 
Art Allbleiier Blutne licrauawKiMt. 

fag. 692: FadeneichnuDg; Fetras holt ein Lenun: 
eil» 'l^M^pel iluieh einen dci)»|ie1i«n Knndbogai angedeutet. 
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dif MMmgckrttiit iil und in den Ecken iwei kleine TltoM- 
elMi hM. 

/«t. .S/nm», di« liiit. .S mit einen) \'0(fe1 «of 

bl.iueiii tiiMl giUncin (Iniml. Du i i Im i: kieiiicrcn Hurh- 
Ktabcn mit der Init. .V anil )nfiu:uuJc:r % fnchluni^un JUl' ali- 
IMChulnd cnincm und roti'iii (iniiul. Die K.inkrn UufLU <)urch. 

p>g. fi^s'S: loiL ^, der Qacibalken ein Uncbe. 

/^r(. t'i^V- >Mt Ot /«. iDil- M/> ^■ 

/■V. Inil. /. 

f^. 704: Ul y, cwei ijnnnwtiiMh («veaciDiiiidir 
^kebtic Dtnc^eik 

fof, Jtti Inil. /,' zwei jCfKeni-inantlcT gekehrte KiMl 
Inil. M, Itwci IfMchen mil ineinander vetsrhliinL'mrn HibCn, 

fat. I'edeneichnung, <;el>un Maiwic, 

fon. -14: Intt. r. /»ci \\'!;cl. dk mStcMwidcr 
«chndbeln, links <-^in Vu|;cl, tei Iiis ein Bar. 

/>/(.-■ ,''.( ' I»''- >!■ »l>en und unten Jeeki Va|{clpur. 
7*0 IniL 

fug, f»4! Ffideiwichmng; Cfariitni nlt WeHenriehWr- 
Mt' 7*5i '■■i'- ^> VilseL 
>^f. Iah. F lehr (Poii, ein Dnche, eine 
ScMüntre. viL-t V\>Kel w ««»chiedcnca SieMen in ichr natur' 

licHeii llenepingin 

AV- 7.V ■ . . .: die Inil. / tu'steht .iük xyii-i 

uelxMwinaiidtr stellenden ScUafien. )e zwei Dr.irlu-ii und pin 
Bir, die anderen KuihsiAbcn lileincr. /us.iinuK-nh.ini^iiad 

fQH. Inil. H. dici VüfTcI, aul den unteren Daucli 

ein iUi sOMltt 

f«g^ fjg: Mose des heiligen Mwtinj Fedeneichnitng. 
740: Inil. O, nnleii ein tJniclM, oben «in 

|Kiat; IniL 

füx- 74>-- Iiül- ff, oben liii VoficlpMW. nnlen 
«in Drache. 

/»•Ji-, ■■i<<: Inil. /'; paji. 74J: Inil. V, fwei Vägel; 
yMV ;<i: Init. <>, rntr Fedtoeiebminlt in der MliM «in 
Vopel .Ulf einem lUutn. 

>^i>.. Inil. /\3,i^, 7y-/* Init- ■'• '^^ei \■u^eIJa.lre: 

Pag. fjf, IniL ü; pi>g. init, /. /.;c Init. h:, ilrci 

VD^ri}/^. 7d5, inil. /; r'^^'v inii mni \'o^clps«e: 
ftK- 77', Imi- ft; f«t- 77 Jf In*- f: fot- 777, bal. S: f^. jjS. 
Inil. Ri fag. JS4, WUL S, mrci Viifit; IflU. l', dn Vogclpaar; 
/W; J«S, Init. /V /qr. IttlL / ein Vagdpanr; ftg. J^J. 
Inil. C, «in Dradie; fug. 79/, tnit. A, im Rauch xirei VOgel, 
den Scha« Inliln ein Drirhe 

/Kii;. iVa>i>; I*"cdeT7.eicl)nurifen in geineinsamem Kiihnicn; 
oben David tmn Ky>«\f, Kesall>l. unten D.n id ah Koniu ttinincnd 
<^i>/.' PuHi fimmyw.'. DiX Vf.irhcn. I roldrand, 
Blinnt'nrankt'ii^ innen imk:!] ein SiUiorrjnd: ueiiHixlertei l^jrpin- 
KnnuL Du /> gi>Maii^Qldl> nut Ciold auf blauem und nun 
Teil giilMm Grand in phanhaiiiidie Hamen mkuttmä, die 
nndeicn Dndiiuiben haben fKbien oder blmicn Urund. 

fog- 9r>,t: FedciHicbmiVJ BalbanB Snlamanc 

/j*. fi>/i: IniL / 

fax. i'f'j: FcdcnaieiuiiMSi M<>b ra" Miner Fim 
vei^olicL Hiob mm mit Wanden bedeckt unter clncM 



«iMien(efctOnlcn Rnadbofen. NiaibiM. V«r ihm die Vnu 
mtl ebM» liohniu hcn (;us|l'. Inil. \ iwei Vögel. 

/«c. yn; Der junge 'l'obiu heilt (einen Vater, Inil. A 
/M; S/7, Inil. A, ei« Vngtlpnir; ftg, gip. Ml. t>. 

ein Urariie. 

/Mj. Jfjf, Inil f«ci Vo^el; /de. Jij, IniL V, ein 
Dfaclie. der nach einem \'o^c\ zungiHt. 

M- li'i'- I««' Vtlfidj faf. g2j, IniL 

Sjb, IniL Ä, ein Vogel. 

Inhalt: 

•A'Ä- J—^^' t*'* "«Ii l'ti>|jhciien de^ KiiMoimlafs. 
yi^, tj^i^^: Ve^i^eroJe inline Neutnen). 
/»ir. tjt^öj! Kalena.u. 

. ftg, r66 — 4/71 Cnduale OfRcioiuni [die gvtmgme 
Ueve da ganM» Jnhtcs) ünt Ncwnen, 

/lg. 43^4611 1 SeqjMiUlale «bn« NeuMcn, 

fag. 46S—S4S' NoeHumale und Antlphenal mit neu. 

nriCftCm .\n1iplinnal und Ke:(|>iinKiiTien. 

I>ie Initialeii sind Sfosstenteils lole Fcderieiclinunniii 
auf bl.iuoin udei ffiUnem l.iund. einige oline Grund. IM 
tichaft iiian<hn>al ^es|ialieD und diu t>|jallen tul ausgelilJlt; 
die Rwi^en sind ttreiie RieaMM in uhlteirhen |i1ii»lMtbKhen 
Vei«ebliD|[eni diese Ranken «iml an den Hii«]ii«chnft durch 
hretie Riemen «der RbunnMui mit stielen oder NUeeln bc- 
feaigt (auch Schäfte sntereingndcr liad auf dieie Ait ver- 
h\iftdcn1. Die Ranlicn haben nhlicicha Aariilnrer, die aicb 
tu Miliiiertcn ItUiteii erweitern. Diese lind bei den eniea 

Inilialen in der ke(it-l tiUu. 

.Sehr inanniKlarli ist die N'erMnduaK der Tiere hei 
den Initialen. Sie verdcn entweder onnioiMnenhlqgend in 
da« Gcfank hinciaicnclll oder dmil wriMiadcn, feiMtlialich 
paafwetm. Die Tiere «lad BMiiI ohne Zautnaienhaitg ualcr' 
einander, nur bd einigen Aumahmcn itt' «in Micher Ziu 
siunmenbmg' anjcestrtltt. Hei cimgeo Hut hsi.-ihi-n wird der 
I.eih des Tiere» lur Bitduni; eine« Teils des Ihn )nialiens ver- 
wen<lel. liie und da ist der IJurhstahe soj^ar v.>|]ix' aus einem 
dc'tjiiti|;en Tiefk^ri^et nehihlel. Die Tiere zuin Teil stilisien. 
cum Teil in nalurliehen, lehcnili|;tli StellunKen 

Aus>crd«in Iniluden, die nicht bcwndei» henor. 
gehoben find, gm« rat oder Man oder fchwnis mit groMco 
nicB Tupfen veRien. Der Gnmd id anfai^ «ehr ddnn, 
erst «filUer' wird er kiSftiK und intenöv. 

I>ie Initialen in DeekLulien --ind mit den unmiUdlMf 
tiileeiMlen kleiner ]:eforriiteri Huehsuheii in einem die Kfuue 
S<-iie iirnni'hrnden R-ihnu-ri verbunden, /.uisrlien einer (inld 
iiiKi einer .^iUvrrlei*ie ein >ehr |>ia< hii^es Mnsier mit I'tlinri'ii- 
•Ltil'aiiieinen; innen l'uriiuturund . dei entweder einl'ai h oder 
IM vetaihiedciiei Weiu (Cinustett i«. Die lluihuaben haben 
ihnrn ([•'^''«deiien Uaaea und irlincii Hinietgrand, ahid in 
C«id und in d«r Komi meiti ia ähnlieltei Weiie gebiMel wie 
die in »nleneicKMing; die Ranken laufen nach inn«n in 
bunte B hwM B n««;. Tiere und rcnuHMo kommen vor. Einlee 
Inüialea nach «Urin, ohne mit andcicn im Ralmien vereinigt 
lu aein. 
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Die Minblurcn in Deckfarben haben i-lnen Kund 
iihntich wie ttif lnili:ilt*n, (lold^rund, in <liMi tliv Nlml^cn 
finj^hut n-erdün. 

Die Minluturcn in KcdcTicichnung von einem rolcn 
oder rol-«:hnar* Kcnnusictien Rind umccbcii. Der (>nind 
ist grUn und bluu und twur «>, <ki>a ein iiuueiei Sttelfcn 
Ktun und <li« Milte blau IM: Ausnahmen darun bei Man- 
dorien, Kundlmgen, <hc ihren bexunclLTiMi. von der CmttebunK 
abweirhf ndfn (■nin4l haben. 

Uie l'ijfuten «nd in Rol und Srhuni«. ilie Knn- 
turen des Kuqicn, der l'nicridcidcr gcKOhnlich echwari, 



Miüilcl, Kopfbcdcckunf^cn, Waii|;cn. Nitnben KCitühnlich ra4' 
da:» Kreux nn Kieuxniinbus srhwarz. I>ie tiiliKteTlLMi lUume 
m beiden harlten. Der llri<len ganz eben mler von tirllcn- 
fotmifer Kornulion. 

Literatur: LImI, In MMCriluigefi der k. k. /cntralkoiunlMiiiii 
XIV, |6; If. — Dmcllie, Ein Anlii^Minarinni nit llllifefKliabuck iiiiSlIlt 
SL Prtcr tu Stlibvif. Wks 1870. Neuwinb, Siuuimiberklne dtr 
Wirnrr Akadcanie. 115. -- lldckrr, m Mitieüunfra d. licsrllsch. f. SuU- 
burgcr l.«Dikskiinöf. \i, Ijz If. — Chrouil, MiMtuincfitu p*l3ienglu|illKa. 
S. Licfcning. Nr. 6. 7. — Jtnlticlirk, Gnctudklr liet tleulKlK* Malerei. 
100 — 103. — WoltmaanAVürmanii, 4»ncluciilc Jrf M&lerri I, 27^, u, a. 



No. 31. |a XII 8.] Gregorii IX P. M. Dccrctalca, latciniRch, XIV. Jahrh. 



Ital- n> , 2S7'> 442, ,,</.V. Mlaialuren. tnilislrn; Minu*krl, i-.n Ti-i] lUr <*lo«.r iiikI nuch nn Teil ilr» T«fttf> rur.lv. Lnlcrrinlianil; 
Sjiurea vila ll«-tcIiU|; Midi .^Itur. 

Ilalinusdtf (Behga«sir?f Artfit nm Anfang des XIV. Jairii. 

J. /'; Inncfiatchiteklur, hinten fyilm und rote Tapeten l'uUtet der l'a]/it mit TLan, in der Linken ein Buch h-nltend, 
mit einem Rautenmiuier, in der Mitte eine .\tt llaldarhin, mit der Rechten einein vor ihm xtchcnden iUvrhof eine 
darunter i'hmlus, niinbien, in rotem (ieuand, 4he l*'us»e Rolle ubcrjri'brnH. dahinter noch mehrere Mnnchc. 

/. S4: IlliU 



auf einem blauen 
Pulstet; die Redite 
zur Brust cthobeii, 
in der Linken ein 
Iluch, iunK«" biul- 
losesCicKicht: link« 
und recht« von ihm 
je ein Eneel: der 
h inicrc FlURc) unße- 
schickl angebracht: 
vor den hUi^^eln 
knien links (u-ist- 
liehe, deren erstem 
der Fjigci eine 
Tiai.i aul'sciu, da- ' 
hinter xu el Bischöfe 
und mehrere Mön- 
che, recht» Welt- 
liche; dem errien 
sctjt der KnRcI 
eine Krone .luf. 
(laliiiilcr noch meh- 
rere Weltliche »ci- 
xchiedeiicii Altci« 
in langen ( iewäii- 
dem. Sehr |ilum|'i- 
AiKfulirunir, 

/. 1: Init. fr, Rol «if blauem <!rund. tiregorius e)>s 
tervus icrvotxim dei dilrctis liliis doriotilius et scobribUH uni- 
\ersis Bononlac comiiioinnlibus sululcin et aposlolic-ain bene- 
dictiüiienL 

y. Sj'; liifienrauin ilurch eine Türe aiigedeutcl, hinten 
Tapete mit Rauteninuster. Vor dein Wirban^; auf blauem 
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violellei Stamm, 
innen blau und rot 
ausgefüllt, blauer 
(irund. 

/. /.T/V Kin 
Gcislliclicr in » ol- 
lem Ornat rite 
.Messe lewniL er 
steht hinter detn 
cinf;irhen Mensa- 
.Miar.aufdeinBucli. 
Leuchter und Kelch 
stehen und hebt 
gerade die Hostie 
empor, l!anz miss- 
Uingenc Perspek- 
tive. Hinler ihm 
knien iwei Ceiiil- 
lichc. einer mit 
einer Kerxe; da- 
hinter stehen zwei 

Mönche hinter 
einem Ftilt mit 
Buch. Ganx hinten 
knien weltliche Per- 
sonen, Manner und 

Krauen, der ersle mit einem Kronrcifcn auf dein Haupt Hinten 
vluleltci Gtund inil lioldmustcr. oben ein Baldachin. 

/. lS2t IniL l ': Vnilelt und Grün auf Blau und Gold. 

/. HO': Init. />.- vinletter Stamm, d,iran eine roie 
Ranke unil ^uiu- lll.iltoni.iinente. bluuei Grund. 

/. 211: EhcMhliessuu):. InnenmuiiL In der Milte 
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dl* Bittittpaar, linki der Mum in idir iciclwf TiMht nh 

lleniirlinkni;:c'ii luid •nOUe, die Bnnl mit einer Ktouc. 
^Iwischcn iWn In-icit'ii siehl ein jpnu lol Gekleideter mit einer 
Mutze, der .m^rltrinrnii 'iir I-I ll^i? wci-hselt. I.üiküilrci M;iniicr. 
tichis drei Kraiirn, .illc in neu her» Ungen Oewandeni. Htisteii 
eine Türe, an den Seiten Vorhang AbachlM« lUcb' llInWD 
darcb TajMüCn mil ColdiuilMer. 

/, J/d' (Pif. IT): Oo I'apst sitJl iiiif eitn-m Thron 

gut MebMMn SWAtB. HlaiciipiuMl wie bei den andcic» BU- 
dem. IMu eine TaM^ V«r 4cm P>|hI elh Maaa fo tanneni 
vloletwi« Khid mit ntsrlCiipMe mit ein« Rollc^dihlqicrnebiew 



S9 

Mönche, gani link] aja BiKluoT in vollem OriMt, nrit einer 
iui%erollieii SdiTlAraUe, bi die ein MMch hbteiablieiit, ia 

Her Hand. 

/. .1/;.' luit. .V, uoleit jnf bfaaem Omn4 dttwiMlMn 

101 ari'I pruncs HUtl<»rn.imwil. 

/. ;/-' und .f/.V.- jrtMir ronvingdMiil-Hi« und jitüni- 
t.iiiii, tmt die gcrinKiriH:lie Voneichnung mit AucjUm: der 
rcnichlvdeiieii Vei»itidi'>chaftmaidei der Rami fUr da Bild 
ift nicht awgeiUUi. 

/ JtS": explkil compibti« dommi Jamnii (Andrent) 
doetoiis cmdlcMiiibni decitlenim. Uber eit (amiia«|cAlt<)i 
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/ at InU. B. MribidiiBe» Bild in OeeküMben 
mot Geldimid. Boalbdni, mehiete GciMlielie bdcbimd. F>r 
liui mh dcf tlaia auf deat Haiqii^.dnc wiligBM» MuMraHe 
in der Hand auf dnem ThMniemel. Unter and neben ihm 

in eitlem CliorK«<uhl iwei K:irdinak', inei liiHcluife. ^woi 
Wellüclie «uhareiiti. zum Ted aurfi mit SchiiriTnütii. \S'cttci 
unleii uCH-h MiMifhe und andere iiin);« Miinncr. von dtiicn die 
iwei innen Uucliet m ihm liiiiaufrcniicu (Jan/ iinlen an einet 
Srlitiinkf %cliteibcn <liei Mönche; Al>«"tilu55 n.irli voui «lutcli 
eilte kleine BogenarcliUcklur. Darunter mit der Miniatar 
tiMiimenbibtiend da* Watt BoAUbdus in CoUbachMabcn. die 
not mid fiiia aaibtilSen, »tif Mauern GnuuL 

f. ilf (T. VI): Aibee cantu^tttlniiatb. Aas dncm 
WappcoMhüd un UDtcm Kand rlrr S<'itr (blau, danuf «ine 
Klrebe mit Krear «nd einem Hahn) »iwhst ein lliiim lieriu». 
Wo et den untciti )til<liaiid bemhrt. teilt er -irh in ?«ci Attc, 
von tlencii judei in drei scliüii |:;elöinktc bunte Kanken emlct. 
Der IJiId|;ruTnl lial einen breiten iJu^ienslteiieti. aii^ dein link* 
uiirl recht). \v. ein llaum heruu&n'.-i4-ti!fen und :iul liein in det 
Mitte itt'ei Kiittier »[tirlen; hnkt eines in einem Hetnd aul 
einem Steckenpferd reitend und mit einem FnbiKhcni rvdtt* 
ein ctwai dtcfct Knabe} er kniet and ipidt mit einem Boll 
und ebiem SdiUd. Oaiaber Piirpmigmid mit Coldmusicnin^ 
In der Milte in einer spitnubofenden Anordnung in welüien 

Sehi-dieii (iie Verwan*lliL-h3rti.Krade. I>jiiiber (ft>tl als (»reis 
mit Iingeni j:r.iuen Hart, Oberleib ^icrbtbar in eniem roiHclu'ii 
Kleid nnt goUJenen «nd tiUneii Ornamenten, halt in jeder 
Himl einen der Asre, In den drei llliinientnnken llnki die 
Obeikciiitr von Knabe, Mnnri und ('.reis, rerhts Madrhen, 
l-'uu, Greisin, lihk^i oben ia der tkke ^Mindcnfall, recJiu die 
Veflreibuii): au^ flein Paradies. Das Bild iit icclits unten b«' 
xeicbnet M*1II'L*I1II F«> Nkhobut dl^ BoiiOBia feei. 

/ ttg: Unten der Vetverii dorabMW junmei udic« 
decrctotum. 

/. Aibor affiidlatli. Uns BihI, das auf Geld' 
fiond anigenihn in, icrtUlt in nieiwcfe Sticifcn und ist eon 



M i siiit iiftt, Initiab-n. Miaukitrti t.lLutr In eariivr, Jiuui uurnii-'li- i .i.i fl<tlx- 
U dcKV ein MiiMrr itl, .iliwrftMrliul riuc l^ltltr ua.I t\n Stirrkofl uilt nnetn .Stt-rit xwIm^Iicu «Irii ItäriMra. 
dtr Mittt äti XlV.Jakrh. (I3ii :'l. 

einem kleiaea Tunm' gekrtliaL Der ualente Siieilte cadHill 
Ott weinen Sdidbeii dia voaehiedeaea VenraadiwhaDigmde 
und 'TcrbUlnlue. Die einidne« Scfaelbenkoloane« tiad toh- 

einander dunJi Htiligengeitalten KCtramt Fkniin, Erammis, 

Marlin. .Stephan. r>ic einielnen vcr*andlscbiifllic)ien Be- 
ziehungen sind tiuch nuarriineneefasst durch jitos^e Hoeen. 
ilie den obcteM Sin ik-n m ii > I n n- Teile ictselu i r u r , Ir. 
di^ Mitte 4be KreUi:bj;ujij; aut blauem (irund. /n l u^.^eu dt'-« 
KreuztH, auf KeUcii sitzend {aus Kautniiian^l), Maria «nd 
Jobanaeii. Das Kreut rdcbt l>is mm unlcm Rand dcf Bildea, 
UBter dem noch der bUrtbenMai^gte Scbadel Adima lidifbar 
iit «iBd damaicr dn botender Mttneh ia niiam HablL — Per 
Rest de* (alwiin) Smifeaa bat toillchea Gmnd mit GeM- 



mustenv and cnthlh im nSchtlcn Ktei>nng vier ICiiget in ver- 
schiedenen l''arlien tnit je vier tlüf^clii, die den KreurAtamni 
h.iiten. Links und rechts i i / vickeln die Veikiindi^uiiK 
Links det KoRcl auf Wolken kniend und das Haupt Gott 
X'aieis. rcelils <lic Jun;;l'rau. neben ihr das au(>:eseUb|;ene 
I!ui:li : sie eiu|>r;iny;( die Holicliaft tiiil aul ilet Uriul |;ekieu<ten 
.\rmen, neben ilir die T.iube. /u obetsi eine l'!he»ehlics«in;;: 

in der Mitte der i^e*t«f, linka und recht* von ihm das 
Biaulpav, linki MHnMri lechii Fnmen, lUe in Zcitnaehl. 

/. lits Hier begiaai «ine »reila Hand. PtadttvoHe 
Init C. Der Ketpet de« BucbalabcBa in Roia Kcht In der 

.Mitte in die tos.i gekleidete heilige Klisalieih über, rhe an der 
llnist riet lieiligen Jun;:iiau trinkt, liie Mitte des Itilrh- 
Ktabeii.s i^t blau und enthalt das Itilrl rier Jungfrau mit eincin 
lllumcnkiirbi hen und einein Palmcn^ucij; in det H lud. I'bei 
dein Hucbstaben M-hueben jnei Kn^jel. die Kmiie über ri^i» 
Itaupi der Junclt iii hallend. Link« verUiutt <li» Uiteixub« in 
adiöue bunte iilumenranke». deren eine einen Engeiakupf ent- 
hilt. daneben in de« atveiten ücbrift: oirit piiaci|MO Kanctn 



/. ijSi Hier beglwM eine dritte Hand. 
bfeUcr Sneiftni Ibiki die AnbcMni; der Kdnife. UMer 1 
SUdlidacb aitit Uiwia, mit der Unken da* Kbid f^ihatiend. 
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w^hi«nil Sil' mit iUt Rcchle" nach 1 ' i i . i ibcchcr ctcill, 
den |o5ef inill schuiiiicei Muljc' U;lh. /»isilicn IoH:f und 
Miiia »inj di« tCi>i fc >oii Oeds und hjtl sitlitbar. W't crüc 
kiHii^ i,Grui,M kniiM voi tlt-m Kintl untl kiisil deasfii Kuh^; 
tt lul S^üie Kriiiur 711 r'il^sril fit'r hcili^i-li luiijrlrau .nll dm 

iloclcii setteUlj ist mit einem HcnneliiinMntel bcUeidci. 
Neben ihm «in jUagvnr bUtiBcr Kdnic, Krane auf dem 
Haapt, «in Goldiettia in der Hand, Mick flüt Imnifer Be- 
vitgmg ttKh oben. Hinter diesem da dritte König, der aus 

einem Kärtchen, d:^ ein vor ihm knieiulrr Dicutfr Kuh, cititrn 
KoWenen (ii'^eiislaml lüiiiint. D.iliiiiUT ivt fiit I)irn<T /u 
VicTtiv ucUibat, iicr nwh jtwfi l'fcrdr ,iin /iipcl halt, itinicr 
ihm, h.ilb Hilter tlcni Torbojicti MTst'lm'indcnd . inclnvfc 
Knniclc und ciiv klcii'Ci Hund, t'lici dci Hcillc dir Slein. 
In dcinsellicii S'ircifen üiisLliliL-!kieiid dei Iilüil'!.' t liiUtopb, 
da* Kiod durch den Ums tragaul, diutelien rine weibiidl« 
H«iU(c und ein heUigtr Krieger («ieltekbt Mari« MaBÜalena 
(lad GeiMn). — Danuitcr Init A'; in der Mitte raf blauem 
Grand ein grlbit^cidattr tftmr Hm nit iDtwciner Kapuc 
ein nnJjeeKhbücnes Buch vor lieli hahend. 

/. /iV;?; l^.^dlL-|t iiDVfIla dfiniiiii jdli.iniii^ Aiidrcv' 
super VI " libr<» dcciftaliuin putr tiunvo pnina iuH]i]c vidv- 
licet ad ii-ciilas iuris {ver nioduni aposUUam in lextQ intm« 
liiri(a cum laude in die beaii Oereonit ounentllnii anms mil* 



Icfiiiiio ticccMIt'sinVi •^uiiiquai.'csiiiio ^juintti. dr ipio gr^rjjiriini 
;ictio <. \L><ji cum u.iudio vivonli per oiiinil »cculolutu iccuU. 
Aitieii .>ii>|>ta kuni auteni supradicln per BIS Johannam lhe<F 
tontrum luni* in studio HoDu dcj;eM(citi- 

Daniiiter «jnr Ffdcr/cic:liiiuiig: Aut fintin l-lifl, iU'S!*«n 

Beine alt mcoacliliche Cliednunaen gataltet «ind, reitet eine 
jnnfic Ra«; bei dem Eid delit vicini amoiia, bei der Frau 



Weitere Vermerke: 

Aul / / .itiiio all iiicarnalioitc . . . , . aiin i diiinini 
MCri' dir 1111 Juntu v^u doniinux *evfnd lloUinan 

de nationr 'riu*liK>ni*'i>runi i i'uilidi icxliim c1*'. ft' irlh .i, a. ( >, 

Ainio iort> Uli enipius et per johjinnv'm Mol^ieieunii pro 
übfiB duiji Kioncte ]>fcdic(i' et hoc in du' saitrii Seii-rt, 
iMti erste Teil hat ziteieilei Initialeji, dit- alU- twai- 
■ich lüebi sind; fa Dedt£itbcn fai ein Üeclitn-k mit liold- 
pund biBcialifinipaaieii^ der ftichaiabe «iemlich «in<ach, hell- 
rot. Innen iM, bbw oder grün mmgeBtttt, Hann solche in 
KciienrldwMig', da rat mit adwanem UninioniMneiit oder 
IMan ndt rot. Bei der zweiten und diiHen Hand gil>l et nur 
mein Iniiliilcii der mciton Art. 

LiKtmnri lladicr, in MiUlfu. dn (;«idlxMt im Siül- 
IX, p«. fM. — VciwM» in Itap«t«iiiB f. Kuait- 
IX, pit SU t. «. AWyiiiiii ütng Itfl- — FiAi, GocK 
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No. 33. {• XII 12.] Duranti Uluillclini Speculiua judicU, Uteinlsch, Fuliu, Aniang dea XVI. Jatarb. 



I a;oX4J5i J"t lakialen; 
QidllilMl In StM» da XVI. JdiA. Aiif dir 
DhlKM) in dur urdi» SdaM de* XIII- XIV. JiMi. 
Teil in Siitatt te XV. JaMk 

SWUmftrir. ■rtwri i rfli i Br» SUMnqpr 4<Mr im t59S. {f«S/. r ia ChiIi« «m 

/,. t: lidl. Mt der Buchüiabe i>i in Blau und Criiii 
aul Guidurund: Peekfarben. Innen isi blauer (Itund. Kin 
Hi).rlinf tnil dt r I i.tt.i . il i'üi 'ud. Mit iltin Ikiiict eni Müiieli, 
ihrn t*lii llu,h ulirrn-lcliend ; 4lahtiitfr xelien nuiili drei 
Muiiche /u. Revcrendo in CUriito p-iiri suo doiniiio dei patia 
tancti adttani dyacouo caidinali guillclintis dur.inti domtni 
pape aHbdyacoam et cappeilanua inter decieiorMm p'oicstoie« 
miniimia cum Tecammendatione ni utriusquc hominis aoipi- 
laiem et cum ddiila <<meetio«e, perspicaeiicr apecnlari ae 
anhibiitC' att«nde^e prSieieBt opui. 

/ i: tnil. Q; der Knr^tei i:tauj:illn auf Goli^giund; 



dB Xttttl mit ioD Hui 
I Jdl (lUMdo ihf l 



bic Blier CM «odoi 

fcniCT ein Mann in ro« Gewand. <lei einen Mir ihm kaucrriden 
.Miinn mit eirtein in der Rccltien orhobcncti KnUtlel sclilii^i 
/. 2IJ': In 1 /. (I"tt Viier, juKcndliclicr Typus, in 
tuieiit .M.iti(ol mit ei^^:< %tr:M:lnrbcnL'iti \iinliu.s. %iir ilirii ^le^'i 
aui eituT .\lt Hii);t'l ein narkter Mi'nM'h, libt-r lU'n (iiitt mit 
der Rechten ein /.eichen inat-lii uum Te^^t" liinniilavit deiK 
huminero ad ymai^nein et »iiiiliiiniineni su.tm 

/. yg': explidl specidum iudidaUi raagmii Cuillcloii 
Dnanii. Oeo gmliia; benndietnm all nomcn dominl tlei ntMUi 
Jen Oiifati CCCCCV. 

Die vielen andetea Iniiiden bi dem Codex ahtd 



N.>r einem lli^rhut in Ti.ir;i vit/rnd ein Münch, der eiPe 

-srtiiift iiheri^dili hii.ii-ii mei Mnnrlie. 

■ [ i't ' ' ii ^1 -iclicr .\il. ein Richiet auf einem 
Lvliiiiiiild iiti'eiHl, neben iliiii ein Mann i» blauem Ivleid. 



nii lir oder wenii;rr s<>rgtaltic beh.indell; *ic beftehcii alle aus 
einein .ihuerlnelnrl rnteii >>der blauen lUichst.itu-iikiirper mit 
liesrrirhelieri iJri>aiiienten in der amlern I arbe. Pie i 'i i , 
DKiiie euin Teil aieiieiai«Diini|i ticiiüwh in die Laiiüc KCiogcn. 



M ^ ' No. at. 1« XU IS.] Dtcretele Papae Oregorii IX. lal«IttlKh, Folio, XIV. Jsluli. 

lul. ni,. 265x446, .iw r|>ABiBicruif«IUrfrr)i MlaifttarcD. RftndleUt«>n, Iftltlal^m Mlmikcl; die GluirJi Cunriw wwi wwcli fad r o« 

Mi=:l. I.ttn, ll..L,l.-ik.-l luit l'ijii.r. 

/>n«riwjVAf Arixit (Aviffixoit}'^ ati\ dem Anfang dm \iV'. Jahrh. \ il- r Kit. ^» iu it. > l-Jtat-n v r; -.1. r Ii m- \.>iij » nMiuuit f 

riac- .Vati(<hu*r und OrAtkiu ta tiM. Vriiaiu V. *}i>z^i^fO. haAM^K^, %im Üvnilir ,Uin Afthir Itr Liter «tar iinil KiicheniQcwhitfbte" lii!^ IV 349.'3o)r 



üigiiized by Google 



laf. Vt 




ARI:FIT t»IS Mrni.AlS HK IMMoi-.NA \<IN 1551: UWM M:.VII s DWKKIAI.irM. 
mm luiHii; -111 1^ -»i. it ikr. o-n 1 Mi 10. /. ii-- 



Digitized by Google 



UhlUilkk iIb StUb ft. rtücr. 



4> 



/ /; Von viel aplUmr Haad InhalUTcneichnii. 
/■ J (Flfi tS): Ofttg/u thfont himI crIlMt die ]>e> 
krculcn; am Ihn mdirete GduDdie; «r IM nil MM« SibMd 

iin.t roti'T s|.it7>'t Tiai:i li<'lU-Mlet, TOT ilND kni« ebl (•«•«> 
lirlior niil i'i:nMn lliich m tlvx 
H.iriil. ein ;ii'ii^Tcr inii einer 
lliM UuisKi it/c Sicht an svincr 
Svih', tetiiet twci Kardinale 
an<t norli zwei junge Geistliche, 
ebier in violettem, der andete 
io rateai HiiMl mit sdiwecxer 
Mittie; Goldi^d. 

Ihirunici in i'inoi Imnioii 
KiiifasiunK Iiiii. </ lotct lljcli- 
Ktubenküqiei iitDüriililaunttikon 
auslaurentl, Ciruml innt'n (iolit, 
aUMCn lllaii . Ciri'gnriiu t\ya- 
COJMIS sm'ti<i scTvoniin <tci 
dUccIis filiiii <lociafilni( et <cii- 
laribui univcnis parninu com- 
mannlibaf lalnlem et a]>o> 
aiolleam beaedletlMiem ete. 

Inil. R: die huiile Umnliniaii); cUetes Buchilalicn, 
die Ij r Oial entfil» .lUv vTrsrhti-ilrnfarliiürn <,)u:idralcn gwlfi, blau, 
rot ftebildet ist, ^c\t\ sir}i zum unti-m Rand r!cr Seite 
fort und endet don \k k-ii i-iu blmi n S. hil i um ,i nwX >»: 
tethls und links (Uvon l>ottib|jLtlotnuiiiciili link> o)>cii auch 
eine Mau-);uldeiie RendL Gena oben Uber das Rapal ein 
kleiner Kiu<iftxus in Kc<letieichn«ll|[. 

/. 4': Iniu /'; blauer Slamin auf Gold und Rm, 
oben and unten in DoniblaU endend, darin du Haupt Chiiati. 

/. T^: Kin junigcr Maro mk apitaCr Tim hak in 
der Linken ebi Buch, mit der Rechten beRleild er aein 
Sprecheii; an ihn dici jegcndSdie MOiner mit biachttfüclMr 



KopOicdeckvaci Uauer, acbwnn jceemutetier Rfund. Dae- 
Haler Inü. A 

/ tsi! Ein Viefcck, denen Gmiul in diel «rnkreehle 
Streifea, nX, (oM und Man, |(eleili ist; eii< I'riesti-i im Mi.ir 

die McsM-- < cicbticrcfi"). lull <lii' 
.i]i|.u:. Uli .Iflll All.» 
ktt-ht dci Kelt li; hink-r iliin ein 
roinixtriereniler Kii.ibe. «bhintet 
nocli diea kleiner gebiiddc 'fM- 
hOm. IniL f. 

f. ifjiVltrtck mit halb 
icoldcncm, hatli blaiicm (inind. 
In «Irr Mitte ein Z<'U|;e, ein 
(leivtlirlicr, rerhls und links 
villi il'iii. viel klcniii er. 
ein miiiio l'.uir. ilcin ti die 
Hanile zusamiueiiti i;1 ; aiil liei- 
dvn Seiten nach je ein /«uge. 

Mu />, ß. 

f. AnfiMC des 

V. Badte; dar Fa|wt at«, daa 
Bach in der Reduea hallend, 
mit der Unken itealikniieiend; linkt ron Ihm awei weiu, recht« 
xnci tdiwan gekleiaiete Monrhr, Inil, S, S. 

f. .p«>'; Kine grosse AntaM versdiiedcner IJe- 
merkuncen. die .iIm- uhi- i'.ic IteveoicM dea CodeK Iteinerlei 
.'\u^kui>ri geben, l.elieie. 

Die <ahltcielieii. tum Teil fast uiileserliclien Initialen 
sind meiM in ein Kediteck komiioniert, Kul aul Blau und 
CoM and ea fehl von ihnen eine jrriiKere oder kleinere in 
ein UemUaM aitriaufiMde Rmke au*; hier liad nur einige 
aniselQhit. Aeaaerdcm Imriakn, die mit div Feder gCMichacl 
aiitd, ecvOfaiilid Blau mit rolcr InncmaidHNmf , oder (uni 
Rot oder tau Bhn. 




Flg. IS m No. J4, SUn Sl. IVur, a Nil 1), /. J, 



No. 3& 1« XU 1S;20lJ Blblia «aen, 3 vaL, tatdi 

Dotake»«., JSSX-I*;. •'<-'■ 'T', I"iii.ilFn: NhMk*li 
tannaiil« dn «g%«fekliicr Znirl: I-j Kaih<ii).iv> sn frin ric, 
S u h i iwi ii Afiiil »m Aiffimg da Xll.Jakrli, 

VoL L /. /'.- Inll. F; iMe Koolnren, Ranken und 
Sehnalten; blauer und grüner dran«!; in diu Kanken zahl- 
rciehe Viifr^-I un<i Draelirn. Die Kanken vehen in L.-iiib au«. 

/ fi (Fig. J9)- Inil /. ui.iT .in- L'.Tiuf .Sein- in 
lK:.:ktaTlien: ^chr >or^^.il^tL'cr und rnrtii i ImMitT UnldViirvier . 
der itaiue liuelistabe in ein/eli c Koni|i.iriiiiientc ;;eteill, die 
Dill tchr zietlkhen blauen, g'^'nen. loten Oriiaiiienleii an. 
gefiUll aind. Um den Buchslaben herum Fedeneiclmump, 
In dem von den anderen laitiulcn nicht abvelchenden Ranken- 
werk gara eben G«H Vaier aüi dem Kicaaiiaibaa; Cliriatai- 
ivpOB. Uanmicri dnich die dnadnen Aale fdicimt, vier 
äiencn; je dne ledit* nnd Kiiks vom Hauptalamm immer 
ut. n. 



üMli. FikU«» JUL Julwli. 

Babaadi m newl M Imkt, \n *a Mtle Wa|ipm mm HL IVitr, auf 

inaiunmenicehörend. Km Kianigcl in laagcm Gewand und 
lan^-n Klugein mii einer langen Lanae dnen gelM|;eltcn 

t>;iTnnn erslechrnd. 

\ iter 'k <• den i-tsteii tiian« n n klein Mci»- 
M Im Kck li:«' i iuikiiil. Smideniall; Kva link». .Väiiiu lei ht«, 
)i ihil iri'.T l'turlil in dt T H.irxl; zmim hen beidi'n hinter dem 
Slaluiii deJt Init. / ilu- S'hlan^e iiiil tter Kriiehl uii Karlkctk, 

Vertieilmng jus «Iciii rar,i<lies: Link-i ein Kngel mit 
gdogencm Schwert, recht» Adam und Eva mit KciKenbUUlemt 
in endneckter und aehamltafler Haltuiiit da* l'aiadica vaioMemL 

IniL X P R / A', kleine tote Fcdenelchnuivs; die 
nldiaicn Budntabcn hia Terra kncL abweehadnd blau oder 
rat mit Mauen Punkten. 
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nhüMkk ib Sdte 81. Pel«r. 




Hg. 19 m V«, Ji, am 8l hMr, «XQ ■*, /. «. 



/. «9; Ult H: Fcdoidcliiittiic «if bluMin und 
Keinem GiumL 

/. 8$: Inil. K: die ScMAc Unka nnd rechts von 
dner Sdtbngc unmiciMll, oben fan Rankentmk «in Mus 
kkWcnul; blmcr nnd gittner Grand. 

/'. / 14': l'crltT/cirlimaiii;; rin Mann iniK-ni Itiil. /'ilclicnd. 
/. If;: In«. / auf blaugruwin (.iruncl ; «lit- ful(c»il(:n 
Baehitaben (n iMm) ciafichc iwte FcdcmkliiiOTg »htie Gnuul. 



/. 1*9: Tnit. f; in der Mitte, von Rinken um- 
ichlimern, eine n;tcVlo 1' iifriHll 

/. / A?'; Itiii. /'. ilie Ranken >el» breit luiil roll; 
gMMM: Si:I.Liri-.n: W.xU ul>i'n eb GlCb (ftophcO ">*> ImB**» 

Bul^ oltiiL- \iinLiii--(, tutiuxK, 

/ /y.V: tnit. F: darinnen ein Bflr im Kenpf mit 
daem M:inii mil cinrr Krtilc. 

Viil, II. /, lr^it .S; l'oK-r/cif Imuiit iir' l.I im m 
und grünem r.rui:il; /nci wlit i;i..>si- Vilbel. 

/. 1': Inil. C. ;iul Oruii uml lilau. lulc M lil.in|iicii. 

J. Inn. I': iias Kot, <lw die Spalten de« Buch» 
aubcm amriiUl, at vid weniKcr bdl nls bei den arnltKn 
vervandlen HandachriAcn nnd hat einen Stieb ins Vwvtmt- 

f. JJ"! IbIL y (Anfalle da Puabolen Salomona); 
oben Ueßt cm KOni(( (Soloinon) mit Krone; (tanz breite Ranken. 

die in l.^lppcn auätauloti. 

/. Inil. ./.' (Irr j.'An/r .^rli-itl vnn t'ini'in Unwlu-n 

'ReUldet. 

/. isj; init. C, /',- die Rjuikm gelten bciiondcrs in 
der Mille der. Budialabcn in eine Art kiwd»ti|ca Er- 
weilenuig am. 

/. 174: Init P, t; gana ana einem Seblai^nkuttici 
aaf piln-libueni (trumi frebildet. 

VoL lU. /. inil. A; ein Vo|tel; inli. V, ba Bnch. 
ittbcn ein ^mtfit Mann in Imttem Gewand, bnrtia«, ohne 

Kiminu. iinl)f<rhti!it, mit finrr lUndr ien ll.iar i'Motras). 

A Init. /: Iti.ivi^-r tirnl liium-t tiTuml. rl.irinncn 
stcikt ^-ih ju-i;;i'r M.itm i.\tni"v}. i>arll"^. uliJio Nimbus, .uit 
einen btab gesiUMt, iu langem (reitajid. Inil. l': alter M-inn 
Olli Vollbart, den ÜMpuehaft d«i V habend (Abdias!). 

/. M'; Init. O; eben cm Paar achmne V6gel anlcn 
ein Uwe. 

/. 2y': IniL C: ein Dui Iu-. unten ilii VokcI. Ulier 
die giu.ssli' Ausb^ucliunK des tvwu Scliailis Aen Inil. V tat 
ein achwaia neinppier lli-s-lilax giwiclinet. 

/ lit>t Init. A, /; Iclitem auf giün-bbHieiD Unind 
dwdi die Gcaiok einea Flnpbcien mit langen Bait, ge- 
adidMllem lanfcm Haar, auttolHa Ri«eadet<*i Bfoik, olme 
NIniMii (Jakobm nach dem Texl) fcbiid«!. 

/. /.M'.- Inn. /.' .11. il.'tii s<'hafi des / awci adUr 
groMC äiliUngrn nni Ui^ichnikuplcn. 

/. t»9: IniL X, S (ein iIgIi lingdnder Dmcbe); bilL /. 

/. la^ Intl. /; Jobamcs anr crtlnem nad bbuum 
Gnmd mit Vollbacl, bwgem Cewand, ohne Ninrima, 

/. ijO! Mu Ji Johannes als Crci« in hmgem Gc- 
u.mil licischieiteiid, mit eriiobcncm Finger. 

/. ijo'i inil, A: der Vonlencbaft von efaMn Oneben- 
köipe» gebildet; IniL A. 

Anawrdem eine graeae Amniii von fiiitialcn in Feder' 
/cicliDuni;, in ihren vcrschie<lciieii Typen denen des And- 
pliouata (s. o.) sehr nahestehend; auch htct die reiche Ver- 
«cndnng von TfetkOrpenu 
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«rdnwin irtefti. 

Sutthirxrr Arktit wm Anfang <ln XII.JahrH. wtilirsfhfiiilieli aus St. felrr. 



Vol. ]. /. Ii Iii ilracclijisliiil ml uiwl "h«;irjct 
Majuskel: Incipil epiMoU saocti HieruiiMni rirMiytrri ad 
Rauliin l^eibjrtiüiiin de aiiiDibns didnae hiaiofiae Kbrii. 

/ Fttiier AmliM*iiM Ma mimiiMula mihi . . .; be> 
«aniba* dan /' grouv Init., Kontwti» Hit, twdiei Hanken. 
crscblingv. Cnutd aasKcn blao, iniK« Kiiln, viel SrhnitOen nil 
• Icdi inchrf.H ]i cmjiIinttMi Nictcii/icrr-it, nlicn rin X'npflpaitr . 
iljis I in jjlri« her Art. luir clu'a* kli'iricr. P-is liiikl.i inl 
hl cint'in M.iucti Kreis imt i^rurtv-tii Ki-rti, tlio ul>rtßt't> lUirh- 
sUbcn not luC - l)vt iK'iv.nculitlHinic Hin lisi.iUi- iii iinnict 
aia Raod voiyHclitleben. 

/. 4$: Inli. D; g/»"* ro*> 'e>cb venchliuigen, emi 
Vögel, vide Schiulttn. 

/. j': Sehr «cMne Init /; obm ein mfeHrts flicgin' 
der Vogci mittn balni iwei Ranken in lUpfe am; in giiv- 
chiachen BucliilalMni incipil iiber GenesiB. 

/. S: liüL / ^hl der Lance n*e1i Uber die ganie 

Svilc: Oii- slIihtk-ii Tcii K.in^t'ri I:i%sl-ii ttrci tiiL-ilatllotiatti);i' 
.'^teilen Irfi; (jIii'ei MckCä iiiiI t'iniT 'l'iiti-l in iliT H:i]id. mil 
«Irr sein N.imi' xIrKl. In «lor Mitl«- i'iii vollliartii:«'f Mann 
mil cilKT 'iViTi«ir stizciiit. in MjikUmi rinr S<'hriftrollr: 

^. • . osit.is iiiinii* ;i CKt .mthir , (i.iiir ;in<cn der heilige Hiein- 
nyniai, weichet Nane uti Nimbus Mehl; er am auf einer 
Tndic^ ein Bndi im SchoM nnd itutii mil beldai HSuden 
den gaaxeii Buehilalten; aUei in roter i-'edeneicliiinBjf, die 
welwitn AnßuiKtlMlcliMaben MM and «thimrz m Mnjuikebi. 

f. _;f\': Anfang de« II. KuchcE Mose«. Illil. i/ in 
roter Fe<lcT?elrhnii:i>.' ulme lKs'm<icrcn Cniiid. 

/ ./7'.' Am K.iiid l eilrrjeii liMiiii;; ei'ies iuii|;en Maiine*, 
III. I« min 'l'exl m-biiri;;. «<j|i1 vnn •■inieier H.in<i. 

/. //.•;■-■ .Xlil in;., lies Ituilii'i Rulli; iler KaUlu fill 
il.vs .\nf':iiii,*4 / ibt Iteincl.ivieri. .iber nu Iii ;ius(;c1uUl 

/. /•(■.V; Inil. .\ : KiU mit n>t .iusi;t-liiHleu S}»;illi^ 
die Kunken lauien blau aui^ «tlien («rci Adler. Beginn von 
lliii^Min dt« Nenen IVttMnento, mil einem PmUisn« cln- 
ffdeiict. Iiti«. /. 

/, ifS'! Anfanir den Biicä des Jakobui. Ihn inii. / 
<lr« Niiineriü wird durch den Heiligen «clbii |;i'l>il<li-i l eilcr 
(Tri" hiiiiin in Seliwari und Rot. nlrobicrr, tlle I inise .iii^;;rviictlt 

/■ /(''.;; Iiiil. /.', ilrr miiere Teil des liui hsljl>eii 
'vird (tureh <lfu kiiq>rr e:nf< l>r.ielieii i;e^>ililel, 

/, lO-': liiit. .V, R,>t niil einigen Kank.en. ilu- lil.iii 
xrbwatz enden; fcmrr in dii-acr t^irbi- unica ein Vugul. 

/ lf9i Init. A in Farben; «ler Bucininlie in Gold 
auf einem (inincn, aiuacn bbaen (itund. 

/ j«ir>V Knihalt in einer Srhrift de« XIIL Jaktb. 
»m ci Uriefe: der cMie a|»iclit vnn der äcMMhl bei Sapbors 
int lieiliBiin IjuuI, der ii»d«r« hn ein Bricr Oivitd* VIII.. 
(itf. Ü«:tolier 11$;.) I>CT crsle Brief koutiui In Cbrcmko« 



Rcichcnliei;:iii>.e iM. Ii. XVllI jo»> vor. der andere in 
Manai, Oilleeii» L'anciliarain, t», iB mil mehreren ab- 

WCidiCIlden Siclleiu 

Wl. II. /. /; liiit. '^Mu *oa tiet Mr.itru^eii .\n 
dieses Cu<!ex versehieiltn. In dein Rahmen Am I, i.ihi 
«erude »o )(foa, ei» iii^et %iann in liUveni Kleid und 
r<i4m SirihnpPen. Init, Vi iB d«r j;e«<llmlich«n Art; mit 
■icn kUrtTcndea lol «nagefiinten SicNen. nur lind hier die 
Schnallen lebr reich dcfcoiicit. 

/. J': Init. F; auch hier aind die iSehaallen sehr 
reich mil Omamenlen. Buekeln unw. venlciL Au nnttm 
Teil 4lek Hill li^Mlien ein M.iriii t iiipnrisleiieml, ndr mit einem 
rtiten Srliur/ Iji-LIeulel- i/i-ielinilii^'. ' 

i. («>: lini /'; <iei .Sih üi iin.i die Schmlkn lehr 

re»i:ii in ."^."liift :ir? uitI AN'eivs. /nei 'liel. 

/: ;y: UM .\: .lu. ii du--, in der neuen All ana- 
geüthn; der rote MilleUchalt dm Unchataben iM VMt «ehnaMCn 
/.ackca umgebe«: die Schnallen sind nneher bebandelt al> 
ftHher; die Ranken Uniten in ein blnan WiMienamiHaem an». 

/ 961 Her Raum (itr die laiL t\ den ersten Buch' 
Sellien de« It. UucI» Paralliimmena ist freifdancn und nIHit 
jHsnernllt norden. 

/. Inil, O lAnUii^t de* llniit-ii l.ieileM, llerk- 

tati>£3i: lihtuer (.tunrl, d.innnen die hvilinc liiiifflr.m vit/end 
in rMcrn Kleid, mit rlein Kind .ml' detn .Vlio^s. 

/, iS}: Inil. ( ,• I edci/eii Miiuni; olitie t.iuml; d« 
Hiuipitcii lol, iiiiicii v.r.ii roleii Kinken ;tngelliUl. Hier be- 
ginnt eine neue Schrift. Uie halbe Seile davor st leer und 
es sind noch S|iui«tk einer Sltiiie ai selten. 

f. joo*: Init, 7> TOM FcileneiclHinng: die Foimen- 
iceliung ist im allgeinrinen die gleiche wie bei den andern 
Bnchntjilien ; i.lieii ein Vntel|'i.ir 

y. Jji'': Inil. /.• Ijl.i.ier (.iiiiid. ein im konluiieiii r 
R.iliiiieii uiii^iilil den l;n liMal>eii. um den mcIi in itleirher 
.Alt behandelte Kauliei) iiehi*«; ai» dem Kiuikenwvrii eni- 
wickdl sieb ein nackiet .Uemch. 

\ .d II] /. /. Ulli. .\ der Ilm Ii. 1 die Kr.llilii Ii, l»il 
den ueuiihidietit II Uaiikeu; der iiiuiid iKUjtrun. clu^u vcr- 

wuM iieii. dl r knrper uml die Kanlken dimkelgTibi, schwiaUeh 

.illiern j.i'.hiilfeiid 

/: Inil I : auf Dlau Uiid (iiun: de k ,i iii 

Gold, die Ranken laurcn in spitrausKcbende ItUtiei i^eiu j nie 
Lindenblätter) aiia. 

/ j2! IntL A'; der (imnd wird jeui immer bhisKer 
und vendnmnnnener. die ziemlirh relehen <?oldtaakcii iiehen 
in eine Art >iiMikel«ilbrigen Knopf ölter. 

./. 'S-i- Inil. />: von eliictu Drachen gebildtl. in 
den ein rierlilssigvü Tier serbiisen isi. 
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/ fjo: NcM Sckrift; Inil. S in nilcr FcdcfKich- 
nanf, bbue Ranlcc««Mk» In drei Lappen, auf den Scbnalhw 

Iclrine blmii- Kreise. 

t, /■?'''; Init, /', in l-'i'iU'r/fii-tiiiiinn R"I und Uhiu, 
<jcf gaii/o Sfii-sfi mit l.K'i(icr bUnKMi Kr»*it<'n \0T/it*rt-, 
Vogel (Zcifliiifi V..HI Vol. II. Anf.tnui 

J, Iiiii. A'; Oei utilt-ie "IVil rlc^ II'.Khstabcn 

dutth eilMn l.ni>:cn Vii^rl IHK l.irij;ein Scli..ill ncblltlLl. 

/ fjl: Jnil. /'; (chr gnw* nntl mch in Ked«n«icb- 
nmg. Vier vagO. 

/ /Ap: Sriir fcielM Sehnalkn. Inil. A* ichr erow, 
(bei Vügel; die Vdiieli <Be La|>pen. in denen die Ranken 
eiuHtCD, Und die Selianlle» tmd blaui das Bhiige nM. 



/. //J'.- InlL seiir gKuti drei renchledeae 
VüfA uiiten ein Lc«e, die Sdiaallen «ehr telch, fote l'ede^ 
zeichnlint:. 

/ Z.V.)'. fiiii. f.- Kcdencichnuit);; iWBi Tonclilttni^nG 

1 lieiik"! jici; IniL /*. utiien iiii l."«c. 

/. iSl'; Inil /; tvei V.»>.'t!; luit /', Fedeneirh- 
rinnt;. ^ d" (■i:n'ni M.inii in <'.o«Mnf|c .iiiI' •;<•" Srlinlu-ni 

gcUjiijcu, dei Kui>l tu cnmetlui fiMU viuckhnct odci 
ist ein HMbau|Mclcr {Text: Pudui Kp. ad TbeiukMioo^ 

Die Mhiceiclicn «eitereii f nirialen in Fedcncichnnnf; 
den beadiricbcncn entsprschend und mit denen von a XU iSrio 
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Studienbibliothek. 



I>i(* Studu'tibihliathck, ' t urK|inint;lirh HiliiliMihi'k <lcr \om MrzliiM'hot' Maii'UH SiltitUü yc^^itliiilt'lcii rniM'fsitUI Unit 
ihres Protcssorcn-KollcRiuiiK «uih* durch ( Inchonlir, durch V»n-ini|;uii|; mir «Im Knien der «'lifmalivm Hol biWioilu-k 
(1*07), durch Zunciiduni; der Bücher und HundAchriUcii der Pro|>4loi fkrchtcsgaden uitil mehrrr<T .-iuf|£eh«l>eiHT Kknict zu 
ciiivr aiiM?hidiclieii Saniinluiii;. Ihre KiiibunM.' .111 Kertihan (iHis) bcinig J7 Handichrifiei) und toX I tnirknrrkr. Die 
)fl^i|[i- Oritanisation lowit- der Name gehen :iut Dekrete det J;d>re< 1X25 und sb lurUck. l'iilcr ihren seil darnnls noch 
erh<'ldieli pewarhscnen lk*xtunderi nehmen die ÜAndM-hriHen in der /aJd Min eln-a 1300 eine her> ürrj;;ende Stelle ein; ein 
neuer KaUliif; isr in Vnrhrrritnni;. An« der An der Knineliun); dieser ISiblio<hrk erklart es sich, dau nur ein reljiliv ge- 
ringer 'l'eil der H.indschrifieii über djs spitle MiiteUlter <uruckreieht. Von den Miniatnrhanfltehriften ist am niehlie«ten 
eine (iruppe von Codiee». die l'ilr den Kr^bi'M'lior Uetiihaid vun Kohr K^Mihiiclicn wurden und i. T. nahe Verw.tndtvh.ilt 
inil itIciehxeiliKer Kc](en>lnir|^'r Buchth.i]erci aufweiieiu 



No. .17. |V I A t.| ürefrorii IX Papac Decretales, lateinisch, Polio. XIII. Jahrh. 



ni , iKSx4jvi. .''v: Miniatur« n. Initialca, R.Ln<il<f iilf a; Mmuslcrl. II« 
Okrritalimiuke Arbril aus iltr za-riln Hälflt dn XIII. Jahrh. Auf /. . 

•': fiitei einer 



l'drckrl mit I.rsltrilttfr«ii|; . 
libi'r Siinrir Muir in 



angedeuteten gotisehcn 
.\rrhitekur sitzt in der 
Mille der Papst in blauem 
Kleid mit rolein .Mantel, 
und Kpitzer Mutxe; die 
KiN-hle ist duxierend er- 
haben, niii der Linken 
reiclil er einem vor ihm 
knienden Mi nich ein Ilucli. 
Hinter dem Knienden 
sIelH-n noch mehrere 
)Uii)ie (ieiilliche. deit- 
Klciehen auf <ler .indem 
Seite de» l'a|»ieii. Oben 
uiul link« herxinler eine 

vejetaliiliiiche K.^nlic. 
Inil, f: hellvioleti auf 
Göhl und Klau: innen 
ein Jucendlichei ricist- 
licher. 

/. rt.»V I 'nter einer Spiu- 
bii^enatchileklut nieder 
der l'.ipsl in blauem Kleid 
und ittierii Mantel, du- 




FIK. 20 >u V.., j;. .stuiliratiitilUiilKk V 1 A i, / /vv'' 



eUlIrr Sclmjtt, 
VVillti-riac. 1471.) 

xiereiHl: zu In'iilen S4'itm 
stehen .il< iCuhnrer ('.cist- 
liehc verschiedenen Aller» 
und verschiedenen Kann.. 
IniL />.* wie die nieisteii 
Kurhstaben eelbliraun in 
ein blaue« (Ju.idr.il hinein- 
ikumpiinieil: im Inneni 
'icr< Kucli>uben M'hi 
tiuiite« Ulalluerk. 

/. Inil. ((tiMM* 
tenteÜN durch ilen l.eib 
>'in<-s verkniminien 
NLiniies Kcbildci; Inil. (°, 

/. Ilj: SpiUbuneli- 
ateliilektur in dlei Teilen; 
^aitz rei'hts eine menxa 
mit Kelch, davnr ein 
(ieisllieliei Messe lesend; 
uIh'i ihm eine lule 
.Ampel . im xncilen Teile 
lieixtliche, im dnlteii 
Weltliche, die der Mei<M' 
bcinohnen; blauer Hill' 
Icrf^nind, 



■1 I-'iJK, a. a. <I, |<ac, ;S H., OH, I05, 
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SlMÜtiiMMfollMilit 



/ Iii! In iltr qnnlem AliMilan|[ ebtCf «lieil«il{gen 
AtehkchMr ein j^ccmHichcr Gcfadicb« mit Ummi Miuiii, 
beide Hindc mit eiiwf RedncrRC«!« niBf^itrerht; anf beiden 
Seiten lahtrri« hc i^ti)i<itor. (»tisilulic und Wchliihr bcidnlci 
Crwhlwhlt; in dct Mitte <;.jia-, suiiat bUuct Cituiid; IniL O; 
■itt.ch klciieti triii M.i>iii; am Rand de« BuehBUbcn efate 
«etlfti- ntiJnnlirlii' llalMi^Mir. 

/- i'^i/ (Flg. 20)" In «li-r Miiif i-iiKT ilrtiieil*Kra 
!>l>iul>o)ceivsrchiicl(tur niu ein vollkMiniecT Mann (der Riciiter?| 
in UumB Kleid und RMcm Mantel mit apitier nitweiiMr 



Mätw; am ihn mekeie ^MllNN1l, Gcbtticlie and Weididie 
mk kbbait«» Gcbllrden; Init. S. 

AuHcidcm dn« wbr (pemeAnnlil aMhr oder «eniRcr 
veniener Initialen; bei deo ineulcn hebt sich elnfocb der 

farbige BticliilabenkiiriM;» von <1mo andencefärbicn Orund »b. 
Vifli- li-il*i-n alf*rr nnt h i-in Ik-siKnlrii-h [ )rnjtiii'nt, <-1n a inileni 
im IiiiuTTi Uiii'itM-ilK'ii^ nnc mrn'viiilirhi- <ii-sMlt, i-inc 

H ilKliuii', »'III l'iüiilkopf ilari;i-nclli i«. otkr indem die Hoch- 
Mabenfofni «Hbsl diuch iiiilisicfung eines OiacbcnlcOipcft UBw. 
gebildet wird. 



38 - N«. 38. [V 1 A 2.] ArdiMiaoMittiit «ap«r d«en 

m.. lyi ,\,>^, MiitiHiui«^», /ii-ilfUirc. l»iltat*B; 

ilatimisfie AHvit vam Emlt da Xiy.JnMi. 

/■ S <Fi{. 21): Hci'kfaibcn; oben iveitelliKe THt- 

sli'lluit^ in t'inciii Krin4'inhnnu-n l>iuuiu'in K^ilmit'n mit <>nltl- 
lini.imi'iit. Inil- /-: (inlittniml; «It'T I'.ipst ."^iif fiitfiii i:iuncn 
Thron m rnr]nirni,intcl mit rlcr 'l'i.ir;!, die re« iitc II.itkI -lus- 
goucikl: vor ilitn kiticii r.*ci Mnnclic mit iMkhvtii tit <lct 
fbuid; daliinter silzt ein jitoi«er Mann mit einem bncbricbcDcn 
Malt; hinten tan Hnlljkieia melitcte Zuhüter: zwei Kaidinnle, 
nwel Mtiiad< ew«i Wehlkhe nif Voiarimen. 

Rechts gm ahnliclie Koupaiition; anf einem K.v 
tbcder mit Baldachin sint ein jaiiKer Mann. Cctsdicber. liii 
.lUs eint'lii :iul;:<'si lilaj;^ I I I üiu i ilor.icrl; ru f ü\M'n sfliu's 
■ SllZfs fin .\It»iH'li, narlnU-nki-'iHi, iLis tvcfsichl in tlif Hami 
gestUtxt V'iir itmi im ll.ilbkrris nuf einer ll.ink, vor tivT vm 
Inniccf Tisch stein, nivhrcic M«iirlio. nlU- mit .kulj;eschlii(!cnen 
Bttchcm. Mehictc sehen >.iih ii,uh >\vr Sicnc linke am. 
Tepplchianetet als (inind. Inii. /t; Uoldguuid; KMlidi, innen 
bba; darin Ka|tf eine* alictcu Manne* mit diehtem Hanl«- 
and Bwthaer in relcm Menlei. Her uniete Teil der Seite 
ist durcb ein breiten bloaca Bind in vcnikalcr Richivnj; in 
«irtci Teile (ictt'ih. in diesem IVind liclirideit sich «iirtK'it Mc^J.iil- 
lons v<Hi vcrsi liiodeucr (irstalt mit (iMldi^rund. d.iTtjnu'ii dici 
Kril-^lbiKler % un v<>lltfiirlij;i u Miiiim'Ta, unil \ n-f itiu li'.lcnk- 
lt<'ht' )U|irniÜM-iii* t**;rs<?iuii. Du'ies h.inil ;;idit riarli unlt'n in 
ein lllattoriiunenl anf dem Rand der StUr uIht. l inks isi 
die Zicrieiite von einer Ranlie K«lnlde>, die dincli zuei 
mcnichliche Ucstaltc» nnlcrbraclien i«: ein jangcr Mann mit 
eniblQiMen Obciteib schling einen blauen Mantel um sieh; 
mmen ein junjitn nebtlielwT mit totem Mantd, der mit dci 
rechten ll.-nid trith dt't K^nkc lilu-r ihm ^'leilt. 

k(.t)it> eliont'ilK i'im' k.inkc mit /ni'i Miinni-rn; liii 
j:.-.iiz lunjitr M.nin 0:Wt Kn.dio nnt ^i» liw.ir/en .Siruiii^:tv';i. 
einem kurzen blauen k"i k im-; ^;f >5wt bkut r Kii|iuic. '.niii ' 
ihm, rom Rücken ge^. lH n, tili junger Mann in eiiu in 
l^ncni Rock. Revcrendo in (.'hiisui paul tuu daoiiao (>«• 
i.iido dci Riatia cpinroiio Sabitncnei VtvMkt ile liapn» Ittmn- 
iilenxi» .whidiiKoimi nuus clciicns el c;i|ielliinns. 



■Unm, lattlnlwli, Pflllo, XIV. Jaltrii. 

Unkel; •kenKliKr Ledcrbud nU JMdidiUtaea; iHlei HMafMUehca 

./. Inil. /; Goldsrund: dirliuien stellt ein CeiM- 
1h tiiT in Tuteiii .M:i:ilt'l mit \ (dllutt. Init. V lolftl aui" Itl.iu, 
innt'n ntif (tii1ilj;rnnd iiet 01>fTkiiq)rr i'iiif». junpi'n t ii'istlirlu'n 
Hl rotem tifrw.knd, <!i'T tiir Kf<-hlf .%ui.strcrkl und sn- .mr' <J:i^ 
Hioiit fiiKs .ml dem Rund daneben «leitenden Geistltclien 
Ii'lm. .licM-r ist gant blia jseMeidcl md hat die Amc anf 
der Üruti (ekreuM. 

/ 6: Inil. 0; Violett anf G«ld. innen auf Mm rote 
inid grüne Hidbkreke. Am Rand iwi9.rlifii ilen »rei Ko- 
iiintnen ein iuncrr Mann in grünem Klri*l inii lutem Mantel. 

/. fi' (iliin KiuMliild tines nlmUcMcn Rngcb mit 
sehr uriissfii Mihcriien Mügeln- 

/ Inj». JV; ein Geioliciter m l'niiil. 

/. St Init. Q «af VhM, innen ein tHinloter Mann in 
iwtcm KIrid. 

/. tj: \m kiAinl t in nitiitnt-itt r h:n;;cl tiiii einem 
|i;n)as«^n Hut h. Init. 7', d.iiinnc-n ein lii-'lt'-ittk'r in Croiii. 

./. /'>'. Am Rond ein vOHig scritlicier Krieget mit 
breiter Stuniibaube. 

/. n: Am Rand ein Kn{[el mit hwlhMem, abitr 
liemlich nttcin (ScsicM in langem faiiiicn Kleid und nil 

roten FlUeebi. 

/. /.'; Kill juii;:('r .\lLtnn In hwscin hiteu Rock und 
sühnatxi n StTiini]>lLMi am KaniUv 

/.,"; Inil. (';iiir.t' 11 i-iii Mjtisi in l'mril aut hl.itk'rn < iTimd. 
/, /6; Am K«nd ein i.elMilrher in i^incm Kleid 
mit flnttcnidcm roten Mantel, die gefaRetcn HKndc nach 
oben erhcbtind. 

/ /6': Am Hand ein junKcr HelKfief und ein DiaktUL 
/ rjs Am Rand ein juDger Maim inM hoher gritner 
Miitic, in einem Dnrli lesend. 

/. r;: \iii U.iid in cirnni Kc. lilivk aiil Itlaii llrosl- 
biid ciiHit bariifeii HciUiien, mit der Kechicn sc^itcnd. 

J. iti Am RatKl ein rM geklvideier Mann, ganz 
vrrdreiit, in der Hand eine KamlleiMc haltend. 
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/ *.* Tnii. i^: mnea «in scHMcler Mann. 

f. .<.;.' Am Kaiiil . in c;>'iMltrher in (riBCm Kicid. 
ntii luiiiii MiiiiK'l >i>i<i bimcr Kanu/..-, 

/, J2: Am Raiid dn Jiui|^c HcUign im OnkonrnkMd. 

f. jjt Km junger Mmw in llieg«n<l«m biaiMn Manicl, 
mtl der (.inkm auf die Inil, K wmcnd, n^ten der er am 
Riuidc stellt. 

/ .,V'.' ^: ii.it li ffbt'n iii tiiitf /iirili^i^tt: uUtt. 

/: j/''.' An' K.1I1.I i-i:> v,iiii|r jicrttiiMcr Kiiqser mit 
riueiB Fcdertnuch auf ücm Helot. 

/ sf' ^ VtMi ein (HlMif fcumpcicnder Draehe. 

/. /.r'.' Am R«md «(«Iii ek BbdMf in vollem OtnL 

/ jtj: Am Rand cm jniiKCr Mann in MidKf irtll> 
lich^ r Kli-'hUin;:; in iMeni Manlel inil HermcKnkrairen and 

rulrin iJaltll. 

/. v.>' l.lnlcH ul)\':i; (Ifl I'.l}sl ;1LI1 ;;iLilK-lit Ihroiisil^ 

vor ihm rin Riccbiif nnd Alnf andere Geistliche, tUv in cin«f 
Keil» hiMereiiMHider «t«h«n. <iiiM|tnnHl; Inil. if; Violett 
auf Gold, iwiMii Hmi; ein jaaKcr Mann mit Hermelin imd 
Ittilncr Mtttie stiodit die rechlc Hand am; links und uMcii 
Kandleixic. Links eine RUtitankc. d.nriiiiK'n ein junger Mann 
in vicileHeio Kleid: unlin Medaillons, im linken Petras 
Inj] );iu7t'm krausem Bart- xiiirl Hauplliaar, niii lUii-ti iin.l 
Sclblu^vl. rtN-lit% F'aulii-. riiU l:uii't.-iii liarl, kahli-in li.iii]'!. 

Bndi uikI Srliw.ti. 

/ io6': IniL Violett auT Gold und Blau; Brusl- 
bikl eine« Papstes. 

/. ijijf: Inil t-* w. n.; I'.iptlhtld- l.iiik* lUnllrjtnkcti 
/. /.,v.' Links ol>i-i> ein jun^vl Maim. IMU luit einem 

«eiB«n Seliur/ l»:kki.k't, mit kotier Mtcr Mttitc; er IddM 

auf einem schwanen Horn. 

/ fj6: Am Rand «in jnnKrr Mann in nHem Kleid 

mit blauem M witcl. 

y. tj^*: Init. ^ w. u,, aui Kaiwi ält-iil ctu jiui^tfr 

Nbnii ond luuct alch udi dein Obotelb In den Bucii- 

6ial>en hinnn. 

/ ijft liiit Qm,»^ BmstMM eines jtmficn Mannes; 
daneben ein Krirj;eT mit feahCM iMe« Hot 

/*. /.fo': Am Rand ein viiHig jferüdeirr Kricefr. 

/. 7- i-inks oboii ein Maitii in rolcni Kleid mit 
Miej^iiidtfin blauen Manlel; er lasiU iiiil beiden Haiaden du 
HudomauMiii ab« iliiii. 

/ t^: Am Rand «In pnx («rikieicr Mann oiit 
Scilild, in der Rcrhim dos i^iMOfvne Schwert sefavin^d; 
Init« rlariiineii ein Mann init K;i5tiuc. 

y. JJJ: Lanka ulien. llriHthihl eirie^ lieiii^eii J'apsles, 
beitl« Hinde nnch der Seite ans^i ^nteki 

/ fsff: Init. M: auf UM und BImii darin ein bnn- 
laii«T Mann mit Hrtmciinkiaecn und aciiwar/cni Etarcw. 

/. isJl'i IniL (f: Papstbild. 

/ t6tn Bttnitbild elncx leirh ückleideteii Weltlichen 
nm ttiunlt*. 



/ /7jV liül: Qf im InDcre HaHrivw eines Füpstav 
der ni( der Rccblen auf das auHtcsehlafeBe Buch in seiner 
Unken dculei. 

/. Inil. C; im Innern ein Janger, ciuemtcr 

üciitliclllf. 

/. tft: Ain Rand ein fast nackter Jungier Maiiii, nur 
mit einem ireisaen 1^leh unmriekeM^ anf dem Kojif holir 
>dm-anc Mätw. 

/. f94f Am Rsod ein tkeiliger Biechof mit Nlinbiu; 
in äci Linken hldt er ein fsroaeo Bneh. 

/. /;/,"'; Am Kaiai eiu la>;iil: Inn. O «'lir ;ri»ifi, 
Kaiu onuuncnial, icin Keumeuiicb auf blauem tinmd. 

/. »rfi Inil. ^ nufOoM; ebi sehr icicb «cUeidcier 
>iami in Heimriiu und fchwancr Mutsc, vor dem kleiner 
{vidleichl liniend) «in juncer Mann bi Violelt, der nacli 

Ndner Haml laN^I. da)liii1\'t ein liiauiu't Vorliari:. 

/. -vv- Init, ll,lll^^i^lJr i-ines I'aji^;.-.. e.i iace; m 
tWr l.iiik.'K ein anrVe'. lilateiie. linrii. die R. iMe scj^nd 
citioben; oben *tii Kand ein K<^r>^etct Kricyo. 

/. tu: IniL D; auf GM, hntn Hm; vor dem sitien- 
d«n i'aiMi ttehen zwei Miindie ndi fiber der BnM in^ktcux- 
ten Amen, 

/. ijj': Am Rand «in Ktie,;er um rener Mut/e. 
/. 2JJ.- Inil. P: diiiiiMieii H:)ir.r'i);ut eines K:irtliiial>. 
f. -*.\>"; Links oben ein iuni;ei .Mann inil rlu'ireinleni 
blauen Mauuei, die luike Haiul auigciiirrckl. — Init. ,/; 
daibmcn ein janfter, bnithtfCT, nN (gekleideter Ocisllicbcr. 

/ tiS'i Am Rand ein Kiicfcr mit dncr dreiwiiniHS 
licen Kahne; dann anf blauem llrnnd ein heildier Mselioif in 
volfem ilmnt; Inil. Q: «in leidender Bbchor. v«r dem ein 
jnn^r McMich kniet. 

.'r,-'; Am K-ind ein AiM-siel in ^;i ariein Klei.t mit 
tütem Mantel, baitusslis, vollbSitiK, in der Hand ein Bueli. 

/ 4^7.- Inh. X; nur blanem GrUnd; seKnender Rischnf 
im Omnt. in der andern Haml ein lliuli. 

JmiSo: Auf der /iertaiike ein junger M.itiii in r.'leni 
Xbniel mit Kiimci Kapu/c. 

/. i$J: Am Ktui<l ein junKer M.tnn mit rmein llnrli. 
/. a$6'! Init S: innen ein jonger, bnnlofer Geist* 

llilier in Oin.il. 

/. j!h\: Imi. i^>. Brastbdd «ine* IIim Imis in Oniac 
/. \m Kan.l links obim Sicht ,»ui einer Kanke 

Johannen der i'aulci, in der linken Hiuid ein Mednlloi'. loit 
dem kiciulngrndcn Lamm hallend and mit dei Ke. liten duaur 
zeigend. Init. Qt ein alter Mann nni wciMcra VollbaM. 
/ t'o: Ein bartS|(er Mäneh mh einem Bnelk. 

iLilli[ii;ur rnie . jilii^'en liarllns.a; I iei .tlielien, 
/. Ki'i Heilmei III K'lein Mawel mal »11 er- 

luibencu Hän.iei am Kaitd. 

J. 2Xj: ImL M; innen auf bluicna Gmnd ein Münch, 
der mehrere ^'0r ilim knienik! Kinder leltrt. 

/ »9yi Am Rand ein Mann in voller Riisittwj:. 
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.t'ii'K' Ht-vcliOl in Oitiiit, Handi- /um Si-ct'n et- 
haben; /. i""/'. Kmi:ft mit holu r Miil/r 

/, ..•n;'; ZuciU'ilijjf An liilckiur; links ein Hisclim' 
Messe lesi'iKi. leclits auf Croltl-nuiiil die kiucii<lc (ieiiieinde; 
hinter dem Bbi-ha( kniet ein kleinem «reii^ekleidvlerUeiitilwIict. 



/. Am K;intj ein (irris, der mit vitiporgcliobciieti 

Händen jurh oIk-ii lilickt. 

Die Ictticn diei l-ajum sind Wer. 

Ulcratur« Midnr, I« MMriliacM ilir GesriMMft «r «inli- 
boillir l u rirrt . XL pif, xm. 



N«. 39. [V 1 A 6>I JoMiiiJ« Andre« wMitlooM rapur 



Dunuitl, latdBlHk, Polio» XV. Jalirli. 



eh.. iM6 < 4i>ft, .-/^i Initiatei; CwriT ((Cf^'liriFWn vtin johinn«« olim ''oliiisbi di- Ari|uji in ciiitat« Flünatle); lloluleeiiel ntt b«*cWjdi£linn 
emi);: iltcfnivnT M<tallirhUaM; gbMcr S^luiiu. 

fUntHmi^ MtSt, ttftmum m n. April WH, bmM HSS; mt J. t 14 du IMhoer HollMr: FWiu de MxlnHI« (Ki. M<>< 
Dee. rt, yM. 

/. j« laft. sehr buat; der But'hxabe im. ^elb, Bbii; SdwBckcl Mch mehietoi Kiditiuige« <« denelbeii nieKen 
bUn; der Grtind bUu. brum, irrUn; link* nnlcn l'lier^un): in BtMllteK. 

eine »Cfvt.'liilc K.mdlcisre mir Ulmen an l'adcndunncn Srielon, l)ie iil>ri(;en lahlreirlicn Iniiialeu cininiln^ loi odei 

/ y"'; Inii. .S; t>r.ui)<e und Clelli nul liiun: ihnen bUu mit IJiiicuoiaairienieti tri UeiuelUui l-;>rbKii, m l-fikt- 

HhiiiKiiuiriieht. tcichuuif diiich||elUirt, 

/ lit'; Init. .V: (icib and Violdt nuf Orange, (ir^n, 



No. 10. [V < ^ ^^ Haidas do 

des XV. Juhrh. 



Ubn» VI Codlcto, latebitocli. Foll«^ Aiilwi« 
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ZeiL 



i3|dllrentaH 



dKUa|i|N|C KraM)w lMX4t(( 4if\ Inllialciii Zierlcltlcn; CiiHee; g*prin»ler Ledtrinud eiu viel aiMMKr 
Ia der Mille eki Udaa nt Kaliwerk ah der AilHlitlilk: Vfcdi ewl Flelasb AvAdihc ihiBdi.' olieii lUh t««*, 



AMMMt^ AMr MW t4l9: teHAiMn Ar Hlntaiii Gattrini la VeanUf. 



/. / (T. VII.) Dis «.nue Klan von einer prielii- 
volleri /.letleisie utn^etjen. l>e<:Vf.irl>eii. Reiche rti;ui7.eiiranken, 
dir durch ilire Wiinliin^'eii kleine Medaillons bilden, in denen 
acb die I>ai»clluiiKeii befinden; aaateidcid da« <j*Mc von 
Icleinco Blumen, Tieren, («jldraustera und Qteleriei «ngebe«. 
In den Rmikeo INitien, «lleio oder mehrere imaannen, mit 
vcndiicdeiMn IiKtninicMni; oder KttpA mit BlrMi, nackte 
Miltner mit langen Bilrteit oder ein Bnuibild; einmal zwei 
(''falle» itn iip^rüeh, F.in nurklM Mann mit einem Tuch, 
itir ihm ein HiiihIl eine u;» kte Krau mit einem Spiegel; 
Hillen in der Milte tun z»el kleinen nackten l'uiits ^elialieii 
ein i;:inj: \eTwi%ehles \V.ni]>in. I>jriiliei )iitxt unter ('ineiii 
Uaum ein jan^cr Mann in «elilielier Vraeht und '■pieli .iiir 
einer Haife. Neben dciu letliien Teil dei Kaiidl. sIki eine 
Ftwi ma ehiem Siulil: «e !«> in Zeiuiacbi «md blickt 
in einen üpicgel, Inft, raf CoMgnnd, deriunen in icidieni 
Gestllhi ein ine« bnidaaer Cdidielier mit Hetmclinltf«|^, 
mit «)ncm kleinen Buch in der Hand, lehrend; um ibn, viel 
kleiner, vier zuhörende Mtinrhe. Inri]jil lertUT;i super libni 
sexto todii i^ compiLilj per lUldum de perxism inpeniosissinmin 
leguni CMniiiuin iiiieq>ieleiii. 

/. J': Inil. .V; Deektarlwn aiil (iold^Tuml, violett, 
l^n und rot; lappige Ranken; geht in ein K:indcrn.<mejit über, 
daa ebenfalla am aateheii Lappen besteht, (ioldnipren an 
dSnnCn VäMa. 

/. tS; Init, S: in mdiieren Karben aef Coldgnindi 
Randkiite. 

IM. N. 



/. J, r.>. l iiicn. Sctiputr <(ui scripsil. cum ( limlo 
repuire [Miüsii ete. — Johannes .-\r):enliiia ei< . <» ^rriptur 
cess.n, >;uii injnus e^t tibi rnvevvj. — Melins scrijrtisscni. si 
bonam pennam lt.iliuti»eui. — Penna non \al«ul dielt üle «jni 
leribete neielt eic — l.atu tibi Cbtlaie eie. — llavor: llaldH« 
de Penwio ulntwine jeria doclof ci ne cm finia, dro smtia 
amen. Anno donini MCIXX:XVIII1 die VII mcnais JidK cic 
- I Ko Jiihjriiies doldo de Argentbu hoc opas tcripid pro 
nobili et ejir^'cin v ir<i domino \ie<>|j»i> d*? Cnnterinis ile VmetiiB. 

/. 3^f>: Links si liiine Kandl : sehr bunte l'rtan/en- 
iirivunienie mit grossen L.ippeii um eiiien laniien ^Tiiiu-n Stil 
uerankt, Coldtuj'leri. I odit es lusiiniani iinipii le. Iura dtuniiii 
lialdi de IViusio iU|ier »epliiD« de vindii la libeitiiic rnbrica. 

/ iS^! Rand], wie auf / ; im ipii letina doiaani 
lialdi de Petntki «uper VIL cod. quooiodo el t^uandn iaidea 
dcbct fene aimnin pt n cecn ti lm» poMiiws vel allein paile Mc, 

/ j66't et cfio JolMmes KiiiMDr de Aiieendne In- 
plevl lectiinun doudni Bald! de Peraslo «ipei Vir eodicis die 

VI. Ntivi-nihris pTij nobili diiinino Nirolaii de ("nntrirns. Ad 
liMiioieni dci ci beaidtc .Miuiae Mnipcc viigüiis rt bcMi rein 
pnneipts .ipostoloRin el ccdcaiac tun Viwnphnniii iinam 
mihtantii rie. 

Aiivserdem eine sehr grovM' Anzahl sorgsam antge- 
iUhncr Imlialcit; dtf Huchstabcnkdipcr iit aiia kHlfligcn< in 
eatten Fniben amRefltbrlen Raulen f ebildel und liebt sich von 
einen fiwbigen uder tioldgninde ab; manrhe Initialen «eiaen 
ihie OiMHDCiiie in Kandleidcii foit. 
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No. 41. (VIA 9.| Rationale divinorum oUiciorum. Polio. Pergament, XIII. Jahrh. 

Auf ikr Vi>rdrnril< wiltr ftann llompKUclieii <ier HIH. 



m.. 16SX4«S. Isilitlra: Mlamkd; Lcdctboad. 
llallenisHu Arba't rom f:mU drs XIII. JakHi. 

J. J: Inil, <J: Dcrkfarbcn. sehr zierlich ausgcruhn: 
Rniui auf bUucm Cruhd: in der Milte ein HiM:Kor, junx. balt- 
los, in der Linken ein Buch hallend, die Reihte lum Sej^icii 
erhoben. Iler Buclulabe «etit «ich nach unten in ein Kand- 
onumcnt fort 

/. Jj: Inil, /.- Dcekfirbcn: Kol auf Blau, unten geht 
es in eine Randl, Uber. 

/• JS'' Iii' »ehr xierlidi auf bLaneni (iranil; der 
Buchstabenköifier ro«, nm umtem Ende uinpeschUgen und 
gehl dort in ein gelbliches BUll Uber; uiilen Zicrlciile. 

/. 4S': Init. /,' bluu und txVtlich, lüufl nach oben und 
UDicn in ein xcboKene« HIatt au>. 



/. tlJ/'; Inil. /.; \'iolett auf blauem Gnind, links unten 
in einer Tieiranke foncetelxl. 

/ Inil. /; auf Blau; der KHliche Buchslabcn- 

kürper wieder lu einein lilall unigoi hlatien. 

/, ijS: Inil. /',- vidirtt mit Oiitdumament; Iiiauer (^rund. 

/. )6i': l>er Schlusa der Handschrift fehlt: Khliesst 
jeul mit dem Capilcl de confessoribus des VIT. Buches. 

Diese Initialen «climUcken die BuchantlinKc; die 
ubriffcn hervorRch<ibcncn Initialen sind einfarliiK r<it oder 
blau mit leinen Omamentlinien in der andern Karlic herum. 

Literatur. lUcker in Mitleihing« dir GwllKhilt fUr Sali- 
bttfC« l.,&nile«kondc IX, pag. 345. 



No. 42. (VIA ll.( Missale. lateinisch. Folio, XV. Jahrli. 

I>nilKh« m , jijixyji, j^j ; InitUteo, Kantllriiirfl: .Miautkd. SotiwlasWdcfltAod mit g^rprcsclem RrnauBanMorniiAriit ; Xlrull- 
eckcn and •scblks»ea. 

SaUha/gfr Arbtit vom Ende dfS XV.JaHrk. I>«t Cadn mibilt Hn Sil^ure«^ KAlemJar; «ul Arm (oMAileckel st«te vm spiterer 
lUod: S<>hlow iUilcn:- (l^ii* Ka'lrckrr wAtI um IjtVo ta nisoBlicIhrT Link- »u»i:nhirbctt; Schktu KAtlrrk kam an dl« ll«h«AlrldrT.) Der Codei gr* 
\Uai SU der (leldicn Uruppr wie V i A 19. V M^ t), V r G lin 




iKtuacraiipai 

05003 crooc 



oiroliiti tmßifmm mtama biä 
(fHiHiM rn mu fn tnn frrq/tttaüo 
mtim tim c^m bann (tf .uitrcöii 
H Qitrtü ^daii^ oüj: 1x416. 0'ö plünß 
iluuiiui|iaiES(Btinqiiuaa; 

Q jpU QU (ü(f4iniamiia7u 

23 ja .So. 4>, SlsilitiiMiliotlKk. V I A Ii, y. jci;'. 



nuwrpunfi 

riöiTunfmrii 

ajauiimira 
^inunmioi 
mmrau0lii5i 
Olm oolmiuj 

OB-o-dliairai 
pmiröilmrp 



/. J," I>eckfarl>cn ; Die Init. blau mit Innenomanien. 
licrang, in ein C.>uadrat mit bieiictn, halb grünem, halb vinlelteni 
Rand eincefufct: Innen CmMi^nd. Christus llitunt, nur inil einem 
toten .Mantel bekleidet auf dem KegcnbuKeii ; .Schireit und 



Lilie bei n-ineni Haupt, Kundl. um die |;iuue Seile, natura- 
listische lllunien, ein lYau, unten in der Mille steht ein gelb- 
gekleideter Kni;el mit einem Wappenschild. 

J, IS': riJtblaucT Kaliincn; Init. /'; (irun, iiolügrund. 



5' 



.StudlcnUbliolkrk. 



Maria mit dein Nimbus luiiet vur dein Kind, da», nimbicrt, 
i'ingrvrirkrlt auf rineiii Hinihaurrn llrgc. Iiiiitm lllirk ül>er 
i'inr nirdhcr Mutier in eine »cilr l..mdsrh:iri: Knnill. »'. o.; 
N'elkcn. 

J, M'. xrUn'ule' Kähmen, Colditruiid. Inil. /f: mit aus- 
f;riip,%rtrm irei>iicm Omamrni; innen auf dem Kand ilef^ <°ir>beii 
<'hristus in roiciii Mantel, illc Kcchir erhoben, in der Linken 
die Kieiulabne: Koiiduinainenl. 

y. y^V hUujrrüner Kand, (intilj^runil; Iniu / iiuqjurn; 
in der Mitte kleiner runder Hügel, nxif dem die Fussspuien 
diruti sl('tiib;u sind; man sieht nur noch die Küsse des 
Hinp4)r»chirel>enilcn, unten betend Maria und jiihaime»; Kandl. 

/. /r>^.' blauroter R.md: (Hildgnind. PAngntfetl. Maria 
«wischen den Aiio^teln l'elrus und Johannes: über ihnen 
M-hvrlil die Taube; zu Haupten einex jeden eine klciite rote 
Flamme. — Init. S; (Irun. — Randomaineni. 

/. toS': ^rUnrotei R.ind, Ooldüiund; init. /}; Miau: 
innen Christus unlit-kleiiK't im tirab stehend. Domenkfone. 
.'>ti||:inen; Ranilomainrnt- 

/. /.i.i' (Flf. 22): KreuiiRung Christi, der Rand ist 
mit twei rolcn Sticilen ciiifeiiusu bUiu mit Bluniendriuuncnt 



iu (iuld; in den Kiken Medailluns in (lold mit den Kk .iii)rc- 
ItxtensymtHiten. (ioldgrund mit Kauleiiornaincnl. Crux euni- 
mitu. Drei Nagel, Lendentuch, Uonienkiune; links steht 
Miiria, die Hilndc gcialtci. rechts Johannes mit rotem Mantel, 
ganz jugendlich, die Linke an die ilrust gelegt, in der Rechten ein 
llurh hallend, /u Kii«en de* Kreuie« kniet Magdalena in sehr 
reirhcm C.ewand. ein »eisses Tuch um den Ku|>f geschlungen, 
beide HUnde an das Kreut gelegt. Cnlen l'lliuucnornamenl. 

/. / </': griinriiier Kand; Giililgrund: Init, 7y Ulau; an 
allen Rändern natarali«tische l*tl«n<en. 

/. r6o': Kleines Medaillon mit dem Scliweiistuch mit 
dem .\nllit< Christi. Dornenkrone uud Stmhlenglorie. 

/. /fij: gninroler Kand. Cioldgrund; Init, O, blau: inntrn 
.'\ndreas, in den Händen das Kreut haltend: K.aiidotnaincfiL 

/ (Fi(. 23): rotbtauvr Kand, Coldgnind; Init. /s." 
gnin: l'etrus, kahl, mit kurcem runden Vollbart, hJllt in der 
Linken den Schluuel. 

.\usscrdem mehrere Initialen buntfarbig auf Ouldgiund 
innerhalb emer jcweif:ubigen, gewöhnlich grunrtitcn Cmrahrnung. 

Literatur. Hacker in Mittelluagen der 4jcsellK-hlif^ für Salr- 
blHfcr Ludeskniidc IX pftf. ■i45 ff. 



No. 43. |V 1 A 12.] Missale, lateinisch, Fol., XV. Jahrh. 



noini'Din, 



UeBlselics n.. 777x390, j^j:: Miniaturt-n. laiiialea; Mlauiikrl. ge|i«rutrf l.cil«riaoJ. gotislereiid tnli McuUli^MÜiligcn an den Eck«* 1 
elftlfr dftfcin (rlilr«. Mr1utlarhlic«M-n. 

östfmithisfhe. wohl Saltlmrger Arbfit des A K Jahrh. Grurg ii<M)ii>< «m ürrliau »« 14;«! il<-i lirtiun d« (ludn («. j, /). 

romparavit hunc jiresentem missaleiii litiruin in rcnieiliutn et 
uluiuui aninie kuc. 

/. 1: Es beginnt ila» K.dcndar. iSal/burger |)i<i<ese.,i 
/. .V: Init. .< (Fif. 24); Itvrkrailien. tioldgruitd; 
dicker Kähmen, dessen rier Si*iien in fe eine grüne und eine 
rosa Hidl'te icriallen. Die Init. .V blau mit ^^c)u<llerunge^; auf 
dem tjuerbulken siui i'lirisius mit entblusstein Obetkurpcr in 
riitein Mantel mit allen Wundnuden, hinter seinem Haupt rechts 
ein Schviert, Imk» eine Ijlie. Kandl. link», oben und unten, 
ii.ilur.ilistisclie Bluten, duwischen ein langer gohlener .Stengel. 

/ /■■.• Inil. /': (ioldgrund: Rahmen w. ». in lllau 
und Kiit; der Itui-lislabc grün; innen sitxt auf r<ys.i l'oUter 
Christus :ds Kind, ganx n.rckl; links Kandl.; auch Cuhltupfen 
mit kleinen radialen Strichen angewendet. 

/• Inil. /i: <!nldgTund: Rahmen w. o. blau und 
grikn; der lUichsiabc violett, innen erhebt sich Chrittus nur 
mit emem rotem Mantel bekleidet, mit der Kieutl'ahne in der 
Hand aus dem rnsa !>arg. Naturalistivchc K:uidl. 

/. /"./■' ' • »ff Ciohlgrtmd, R.ihmen w. u. blau 

und tot; der Iluchstabc tu<i. Innen Himmelfahrt: man sieht 
flen runden gninen Hiigel, darauf nui h dia Kussspufcii voti 
Christus und die Fussc des Kmp<>tschwebenden. (Ihne KandL 
/. IO-: Init. .V; Culdgrund; Rahmen w.o. blau und 
Kot: fler liuchtlabe grün. Kin Haus, .in dessen Fenster man 
zvtel Kopfe sieht, über denen je eine kleine Klamme schwebt. 
I'bci dem Haus die Taube, von der Strahlen nach unten 
fülireit. Kandl. 



I 



iium luaccii? iiiniö m tr t."ounöj 

Piff. 14 tu S: ti, SliiiIxaliililiullKk. V 1 A Ii, /. 



/. /.- lubriiierl; .Anno doniini MCO'CL.XXVI vice- 
sima •|u:ula die luetisi« iM'tid>its Kevcrendus in Clm^to pater 
et dominus tirorgius F'.pisr«jpus Seccovinieiuis gcneie vbeia«'ker 
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ftiboh RbiEMm <i« hccto bbMr RiImm» nrbelm iw«! 
roim Kcmtumi in j*der Ickc du GoMmedaWen. Ctiriwn 
am Kreu;i nüt gncMoHCMB Alis«n; dl«! N«e«l, 'ilU- Stigmen. 
I .cnilcniucli. I>snelwii <tfc b«i«fcMi SrliMclier. die Anne über den 

(.'MiT'i.ilx.'i; iC'-liuril.' i. dl-.' Iusm: am den Kreiu&Uimiii f;c- 
wunrfcn. in «^iunt'r^äiaitcr Kiauuuuiig. Zu KüMCn des Krcu/es 
attht Hnk^ nnd rcrhu je t'inc Gru|i]>c von tlrfi tVnoncii. 
Unk* Maha in blauem Kleid, vod Jotuuincs gc^iütit. irnl>ren<l 
Migddept an Fluae d« Kfnim sMIbt und mit Kcr'alicien 
HandM anpwUkkt; ndils ton «ta allet Maon in icidier 
Ttachi, IriiMafMiBCiid ^«ntiiri»^ dahinter «In Ktics« mit 
efaier Waffe Id der Hand and ein cwelMr Kii«|Cr, der «ine 
Rinde tim das Haar ircivMwII hat und auch mit andtchtigcni 
Itlirk nach oben 3.lt'hl. Der liüdcD mit Hras und JEmiteni 
l>CH-arhsen» zu FuRsrn de^ Kroure* litrgcn Steine. 

f. 11^: Init. Croldgiunil; Kähmen w. o. nii un<l 
grün. Uer Bachibibe blau. Kankcnwcrk ans naiunilistiKbcn 
Iflliiwen an «Ikn Seilen. 



/. r»ys Unten m Rwtdc der Snic dn iM cin- 
fefaMci McdeBlMii darinnen rat Goldcnnd da* Sehndii* 
tocli mit deet ttaipte Chriali mit DomenkioBe. 

/. tl6: loil. (/.• C.oUIgmnil, Raliinen ir. o. rm. Rrilii. 
[ait. i>; Blau. CbristHS Mdit uu Häliie sichtbat iiQ tütiidieii 
Giabe; der Obetldb cnibUtart; Domcnliniiie. Raadlelaie«. 

/. rj^i IniL T; Goldgnmd, *. o, (tfln; IniL 7* rat; 
Randleitteii. 

/. /.fv'' Ooldpund, (>„ fmn, rot, Uiirli- 

Stabe blao. Ionen i'ajMt in vollem Untat init Tiara, Krctu- 
uah, Randleleie. Tem aacexdotci. 

/. Hj: Init. £; Gofcli^MMi, w. pH», iol Bncit- 
siabe vinlen. Tinten atif Gndwden der licilf^ FeMi tabne 
N ii'.iiMv irii k .:ri' iii Hjupt, In der Hand ypeae SchUnrt 

billOKl, KuiidiTiMili I i. 

Literatur; JlaL-k<-r iti Mltleilua^en <ti.-r <;eM-lU.-liMÜ tür äaU* 

^mm» UwMmd», IX, ym, 



44 N«. M. (▼ i A IS.] If«irelUi D«>iliti Jolwaida Aadree tnpor libra «dcundo dscrvtnlinai« IktaliiiMb. 
Polto, XV. Jakffk. 

«b., •Mx4i«k *ts; lahialei MbniMs ■UcmlmB B m H» , ab/, tsf piM «nnhr. •wkUltf«? Uävihni «iH abgaliKaMi IMaP, 
laMhlie m4 MelallMlillcaica, 

/, Init. ü; äiltrei au^ Uold):rutid: rot-weiü-^lbetner Streiten al> l'mrahmunji; dii^ gelii in eiiie üiJlwTne iDebrfacli 

tNAnoMe iNMie Itandl. Uber. 



N«w «R. (V 1 B 18.] TnctatM Hieton^iBt d« Ulnre 



I, UtolnlNli, Poll«, IX. Jalirli. 



iJruutLn in., : 
liM ein K.ult-iiiuuim tin? 

Fnlnkiichf l^ 
«cbrilb» »«rilcB lli>tLi | 



■v( I 
9): 



,l6S, InitijU-a: kArol)nf;ischc Miniuk?! mit infrovingiichoa 

5*1 K)- jjTiKr riacm Horotllt-Iclicn der 'fitfl; MetjüK:hli''s5*'fi 

\r:taBg ärs IX.JahHt. Alt« SjUbuit« 1>» . rii i fci 



im VrricichBis *»n lIolveM lon 1431 
/, t: lait. dmeh den dnniielj.'muen llucltil^ilieri- 

Itciper dclit akli ebi kamlitKiie« Band; Inh. S; durch den 
SeluA lat ein Fleditbend in ftoi-giiuKgrlb geniBCn; «tc «^i* 
Baucli itt lehCItjreMMqili gebildet und Item d it tMKk •» dnen 
FIschliArper; der itiMerc t;tun-»;elb-roaa l»t nur meliiere on»- 
nieuialc Ycrknoi linken; du' tulgcndcn Btichaleben eaiu* lind 

jllemitrciid K^^lb, ijnin. rot, 

j'. Init./: rot; der Schalt besieht am xwei (;e>;en- 
Citk&tlder cewen<li"tfn Kcik-n, die jeder aiii einem tcU.t^ramm- 
aillg verflochtenen IUn<l gebildet sini], 

/. 64: Init. im oberen Teil de* üchaftcs gnin^lb> 
rolea nediiband; die MkibBten BttdiMabcn (adpit ile pnlmo 
ccnleanno priin») sehr gms, um Teil nibiiiiert 

/ Inii. A,- der StduA entbSIt gtttn^ol'felb ein 
detuniamcnti beide Itjiiehe ichth)nnirtqih. 

/. ^j: IniL C; iicbr Uunteä HackciilucUi2iiiu!.te7. 

/. 7^: Inil. C; getbitrtbtca Flcchibeaid, mtcr Gmnd. 



der HaadHkiMM, die aaMr Am M<r 

/. ■ bliL A; de/ Siii.ifi cnlhait in drei Kaibcti irin 
Mhi komplixienei Flechit>andmuai«t; aucit die lUiKbe tehr 
buM mit icbili)'«ia«t|)hen ReminiiMmeiir 

/.99' (liia^nt-seHte* Flechtwcik, die muiclie 

vegctabiliach, 

/. ui^: IniL P; ratttenatli^ Ornament in den dnri 
Faibeit Im ;:elb jicTaiidenen Sebaft: i4'blliynfnnr]>Iier Il.mrh, 

/. 'J<;! Init. /,.' konipli^iieries Fle< liiwcikoinanient in 
*lrei K:ärbcn. in denen amh die \otlterj;eln:nilen Iturh^taben 
([iiripil de |t^biH)) .illernieri'n. 

Aeaaerdem eine posac Anaahl weiterer InilialcD, bei 
denen vefclebite imd ichlliyomoi|i]ie Blidinqien mit Fleelhl. 
wi3fc und H-^kenkretumolitre» Itmnbintcit iMli die Pariien 
alod gelb, gnin, rat; eine AnnM kidncicr hiiltalen sind imr 
dmeh dieae Farben niifüncichncL 

LUerata r: FtAu,OaMMt i1rT^i»iiu|:trBnilltakkrn.|i. j. jlii 
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No. 46. [V 1 B 19.] Bxp4NiiUo bcati BranooU, lateinisch, Folio, XIV. Jahrh. 

DawMiM Qti, i>i6xj6$. i^ti lailial«; JUmilHli <ia 
r /liMT Ml 4m XlV^Jabt. {tat *m I 



Die Iniii.ilcn Mn<l in iinkolurictiCT 
zierlich und ziJti> Teil seht ririili »usKCl'illitL 

J. 2; Itiit. I'; *Kt K^nje*^ Schall iiiil Ortiamenl hcdri kl; 
im Innera dtüi BachMabein achr feine Otnamentieicbniiiii^ Die 
ongevendeien Faitien lind KM, Uau, vlolM, in ycncbiadcncn 
VerbinduDCMi. 

/ 9Si L; die nilniderie ScMiMneile vatA Ober- 
icltfttl i« mh Rawl immer v wg e wi li i ie b ai. 



ta Oiain vci ihr Wafc 4ct XV. ■»! XVL >kfK; Hk« On» 
I mpcr qatnt** ti^"* Htyil «I Jona prafhdwk.) 

Die /.ahlrnclicn Initi.iltrn iiimI iiniiicr vutUlänttiv in iltrr 
beuclTeiidfn I'iiibc uu>;;cfiihrt: inni-n und juusen in tluiUH:T 
l edcrtcKhiiiui): iXm C)tiuiii«jit. akh aiicli binMÜCtt am 
Rande lurh oben tiiul iinttn l'iirLM.'t2l. 

l.lii'ittgi: Hadm la Ulndlagm da Uadkctall Mr Sd» 
i.uri^r i-;iKl.^li<a«ib IX, |Mfi«4T. — VfcnMtr, «dim AbAI 

■ 7»». p. >oS' 



N«. 47. [V 1 B 90.] PMitenuitfeianc 
XIV./XV. Jdirli. 



de» MlMfamt vm LyiWi dcutMliJateiiilwIi, Folio, 
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D«iutc}iK m., -55> 36$, .v*>j. Kjindlciilen, lalilktctk, Minuikrli «jurik brrt»oainiciicr LetkrtMUid, 

Bekmm* Arm NM «(er rMd^ <to X/V. am XV.JoIrk. (nr K«i% WcimI I ctMMdKm) 



TNd: 



/. / .■ <\V!t. bei ScidosKT, Tafel XXIII.) Rdelte Um- 

rahmur;^ (]■■: ;:ajuen Seile iitit einer liiiiitcii Ranke mit grossen 
blauen un<i rnlcn lUütcn. Die Ranke ciilhtd» .nich die bc- 
kinntcii Kmbleinc Ki>nig Wcn/cli: IJnks oben violettes IniL /( 
mit dem Cef.uiKCiiei), der die Kii»ie durcli dessen S<:lialle 
liindurcli*te<kt. Keehl-i «licn unil re^rlili in der Mitte der 

wilde Mjuui mit Helm, Specf and WapiieoKhild, jener mit 
dem Wappen ven ScMenen, dieicr nnl dem voa Btthnen; 
Kchis luMD das BadcmidehcB mll dem Sdmf am Am. 

Inlt. 7>; r«<t, liuiCfhalb «iaei gittnen RafamCDl; innen BUfGeM* 

gnind ein junger Ciei^llii ticr, nold der \'erfi«Ber Nicolaus vnn 
I yr.i sclb&t, voi einem Lesepult >i)Ucud. kiät. Ji, bku uuf 

Culd, in einer tuten geilucfaiceen UmmlumMg; inncn KiMg 

UavuI. tl^rie spielend. 

y. ,f/'; Inil. />: toi, riinen ein Blinder, der sich .nif 
einen Stock sttttit und mii der andcm ütod aaf sein Auge 
weilt. (Domlmis bmui tOamiwitlw meti ei Mh» mee, quem 
timebo) Pi i.) 

/ A>'.- Inil. P; blw auf Gold, iiuicn äm dn imget 
.Mann auf cuicr ßank und wetit auf seinen .Mund. {Dixi 
CBItodiant vias tneas ut non (1«lini|<um ni luiKUa niea.) Am 
Rand eine reiche vegetahile Kanke. 

/. tfy': Jnit. O; rot »al Uold, üuieu ein violeu- 
gckieidcier Nur mit einer ftoncn Kcnle (dbiii imipleni in 



corde lue: non eM deus. Pk. ij, i), breite Rand], nm die 

ganxe Seile mit (;<ildumanient; ibria aebl IkledaUlona mit 
Eisvoiicl, Inlt. II', /■', Wav>erv-hatf 

./. Jjfi: Init. .S'.' ^'fun auf tlold, KiMHg Oa\i<i mit der 
Kinne unf dem Haupt, nackl im Waaso mcbcadj daiubci dtc 
llilbfigur Gott Velen (bUn), (Sidvam me fac deiHi «tunniain 
intiarcniBt aqßt mque ad enimam meam. 1^ 68, i.} (Abbw bei 
Sebionet, p. *56.) Reicfac Sdinmdifanke am Rand. 

/ rij: Inil. /!; gtfln nur Oo)d, ()avi<l ein 0)ack«B> 
qiM) aiscMngend, (aamitc psalmom, daie iyni]ianuin |isali«rltmi 
iooDndnin cum cuhara. I'>. 8o, j'l; reiche K^ndvemierung. 

/. /!) ;: Inil. C"; tot, diei tci< h gekleidete GcisUiche, 
die aiu cineni vor ihnen aut' einem Pult lie^eiulen Buch 
singen (c.inl.ttc Domino c.tntirtnn novnm, i|ina niinthilir fe< it 
Fl. f T, i); Kandl. 

/, Init. D; tot, in dem Balken und in dem 

Bauch je «in Bi^el; Gnind ieb««m mit «aricm C«ldonMitncM; 
inacn Gott Vater imd QiiiitM ihnmend (dixit Dominai Oenrino 
nco, lade a dciliii mciiL Fi. 109, 1); Rudi. 

Lllcratan Joliiu ran niMiiwi i. Dil IHiMnaibrfnlllni Ktalt 

Wenoel I. im Ukrbucb der kuulliiM. Sammlflo^n dn «Ufrh. Kiii«er- 
hmua. XIV. p. l^b. Hacker in Mittrilun^rn der Cr9<]l^chail l^r Salt* 
bM|ir lawlnkwiite. IX, p, 249. Vicitluücr, Rd« ilarcfe Siklms, 

int. p. 106«: 



No 46. (V 1 B 21.J Breviariuui Uomanum (SuUsburgense) Prae«. CaleaUarlum, lateinJscta, Folia^ 48 
Sl mitte <«• XV. jAfurh. 

t>rui>tb>t« M., nSXiSIt f*i tnillalH, Rullilitcnj MImuM; gcfitata Ladudtckd mit mehMoa OiiiMalini lacbcr 

MeUlIlKtdiliic, 

SaMmlmtr AMI wrWS. Aii(/. / aidwMivmt GiiMe M|Mt «k Aik MwlMa» <|wi« pkfc Clekll tenM hi). (nrdeaCn. 
klMhir Boalml ran Rokr gHcliifalMi.) 



uiyiii^ed by Google 



/ i—S: Solibiiiiger Kjlcndar. 

/ f: laR. O: blM, innen gMn and toM eine Alt 

Onaala|irrloniainaiL 

/. v'- !■>■*• Mau, iRMn ein gittncs RnutcnmaiAcr, 
Mnlcs ein Kopf in Profil. 

/ /o: Inil. l': I leckfattMii. Krün uuf liLnii: itiiieii auf 
viti:ill M.illitii_rur tiiit'N MinHcs in \iol*'ttoriL <!fi\.ii.ii iin.: -nir 
IiIauciii Bereit; in da H*nd bM a ein bicim Spruchbaml 
■Dil den Worten: S()>tiei I» die badean dixi tibi den Mper 
iudieia ioMiUae MM. 

/ tf' (Fig. H): Inil. fi; in giOacn lUlinicn violett* 
MM* anf Btatipild; lan«n violett aiit rddieni Goldnak«»- 
omamcM; innen «iUI KiSmift David ob Gteb mit Krane und 
Paipuramniel , ein Tri.mjifl in Hamlcn h.illrntl. Am Rand 
«dir reiche Xierranke ittil naturtlistiM-lien Uluincn: unten 
Wappen de% Ki/ImsiIi. liciiiii.iiO. 

/. /^': Inil. /K- Ttji, iiiiirii in;u'r)i:ilt> eines OmanteiiU 
ainC violette (lesirhKm.skc. 

/. 30; Init. /); gnin, innen eine sehr sorgßlllip gc- 
leichnete BhiiBe, linka ein tnannliclier Kopf in Profil. 

/. JT": Init. J>; Unn, den Grund Ixlldiei ein Giuer, 
von dem «idi eine MolinUvinc aliliebl; Kalis cm nlnnlidicr 
FrafilkopC 

f. 4$: Init /i: xiun. ilen fSrund bildet ein violettes 

nniiuler. 

/• Jf': Init. rot, innen eine K.irde. 
/. S9': init D: blau; innen ein gitlne« Af, dwcli- 




siMangcn von eincni Spracbband mit dca Worten unic* tpa 
mea, dartbar dna Krone; Gnies ein Ko|if in iyo6L 

/ A6*; Init violeit, innen nur frilneai Ranken- 
werli eine mfemKche BiMe in IVofiL 

/. M: Init /J; rot, innen eine rtc«« Kistel. 

/. 6f; Init .V: bf iuiitui. iimei! blaues kwlienwerlt 

l i-ik r/.MrlinUBfj). 

/. ;■(»,• Init. iiliii, .MUi;cl>liilitc llluiiif. 
/. 7/'. Inil /'.■ l>l.<u, innen eine (frmse Blume. 
/ fl': Init grUo, innai eine Mulinbiumc 
/ fj: Ml iV; Mau, Maate, Pie4i||ettehl. 
/ /4: Init Jf: rat, imMB in FedeneidmanK vio- 
knc Ranlcen. 

/. ^S': InlL (': U.'.u. cuMM« Blume. 

/. Inil. />'.■ grun, lioletie« K.»nkenmTk. 

/ j'i^: Init. piuii. iiiin-n ein Koi..r. 

/. Xj: Init. C: K'üii, innen .l/init S|>iui-Iil>and mit den 

Huchsiahen: u. *. m., den Initlaltn der Devite unica ipes uea. 
darüber die Krone. 

/ SS : IniL £: boauwcH, innen bliuea Omuncal in 
l'edeiteielmnaf. 

/ 9t: Init £: Um; 
/ fji Init ff: ttt 
ratet Rahmen. 

• ^ Init. 
mit hl.iiieni I^iretl. 

/. rji/': Init. l': M.iu. );i.i,,c Illuinc. ProAlkuiif. 
/. /,f/'.' Inil. O: blau, innen im Kdch einer gruswn 
BlunH- die heilige Jongfian mit dem Klmle; darüber die 
Bncbstabcn MAf. 

f. J»6': IniL A: |[rttn, initen blauet Uidenenamenl, 

inlcN l'roliiknjit. 

/. 1J3; IniL Ai gnIn. rotei cesitlener (Iruin!, «'o^'-i' 
aufKcblUhic Itluinc. 

/. J.f.?.' Init. A: hl.u-, ,: n-.^ <littc..unj;i' llliinn'. 
rr<»til;;t'sit'hi. 

/. IJ4: Init. f: innen duukcll>Uucr onuuiiCMtiertet 
<»ru:Ki, l'itinluc-iH IjT, 

/. iSa: Inil. P; grün, gitsae anigcblUilc Dlnne. 
/,i8&: Init V; rat, innerhalb irttnerWeDcnnitken Halb- 
fiKer des heiligen Andrcaa aus einem Blameabeieh.aaAandiead. 

Weiler ralitreiehc Initialen in einer IcMiaften l-*aibe. 



(itln an( fold, innen beliviolcll; 
rot, darinnen ein ntfnuKcher Ko^ 



Ptg. 26 III Nn. 4>, SliiiiiaWblblliek. V 1 II 10, /. m'. 



.■IUI i:i-ir 11111 
liluni- ' ilft einen) 

Ki.pl I.: l'l.jl Ul-.'I- 

\\\nf, ( erlieft; auili 
leine Unienonu- 
mente iddheo sieb 
faisircilen an den 
KnchsiabenMiper. 

I.ilrralur: 
IbelW Iii MlUnlun- 
)>ra «Irr (ifirUldikft 
fllr .SiUbUffrr l.a»drk- 
kuBde. IX, pa^ «4t- 
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No. 49. [V 1 B 23.] Missale, UteiuUch, Folio, XV. Jahrh. 



OnHKko m , IffXjSs. J"^; Iniliileo, Zierlei>te>; Miniukcl: Halniccicrl nii cinra (nMI«alcM« «bcrriMmni i.cianiUiimuc. >lruU- 
bcKlilflCP in R«tuiH«iKef«rm«n. M<ul]tdilinirn. 

lyfulMhr Arbtit mm Anfang da XV. Jakrh. 

f. Ij: Inil. .4: Uccklarbcn, l'.oldinurid: K.iliiiicii. der 
auf jeder Seite der iJinjji' imcli in eine ruüa uiul eine jfrüne 
HAiftr fnrtcill i«l Der llurhsUhe ml l>Uii mil tnnrnsrhnllivninj.'. 
Innen thront Cliristus aIs Wcitcnrirhicr, nur mit einem rvirn 
Mantel bekleidet, auf dem Rc);cnbui;cn. Das Haupt in Strahlen- 
g)orie: vom Haupt aus|;eheiid Srhwerl und Lilie, die Kuxhc 



/ jf: R.md ctiin. rot: (•old|;nuH], IniL .1. toi; RandL 
mit verveliiedenen iiaturaJüktiitchen Blumen. 

/. tJ3': Rand hiau, jrrun; (loldgnmt); Init. H, violett, 
Christus aurcrstchrnd. nur mit einem toten Mantel bekleidet; 
er Ist mit einem Fuu bereits au< dem (irabe fcestiegen und 
hält m der Hand ilie Kr<-nzfahn<*. Kantll. v, 




ciinoiuia friifiihraiii in 
milip (Im fhraiii iii iiilTi 

HlK. 27 lu .Nu. 49. StuilirnhlLlu.llii'k, \ l II /. jj„ 



miiniitc 
Olli 10 nii 
finuiiia 

fuip mm 

tili qlinii 
ctinurat 
ftrir iHu ; 
cjr Ol Gic 

lutrftidi 



auf <lrr Weltkugel; in dem ({""'en l-!idlMiilen in ei offene 
Uritbct, aus denen xirei kleine betende <'>estallcu nackt 
auferstehen. 

Die Zierleiste Relil um die Käme Seile, in l)ei-klarl>en 
ohne Grund direkt aul ilu IVreainent )><'üetiit. Naturali<tisrhe 
Ranken, melirfache .Anwendunf; eines Cranatnpl'elniotivs. C.old- 
tupl'eii mit kleinen Sirirhen herum, dunkelrot und blau. 

/. '•.V: (Quadrat. |O^Unef Kand, ( luldicnind mit ( Itnument. 
Init. /', rosa. iJic beiden Kolumnen ilurrh einen langen Stiel 
KClrennt. der am unteren Rand der Seile njieh rechts und links 
in R:mken Ul>ct);ehl, Letztere w. o. 

/. 37: Rand violeil, jciün; (iuld^Tund; unten Ix-iste 
mit Kornblumen. 

/. J.V.- Rand blnu. rot; (loldfnund; Init. litMn, darin 
Clirisiu« als Kind gum nackt auf einem ruiliehcii l'oUler, in 
(Irr Han<l die Wellkucel hallend. Zierleisten, 
u. II. 



/. Rand blau, i^n: Cold^ixind; Init. 1'. rot. Innen 
ein ^Unet Huxel, der mit vcniehiedenen Kräutern bewacliM.-« 
i»t; h'uxupurrn und Küw clex emponehwebenden (*hri;(tu.H. 
Kanill. ir, 11, 

/ i^fif: Rand Krün, rot; (ioldKnind; Init .V, bUu. Im 
Innern die untere H;iirtc durch ein gninrotes Rautenmusler 
.luscefullt: utH.'n die weisse Taube d« heiligen (.cistes inii 
Krcuinimbus und aiu);ebreitelen KlüKehi (l'Ungcitlest). R;uidl. 
ivt'hls mul unten. 

/. i^j: Rand ^n, rul; Coldjcrund; IniL blau. Im 
roten ( irali iteht ('hri-^lns, dessen entblosster I >licrleili sirhtb.ar 
ist ; Sirahlcn^lorie.Niinbus, Itomcnktonc, Blutalropl'en : Zierleisten. 

/. 301'! Kand rol, grün; Cold^nd: Inil. T, blau. 
Innen eine roiiianisrhe Kirche; aus einem Tunnfensier eine 
Kreud'ahne au^Ke&teckl. Zieileiaien. 



/ IM'; Ruid tot, eiäii; (loMgnmd; loft. D, bbii. 
fniMB Asdfeii ohne NinbiUt in der Himd da* Mhicfe Kmik 
hatwad; RjMlMnameirt mit Konililaiiica. 

/. fr"'- (Fljf.27) Kanil ttun. l>l;iu; Colilunind: Inil. I:. 
blau. Innen Petraa mil kahtein Kop< u»<t liui^ciu kraiuein 
VollbaR mit dem Sctihisiel ia det Hud. RandL 



lablreidie Iniddcn in Inolen Deckrubaa 
auf Goldtpiuid Imiefbelb ebiei andenliub^^ UtanhaiuBf ; 
tttmelM Mch Xieinnken am Raad fttor nriiehea den bcidca 

Koliiiitnfn mit \ cfctjbilc-n, i. T. nalMr.iIisiu.i-hcn Miitivcn. 

LiiMniaii Wiekxt ia MüieUaatcD da iMadlxbail Ar Sil» 

IX. m. MSI 



SO NiK M. [4 1 B ».] MteMte. litofalKli, Polio, Zni./X]V. Jiilirk 

I < irimliiMMa). laiütl», RaaileUlea; : 



SBddntitht IwakncimnÜch SaUtmrpf) Atttä rmi drr Waitr 4» XUL JaMt, 

f. 4ä: Deckfaftwii, Cotdiand; Mauer Gnuid. laiL T, /. s*'i An Rind oben ohne Grund ditekl auf das 

«aUcbci Muner Ja R«UI, N^nwalMiche RwdL Nchi* und retsaineni geieiebaei IC«pr Ctmui nrii Uameakioae und 
Veflchca, Ma^öckchcn, Kocnl>hinicn, Srnhlengtarife 

Zaiibcidic i>Iuiii]jc Mtiakü in Wm., Otta. mA RoL 



51 Xo. 51. (V 1 B 24 (2).| Summa QoIreOl anpcr libros decrelalium. lateinisch, Folio, XII. XIII. JaJirh. 

iKlkolMfefi K., X4ax:9*> 'S'"; IkliUU«! MMiMi L«M«84 MM tfa nluMtnwa , oMa vM« (IwM H«r«piMtditn i*t TM. Vam 
Ia OmI«* 4«! MV. J«M. dm kim» («iNllMaitAt. 

flUSMhdtr /(rfriT mr d^ Ko* dte XK ww XXff. jUM. «dkr ititfrv ^ Xat.JaMk. Aar 4ir laimiHite dt« IMchih >diU 

rt-irti>- Krr>inon|:<'n ritir, Tril^rrfn IW.itrr^. .luf /. iint>-n «Ii« Ht;m«ftninj;, Jx» dvr Ci*4ei Im Jobn I3$9» ladktiMM Xlt. um 4. N'^vrmtrr vitr <l(-tn 
Notar Kudi^jr Kni<Ii«. »on Helm» ti< Hi>,I<i il.iniini f-aj-r jciiplor K'.'l..iult w^rilc. w.irtitwrr nf /l J die Sqwirtllirllliad» ; tVr SjTtc iif< N'crl<;l'itcr» 
f<rUi: d'r l'ri'ii i-t c(tili;i: Mch uf der taacaKite dn Rflckdcclitli oackK« Kitiica. die Uleric m I*7j von NMiHi Aadredet; uf dem UedM 
uiitfrhilb d« Titdi: Pilcrimu M cMqwmi w « Udbufcailc Der Codec bt mdkidai Na J}4 ia IMnU» Kilala( aad ww ib H. t)a Ia der 
Solibuticr IlM'lHMiiMlKk. 



/ j: UcelcCarticD; biU. O, Rot auf Blau; in Ga]«(|{Rwd 
d» BUd eSne> BUchoä in roUciu Omal Unks »n Riuide 

ein Kfifs^r mh SdiiW, Spferfahn«" iiml Helm; <*r i<n narb 
Unlcn in ciiic Zivrraiikc fortcc-clrt, Inii. /' 

/. liiil. /', ilicae ujiü ilic lolm'iulen Inici;ilcn iiii<i 
in i >iN:kfurt>i*n :)USKi^fulirt, si'ltr kk'tn iiiiil in ein (^hi-i(tmt c-lii. 
^Wo^, aus dem ilic Olict- oikI l'nUT'rliiidf iMTmr'ifUen, 
ZhrwUi bUu mit •luiiiieii ncigaoi Otnaiiientlinicn. 

y. S": Init. /), Blau auf Biaun; dai Innere durch «faien 
Kapf nUKneralll, 



/ /6: brit D, Rlan auf Gold; das Innere des Boeh- 

ät;ib«'n w it-il^-t iliin li i'incii Kit|4 eri i.n e ^ol.'iKlL'L 

Kinc «icinikhc Aniabl leilit Uciucr Initialen, die juf 
die flddte Form anrlieki^ea; leilirelac v«r«ifiadiL 

S< lil.iiiki' Tioiti^;urcM. liiUb ala biiüale, balb ala Rand- 

ämuuieiil veiwciiUci ^Urjclicu). 



Lllmlar: btfcer In ]Mlellai|fa d 

. IX, ff. 145. PolMv GoA d. Sfeldi. HM., f. 39 1 



Sa No. 52. |V 1 B S3.] NovcUa (BonliacU VIU super eiu* IIb. VL decret.). UteiiUsch, Folio. XV. Jahrb. 

ih., ,^or* -.4i>4: jj.', [niti-ilrn: Cnnhre; Ilotodecfcd, tjcdalHxag, IhlelHirirMnn 
iVateAe (?) ArbtU da Xf. Jahrit. 

f.js Init /; blau« Rand, (iuUlgtund, Schaft blau, loiL A'; sciiwaiiei Onutd, rot, 

dardiaogeD. Ute OlidKcn InttJaldn aar nMaierL 



53 NokjS. IV1B36/8.] Sermon«« pMtillarea Aatonil Parmctiai«. — Admonilioncs S. Honavcnlurae ad 
aaccrdotes de celebratore. — Albertua MasBiia, Sijcna. Calendarla etc., lat., Folio, XV. Jatarfe. 

ek |,Mni jirkwaMC SckMwel alt WuHcrMfckca); etix4«7!.f tiia«ellHt«ii4t)i Mtnlamrta, lallieUni Canin; HaMeckcl. 
SidMMi} wM MMhAt Ai*e« tut Hr rrskm HOgtt 4a XV.JML Auf /. / <<a Vtrnwrfc; Aaa» 
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SMdkalilbaoCheli. 
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Inimo qvtnqiui^Hni» priiiio dfr i|iuirtoi amiti» fVlnbri» cgo Friilcrkuf de 
WHco tne topipioniMK libnun pfacM-nlrm T«ti«rabili n rdigioM priori i 
riUvicDns diocesii prn florvuii UD|{irkis 4«k rtc. . 

A //; Inil. t': Ko4 in einem l>l;incn (^uadrit, «Icsmmi 
(Utidei >iclt tu einem dornblaluhnlichen iJrnaiiicnt foiucuvii. 

/. iffj': Inil. AV HUti :uil Ktil; nach 4ili<'n und iiiileii 
Ko[t>'eUun|; in einem l>ornblntlinu«icr. 

/. /TS'-' KiJibrauii auf einem «ehr reich oraa- 

roentierten tilauen (•niiid: l'll:uueiiraiike. 




FtK. tu lu \i>. 53. stuiliuihibllDilirk, V 1 II j6'8, /. 



y. ^(M/i. Init. r V IIIju :iuI Kimiiin und l'ur|Hlirul; ^jni 
bedeckt niil vi-selabiim Om:tiiienlcn; rrrhti und unten 
llluienraiike. 

/. Jjj: Ueminn dci K.ileiidcfbildcr. Aul' jeder Seile 
vier Mcdnillnns; oben im f^iwslfn dxt lliuielenbild; ilurunler 
«wei kleine Mcd,iilloii< mit je einem Sternbild de« Zodiaku«; 
unten ein niiliel|cr<nses mit den wei liscinden lA-beiiuliem, 
immer eine l'erxun nuiiiiliclieii, eine neiblichcn f ie-^clileelitä. 
Zuoberst l.'ileinisrh und deulM'li ein nMrob>Ki'«<*her Spnirh. 
l-'enici eine F.InteilunK dc" kiicldielien Ta^^. 

SatumuK, Stc'inb<R'k uimI \V:i5»ennann, hifani-ia. Metlen. 
l'iiier dem untersten Me<)aillon rnl);ende Ikmerkunj!: Isi.i in- 
ferior üpira debcl esse ultima et st^rc sub luita et econveru> 
ultima fijruia, <|ue est :iub luna, del>el hir »täte »ub salurno. 

/, J.//*: jupiler, Si'hülzt*, Kisrhe, l'urrilia. I*iinu'. rnlet 
dnn untersten Medaillon ilhiefiliai: Her fif^ni inferiiir debcl 
c»M pcnullinid cl staic sub planela Mcfcurio et <)Ue stal sub 
Mcmtriu debel hir tiare »ub fwv etr. Vitium luit de- 
pinKenli». 



TegvolMrl pr«»b]F«Fr CoMlaatksfii dioccw mM« laca hie proprio rrv-oc* 
t coarmt«! ontiais bcatae Marias viiginis monte Cunrli in W'jtu* 

/. 2j6: Mar», Widder. Skorpion. ViriliUis, N'ono. 
/. 2 jfi*: Sol, l.<>we, XViiUJer, .\dolesei'nttj, Sexte. 
/ (Flj. 28) Venus, Stier, Waee. luventus, Tertie. 
/ Meicurius. Junf.'fra«. /.»illince. Senium. Vesper, 

/. 2jS: l4Uta, Krells, Senectus. Complet. 
nie l'buielen sind wmtlich nackt mit enlH|»echeiideu 




Pix. W in So. 5t, SlmlirDbiMicillM'k. V 1 H tr> S, /. j^,. 



.\ttributen und dein Itild eine» Sterns im Sclioü«: die l.ebeiis- 
aller *in<l durrh (lenrev.enen reprasenliert , die die iKruIen 
GeHliIeehtet in den versthiedentlen, mit dem .\lter wcrliseln- 
den Ketieliunften /eixcn. 

,\ur /, 2J,1' be|;innl eine neue keilte. Auf jcdn 
Seile «»ei Medaillons; im «liem die weiblirhe allei;iiri«rl>e 
Fi;^" einer der fteien Künste, unten ein berühmter \'enretei 
denelben aus dem .Miertuin. ('bei und unter dem ol>eni 
Medaillon ein deutürlter, he«, ein Uteiniwher kurtit Ver«. 

('•rjinmatira; ein llaumc fallendes Weib: Mni.nster 
l'riveianus. 

/. J,!<ii: Reitwiea; eine Krau haut einen llaumvu-unm 
(urccbl: Magister Tulius, 

/. 2_!i^'. I.oyea: eine Frau lerbrieht ein Kad; M^icister 
.\ristDlelei, wie die übriKen in A-ittnrht. 

/. Jyo; .Xriihmctiea; eine Kntü treibt ein Rad vm sieh 
her: Maf,niitet Hueiiuv 

/. .V"'.' (■eomelna; eine Fniu inisit ein Rad mit 
einem Zirkel ab; Nbi^isier Kurlidcs. 



6« 



»idlnMUtolM. 



/ i-li : (Fij:. 29) Musiru; cinr I>.»u liult inil <icr 
lißkcn H.iikI ein R.id, .ii» dcwcn Reifen (ilork^'n lu*n;iOii, und 
schlägt mit ciiteiti Haiuinec danut; MaKiiicr I'iiiaKni.-». 

/, t4l': AttrWMnlli; «in« >-r:ni bcoliAchlcl mit Milte 
cinn BMfmoaDiKhen ImlnmMiMB, einer An QuadiauUcn, einen 
Kreil Mit SlemM; MagiMet Kiurif PmIommmi. 

/. 243! Die sieben weiblichen ( •t.'sirtlien Jcr iti ii^ii 
Künste zleJiMi «im1 kIomi»» einen rierrüderiuen \Va(;cn, ;iuf drui 
eine achte, 'lie gekttinle Sari.i Thcolopja mit dem Hiuiiie 
Clirbli vuQ hiiticu ueibt ein Mundi, ilvr „Magulcc 

•Micnlikrain MAgtacr Petnn UwAtnli«" nüi «her G«m««I m. 



/ 3J3': Oben eine .'i.ii.Uu kn.ii.'.iitii» her Ktci>e in 
vcisihifdencu F;iilicn. den Lauf dci fliiicleii daiMellenil; 
iicnnn ilic Ki>|jtr der vliT H;iu|i(vri:M)e, lieü. Hiinini'ltric:htiiit;,'eii ; 
unten -iit^ti Albcrltts M.ignt:s im Unmiiiikjinergen-niid mit dei 
bisdiOfUchcn Infut vor einem Lneiudti daneben aof vier 
SpnKhböndeni: Oi*er jgouei knedii gcaaix d«r gron Allmdit 
('<eb«r alle incbtct wol gdcict — Albiecht der sn^^s in dtn 
i;(it »in ii-issheit bedaa* — Der kuintlen is« i-i ;.'eeret. 

/- )4S: Iiiit. Ii: Rot »iit Ulau, mit reichen Innen- 
unidMkeiiieti; luch uk>cii uuii uiiten in eine U'eUeunuike mit 
diMblaiüiluillelKn Eletnenl«« farlgcietii. 



54 Nou 51. [V 1 C M.1 JUtiphoMiinB chiwid«^ lataliilidi, FoUe^ XV. Jahrii. 

Ixuisclic! m.. .Mjy n4. Iniiiilen; i rt S i fc i e ii fc NiniM: Lcdofand, IfcttllMMtrin». 
Dmtttkt Arm in XV.JahHu 

Der Kdfpcr der aaUnidica Inidaln an einfidi blay, dner nrum, leihr ifielien LlnlcnwnMMnlilr i» Rot oder 
(ritai «d«r rot, lavieit: dw lanete der DneliMalwn Ui mit Mm M«B«l&Ut. 



lf«.5S. [VlCW.] A]lertliaerTMMmaaiidVer»iia»iliai«iiJMl^I^erateIUIlle 



<b,, .* |n , An-kilrkltwii>,ifb<- AufnlifTimi Cur«tv«, tVrfAiMMtngd , niarmorii-rtrr SdhoiUi Ktff'i'n jitih ilcr ttMoi HIMc 4Bi 

XVIL JalHh, nadi <l<n AuCubmcii «nd KckamtruMonai einn AfcbltrkMs «* <kr t«<iki> HäMt iki XVI. Jabrb. au» ikra ÜMm dm Futialai, 
MnCui «c. Ba TtmiiM» vi <Sm* OrigM «Klbi ilcli nt Denmif <n üMMka diitro s h eRMt di «ucl» licln und ■» dar 

ErHImat da 1>|iliiii«iiM Semi du «nei bmJi feMkkndai CtMi d tn dM «w IsWk 



/ 7': RaluMMtnildim und DiiirliBcIniiti des KahMMium 

in Kom. 

y» 4: Gnniilri<s des KciKmfllinN. 

/ 6': Gnmdii» und Duicbschnin des Aatphilheadmi 
in Vcf onn. 

Ktkiitisimlciljodi des Araphidtealm. 
llogfn4«llwtjren lind An;hi(ranl«aii|ii vwn 



/ 7- 
/- 7 
KoliMseuni. 

y. .V; 

/■ 

/. 9- 



Dcl.iils von den Gesinihcn. ^ 
; ll<i>r<'>iMt'lluii):i'n vom .\in|>llilh«nicr. 
K.i|iitiile von fleinsellien 
Kckonsitiikli»» 60 /.iikiis doi Mixenlius, 
/, 10: Grundtiss und Quenchniii davon. 
/. //; CimHlriw, puwlindnilit, AnMenanildM de« 
ickOMtfweilcn Gico ngonalc. 

/ tj: Sedn vcischiedene Kapiiafle (luoi Teil Rc- 
Dataaani-i'iorniiMi, i:uni 'r<'il .iu>. .iniiktn M«tiv«n kombiniert}. 

/ / ;'• \ icr »eitere Kiij it.de. ^ 

/. //■ Viel [!:isen. 

J\ j 4' \ iL-i ttciicic liatieii. 

/ I i': ZiMchiiung der 'rrnjupwil«!«. 

/. t6: Acbl KapitJUe. 

/ /tf'.' Sech» Ka|iii!Uc. 

/ IJ: „AiM lHil3n|»hii]e pWH« in Krnna a|>ie»o n änola 
(ÜMsio", ein Rekoiwtnilniansvcnuch de« \*n\x% >|iiaiiriftoan. 
/ tS: .\ichitravdciail. 
/. IS': lJ«i|^eichen. 



/. ity. IK-N^leiclieii. 
f. Ii)': Oe>>,'leii'lieu. 

/. 20': „Ol.'lliwllu pu»!-,: 



in \";ilirli.iii<> in Roma thrlrn 



n la ecckxia de Sancto PSetro"; (Ccichoong dei ijSö auf den 
natt VW der I^tersltiiche fdimditen Obdiekan. 

/ iit RcfcouUiiktion des Sepllaoninmi Semi, da» 
damal« noeh ielli»«)!ie beiiand; im Ten beiert et ..... uno 

d) essi IikIii sirvinii ;i tein]>ci mio qii.indo el dtich.% 
Gälcuio tu miirt.i |.et \\ nevc e i^lii.iii ehe Tu a Kuiiia in 
queUi ieiii|ii :>). 

/. it': (;oh.iJk<li-t,nil>. <l.%v«n, 

/. ij' Kekonstniktion der AiBtrnanricbl, de» QucT- 
■chniui, des Ufundrigaes des Ciicua nutirao». 

/. 14s Zekluiungcn nach den Konttmkdoinen an der 
Südieiie d«!i Platin. 

1. 1} ; GrendriBB und Quenebnitt cinci weitem Theaten 

/. j6'i Gmndrjia dar DiodcliaMtheiinea nenne do 



( li( i.ino I. 



(.cibeii 



A.iljte. 



KekDnali»kti«n venwiiledener IMnils be3 der- 



; Weitere iK'l.lilbauteii. 
! Camcallathennen, Ihuclisclinitt. 
Dciail» davon. 
/ tg't Giundilia der CoDBlamlns- CkmlmMch nero- 
Dianiichco) TheinieB. 

/. Kt'k<in.«uukiionen von (JeiaiVNiWCn 
/. j/: (iiuiHbis« eines Zltfcus. 
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No. 56. [V 1 D 47.] Brevlarium maiorls £ccU>üie Salisburgensls (poUu> instructlo liturgica pro 
fucfloDibiw wclMlutlciB) PniM. GNlcadutan. lateliilMb. kl. FoH«, XII. Julirlu 



I>nitvk.-n m , 110X314! '7>': Initialrn, Rudlaiilcm; MnuM, Lcdartamlb MMdbchlirocn 
Salxiurgrr AtbtU mn Anfang dn Xll.Jahk. (Der its> cuoühflc Häiridi i« narti^t'Ujg^o.i 



/ /: In Srlirilt Ak* XIV. J^hik ein« Auizabluog 
ISctr^liriissl.lllcii der S;ilflitirg<rr I .r/)>l«-httfe; der CurJUmte 
ist Hebiiich von Pietnbnion (f 1343). 

/ /'.' Hl«t bq^ml eh Mhr auldhrOeliea KalcmlaT 
der SaUbnrecr DitiMW. 

/ Am Rmd in broiDier FcdcneicbniDiK ein wn 
IHWneik K>^l'<li]e>ei Om^eix. 

J. 2S- loit- 'f.* FedeneiL-litiuii^ lubiizieit; die Schliue 



d(» B<icli>utii'iikiii[K'T4 Ol aiis^;elulll. breite Schiullcn . «lir virl 
venchlbngt'rK'ii K^itilti'ii l^iuieii in l.a[i]>L-u :\Uä. 

/. Inh. y'; wie oben, ieh> nrtclae« Kooken* 

werk mit TCRetabilcn AuslHfem. 

AMMfdem mchicic IbHUcb «dl nkhen Rulienwcrli, 
dH gtirähnlich in vegetobilc Enli<lli>n«n MHlUft, 

kiUrMeri IM», Cndi. i. Mib. HU, ]h st. 



N«.«r. IV 1 D so <S V«!).] Bi»lj« MC», F«li«^ Bmte 4«« Xin. Jalurk. 

l>t«UirW* in., Max})4i w Ufo); I«Uikl«iii ZiMUilt«Bi HiMMt MvfadielMt niH Mw; lHla«iK tbccrilWMf MOaUkackhiii 

DmtStht Aibrit nun Endt dn Slll. Jtlhrh. HkhuI» licilu ihr St VöhliirAr. ».nlU •»ncli Vili pri^r l^w)»». 



j - Init 'Icf -Schitit r»t iiiii einem blaue» l'l.innni.i- 
incnt: .111 allen Si'iien ncIii ici< lies l.iniciiiimuiiieiit, blau tiiit luicii 
l*unklrti .!n »Mi lien; hindurch Icricrhi iiiitni i'in i;i?ll>i'T liraehr. 

' , Inii, y,- DerScban rot und biw mil BUtivrcrk 
in der aatdvra Faibc; am Rand in feiner Fedencichaung 



/. >v-' l"i(, l : \]\ (leni bUiivii Ilm lisi.itK'nki»ri>er ein 
weian Blaiiornameiit ^ius);espaiit. 

VoJ, II. J. l'inilo lihiu lii li gloiia ( lirislo. 

mmnis ileliir l>i>s ;uil etpiUK iinus. amen. :inien- .inu-n. 
Anaicrdcni in beiden fikndcn eine sehr g^oae Aniehl 



Ueaet «nd jvte» ttinkenwerfc; «in tohhe« Ommeirt auefa di «00 Initbden, die den beMbrielteiien In der AiuAduriMK eu. 



Xieilelite wriaclien bddea Tcxdcoliinmeii. 



«(Mecben. 



57 



No. 58. [V 1 B 52.] MeMceremonialc, lateioiacli. Aofang des XV. Jahrlu 

Dciiiidiei OL, J64M16S: Joi laltiaU , Kaadlritt«; (nliiKRiide MwiiM. HoliteM ndl.iilnnnnn 

üllmtMiiitlie ArMI imn Besrina da XV, Jahrfi. 

f. 1: iJcrklaibcn; Init, Hl.iii iiuf Hi,itl^'"l<lp;niiid Die cmen Ailtn iie> IVvtes: ,,Iini[.ii uulo <|ii.ililcr 

mit ein}iC|>ie%slL'iri .Mn^ti'r; die blLiueti liiheiiiankett der Jiiili.ite )>tiiiiiu'x si- j>tL'|i.irate deb<'.it ^juatido inisviiti CL-Iebt.ktutii^ c^l. 

wlitri suli 211 einer Kancll. tort, die /.wei Seiton des 'l't^tiis In iirinii** dir.« ijuindt^'nn ^.kIus <jui -(ir incipiiint" nibitzicrt. 

iiniiribl. Am unteren Kandc innerli.ilb einer grünen kreil- Sonst nui ilie Initi.ilcn in verm Uie<Jencr r.rowc, rni nrlei 

fonnigen /icrrünkc auf (ioldgrund ein Wappen. bUu. Hier und da eine Sclthts»eeile oder Übcnchrifi nibriilcrL 
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M«. 59. [V 1 B SS.] Snamiii Oottivdl (de Tnn«) 

ItaJi^aifclio m.. 241. in, Inttihirn. Rftril : 1:1; 
Uaiiatadu Arimt am ätr tnim Häffit rfrs Xllt.Jahrli. 

/. 31 Ul G; DcekbrticB, Rol aid* Uauen Gmml; 
inaen ciui ein Juifer Man» in braunen Kleid md i:i«taieia 
Mantel nur einer Bmlc 

L'ntcn znei kleinere lniti.ilen /' in I- edeizeiehnunj;. 
die in yt ein Kjuidurnament ubei^elu-n; eines endet in einem 
Mcnsclienku]'!, indere in einem Aliii:cln<ieii Mr.'vclicn. 

y, y; Init. in ein lotcs Rmdoinjinenl inil ciiieiii 
Mensehcnkopr und einem Vo^el ausfeilend. 

/. 30: laiL (.<*; Übergehend in «inen kolorieitcn, lang- 
fieaogenen grOncu Dmcfacn. 

/ a6'} UMcn an Rand ein« Fedctacidinunt^ die In 
kniikieiler Wciae einen Moneb daraldiL 



Uliria dccntaHan, Ist, PoL, XIII. Jahrli. 

ClMt«r UdiitanJ, MrtaWhwflii^ •kftrtiKii, fiiMIrMn. 



/ jj! Deekbrbca: Init K; Rot auf Bla«; d«« Rnml. 
oimment endet Mite» in einem Herlcib; fcfenüber davon eine 
Karikatur anci JUniiUnKa oder iuKcndlicheB DKiMonB. 

/ Inn. der untere T«SI dmcb einen laop 
gezogenen gritnen Vo|;cl gebitdcl. 

/ : Inil. />; unten am Rand Uli«« Kedenteichnunic, 
<wei Slllnnet im ('>eii>T.i< Ii. 

J. fij: inil, y; aui blauem üniod «in jiriiDet kal»«»- 
aitigei Raubtier. 

/ 6f: fallt. /; vgn ebwun Münnch«« in roier Ka)>i>e 
und mit lotem Schweif gebildet. 



uiyiii^ed by Google 
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SudlmbiUlalWk. 



/, 7^.- Ini« /': I »nkfacbm , Itba »iif Schwiaclitoi. 
innen giü» und brjuincs bUilwcik: unicn am H,»n<i mit <lcm 
Buchiubvfi durch einen Sirith vvrbuntleti eine inünnlichc 
(Hotieikc. 

/ S6.- IniL /'; Deckfarben, Roi auf BUu, \nnei\ 
Krune* lllanurrk. 

/. Sj': Init. /.- ein M.iiin in |ihin(asti9cher Tracht 

/. roo: Init /; gebildet durch einen Junglinf; rnil 
grünem Klei«! und spiuei bbucr Muue. 



/. tiw': Inil. J; gebildet von einem brnun und gninen 
l'ngeMiin. 

/. iio: Kxplicit Summa Ttoffredi. Gloria sil Chriilo, 
de cuiuH munere si.tto. 

Das Chjraklerisiitelie des UnwunenUlionsyMetn<> der 
in Kederiieichnung ausgeruhrten Initialen — ca sind hier nur 
einige liesondera bereit hncnde erwähnt — ist folgendei: Ks 
setzt sich der Iturhstabe durch einen ^Strich bi« an einen 
lUailrand Ton und verlaute hier in einer tncnsc\lichen oder 
tierischen (iroltc^kc (Hier einem karikierlen Kupr. 




60 No. 60. |V 1 B 56.) Mcsne, Johannia Grabadini. über mcdicinalia tribua sermonibus constans, 
lateinisch. Polio. XV. Jahrh. 

L-h mit 'wd (fklcuzleli Pfeiks als Was«rrrriclKal; s.t6x.H'^; J**J'. Initialen, l<BBfllci«tea; Cttnive; geiwcMlrr L,cikTbaod, Kulen* 
aiutcr; iancrlutb ;cder Rauli^ i-ia Hirsch: MclaJII>nfti1a|E an <Vb F^km und in der .Miti«; McLiJlschli«sien ab|Erris«cn. Ant der Viinkn«ite ein 

«ufgeUcbcer Titel mit der cleichzettifen .Vulachria: LlbfT (inlMiüni Jo. 
Mesar. Avic«naa de nirdlelnii ontulttiua,. AnlMliMarÜBt crnerali« <% rrtm 
(•oMichaltl. vofa elar Krtinc i;rmatt, duruntrf In eloriu hekrifthuid lU« 
Wune unicn tnra'V i\af di-ti laiteitdtvltrln :.ind Ki-ieple nol)r,l. 

Italimivhf Arbfit (auf f. 222 von NmfMi dotifrt) iwr N69 
(f. 186; 222: 246'. 2<)T). (Nach ■ler llrvi-- nit l'>/hiu-lii.r ürrnhanl 
viia Kiitir Tnn SalxlnirR aittKeßilirt. I 

/. j: IniL />: Deckfarben, kiiaa mit Innenmnken auf 
hrllgriincm CrumI; iniH'n blauer (irund mit Musterung: der 
lluchstnlie verlauft am Ran<t in einer kurzen K;uiclL 

/ iFif. 30) Init. J: Deckfarben, (»ildgrund; in 
einem gc»lisclien steinlarbenen ( ieliaude steht ein Mann in langem 
rnten ("lenand und roter Mutze mit einer dniierenden (lebarde 
Cm das ganie Blatt /icricisteü, verschlungene Pflantcnrankcii, 
Sun Tieren belebt; oben ein Schosshüiidclien: unten ein Kink, 
ein Jagdhund, ein Wiesel {:). Links ein Hantl mit den Worten: 
unica spes inea. darüber eine Krone; techls halb verdeckt 
Wa|j|>cn des F!i<biscliufs. 

/. ^h/: Init. Ii; lllau, innen r^d^weisses Kaxikenwerk. 
/. i<\j': J; der Schaft blau-iot-weifsi grün und rotes 
Kaiikcnurnament herum. 

/. IS": Init. .S'.' Itlau auf rut-weiss gonmstertem Crund. 
/, i<f4: Init. (?,- lllau auf rot-weissi-m Crund. 
/. Im Text ein in Deckfarben au^efuhrter IjOwc mit 
der Kandbeinerkung : Nota i|U04l racdi< us debci h;ibeiccor leonis. 
/. 22i): Init. C: Itlau auf rot-weiNsern (Irujid. 
/, 14(': Init, Ii: Itlau- Kot auf einem mit hellgrünen 
Kailken erfUUtcn Grund. 

Ausserdem viele kleine Initialen, Kot. lllau oder in 
beiden K»bei>. 



Flg, 30 Ol .No. 6o. Studienbttiliodii'k. V l K J", /. n- 



61 No. 61. |V 1 B 57.| Bpialotac apoatolorutn (Brnchstflck), lateinisch, Polio, XV. Jahrh. 

lletttwtle, ni,. J<iH>< j;ril, f >, litilixlen. MiiiU).krI mit curtnrli l-lcrorolcti , In l'S|jii-r y^bHIrl. 

SaltbargtT Arbeil vom An/oHg dfs XV.Johrh. 

f. i: Inil. liiun aul tldlil luil Iniienornanieiit, unten Ansati einer Kandl. mit Halbfigui des Kvaiigelisten 

roia Rand. Deckf;ixben. Juhaitnes, ganz jugendlieh, in der Hand einen goldenen Kelch. 

f. j: Inil. /.; I k-ckfaibrn, grxlncr Kähmen, hellvioleti /. Inil. /', (°>run .luf Silbergrau; innen auf blauein 

auf (inid; innen ein blonder, sehr <ait ausgefulirtct Kngel in Grund eine aufgeblühte llluiiie. 

grtUuMn .Mantel. Ausseideni iiichieie in zarten IK'ckfarbeti ausgcitihrte 

/. y': IniL /, blituUch auf Gold, gr\incr Kutd; link* Initialen auf Blallgntdgnind mit eingeprägten t.>mamenten. 
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No. «2. IV1B59.1 MlMdik lutelidMli. KU«. XIV. Jaluli. 



«2 



DcalKba I6ixjsf! laUtalea, Minialaran: 
CMC RoAicM* pcftiaM ad Ic 

SwMmfir AtUi fom ia XIV.JMu (Vnia 

Dm Kotendar bt dM der 

(Eh B^giwi iw >, —r P—tor «» IMdi»g. fCSil» 
Nliw fciwWpirtltll. II.VLIM. ■JHl'^P** <>■ 
K ni ll» *wi R. <t ScMmIm Tca Mnifct 



HiuaM. UtofeMd irit gipMaiM» Onunnl adi der LHucMÜi iNe Hb« 



OTldfB «W.) 

ValCT r«bn» MU OUs <k Wcimrck. (Ein Otto 
T«ii Weiwwi-k iri uSH — 150« hrluant ) 

S«-i)t< ml.'- , I>iiiniiiia «xor rkkoni» ijr VflVrn. 

octobvr 6- MaifftKla Gncufräm (dk i<nm« vi:-ii Mendorf und «m UJo 
Miialotbai). 

Uai AV in Kalcodor ist gro», rni (kIct IiIui, inil 
OinimciU in dcf aDdeni Farbe. 

/ 4f: Inlt ^1 kolorieiw fedcndchniu^ mit Raakcn 
in vtncbicdcnai f-'tabcn. Kol« «n4 TMettc ScbnMcl, die 
«Ich MB rechten Rand der S«iM bennlmieheti. 

/, ton üdL O: ichr rdeh. 

/ /<V' Ml T: O^üHkcn «if CoUgniad. Otr 



BudntalM blas mit Schattierang««. Oben um die beiden 
Balken (degt ein itMer Kiw, dirinnca ChriMua ttk blineni 
Nimbus, in dc( Unken efai Buch behend, die KccImc segiiend 

rrhnbrn. Daninler zwei anbetende Enfri, HdbCipiren. tian« 

unten 1inU<; <.'iii MilllMiiii^rr Mann mü i|ltaar Müue und un- 
aiu^elulllL'iii Spiut lilund; ri'Lliiü tin Uicia mit Nimims und 
pleii uiiiusKclulllvm !S|inichli.and (Ptt>|>hel und Aposlrl?)^ 

glcicbfalls Haibti|;iiicn; daiwiidien nelwaliMiKlie Roakea. 

/ to6'; Unten in DeckCulMn ebne Grand Ondfirai. 
(°liristu<^ an tlxi au« Kaunuiamroen geiiminene Ktenx g/^ 
schlafen; Aufschrift; (TirHlus toi. da« M.iupt mit dem Kieiii- 
IKCKcnLl: alle Sti>:iiicii. drei NU;;el. Si liiir/ Iiis n\ den Knirn 
Ausserdem sehr uhlrei<'he Initialen m h edetuicbniuig 
Raakcnnerk in venchiedcneo K.ifben. von dem «ich nW 
l *h>lctlc Sihniiikel am lll.illtiiid lief uiilclüiehcn. 

Literatur: Hacker in Millrilansn dn 'iocIlKlull fPf 

K, |M|.a4*f. 



No.63. [V1B«4K1 BvertwhiMi 



latelniBeh, Fttlto, XV. Jahrii. 
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i'Awf 4an InendteM Hb mil eierH ehtr . ichriBlw 




aaixjei; lailtalea, Raadl«lM«a, Mlalaterenj 
Baad Jaa Wort Maria. 

I. .-: Derk- 
I ,-licii: Iij^ AV ^ini 
.[t üiUt ' in tiold 
jul hl.u.i.-ni lind 

i loküi 11; (Iiuiid 
mit reichem Miutcr; 
cbenao aef den 
lotRciidcn Seilen, 
' ■* (Flg. 31 )j 

1 ivi ktaTlicn; Inn. A' 



f ^itMf MtdtF tnln HUffii dn X1^*jBkHk 



Ir.il /'.■ 



3t No. «3. StadienUbL, V I Eto,/. A 



![ 11 i-,.i,.j.aimioti 
Kunig i^aMd mit 
Kfone und Herme' 
iin; ei aiiH «of 
eher Bnak and 
afUU Hoffe. Links nnd oben Renke mit Bliten ind Gold' 
tupfen. Recht« ein Randoraameni in Rold und Rot; am «ntera 

Kand ;:»t'i KnKi'l, <lie auf Wulkcn flehen Und inneriiaib eilMt 
roten Kähmen«, ein \S'a{i]'eii h.ilten; ilas Wa|>|ien r.e\gt in blauem 
Kcld die H.illifisiii ciiKs Muii< ■i-li. ihtci. niii einem roten 
Uuch, daiumei eine Krunc; das Wa|>|jcii i-.t von einer bjschol- 
Ikhea InAil gekrünt 

/ tj! Inil. ß: Rot in gninera Kähmen i nnen bläu- 
lldi mit Goidomamenten. 



Knt .Uli c.nlijgnind Innerhalb «inea 
grünen R:il:iiu-;i.\: uii-eii Ul.iU mit leieticiit OraamenL 

.,v': Inil /'. i'.ran am c.oUlgwnd in lotem l Uhn ien; 
innen bIdUilich inil Coldonranieiii, 

/ 40; Init. .V.- Rot auf (;uld: giflnei Rand; 
tioldomamenl; am Rand Imki trinc kntxc XkMM. 

/. 94: Imt Ai Ret mir Gold; Maser Rem 
Blan ein knieender Biaebof in vollem ümat im Oebei; nm 
die gaiue Helte Xictieisicn mit RlBten. 

I III'': Init. (min .-.iif ('. >UI: bloner ftand; innea 
iIh .M.iiIhiii .1 im lictH:! rur dein eiligen ickelMi CbriHoskindi 
/»isfl:rii <ion Teatkolnmaen und an den Rindern reiche 
lllnleiirankcn, 

/. /,,v'; Inn. <'; Rut auf Gold; blauer Rand, innen 
aui Seliwaix mit Goldfauienintutec Juhaiutea in biaunem Kleid 
mnd bhaem Mantel, der den vor ihm im Joidim alchendcn 
halb aiehdorai Oniitui »nit. In der Mue Zieranfee. 

/ mit IniL A: Oittn auf Gold; innen ireinriM mtt 
Goldomamenl; Chriuna, mit iBÜidiem M:uilel twklridet, erhiHil 
nirb, alle S.ignten leigend aas dem violetten ilnh; um ilic 
KaiiM* S<'ite ZicrlciMc. 

J. 116: inil./'; ViulctI .IUI i;LiKi; innen t liriMi Aul- 
enctehung; ütier einem ^lunen llu;;el mit den Kiiiaa|Mirea 
CbiMti tote Luft; IiIbiict Himmel; Cbriila» in violettem Gewand 
von den Knieea abwOrti licblber. 



uiyiii^Cü üy V^OOQle 
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/ Jji: Inil. l ': Dcckfailicn, Violctl MX BlatlnuM- 
l^njnil; ionen Aukj^iexKun^ tlex lieili^t.-ii (jfutes; in tler Mitte 
kniet Mnria, j^eklridct, um sie die Apostel, vyn dciH-n 

i)ur die «v>ei vordersten wohl l'etius und Johaimts) gaui 
lichUrar «Bd; oben ein fNindel loier und goUener StnJitea; 
IM» and »vilclien dca TcnilwlHMMni fitatliNrfiai. 

/ »JS"! IbÜ- Gl Gi«n wif Gold; Immb pupanioltn 
mM GoldatmuMnl; am untem Rand dar Seile bi «Inem violett 
eingetetten kreisrunden Mc<)«ill<in mit lituurin (Irnnd «itd 
einem intermitlicrcndcn R.inkenoinameni in Coldlinicti die 
MalhA^ur cine^ vuUlijirtitren MiiiH'lit. cUt die otnc Haiul an 
du Kinn fuliit. in der itndern ein Buch bikh; unter ihm ein« 
Klone. \S'iedcrlio1utiM der Mäatclia^gei auf / g. Ulm dl* 
MedaiUion GokUinieiMjnwmcnl. 

/. IniL .SV Ron auf GaMj innen «in PriCMer 
in Wein nnd Grtln lefcleidet, mit beiden Hmdcn Hoilie 
cmpoiludiend; er «Mbt vw einer elnftdien loacnm, anf der 
der Kelch sieht. 

/.J3 i: Init. O: Ros.i .■»iif tiold: innen bliiu mit Cold- 
oiiijineiit: ilic Miiilonna. jusa und ilei iifili^ce Joseph violctl 
gekleidet. Iialten zwischen *ich aul einvin Tuch ihs ?.wfr^U:iJl 
klein gebildete iiackle Cliristuskind. 

ZnUchen <lcn Tcxikolumaen, sowie aiQ obcm und 
nntetn RbUnnd rekln« vegetabiKtclie* OniMMnL 

/ J4»f IniL C; Roia auf GoM} iimen auf ScJmunt 
inii Goldniiieii die libdonna mit dem Kindi die JunRfnu in 
violelletn Gewand mit emt r Knmc holt das nackte Kind iiül 
Krcttoiinilnn. Sehr fei» ,->u<gcruhiu 

/ J44't IniL O: Roca aaf Gold: gittner RalKncn! 



iiiiicji biau(>r Gnmd mit Coldinuten ; darin ein jugen^idier 
heiliger hisihuf, in der Linken <len KiuniilUlab, In d(T RcdUen 
die Manyierp.ilme halienil lAltierlu») 

/. x^if: Init. /y; Cnin auf (lold; Innen achwifs mit 
Cohiränkeji; voUbürti^er Heiltet in bnunero Rock und bltwn 
Mantt l, deutet itiii der Rechten auf eine helle Scheibe, die 
er in der Liniten liUt (Zaclmrianijw 

/ j6i: ts&L Fl Rot aoT Gold und Sdiwais mit G«ld- 
rjtiieninusiien heiliger konic mit Krone und Nimbus, mit 
.•^tTCitoijit und Rcichs.ipfrl. in rurpiii gekleidet (Uidislaui). 

1.401: Inil. Violett aul'trold in Kiilneiii Kähmen: 
mnen seltwarz mit (icddranken; .ViadcHuia in vkiUrttein iCicid 

tmd mit Krone thronend, hMli in den Armen dac nackte Kind; 

Hintcriifund blauer Hiiuincl. 

f. 40s': Init C- Rosa aaf K\<M\ innen «dlwaB mit 
Ooldianken; iiciiiger Tolibtin|(cr König mit Krone and Pntpar- 
mantel, in der Hand den Rcidnapfel ^Bphaun). 

/. 41S': IniL .V; Rot .IUI Gold und Blau in ^nrm 
Rahmm; innen Malbiigur <lcr heilipen fnngiV.iu als Uininu'ls. 
limiiriii mit dem nacktei'. Kind. 

/; v.^V- Ii"'- ' ■' ''iiiii au:' t;«ld, inuon ruipor nut 
lortlault'ntler (ioldrank*'. , 

Ferner eine ttnsse Viw.ihi in 1 tcckfjir;>ci', .tusgcfUbltcr, ' 
reicher Initialen; »e iind in lebltaAu Farbe auf Goldcniod 
ianedialb einer ebenCiUi bunten Umndimung; da« Innere leigt 
eine kiHfliKe Kaibe, meist Putpiir, BUv oder Schwan, und 
darin zailes l.inicnotn.tnienl cnluodei in Gold odct in Weiss 

LUcr»titt; Hiiekcr in .Mli|jrdtt*£en iler Ucu rl lxlw U für 
hnatr LawMtwMb. (X, ynf, ly», 



64 Mo- ^4. [VIF 97.] Leo Belgiens, opcra M. Joannis Burgsraii, Arciiicpiscopl Salinb. Crae. (i*) 
«numiult«, laMaiMli, sw«l«» HUItt 4«fl XVn. Jalu«. 

ch,. i99xi<)i: if-j i'><>- «r»'^ <A uat»n<cfcii«l)i <ia« Miniatur, W*^|>«fes CunliNi hrgpUMatlMUl. 

Satihürgrr Arhtil. kamUt 20. Mdn t674. 

Vnni ist ein Ktnsscri's Hlatt eiiigelieltct, .auf ilein ^ Nach jmg. /J ist ein f;r<>iierei liLitt mit den kolo- 

Belgien in Gestalt einet LOircn dugeticitt ist, der der kuto- lieMcn Wappen der einzelnen niederUindiscIicn Provinaen 
giapMiehen Fam de* Landet unyefthr aagepMal iit nnd anf cingehcAei. 
den die Nnmcn der einietnen Stitiie gcidni^n «iiid. 



« ' If Ow «K. |V 1 O UO.] Mlmlc, lattlidieb, XIV. Jaluli. 

Di-uucka ok, ajAXili! J9i Inittaltn, R»n4l«lM*n, MtaMlid. Udeihud aiH g q iwi W maganalta nad RMManml«, MomH- 

ÖfttmiMschf Arbfit »on tt/r Vind, XIV\ tum XV. Jahrh. 

y, I: In kutsiver Srbntt von *|«.ii*'rci Jland eine J- 4: Init. -V; Ros.i .auf i'i]r|*itr: innen Grün mit ( roW; 

Exonia<msroni)el Rondlciitcn. 

/. i: Oeckäiben} Init. Ut lilau au/ Uoldgrund; da« / S'^ ^'t- i» den Kitnken grtns« blaue Uhuncn, 

Innere d«* Buehiblwn« gritn mit Goldotnaneoi. An allen o)>ea ein V«ftl (DkrteMnk?). 

Rmdem Randl in verfchM denen Faiban, natuniliitiKta, dinekt f. Ig': Am Rand Kmizignng auf Pmpnrfiund inner- 

auf da* Pergaim-ct ^'fuettt; «nf der nMcm ein Stieglita. halb eiiic» gitlncn Rahmen«; da« Kreuz alcht auf einem kidncn 



Üigitizeü by <-300<^ic 



Stoil)niUUIalM[. 



Hll|^li dici N'ä^cl, alle Md^iiirii. di-r I.oili <.'hri«ti irlnM ait 
Seile gebogen; kleinei S>jltut<. 

AnMerdem Wcle reiche Inilblen in Dcckraibcn, »• 
meiM wf CoMgrand, «Hlwtnd 4«« biuMe ludeic dci Buch' 



lUbcu mit liticiii (laliliiiiiilcr vctiicK Ui, die Riiiikcn .im Kami. 
mti^t von einem Kui:lLsl.il>t'ii 3UK);ehi'iiil, 7t'ii liiicii nii-h dlHch 
ein scbr taHigci Hetlgrän, euch »cMnet HeUbloM und Komnaiti 
dcK FailM9i Mid <iald sind die cinaHCD ani^eiidclen. 



901. pf 1 4} m.] MtoBlnH d» MakduUllil. Tni«tatiM thiII de p««iitt«ktiii, deccn » riwc qrt U» M 
Odo bMitHndtaibiM, Mdulaeli, «». ZV. Jaluli. 

;AVa»crx>'lclxii ein ' >c>i>rnko|i/ icil pincr Blmc iwiidKB dia IHnem), aiJXlft: »9; IbUmIci; Cunhr. HolMhdM] nh Lrlrf- 

/ r—tat leer. ' / 6$: lidi. 7? Rot, linki ein Gciicht in PioliL 

/ ty: lax. S: Fcdcneichmimf in Kol und Schvwi, / ffr Init. S; den Üuchitiiien bildet ein KrttniUlics 

Hill unklatef l'berladuiic an ^illctki OmBnucnt UDgebeocr auf violett lavicflcm Givik). 

/ Inii. /•• n. o.; :ui eil»» i?e3le «wel inlt]HliI]ehe /. St: Init. S: ein vf«flls»iscs ^^i-iktkit-i i-iV-irlc- 

lUpfc ci tnrc. älmliChec Tut ;iut \iiik-ll. 

Itiit. O; Icderzcicliiiung ntit l'tH'rfulic von AlUüvrdcin vtclc ^iiilich ausgciulittc uihI umJcrc tiu- 

OtBanenL Cubift Initialen. 



No.«7. (VI Hl».] 

MOCXXXI, Utelalocta, V, XVIL Jftbrlb 



domlai 



67 



du (WiiwniicfciB cbic Sidui}: l(exa}S! 4't MInlalunat Cailie. hrfamtiitoad iah C*Mt«««mc; uf hddia DccMa la der 
Sülle du Siliiiiiif er Wapfieii. GaUKhaill. 

Sahöarj^ Arbrit vtin l/iJOIJt. (Di-m l.iAili^tßci l'&ri& laK]rL>n i^ciMticrft \^tn MUt-ttw rrUmuv) 



y. I.:ivieMe Fiduiiciclinuti;;. Oltcn da* SiabblUycr 
\V:i|>;i('n; untern auf einer von Kartii.^chc'ieCTlE UIIHIlllllltCII 
Tafel die Widmung *n den EnbischoiC 

/ .f: Via HttldigUBjtf^lelit w den fo>bi>d»of, IMli' 
l!i')»-n von i'int'in stcmvnknui« nnd vict KOibeo iwt Tisuben, 
('•iirbcn, Dbrt, ItUimcn, 

/. y'; Kfidies Kiulusrheu-rrk Hingibt eilten i|un(lr.i. 
tiicben Rahmen; inneiiuib diese» üieht MB cm Segelachiff, 
das ein kleine* Bant nacbiiebt 

/ V. Vigncilc; Kngelski>|if inil KliigelB. 

/. /(>; Sächluisvipncitc; ein lxj»e. 

/. IJ*! Baiorkn Hiliniijtncrk, «in Mittcisockcl nili 

ebier BbiMcnveee; rechts und Ibilia je ein Kogel mit Mttäk- 



/. Weililiihc AlU-jrorie auf einer Kupel stchenil; 
iti einer Kami ein Kreut, in der anderen ein Füllhorn. 

/. /y'. >ji»:el ira<;en d.n Kraiz Mtf iVellie«; ebter 
von ihnen hält ebte Krone darüber. 

/ 13': Die heiKgen Feinia und Pauliu Im Rcaiwlieh; 

CKteici mit dem Sclitiixurl, UlAteTer mit .Srliwen und llurii, 
/. ij': HcimsiKhuui;: icchtii lunanueo eiioudct die 

Bd. U. 



heiligen Frauen; linkt ein Tomcg, anivr dem in einiKCi 
Rntfcnung ein aller Mann — Joseph oder Zaehariat — 
«Ichtbai ist. 

/. iS': l'.Mitc Chii'iii. Kechla Chriatna iiu Jofdan 
aiclicnd: hnk^t lial)> sielientl, halb anfgckniet Jebanac*: oben 
die Taube de« heiligen Cit-xtc*. 

/. J4': Stipnaliseniiif des hetligen Vmuiskusj der 
Hettlge ei«|i4Sngi bn Geb«! die Stigmen rw cinent in einer 
GhKie achwelienden Kxuaiihnis dutcb gemde Stiahtc»; reditt 
eif^e Kirt-he uiul ein Icscntler Moin;h. 



/. .,7'.- Vorkünilicung M.ui.i kniet vor einem Bei- 
■.rheniel; iiclnn ihr die l.ilic; hinioi der sieh tun« endenden 
heiUgeD Jungfrau der En^elj die Teabe dea heiligen Ccisieii 
fliegt auf dus Haupt Marine au. 

.//■ GuIjuii Chnsli- tu *!i*r .Mute KukI in 

tt«r Knpfte; links vom ^taiia, recht» Joseph anttetend. Weiter 
aaiiME Ochc und Ead; oben diei Engel. 

/. Kin IN»tiiincni mit eiitem Medaillon, auf dcnt 
eine an einem Rninnc» aitacndc nackte Frau mit euiem Kieiu 
;ii sehen ist. Dbcn ein nackler Knabe. -W dein PMianieia 

die U41eh4utH.11 /tf. 

9 



üigitized by Google 



«« 



«e N«K 68. [V 1 H 139.] PamigUe piii antiehe e nobOl Romaae, ItaUeniach, 8", Bnde des XVII. Jahrh. 

«k., Mxtfii 'b; KartncliE, Wappea. IVifMinwiMMilwll 4m «taftpfifln Ws|ipniteKi«biKlKiftFniu Ajiim Ftnua nia llanwiL 

Auf «lern itlalt, (lac clnti ntin]int-rit.-rteii \urai)K4.'hl, der FarneM-, Bonetli, l!u(>iitoi]i|iaj;ni. (Vrelti, AUlcibniiditii , Bur* 

Titel von einer in Tii^h/ciclriiirng ausKefiihrtcn reiclicri Eh«"it\ I.uiIovkI, ll;irt>eTiiit. rarHj^hil», Cliigi, Rosptgliosi. Alticii. 

Kattuscho cinj^craliml. Wtiiei ilaiin in >;Iciilier Kusführun;; t>ilcsc:ilclii ; hol jcdcnj Wup|jCh eine lurie (loschithte iloi 

die Wappen ikr Kainii»«n Unmi, <.'(i4cmna, Savetli, Conli, KaiaUie mit besootleiet t3enicku4.'tiligtin|( der heircftendcn 

FianRipnd, CenrinL Coi. Aapilllira, Irncigmi. Mmtci, Sftina. npsie. 



Hd. 69. |V 1 H149.| Computus qrrometraiis maior per manus Johannia KeljMtUU. Cal«adarliuni 
SuJtohiiiicaWp luteiiiiach. «tdlniwelac dettfacii, <% XV. JaJirli. 

CiL, l^Xtat; toll MiBUlarca; Cariiw: ia Finvuwal pfedtdt Mir bodiidlfL 
SatttiugU' iMWr M» Utl |?JL Die tagewilE dB ChkU v num mit •llalniri NadacD 



/. .'Ii: S>:)ieicaliMlic DaMidliiiif der SMUiuif von 

Simiie. .\ton<t, I'-Ttle. 

/ j,;: \vid<ier in dnem Mcdiiilloii; Fedenekhmmi^ 
dci Ciuod ^Iblkh laviert. 

/ JJ"' SiScr dieiMO. 
/ ji^; Zwillmfc; 
/ j^'; Krebs, 

/ j&: Wage. 



y. j6': Skorifioii. 

/. Steiiiliixk 
/ jS. W4s!.eim:uuL 
/ jf: Kiüche. 

/.4i>: Fedeneidunüigltbct dk fuae Seite; INuiliiil]«! 
w eiiiciD dciMKlien lYaltlat dbcn Adciluun; ein ntckier 

jmfei Mann, aii dcuen KSrpei viele Stelken durch rote 
Pttnkl« beneichn«« tind; der Text ^bi d.uni die Rrbtuteninic. 



70 MOb 70. [VI H 153.] Buaebii Bplatol n <I n.iinnsiiiti de Vila Hlcronymi. — Bpiatola bcati Au^iistirri 
ad ». Cyrillum. — Libcr Soliloquiorutn beati ividuri cpiscapi, lat, Bnde den XV. Jafarh. 



/. Init. f; DeckAiben; der BiKteiabe WMkk 
iiül binrmanlien, I>ef Grand auwen grün, mncn rotbraun 

mil Gol'lorii.itncriteii. 

/• SJ'' Fvderieiciinunj; blau und rou 

die OiKuaeiite welM euaiiej^t; awow» pone» LitHea- 



/ Af: Init Vi Mmi, nt; innen RtilrcK Otnament, 
linics ein Gesiebt in P106L 

/. /i\T-' Jitit- (': Dfi kfarlK'ri, «-i-iiintr, der (Inir.rl 
ujilen lil.iu, iiii[fii Krün, «liiTiiinen ^'ine natur.ilisrisrli ^eliiltleU' 
■•lui.in.irlici' liliinu' mit drei Hinten Init / hl.iii. aussen 
puiliam luit (joidwcUeniaiUceii, iiuieii tUAd; am KaiiU in eine 
nbntennnke iari|ieacttl 



71 No. TL |V I II 154. 1 Libcr visinnam {ratria Johannis; Uber flortnus celecüs ductrllW. Liter 
<|>pajitioiiiiiii vel vlalonum B. Marlac, lateinisch. 8°, Anfang d«s XV. Jahrh. 

DtUlMrbn m-, 1^-('S|.V Mittiiiturrn, Inirijlm. »'uriu': ll»Uilci:l<i-l mit (jr.l«^lier«in; und rlr,!!., lii-rii MriwlH.n.. Kl;iß 
Rub. /. 1: btc über cit «toniini Pnabinii de Kor CAnoDici Elc|tDliin> «xkxi« Sdibivsonlf <( <M sibi ptamuiu ia •nsu MCttXU 
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/ /.f; Deckfultcii, Iniu <>: 
yrunci t.iuudml. iLirin der ituch- 
>Ut>c violett; innen bUacr (!iunil. 
Chtittus Ihtonl auf tl<j|ii>i-llcni 
Ktfjcenbogen: um ihn cictien 
Lampen nml sieben l.eiKhlei: in 
der Linken liilt et ein Kuch, 
in der Keehlen sieben Sterne; 
von seinem Munde K*^hen /nci 
Srliwerler aus. 

/ (Flg. 32)t Hohes 
Reehieck mit ruicni und Kriinein 
Kanil; innen dir Mndonn.1 mit 
Krone iiiid Nimbu*. .tuf dem reeli- 
teii Ann dlH Kind, in der Linken 
ein« Lilie h»llen<L in hmUt Krke 
ein rotes Kreuz; AufMiirirt: Alniu 
Maria. 

/. -fi': Rechteck. «lun- 
|;etbct Kund. Maiia cektont, in 
der Linken das iiArkte Kiml, w. 
der Rechten einen Klumenkrani 
lialteniL 



No. n. (V 1 H 162.] Opusculum de fructu carnia et spirltus, Utcinisch, XI. Jahrh. 

Dnrtsiches m.. 154 '237; a/; Mlai&lurea; Mlunik«!; Ilolideckrj nlt fie|i«e«ueiii LederUbcnuf . Htcl unter Maciciiflaj. MrijUKMiefaen: 
KcM An Krtic 

SHddtvtsthf Arbtil vom rndr drs XI. Jahrti. KrOlxT Sablwccr Hnfbibliolbck B. J. 11. tni J»krf Mji ko «1« lirnnktpiulbibUiKluk 
No. 145: auf t >•■' am Ranil itfr Nami* ( 'tiunrailn«, rirlirti'lil mit IVail); auf f-rtbq«r)io( Konnd IV. 

/. .MU'Korisrhc! I>arstt-ltung der L.iKler in VnTvn / 7/'.* In abniiclier Weise dar;;e]itelN tla* TuKiiuien; 

eines ILiumes mit Halbfiiiuren der verschiedenen l..isler »n hier 2uunlcrst Humilit.is und olien Caritas dunilier novus .\dain 

den Kiidcii der Aue. /^lunlcr^l Su|>erbia, oben Luxuria und (ilitisiua); die Feder«;irhnuii|; hie und da Icirlii koloriert. 
d:irul>or vvtus .\djrn. KederieiihnuiiK- Lttrralar: Kulu, (^rxK. il. .Salib. kliMiMiwkn ; |i. ji). 

No. 73. (V I H 164.] Spcculum cccicsiac llonnrii papac (später zn)(cfüj^i), lateinisch, 8*, XI. Jahrh. 

I>rtil«cbf.> m , 161 > 'y*'. [inilialvn. KaroliBflKbe Miowkel; g«pre»1er l.eHvrbalid mit spAlgoliKlirT <*rilunclilik. M«tallicblicnr«. 
Dfutsdte ArMt des XI. Jahrh. 

/. i: Init. /'.- lehr verschlunKenes Kankenwetk: die Lücken dunischen tot und srhnarit ausgcrullti Auslaufen in 
me1irtcili|;e Lappen. 

Sonst cinfatbt|;e Inttblen. 

No. 74. |V 1 H 167.] Tractatua contra omncm pcatcm et cpidcmlam cum omnibua auia appendiciia 
et Clausulis opportunis (sieben verschiedene mediziniachc Schriften), lateinisch. 8°. Bode 
des XV. Jahrh. 

eil , 174 ' .r^y. InitiaUn; ('uraivc. crpmitcr l.cdcrband mit Kautrn- «nil Btauminlfr, am Kam) «inr Wcllennnkf . Mel^lUcbli^tai'a. 
Saltbaigrr ArMI mm I. Onanier H7i H78 gaibriehm. l Am dem Bnllt da Kritiiirliiif» Bernhard vos Knbr ) 

/. j: Init. /V Kedcrieiehnuni;, rot: innen eine Uiücl, /. /.W: per l'lrinim Sattncr presby». . , . ;isscriptui». 

links ein Gesicht in l'iofil; von derselben Hand itewirhnet 1476. Sonst nur einKiche einfarbi(;e Initialen, 
wie die Init. in Vi Hai. 




/ Blauroter Rand, 

.Maria mit dem Kind und einer 
\S't'inrctM\ 

J. 77'; (irünroter K,ind; 
.XUria mit dein Kind und einem 
/»eii;, .luf dein ein \'o^el «eine 
Tautie) sitit: KctbKruner Kami; 
.Maria mit dem Kind und einem 
ralin/«ei|;. auf dem ein l*a|>a{;ei 

Htl/I. 

/ TS': KotRiUiii'T Band; 
.^Liria mit ileni Kind und einem 
lliiH'li Rnsrn, auf denen ein 
.\dlct siiit. 

/. ,-9; BUui;('ll<er Rand; 
Miuia mit dem Kinde und einem 
K,iuni, an <leuen Spitze «cli 
ein VoRelnest und ein Pelikan, 
<ler steh die Bfuol aufschlitil, 
befinden. 



FlK. 32 'ij \«. ;i. Sliidiea)>ilibi>lbrli. \ i II 154, /. ^l>. 



l.ltrialur; Kolu, 
SaUI>. KI.I. |i. 35, 



IfltdnlMli, V, Anfai« dw XIV. Jalulb 



75 No. 75. iVlHira.] CenmoBlale 

Dtuuchc. II. , 17. V < . I^^i-.xltu, Miouslid; cMKr nur I 

AWwWKAr Aririt vom A/rfaae irs XIV.JaliHlt 

/ /; Ink. /; Ikvien, Mmi luid lot mit hupt nm /. a6: lak. /; iimikh wie auf / /; üdi. A, 

WdkrninlM^MtdcrURaiecddMCtetleilriSpfehenoain^ A n w c tJciii nMiciclie ebifliiWec iaMitai bi Bim 

/ »''. Uni. IM, inwn Hmk Wdlomflk«, odv mt, Unrnkn mit mdtaKBHIiM Ommailea k dsr 

/ 9; InlL btaiirat, iBBca Onumcnl, rate Fcdcf- indaai Faibe. 



76 N0.T«. (V1HI7SJ Madn 
m XIV.J«lM*, 



m, iMxljlt M*t laltUlM, ZlwUlileai ] 

J • Int. /,».■ in IK'rlfiirbi.-n; Blsr ii II, , i ,l- Cold- 
i.u.j,'li:i LH;.' vj' liMn?cm KCiiiustcitcm Giuiid. Cc gau^i: Seile 
isl vnri tii:it iLi Ii.:! ZierleLsIo uriif;elicM, lici «ier EtUtlgnld 
mit :illcniietcrni ucn. in<<'n t»lei bbiifn r.irticn verbunden 
eredicini An vcischiedcDcn .StcUea iwciKcii kkeiiic Dom- 
blancr atk Oben gehl die LellM in «inen Mhr bniiUin ßnchen, 
link« ia d» pkmtaMiKbtt «ireifnbjKef Umetini abcRÜi; wnen 
biM« CMC itilWcne nie Ntdie das Miittlmcitiv. 

/ jv Intt Di Cold anf ebieii halb UaiKB, liilb 



de Saciamnito Cupoila Chilitl, lafdnlicli, 4*, 



I M at«eriiM 

violetten ("ri.ii'!, Ici ru' i'i i.' ii ■.cii'n .itiiici nmiiiiicn< vcr- 
zieit isi; tk:i liu^lii,i,ilR.u uui^iOl ein rotes Linicuoiuuncnt, 
iIjs die [jiike Seite ^nz li«di-<)cl Mid «bO in daea KopT 
mit einer Lilienkrone iibergelii. 

Auswidciu laliltcichc Initialen in FedtReielinuni;, der 
IUii|M!f blaa «d«r rot; innen und niiaea Mtaa. bbuics odcf 
ndi TioteUH UnieBanniiieBi, oitcbtn 4«Men Wiadnafen 
und dadmcb fahildet oUahaBd GraMskH^ beaoBdcn 
Ikbc KfipC» fai Pm«^ au 



77 No. 77. |V 1 J 200.| PaaKcrium, latciniach. 12*. Anfang dca XIV. Jahrh. 



Satiburgfr Arbfit rom AHfiu^ da* JK7K jtaM. 

yaUliurgfr KalifniUr 

/. //; l'iin ('•ebel mit Hiiiwcil aaf 4fia 
liifiorcnif' IV. für (ins Vcronica^ebet. 

/. 20': /l^'ci \Vj[j]>en; tüii« niit weissem Kreiir. .luf 
rutem l''e(d, <tu »nd«i« mit weimoieai Schild, daidbcj ein 
Kicbofthat und fjäaem Biicbailiittb und Kicuilab; Fed» 
icichnuiig koioricit, dinki auf dai Peignacnl ftaciii. (Kein 
Sabbiugei VVa|)(ieB.) 



/. 11: Quadrat ,nif ("-oldcnind; Init. grimc Kind- 
leilla, naltiinlitliseh, um die r.-uiic Seite. 

2^S- ^ >eut»t her» l'tebiit an 1 1iri>tüs von »püterer Hitnd. 
.Ausserdem 7ah1reirhc Iniii,ilcn in J)eckl.irbf ii auf 

GoM- oder faibigcm Cniiid; faie und da eine aaionlistische 
Randleiiie; viele InUilcii diMl dafieblK mii tamieeogene» 
ScbnOriMln, die «icb Mdi auf den Kaad «mreck««. 



7S lto.7«. [V1JML1 



rvuttctici BI., 7} 113, .IV, IflItiAlcn: MIaukkri , 
Lolhringischf Arimt vom liniU <fra -V/K Jahrh, 

/,S; lotL J*; GoM auf Vlulell, innon blau rnit einer 

UeiiMn wdnen fileine; am iUnd kteines RaadonMiDciii mit 
GoMmiiifcii. 

/. i4i laiL Dt Gold anf Bim mit welMem OmameaL 

/ t6t IniU Dt Gold auf HdIvMett mit Wein. 

/, 2i: Init. /'.■ tliiid auf lü.tu, innen eine weisse lilutc. 
/ 1-': Init, l>: V,o\<\ luf Hcllviuletl iiiil Weiss; Rand- 
ornamenl in (iolil und Oiun. 

/• JJ' l"»- Ould auf ISlau mit Weiss ; i^it^leutciwnsati. 
/. 40^: iDit. Gold aar HellvioletL 



I, lotelnlflch, 12», XIV. Jahrk. 



/. y/'.' Inil. ( '.' «iuld auf Blau mit Wel«, 

/. SJ! iDit- D; Gold aaf Hdlriolctt. 
/ Si^: IniL D; Gold auf Blau, ianea 1 
/,6o: ladt l»' Gold auf HeBviokctt. 

/ 6t; Init, A^.- Gold anf Mau. 

/ 61': Init. .1/. (;«ld :nif Violen. 
/ 6f: Init. C. (;<>ld auf libu. 
/ ^'5'.- Inil. Ii: C.oUl auf Vi<ileti. 
/ &S: Inil. C; Uold aui BUiu. 
/. JT'I liih. O t^old auf Violett. 



i^iyuizcü Dy GoOglc 



SiwIlmtKMI'illi/'li 



«9 



NOb 79. |V1J* 224.1 LAoupriag, LibeUus de lapiJ« pUilotophico. Bx Uerinaiücis r^ thmis carmlne 
latiiMi nddttm pur Nioalram Mmiua Shctm Gctiim« JHUiwtotit CoMlUMrlom, Meiatodi, S*, 

uad deutach; Anfang des XVII. Jahrh. 

<h.(8BdcadlclM«W«wn«lch«a all «cbwtr doMtena HtcMtka), t6ox iBt; tj (dk icuua tot). MiBlatsfcn: Cnntic: fwu mmi l un d. 

Aim MM uar. {ram. Ermmw eiMt «m umi ■«■uwi.) 

Feld: figui»: ^vaaiN M iegn« «M» padUH ««, ab inw Cndu, 



79 



/ j! Wappen de* AMOn; ein Lmnn b 
attcb Hb Kleinod ein kleine« Lamm. 

J. lo: Kreisrunde Miiiialur eiiicckli' ' . XSd i u il.. l ud 
Uli! klciiirn BcTucn im tlintcrgrund; m ilfi Mitte lmii Segel- 
te hitT; i-xni vom «i>ci Tlvhc; '\mv (Irr Teil. VmU» CgMn. 
Hoc in inati videtu Soiihi Pisci:s duo» n.tl.uitc«. 

/. tj: Waldit(e LaodKh.iit: (unicn sicilcs Ucbiqce. 
Vom ein geriMeicr RiM«r 'm KsunpT mit einem •ehwanen 
wilden Her. Test: Scond» figum: Hie sylvn nNnMni ob> 
«lam nlnio fenni ttdoie. 

/. ij: Widdlandidtaft, ha der ein Himdi und ein 

Kinliorji tu kUcii sind. Tc«f TiTtj.» figiiia: In Cjrtv« dCnc 
ic\n oictilii cl ccrvuiii o( uiiironiuin. 

/. Ii/: Iii tt;ddi|;er l..itidKU:ifl ein I^»c und eine 
LöttlD. Tt'xl. (,>u:irt,i ti);urgt: i<j(t niaxiiiiuin niiroculutn, (Juod 
BCniO COjnt.ivit, Ihioltit« ex leonibai — ■ I num dan le«nriii. 

/. 3»: Ein Wolf etwtkrgl einen Hand; waldiger Hinter- 
gntnd. Text: Quinte flgim: Uaa donn hq»» Canl« Vx liii 



/ »S: Loadidnfi mit FalineD, Schnecftebiige im 

MintctKtund: vom ebi Oiache, der den eigenen schweif im 
Karhen hat. Text: Sexta 6g<Va. Hoc nuximiuu uiiiaculuut 
— Astuqnc ici rrterta — Samnmgi UinCdnl phnmMHin — 

Jticsse viiulciito. 

/. JX: Zuei llteceudu \'i>i;el, >ijri denen ciiicf den 

andern mit dem Scbnabet am Vw Ua». Text: Septimn 
fiBun. Avm dwe sunt nomine — 8ed una cagitanir. 

/ jt! Waldlandeehift; ein nuer Vojeei lötet einen 
«einen, der «nf dem BMlen liegt. Texii Üdava fipmin. 

A%es <lu:t>- sunt nnliitt-v et pUirii acstimiMldie. Kt COipni Cil 
er Kpirilus «sc inviccni voisnies. 

/. jV- ' "'er onetii Siiiilonlfau. »u dem mehrere 
äiul£a «]ii|HirlübTcD, »iut nul «ineiii I luonMtutcl ein Kunig la 
Mtem Gearoad mit Siepter und ptaiygiMkcr Mikie. Nona 



Ibeatia coeHtum ronwrendit ad «upiema. 

/. J7- I III .M.um in lilaueii H<»eii und viuleilcin 
W.inis sticht niit einer bn>;en xpeerartiKen WalTe ettteii im 
Feuer tlicüctiden weissen VnjTel in die llruM, »u d-us ülut in 
Markeni ^hm berauuitdmi. Uedroa äfaia; Sabmandia (ed 
bot pnipbwn — Ut «ivat igne uäo — l|CnlM|ue ^da bnnc 
a|idmBm — .\liit.ivit in colotem. 

/. ./Ii.' \'utn ein ((reisr.'r Köni;. der eiiicn ne(>eii ihm 
stcher>clcn jungen König an der Hnntl hull; neben dieM^in 
ciu üicis in grauem (Icwind und mit Khigeln; im Hinler- 
gnmd mehrere ('•cbiludc. eins mit einer Hoiluslradc. von der 
ein alter Mann herabblickt. Text: Uodedma figuia. Hie 
Fiiinf, Dux ei Pnter -~ 9tte mran iirebcndiml. 

/. ^j: Kelsiiisel im Meer; auf ihNM bdchslcti Punkl 
stehen der jüngere Kotii); und der Riei* mit den Flü^ehi; 
am Himmel «iehl nun S<mne, Mond und Sterne. Tevf l>uo- 
dei'iuu lijruia. .Mtissintus mons Indlnc in vascnlo iacebal — 
Cnm Dux et i;i>e liliun, cuii» ciidetanl seuitim. 

/. 46: Oer alte König anwrmt auf dem Thioa 
üitMud eeiBCB Sohn imd bcint ibn; lünier dieieni atdit dar 
Gieix Test: Deeimatcnia figura. Hie dc*onl 
Pater (Res mini, viiw nnlli) l'.t s|jiriltli de Cdrpore — 

Ciitciile iii.iiul. 

y. rf^: Ih't alte Ktjni^ liegt han> «ige<lir<:kl im Heu, 
Decimaquiuta ^gura. Hinc Midnt anxnis pater — Vi 
naxina cnvatns — TInciim lecia et babamum — Ex boc 



Teil: 



/; fi; Der alle «ml der junge Konig sitzen loi» 
sanmicn aul' einem Thron nill l!.dd.ii:hiii; hinter ihnen der 
>;e(lugelte h iihrer. Text: l)ei imaijuinla l'i^urx HU: IHix, 
l'ater cum filw — In pace copuMniiir — L'< «int «inuil et 
peipclfan — Acten» sneds vivant 



Nou «L (V IJ S, 237.] Klmn« MtmOmä^a^ aOtt nitmt Jidar Haelnrardigstcn Paraten md Herrn 80 
Hann BiMh»TMi vamd BhUmImtid ni SiMilraTf , dralach, t*k Anluf dw ZVIL Jikrli. 

iib.. 144» in» «r: Wappen: Cmsii«; hnKadidBl alt t ulurtJum . 
SMiilt»Al*«U im MXt 

/. .r und \V'n)t|<on von SaldMIlf Md der ÜB- /. Jt; W.i|>|ien des Kistuin« Cliieiusee. 

liegenden UisiumcT ond Orte. /, Ji—j6: Wii|>pcn der Hivhofe von Chietnsec 

/. 4— Ii- Wappen <l' r Kr/l>iM:hoie bii Paris Lodiwi. /. j6'; Wappen des Kloster- NonniMig; 

/. Wappen des Stifts Sl Peter. /. jS — 4yi Wappen der Äbtissinnen von Nonnbcif. 

/ o'— »4: Wappen der Pndaien von St. Feier. Der Codex litt adi einem ijediuckicn Rneb: Serie* nc 

/ 24': Wapiien des Danlst^rt^. $ucceMw SaUebttrgendnm aaiMnro cic. iM> Mcanmcn- 

/. ij'—ji>': Wappen det Dumiiro(istc. 
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No. 81. |V 2 A l.| Crefforii papae Uber moralium in tibrum Job, Folio, latciniHch. XV. Jahrh. 



Ontochn m., 3^4x4110, 777. Xlialuiuirn, Kanil|pi«<«n, Initial»: Caniir: L>nltftiaad nil Vitmag. 
dapprilc DiifonalFn. McUllbeirtiUc iu> lim teltn unil in ilcr Miltt. Kilwriu; ibfcriucn; MrtallKhllcHcli. 
Dmisrilf Arbn't unlrr italifnifthfm Ein/luM nm dir Wmär iSn XIV'. mm SV. Jahrh. 



Oo|>|KUca KedilKli ud 





«IflfMnHw oMuntti 
»I» I i n o *> ( ßtuomt 

^^^^ Jt*^!^ ^^^^^■■^ 

Tl***i1^r-i?ftf^tilf 

MptUatr^iMntiUMrMN«^ 

I .^iS ^ ''» "iy^m ' '" ^Tw^ t <r«fr» 

-^J<iiOM«| i l <l< B M I W ill < Miii ff li t iMil car ic^ 

FiK. 33 <tt «1, SluJiclililbllollick \ ^ A I, .' ^^ . 



f. Anfani; <ic« lUirht« Hiob. Itiit. l': ein (,>ua<lrit 
■Iii) brcilcm grünen Rand, der ein M.'Undcturn.uncnl ausuhwartcn 
Linien \\.\\. innen lilauet (iruiid mit urtern Oiiiiinienl und 
Alixchallii'nmKfii. I>if Init. /' violett init llbtlr.-inlccn, in dt*T 
Init. ^'«ti'ht Hiiilt in einem violetten Mantel, gniucin H.tar 
und Volllian, l>eidc Handc erhoben. — ZierlciMC links und 
oben; la"KC SieiiKt'l, dann blallarlixe l'lm'eiteniiiKrn 

in verarhieilenen l-'jvben, 

/. (<: liieipit e|>isiola (tinili «itcgorii papac urbis ad 
Le:uidtuiii L*|tiscupuin in explanai'ioneiii beati Jub, t|uc pro- 
(Hinilur libris miiriilium bnti <ire|;iirii. — Inil. R in einem 
blauen an den Krisen .ibuerundelen (."«.iilnit, innen srhvarz 
und wetui's Maandeitiiustei. der Burhstatie rot und rosa: im 
Inneni auf (',t»ldKrund der PajK^I. fcanjc jun^ und bartlox, mit 
Ti.iM unil vinleltein Kleid auf einem (irunen l.rhn^iilil. in 
der Hand eine Sehrifttarcl mit dein Anfan^fwort de« Briefes : 
Keveri-nlisMimu. VcinlM-htt' l)iN'kfail>en. I.iiikü und oben /Jer- 
leisicn; l.nnge lilaue. gnine <«ler rote Stenj;«!, <lie sicli er- 
weitern, durrhkrciiieii. kur)>i<artiKC Krwciterungen und Blatt- 
werk: nu<-h (ioldluplen. 

/. S: .Knfani; de« I. Itui li«. Ko«a Rand mit Gold- 
(rand; Init C blau, innen Krün, d;uin Hiob JIhnlicl) wie auf 



/. i in blauem Kleid und rotem Mantel, beide 
Hände Rcraliet. Randl. nur links. 

J. II: Inil. S: l,>u.-idr.it mit blauem Rand, 
rot Ranken, {.'runer Cnind. Innen lieinlirh ver- 
wisrlit mehrere kniccodc Miinncr in bunten lie- 
waiulern. Randl. links u. o. 

Jeder lluchanl'ang »t ilurrli ein iTosfc^ 
Initial mit einer damit verknüpften ll.indlcis(e aus- 
^exeielinet. 

/ 16: Init. R: blauer Rand mit goldenen 
Krkon: iiHlicher Grund: Init. j^'nin. innen niedei 
Hioli in Beninern Mantel. <]ie Linke auf einen Sliirk 
gexlutxt, die Rerhte erhoben. Randl. link». 

/ lo: Inil. (J; blauer Rand: <!ei l!urhM;ibc 
violett: :ui den Katikeii ScbiuüU-n mit groEu-'n .Viet- 
kiipfcn; innen jrrüner Grund: Hiob; .\ller. Ge»ichlis- 
/iiiie. H.irr etr. sind immer anders: die Unke ruht 
aul dem Stock, die Rechte ist erhoben. RandL 

f. lf>: Illauer Rand: Ihippelmlunder Schwan- 
ireiss oder gant sfhuarx; Init. C Krün: Grund violetL 
Hiob. Links und ut>en /ierleute. 

/. J2: Itlauer Rand; Inil. .V gnin; Gold- 
enind; in der Milte eine breite blaue Schnalle, innen 
roter ut>d rosa Grund; links Zierleiste. 

y. JJ: Blauer Rand, innen rot und rosa. 
Init. O jp\x\ mit grossen -Schnallen. Innen auf bl.iueni 
liruiid Hiob jung und bartkn. ;iuf einem l-axei 
liegend, bis «um Uberkürper mit einer violetten 
Decke «ugederki; er ist voll Sfhwaren; hinter ihm ein 
kleiner schwarter Teufel, der eine weisse (".eissei schwingt, 
links /.ivrleisie. 

f. 41: Inil. rosa Rand. Güldfcruinl; der liuehslalie 
blau mit groi£S<'n grünen S<-|inallen. Hiob mit Kr^i^sein Voll- 
barl liegt mit einer violetten l>rckc eugedeckt: <lahintcr drei 
Kreiindu, die ui ihm sprechen. Zierleiste. 

/. 4l>': Init. y (Flf. 33); roia Rand. Goldgrund; der 
Buchstabe blau, innen grtin; ein junger Mann in blauem Kleid 
mit lusa Majitel, aur dein Haupt ein Bareil. mit den Händen 
eeslikulieiend ; hinter ihm >lehrn 2uei Knaben. Links R-mdl. 

/ $<i: Rosa R.ind, t'.oldgrxind; Init {>; bl.tu mit 
zwei grossen gnmcn S< linalleii, innen rMlichei Grund. U'iedei- 
uiii Hiub in ^iinem Mantel, ilen Stork in der Linken haltend, 
die Rerhte erhoben. Links und oben Zierlcrsten. 

/ (so: Rosa Rand, Goldgrund: Inil. Q blau, innen 
griin; darinnen der l'apsl jugendlich und bartlos, mit Tiara, 
die rerhte Hand erhoben. Zierleiste. 

/ (>4; Kosa Rand, herum ein l'tirpiirslreifen. Gold- 
grund. Init. .1/ blau, innen rusa, link> Zierleiste. 

/. bS: Kosa Rand, herum ein l'urpurstreifen; (iold- 
gruiul. loit. /: blau, innen rutliehes 4 >mament; links Zierleiste. 
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/./(''; Rti^j k.uni, l'iii[*Uf%liLik'ti, < tolil^ruiiü. Intl. .S 
gpin mir 111.111. I,mk« /.i<'rl<'ts.lr. 

/• 7S'' l^"^' Kaii'l. • •olderund, bUoc Inil, iimcn 
«iclleielH vieder Hiub: der Kopf iii (»H aciUWt, die 
Aeltang w. ow Unk« ;UerieiMe. 

/ A>: Rosa Rand. (ioMgnnid, fnit. Q Um. iniN» 
ItrCn. Xicrleislc 

/: Itlaurr Knud mit «Snem Kandomament; foia 
(.ririid Hill Coldoki-Ji. Inn c' i!'"" . »wrn Higb in Uwcr 
K:i|jun'. Sielliiiif: «. o. l.iiikK /ictlei^lo. 

/. .V.V; l!l:nifT Kanil lOit M.tttni]tT(7rnaiiU'iil, littlil- 
l^ntL Inil. /' ins;i, mnva trun; iliiriiinrii nifclcr Mioli, die»« 
mal nüt apUiein Ban, 'üi' Kci hic erhoben. eint- /ierleisle. 

/. g6i Rom Rand, bianet Gnuid iiih Gald«ek«ii: 
Inil. Q grikn, darinocn Hi«b; link« ZierieiMC 

/ 99'.' Rom Rand, hqwntrciftn; Ool^gnod. Inii. Q 
blau, dafiimen altlit Hiob; ZinlciBle. 

A /;v'' l">t' /' oidtt in eiMM (juadrnt; Man nnf 

Rosa; links Zicilfislr. 

/. ri^fi': IVicUci wie Iruher. Ro5;i Rai'd. Colcl/^fund. 
IiiiL Q bUll. irincti f;tuii, <l:uiiiii^n <ler Papst, ^ajiz lun^ mit 

TIan, die Rechte etl«>l>L-ii. /ifrirlM«. 

/ 110; Critnet Rand, Uoldcckcn, Init K rosa auf 
innen Um, duinoeD Hi«>b w. o. Liiiki ZietWale 
/. 114*! Cfttner Rand, Mea Orand. bih. » Unh. 

Zierielsie. 

/ > In 1 .', '' II let oliiic <,>u.idi:il, oiMijiL', ilaj- 
iiiiicii schw^:iiL kjLU-i-t Uiiii l'alniftU'n nls Oniainciit. 

./. Iii'': Inil. /■ in ein fioss« schm.ilcs Rcfhieck 
rail |rnio«iii Rani! ciugcfujit, rus:i (>iun<i: dct HucliMati« liLiu. 
Dach oben und unten «i ein« /ieilet<t« hiri^osri^t. 

/ iiS'i Ras» Kmd, blauer Gnutd mit (ioldccken. 
Init. Q. pAn mf Kosa. Hiob; ZieriBsle links. 

/ ijo': GriJact Rand, blaiier Cruml. InlL ^ tOUMk 
dariniM» auf Blau der Paptt Q), jung, grün t;ckleidct und mit 
CNiwr Mttbte. Unke Merlciitc. 



/ Rosa R.ind. bl.nifr <"iran<i. (■■>l<lc';kcn. Inil. 

CtUii. Djuiniirii: Cliristus in foiliclieni (icn.md niii Kxeui- 
ninthus, ihe H.™d lehtcml eilioluMi. Links /it'ikisie. 

/. tjS': Rosi R.md tmi cmnn l'ur|Hiretieiren. tJold. 
fnnd. Init. ß (lUn. inncD Mau. I/arinncn stellt Hiob init 
l^er Mittie, die KüimI« emitoiiteiiobeii. Unk« «ine Leiste. 

/ t4ys Init /, in eliKm steilen hohen Rceblerk. 
Blancf Rand. Coidenind. tier Rudm*!» iwlicb. links eine 
Zletlehttf. 

f- /.■.'■'.' Ros.i K,md. (ii)ld^riinil- liki! -S iriun. iniM-n 
MHliell. Links ZicTirisIr 

/. /.*V' ^irüJt« R.iinl. Ould>;mrul. Init. ./ rusa nitil 
puipam. innen bUu, links t-n«' /wrW\-{t;. 

/. ts^: Init. Q: rosa Kand. blauer Grand, Goldcckcn. 
Init Q Ciün anf Mau. Hiob w. o. Links Xietlelsie. 

/. tttji Rae» Rm4, (SoUlKMnd. I»ii. Q: (rfin mit 
jraaicn losa Schnallen, Innen der l'iipst rolt Vollbatl. Tiar.!. 
die Reclili.' ciliolirn. /.icilcisic. 

/. /W''.- ItlaiHT KdniJ, < iolil^iunsl; Inil. /.; ImS». 

innen Man Ikr Din iisube «cw sich nncli oben und unten 

Hl tmc /letlcislf itirl. 

Dil- |-lj;ilTün sind st-tir roh aii^i^cfuiirt. Ilioli und 

der Tapst cncbeinen jedesmal in anderer Gestalt. Die Ge- 
akliter xumciat inllirisch und eiscrau, die K4Mpcf |ilinn|> 
und derlk Do* Falien«r«rk gana schcmalladi dnich Mneinge- 

xeichnete weisse Stridie anüedealel. Ilie Kxlremitüien gross und 

uiiiuiniii;. l>ii' oiiiiitncnt.dcii Teile siml sorj.'ljhi>;i'f .uis|;i.iidit1. 
nt;iiielinia[ sehr teiire hatlieiun^t-n innoih.ilh ilii i'rri/i'hit'it 
I''aflM!n J*er Kaiiil lies <,>u.»drats hat .ils < KTi.uiifnt gewi'hn- 
lii h einen diiii|.elten M.iander. d«r »ciss si li* xr/ odci nur 
si hwai/ i.il. Die /ierlcisien am Rand siiul .die n.n Ii einem 
üchema: ein langer Stengel von vctaehiedeaer ^'arb«.', danu» 
Aliaarcigungen und ICrweHenmgm; kürbisliimiiee Rliltteri auch 
Goldtttpfen an leinen I'.iiler). 

l.iictKtur. llAck«r ia .MtUt3laiig.3tt ikf l »CMrlUciutU tiii >u4a- 
tHiifir I.aa4c«lm«4r. iX. jng, v«?- 



N(k SSI. [V t Al(^] J«lumils AiidrcM Bomnitmts Uber de leiito DecKtaUum, lateinlMli, Folio» 
XIY. Jabrii. 

JDlMBIlrt; eMarlnr IxdCTlMad. 4a TSld yMcf «iacia itaniiUlukca. 



h.dlen innr niniln*'rle l-ai|;i-l ein vi-ulettes Tju-h- /u ii d^r 
Seite \on iluu luxli le ein Ln^el Links knien tind '.le'neti 
iiU''ireie i.eisili».he seisrhiedcnen kjii;;cs. le' hts \\\|ili(l(e 
\ erseiueiletH'U Allels. liLeltleie mit lUnheln. Iiis liaiiv.e \tm 

einem \fann auf den Srinilti-in j:t tt a-.n. der nni tiWn Zciehcn 
Macscr Anslpcngwif! die Lo^i mit beiden Hunden au Mutten 
scbcint and in imiker Vcrkttrannf gesehen «ird. ITnten Land» 
«ehaft mit Kelsen und lläumen. Ulien gIcifliCill« in «vier 
TjmdscHaft mit kleinen litinmen der heilige Michael auf dem 
Dmclier. stoherid. E.iiu i:er'.ist.. i . die ke> hte inil detil üpev« 
zum .stiKis «ih>jl>en. otK'ii l(laii«riiaiiieni. 



niislMs 301x425. mn Miaktniea, Iniilakn« 
AnlWMaerilaMI <«» JUK/tMt. 

f. i: Init. .V* rusLi und i:r.iu. aui linlil und Itl.m; 
/aitc rciihc ( tauMnenllinirn. Daimnen ein luillnset M.inn in 
totem -Mantel mit lleniiclinkraiieii und nrter .Miil« Inll. C: 
Kg« iiul~ tliild. inns'ii luit blauem Gtunil em KuHl«^ 

kittpichen. 

J. 4' und ,f ; Arboees oonannguinilatis und alBnituis. 
Jliar da* geomenische lichema rai^feacidinet, dir ein Bild ial 
nali sdiMen. 

/ t (Fig. 34) lleckfarbcn. Innenraom: auf einem 

grünen Thron mit liliiiein P<.rstcr sit^ Bonifalius in roilem 
thnal, dir FiiMC auf einen roten Schemel geitiHzt, hinter ihm 
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SlsdinbibliodKrk. 



IniL (f: tcna auf Gold und HIau, iiiDcn ein juf-cnd- 
lichCT Ko|>r en| face: unten Inil. fi violett auf Ciold und 
IIUu, darinnen rin kleiner ;Uler Mann mit Vullburl. Das 
H l>ildet vier Schlingen, in denen die KvangcKftcimmbole 
mit menitchlichen Kufpcm stehen. 



15 unil 20 mm, in Dcrkfaiben. ('•cwohnlich (ioldf^nd mit 
einem sihwaticn Raiui. bei lluchstubcnküipcr Rani m^miiiv 
in Kusa. (irun oder (irau auxgetunrl, initeii mit einem blauen 
(■rund, der manchmal noch feine »ei»e ( >mamentlinien enthalt. 
Innen oft ein Ko()f odei eine Halbfi^ur en face. mc'isX in vcitliclier 




FlR. M 1» N". «J. Suxlicnliibli.^htk, \' > A t, j. f-. 



Bonifariui epiM'opuB servus servnrum dei dilerti« 
6lii!i doeloribus et Molaribus univeisi« llononiae coinniorantibus 
saluieni et a|H*xtulicam bencihclionein. 

Die weiteren Initialen sind nirht «ehr KrtKs, xvrischen 



Trarht. einige mit Hermelinmantel, mit Knpfliedeckan); iMler 
langem Haar; manche als Krieger oder Kurslen rliaiakterUien. 

LilrfAlur. Hacker in MHlril«ag<tt der GocUichaft fttf Silic* 
liur|;«r l.iiftdcskiuiile. p^t;. J51. 



83 No. 83. |V 2 A 5.) Baldus de Perusio. Lectura aaper IX. liliro codicia, latciniach, Polio, XV. Jahrh. 

eil. > \Va«MT(cif hen rinr ,\rt <lrriU|>{ti):rr Kroar mit cinroi Un);ca Krrujt): 395x456, (dir Iclitcn IrtrJ; Initialrn; Cwriirc; llolsdeckrl, 
klark 1te*chüili|;t, dtr Schlinirn abcmMCTi. 

Ilalimisriir Arhril vom Anfang dei XV. Jakrh, (Auf /. / adirm VmnFihei Doaii>i .\nt<inii •^t Rupcllii: tfMtx: Hoc t»1«iikii . . . 
rmi ego l'clm^ de Hsrlius . . . «ivod Kfbat rt' lihrit fanii^Mfslaii doctorii dominl Antoiiii Af kuArllis I4>io, 16. IVc.) 

/. f: Init. /•.'; Deckfarben; hellviolclt, Cpraiid aussen BlaltKold, innen blau mit rot uihI RriUiein lllailiiretk. 

/ 9j: Init, /,- Deckfarben; hellviulett auf (ruld, blau und Ktünrote« IILnttwerk. 

Auuetdein tahlieichc laitiaten in Blau mler Knt. .Si heinbnr dir gleiche H«id wir V > A 11. 



84 No. M. |V 2 A 6.| Nicolaua abbaa Siculus super libriit decrctalium, lateinisch, Folio, XV. Jahrh. 

eh.. lifb » 431. J''/; Inlliileo Iii» j, ij »llr «iiil «|ilil»f »ielc lirriutcruhalllral: Cunhrr, ^|>iil<T Mnimkel; llolnirck«! rur HHIftc Dti|;elnoc1)ni. 
östrrmdiisf^ Arlmt rom Anfang dfs Jahrli, :l>rf slurilirt iu ein «joilhrlinu«: An ■'•■dei i<i fckr Iwiclilidict: rom mchTm 

Blmtl^r kmo.|;i-riiM-a null vrrl.rjilinl.) 

/ /f'.- IniL AV Deckfarben: 1 lellvioleti aul C.oUl; / J^: Inil. /'; Ucckfarbcn, Violett. C.old. III.1U. Rot. «Irun. 

innen auf lltau rot und grünes lilaimetk. in der |;leit:hen .\il nuch zalilrcichc Initblen. 



^ y i i^u , Ly Google 



No. 85. [V 2 A 10.] Decrctales Grej(orii IX. papa«, Folio, lateinisch, XIV, Jahrli. Vi 

IVutK^hri ID.. .*S;X4S2, j/. iBilialcn; Miiis<ki-1, die Ciuk«*- C-Ufkivr. lliiUdfekel mit l^lrrftWtfU^. MrullU-iirliUc. 
Dratschf ArMt in XIV. Jahrh. 

f. t: Iiiil. £: rot, Huiptomamcnt rinv rortlnufcndc Welleoronke, innen unten lliUbiit^ «ine» beiligen Üischcrf« in 
valiem OmM, oben ein Adler; aelir roh »uigcriihit. 

Samt Mr dnlbtUge ticMlieh klein« Iniiialeo, meiueöi mm. 



Ma. ftCw [V S A IL) Baldus de Pcmsio: Lwtnra tnpcr qnarto libro Codld«, lateinisch, Ftelio, W 
L lUlft« 4e* zy. Jahfflb 

ch, .'4, RantlUifU, tniliiilr; Minsilicl mit U«rlt ksnWrn KldMMMi HeMMiMl. 

DfUbcitf ArotiS Vita 1430. ( Joh.mnn Kilkrrnttrin Ar AUkdcb mitiiAvit.) 

/Jljj Detif-irbcn; reiche Zicn.inke am linken R.ind. Rasenhücel ein junger Mann und eine junije Fiau m vof. 

MiS BHHcm tcadikdeoer Faiben bestehend, bciondcn Blui nehmer Tracht, die ein Wa|>peD hallen, aur dem ein RiMf 

«nd CiSd. In ZtMimmenhaiig nk dleiei Letale die Mi. A; tidi einem brelwa Gnd darReMdlt ist 
Gitta mT <Mdcinid; innea btaintr Onmd and du cnM» Die üMecn iSeiniicli pmi» InitUen «iaftiU( Um 

nun iwiMgBiln d ef i n i BbdL UiMn nn Ibuid mf diicm oder rot. 



N«. «7. [V S B 19 (1).] MaatlgiiMi»: C«a*llta m«dl«l«i«lla, lateliiiKli, PoU«, 2. lUlito dn XV. Jakrli. 



87 



ch. (Wusmeirhcn iwri K«krniftc Pfeilf^; 239X 3 1<>, 4^', I n itiii e n I-. 1 n >■ I ■ tstf, ! 
beschUf, SdUknca. £duiUl vecg&likt; xtau isi eine lutimüiUicbc WcUeuiuike iccfloijt. 

SSMmMt Artm M» MTT. «d»dhB kt VM* «mmiv liMniit Blnlid. rnArlir ■» Ri fi l w i l </../;<»)■ 
dir Erfhhrfio^ BnAinl *<ui Kakr, dcam Vappn ha Coda ind (iif dtai Ueullliadilic Tarkaaiil, 

/ 261: Kedct/cichnutiK im An-^hUiss jn den 'IVil, 



/. 7: Init. P; Deckl'ailicn, dei BurluLabc viulcll aul 

niipiit; innen giiin der hiilb in PtoAl fe«ehene Kopf einet 
bnnloien Hima 

/ IS' I>edirufacii, Ziemikea hm du (ame Bbitt, 
das Bfanwerfc und die Stengel UchiU«n, ra«« und giiin, mii 
■eben Vbeigüng«», die f eiste zvrinrhen den beiden Texl- 
itolunineit Gold. In dem Rankcimeris mehrere Tiere, Ewei 
l*'irhh<imchcn, ein \'opcl, ein Fuchi, ein Hund; link* unten 
4il/( ein l>udels:u:k x|iieltMider Knabe, .luf dc:(.'ien ripler K,ii)pr ein 
Vu>;ul Mlit. l.'iiien n-< Iii» d.n \V,ip|)en des Fj/Iiischofs itrrnli.\rd. 
link* dM von Solibutg, oben eine <»lel«ein){e«:hiouckie InAil 
über alnani M, duidi das sich ein S|Knefabnad ndt den 
Worten nalea spe» ne» I4M «icht 

lall. Et Oeclilwbcn; bclUin aufGold, xidncr Rand; 
iwaea lieht der Vciftner doiiemd, in Un^tm- roten Tsiw 



Inneiiialb eine« Kähmens ebi XJS/tte, «ne SdiLwjie, ein Klejibanl 
uid ein Fadii mit der Obertclwilt: Lepn leodaa, lepia dda, 
lepn dephanliaa, Icpia alopicib 

/ iji! lall /; rot wid Mau, daneben dnc Fedei» 

icidmun^, Katlifi^r eines hragen Maniw« mit hoher Mütie, 
dei den Kinder nachdenklich nn die Stini lecf. 

/. IniL .\f: lui, >;nm. bl.iu: d;irillier Keder- 

Zeichnung; liiik« »Ul uul' einer Hank die heilive juii^irau mit 
dem Kind auf den Knien; Sprachhand: 'rrnn«iie id me oinne^, 
<|ui eoacupiidiis roe etc.; zedits ein Bischof in vollem < )niat 
kniend, Spmdibgwd: Smd» unica ^ee M uMa adiutrix 

Die übrigen liritiakn redM pibunp. aidit Mau oder 
rot, nül MitSgeo Omaiaenten in FedeneidiMiiw, atmclmid 
lekhl tnvien. — Ab Venrebangsidchcn shid am Rand HSnde 
und Kronen verwendet. 



W«» n. |V S B aO.| Lacttmiir, Oromqiurt, latdolicli, Süd* dn XIV. Jahrfe. 

Prutjcltr* no., j.'S>:334, Iahi»l"-n, Mi«ii).Vrl. H»MiYWt] mit Tapicr btfckbl, /kt^Ik-J« bochiOigl 

Südäfitt%rhe Arbtit ivr tlBS. (Auf drm Iqnrn-^rvUf] in Ciirtivr MCf CL.WW'IIII fprj.i icvia poit Pe^ua Jgib. ltu|'L. |,j juail iokravM 
ddonUlu« Frtdrrictt» At rrrnckk *-t<rtu« t\ conlirnixlui ccdciiar Srcorirnüi conircrattu domiriKa |)ro«in-ti vcqMBBb — Amb 4iNnial NOGLXXll 
FrUulti IX pfg y ral* «I dctBcBia cM capcUa aaüiiu in di>Quiiicft a dodniiio livretbudu lipüca(>o hu^txtm^.i 
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/. Anm damM MCCa.XXXVi[| pffam die Mafl 
in Cbrialo pntlC «t domino domino Johanne <-j>iscoi>u crrlc- 
siae Stcrovicnsii oriandus de NcidpkUis complclui c»t über 
ine cl < < i t.ii I pccuiib jtruinpu libtcjK XXXV, 

/. lo: Sclir iicrliilic Imi. / Culd illicki ulmo Gtuml 
Mi ilu i'«fgaroent pt»»ti, Inncunnke» rot, bl«i, ghin; dn« 
dünne Kmdl, an iinlein Rmd ein InneafUiclieiidra Kanincben. 



/. n'i lait A; geld, Vhu, gton; ui Rand all QiMr 
IDCBI foitgrscin. 

/. 34: Iiiit. A'; (irtlii; k»n<il. 
/. J.;'; In it. .1. 

/, ji': Init. K; violi'tiL Rnin«' KanXcii. 

LIttraUt: Hackft la MbidlwigM ia GcwOwImA Sali» 
tamtf LamMmada IX, *47> 



Ntk «». |V 2 B tt BcttracGiii, Uber MedldnllB« latdiilMli. FoUo, HUfl» dM XV. Jalirb. 



Östtirritliischf Arixit van H76. 



bluU MHoft, «• hUWB J4 U«)i lalllaU», /,)ct|*tot*a. n<nl«a; 



Klir <Icn MrjMi^hof Hcrtilur-I i-on Rr-hr (tfarSifitrl). 



/. y; Inil. ltock(<wbcn, j^n auf (ioM inncfbalb 
einer Unen irmmliniiaici im taacra dci Budiitaben Mtit ein 
jagendlieh aunehendcf KirdieiiAlnl ia einen Stuiii mit heben 
Lehnen vor ebicm l«*efiul<; Sa der Kechien bllte rr ein aaf- 

fochlapcncs llurh. in der linken ein Gcfass: iiif cUin Cult 
lunl ein auf^osi libnoiies Budi. in ilcm die Wottc ..Hoti'ti' 
hariliL^ tili Kiir. <lc» tiian ^nlt 147b" zti ti's«'n imti, l'ni dii' 
guttc Huchseuc acht «eh eine scbmale üieikriMe, betldtciHl 



am langco, dünnen Stengeln and Khlankea ÜUtmnfcai. t'Mcn 
links daa Wa|ipcii von Sklibwf , icchts die dei Rnbiicholii 
Berbhaid. 

/. ij': Inil. C: Dedcfiuben, Bluu auF Gold in j^ncr 

l'inrahuHMig. Tinjisnm eine iihnllctii' Zierleiste »ie i\ul' / y 
AuiHOrdcHi eine Atiz^d uxlu udci aoaij^i:! v«.'iAit:iie7 

iniiniit'ii in i'<'<le«idcbniinfr mit b eiw id eu r lle«wi«igini( von 

iUau und Kot. 



00 No. 90. [V 2 B 23^] Mcdicinarum aimpllcium Uber ex divcrsis autoributi, latciniach und dentscli, 
Fall». XV. Jalu*. 



ch. .1 fkitt nb WaiHnälln): ajiXjjB, laittalen. Raadlcitlea: Conini 

ScUletkcii. iiollvrbntii. 

Saliimrjirr ArMt mn 1470,71 (führ f. 262 and 1-l'iJ. (Per dka Snblidiaf Boakafd raa Rote (oeliridieii; ii>b< dos VV>p|«it.> 

/ /ifj'* leit* Hau auf Rotwein; innen daa Wappen 



/ J: Inil. A: Fedcnekhnunf , (fOn mit toten Oma- 
moileii innen vnd mneo. 

/ i4; init A: Oodtbiben. Rtm anf BhtlBoM, giüner 
Rand. Zicmnlte toa. Man, Kidn, «nien daa Wappen des 

l'rf'iiisriinrs unil in <1it Mim- unter einer Kmoe da« iV inil 

dem SfirufUbAnd: unira *pc5 mum 

/. Inil- /I: hUu. rous dmanient in Kcdcr/eiclmunft 
links m-iiuiltclu» tii'»!:!!! in Hiobl, sieiie Nu. 48. 



de* BrtbitdKilii Benihatil. 

/aliltcirlie Inili.Lk'ti in I 'et It r.-irbi-n .lut votscbicdf;i. 
f:irtMgern ttnnnl, T. mit nifUMrlilifhen Köpfen i» i'robU 
^lollun).' Ali \'eicieruii^: leiner viele cinfiitilge Imtiileil nwr 
util dUittlKem Uinankent la Fcdefzeichnnn^ 



gi Ho. 9i. (V 2 E 35 ] Pratrls Ricliardi 0* McdtevlUa Uber qnartue de IV* humane OMii|ileet«iie 
B htotortcoHMcniBiMitRle, latetilich. Vi XIV. Jakdi. 

j}7xt}ii, -T'. Initialrii. Cuf^ivi : Hni.'.ktlitt; 4gt Vbtmg w fefuu tr m Lwler ipMuMailtll. itifnlaHa: MdaltatUicucii. 



Ilaiii-nisihf Arbeit vem Anfang dr. StV. Jnhrh. 

/. II Init. /.• |)eckrpilii-ii, iil>ii dif K-"'"- >^ii« liii- 
nnlMxezaficn. Der Sunmi abwechselnd bUn, rot und Uoldi 
hinduttb zieht tieh cfaie Uaiie Wellcnninke, von der licli bei 



nd^r WinduRK ein hraunlichrs oder violeltes l!l.ri lest; oben 
vndet ne mit einem rOtiicben Tierfeopf. Oben nnd unten 
AnsOMe von Raadl. 
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No. 92. [V 2 Bäl.| Miasalc Romanum. Foliu. lateinisch. XIII7XIV. Jahrh. «2 

SJvuui'tir* ni.. J5gx3:K, , MiniAtnrcn, laitialrn; Mintitkrl; j;r{4rutci l.t^<-rlun<t tnit virtra SchnAlMndrrn» nkli««! M<tjiU)>rM*Mll|E 
■ad (riwdnii i><iilir»<n>. 

ÖJteraMiHir, md* Am Kuttadar Prapr, Arial mm dir Wmdt «n Xlll. am XW. JakHu 
■ /. 9: Init A: F«dcneicliaw( bUorot, iMien nie«, KMi^ icdm JqIuuuim, du Cjcnchl « die Reehic ({«wiHM. 
aiwieii bUucs LinicnocnaoMW^ das rieh i. T. aniT den linken in der Lialten da Boefa ballend. 

Rand anndchnt /. tn^: Uut, T; K«Ken bUucii, am Kand hellbraunen 




Plf. 3S lu Kn. 91, aadkaUhliolkik, V j K 51, /. «v- 



/. t^: InH. P: f'rcleneichnung bbnrot, innen Maues 
Linienomaniriii 

/- "*J <F^« 3S): Minialar, Deddäiben; roter Kähmen, 
blmcr pwililiefter Gnad, KmniKBar ChM. Dia Krem be- 
slcln BiH iwci lohH BaÜMn; Chriuai arii Kfeanlmbai, Sdiaii^ 
diei ^alg!eta, nmiMMBgcMMkcn. Linin Mmfai; in achr bwnern 



(jrund (tehl Chrixluf at< SrhincRcnuicuni, nnr inil dem Schon 
befclcidcl, au« allen Wunden bliileii<1, 

/. /oS': lud. P: idiwan w. o. 

AiNMrdcm aahlieiche in Fedemtchannf avcgeMifte 
Initialen in vendilcdeneB Felben, aum Teil mIi getinfcr 
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^ « No. 9& [V 2 P «L| SltiMto Raamiui» latoialBoh, XIV. Jäferli, 

Dcnbckctn., iotX>9S. Mtatalur, UltUUa; MtnaAri; fipMMMr MM*id Mk (OHlclitm OnnwaL HHinKUlami *l>iittla(B. 

Pfutv/w Arbn't mm Anfang lin XIV. Jahrit. 

J- Ij (T. VIII) Minbtiu üliiT da« a-mir Hbti: lohannc«, juRiTidlich, in cninf) Kleid und rouin M^uitd, ein 

IJei ki i-li. ri: , n iussi-rst »•in toliT R;Uinjcn: daran .nivhlit«fiid Butli in der rechten Hnnd hallend, die liiikc die Urusl cdccL 
«•in i ' i rvM I iciu-r Kiüiier Slicifon; dci InnensTwnd blau. /. 14: lau. T; luler Kaliiiieii, blauL-t tiruiid: dim 

Kre^ii ' ;jt.ii;. I .'iiisii; an «iciii ^Türitii Kreuz iianjct CliiistU:, iu.k» llu<-hMal>fiutanioi bilden mri srhnabfliulf Taidjcn; uIkt den 

ucbt Manu ly blAuHcbcin Kleid vnil rotbimiiein Muniel, rcchu QaeitMlken licht lidi eine Ranke mit weiDlanbBitigen BUMem. 



94 N«. 94. [V 3 G 79.] Brevlarlimi deereforam. Praec. citatio contra 4aficni HeliiilciiNt de Bavarift 

et rcHp. de ducc Ladovico Bavariae Amlotsciat. In concil. CooalaiitlaiBt itlSL flaqu. Voca- 
bularius roman. histor. jurid., luteiniach, 4". XV. Jahrh. 

rh, Wi.ai'xrirlii'ti linc /'K-Knwt «ie bd V I AS, dau an ESnkmB), iiixa}}, iSs; iBitialen; Cnnm; IMakckel, FOfnnntMKnaf. 
«Mrk b'xhsHict: Mrlallichlirorn, 1,'Utlcr ScklÜt. 
Aafimg da AT. Jahtk. 

/ ij! Inhi S; Fcdcnwkhiiiing; der Hiuptleil rot, ittcMich rat. Di« Huid Minuat nit der in V i G 117 
dann idnranca Omamoit, du lidi an Kaken Rand aixsr Uberciu. 
den Buclulabcn Mnaui GaMicttt. Ink. H IhaKclk; hanpi. /. tnit. M 



Noi.9ii. |V2H92.] Siimtna vlcionim. Sequilar e|iMola Berahanll ad RayaaadiUB nUlteoi de 
cnr« ni fiuitUiarl«, lateliiladi, S\ XIV. Jabrtu 

tkutjch« ni-, 15* ..2U. -'•>/• InülAUs: Minusl;<!(. llaliö^U«! mit Lcdertlber/ug . Ti1*-'1 unlrr cin^^m Honiplinckttt. Mit cfalff Leder. 
AnMbr A/Mt ««I Al(fiu^ da XIV. Jakrh. (Muu «ka» In XV. Jeivti. la tiiliilMiic fcwe«* wla.) 

/ /; loil. D; FedeneiehDunf . rot, mit einer grtioea Ladislaws loxalut pomo reit Bohcfnorum, Unnaforum diu 



Klinke^; inni'n riitf» I .llut-ttnnutincrnt ; de^]i?iehen llnkl Mn 
K^iitd 7U cit*er diirt^igen /icrrankc tiirr;:fsolJtt- 

' Ii. che Initilden in Keder/ciclniun^; mit reichet 
Liiiieiiuriiaineritik iiuicu und auiü^i; amiuteidcni linl'.iolio lui- 
tialen. (Auf der Inoenieilc dc* V««derdeckelis: Vnnit niilteni* 
quidringcnteniis qunqaigints qnoqoe lepteDi Clcmentii feiHi 



Ailstri;tr <liiintnli% |>er |i(rrridnx lIusKitax hereticnx iM t>id^r|>hi«tn« 
in urlie Traj;.! K iilioiicac fidei vindicct deus piiiti.xtur 

in l>u<: inalo reu». t)e Kodabrat natus diciiat esse leus usui- 
paiu r«j$niun abi . . . etc. Aul ilei Inntnuwiti: des Küt'k- 

dededs dn yeneklnii« der KoMMiker für dai |alir «si/S. 



Ne. 9«. [V S B I&J Oregoril IX. papae decretalee, FoUts latelfllaeh» XUL Jahrb. 



m, *{$X3t6, *s*i Initial««. Zi«rl«i««t, Hinietari 



f. 6; Inir. (/; 1 ic> krntlien. fonnc Kind, lil;iucr C.nnid; /. Iriit (/.• üei kfarln'M, Bcliailachrot auf blauctii 

der li^.K li'.tabe lolbtaun: innen sit/t der K^|isl in rotem Klf:d Oruiid; iniieu blu.ut(eUeuit.'l dci Puiüil mit b(>iuei t<Aa Tiua. 
mit euHT iloriL'TcniU'ti ti^'sle; das it rnilet in ctneni uniiu'n 
|)r;irhenkrnit; rl.-inclien aut rotlirninirin (iTiHid neiris dif tiili:eii- 
<len Fimhslal'iNi reptiriiis /Cui^^iieii den Textkohnnnen eine 



/. rtt: Init C: «eluurladirot auf dunkelblauetn Gmiui; 

intieii sit^t <lL-r l'a|i.-ft nil^eklt-idct aul einer E>aitk. 



kleine ZieiieiBle; ein ianngesueduei Ura^lic, oben ein Vogfi, 
»»t«n noeli Blaltiirctk; all«* «elir biMi I» Ro^ Blau, Orila. 



/. /So (Flf. 36): Fedeneidinnng, Titelbild anoi 
IV. mieli de aponnlib««. LGnclicb« RccNcck; «bcn em. 
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andcf KCgenUbcf ein junger Mann und eine junge Fnin; Mann, der aas einer Schale trinkt und in d«r andern Hand 
xwiichen Utnen Kankennerk, das sie anfaucn; tu jeder Seite eine Flasche h!Ut Canx unten iirri einander nigekehrtc 




PiK. 36 tu No. SiuilKBl.ililiuthek. \' } II 13, /. /.<<>. 



ein Ungeheuer mit langen Htiniern; nnler dem l'aar iwei ein- Fitcht;. Das (•an<c in sehr (einer Fedcr^ichnang, mit t]>ar- 

undet zugekehrte Dniiheit, daniiilrr ein Hirgeiider Adler, lieber Anwendung Tun Hlau und K<it. 

IHe Felder, die die rererhiedcncn Veruandtwhat'lsgTndc dar- / /j/J'; Inil. <»; Dcckt'arlien, Stharlaili auf lUau, 

Mellen, sind nicht ausgcfllUt. Unten kauert ein halbnaikler Innen dozierend der Pa(ist. 



No. 97. [V 3 B 20.) Missale dioc. Salisburjcenais. Pracc. index mittaarum. Sciiu. Calendarluin 
cccicslac et dein Caeremonialc ecciesiac, lalciniscli, Folio, XIV. Jahrh. 

Ikttttches B.. 34j'.-.539, j^j: loitialcB; Xliawket; gepffCMCer l^ciirrba*cl mit »fütgotiKlirin itruiiieiti umd nithtm Mctiinkieschlag 
und Schtieuctt. 

Sülzlmrjsrr (?) ArMI au.% dtr mim Hälflr dn XIV. Jahrh, iVidkkiM jin» SnUn lurk <Vt (jatiaguag Tudet L'liidu Iliich. 
VI« Scckau mul ;*'.) 



7» 



/ tf: JniL AI: Fedcnddinuaif, Kot tuii auigcspaiten 
bbuigCfjiiwlefKn wtiwtn lUiiHonuuncnleii luid loien Lnii«n- 
onrnnciilea; am linken Kand bü hcnmtcrsnai^n. 

/ i6's b&LPi PcdCfndebnunii; blau und mtj innen 
Linitn«nianiCBt in dcn«gl«ie1«a Farben, 

/. /<v'- f(' rot und Um; innen lolc«. nnitieii 
Umm Linienomafflem. 



/ /öj. Dctkürbcii. Init 7; (ioM im" Rot; blaiie 
KonMimi; m» linken Rand eine . Ian(^ezii||(«aie Kandi. 

/ tift IflngdtM»; eb» C1niilMke]>r in doiie wbr ' 
fein in UcckCiiben anHceflUiil^leilacii ans spttcier SSeii itanmend. 

Ainteidcm nMliMie Initiale« in FedciieidHinn|t >• 
venirhiedenen Fwben. wie 4ie lieiebdebtnen att^ctidnl. 



Na.91. prSH 192.1 Mlnml«. laiciniwh. «*. XV. Jahrli. 



Ivutvhrf m.. .-.-;>< i«4, I II i I i al r n : MinMiltrl; Lcderbaad, piiinala (ialiiAaUiiB 

M>''liilloBt Diit den agnu> dci. Mi-tQll«clilic«tt'n ü^'fferuiir*. 

nnitsckf ArhrtI im.\ ätr mir» Hälflr tUa XV.J»Mi. (Alf «km IiiMBdedIcl in ihr Iklirilk da CMn 

:itn-.l)l>-t ni]t«ri}j< lui'iioii lirdniruni At> «tnini jidYrrtLrate cwtmU eUu'i 



lieiijKhan; 4ii»*iMbn HvIMMd «ad kinar 



/- KulitricHu ^ t ilcl/CH llliuii^ utiiic IffUlul- Iflil. .-f 
biM mit Innenxekhnunx; in dem einen ilolk«» Hebt ein 
yjag/dt, (hidifallf bbn} jnnm raict icderfccieichncles Ornament 
und «nie sranc Ranke-, oben ein ratet Uiadenfun. 

/ ^o: Init .V dunkeljtrun. u»t Onwunent in ralcr 
Keder/rirhiniJii:- 

/. jij: (nu. /'; l'V'iU-r/i'ii-liniiii;:. der St;iniin rot uiul 
liUü; CS ist rill soll! /icriichos ni.iuorii;itnotit lK*ian5j;i'^]?;irl ; 
imitfu unJ nutsfli riHf% uml vinli-llf7t ( ►rrianiL-iit in sein Iciliir 

Fcde»«ei€:himin;. 

/. s' '•' Dcckforticn; Coldfirand; Inil. /' km mit treinen 
Unieii, andi noch fiunc and Uane Ranken; oben aint ein 
kleiner V«KeL (fikxtt Initial ht «ielteidii naehRetfaKen.) 



£ 57; Inil. D: Fcdcneichnunt, rat, blau; Omanent 

innen rin. auxwji violett- 

,/. 7v'- '>»'■ blau, das Blatlontoiucnl auiigeij .nt. 
inticii vi'ilcil, aaatien rat; leinaich am Rand hinauf und hlii> 

unli-f ion, 

/. ijj bcginni eine andete SchKll mh nana rali«« 
IniiLiicn. FcduRcicbnanKi der einiliche Miamni Mmi mit 

]>liiiii)'>.'" rolcm Onamcnt 

Aiissi-filciii bi* /- fJitf KciIk* siniiLiltit auil|(^ 

Ibluter Initialen in mchieicn Faibcn mit gteidUalU ircr- 
MhiedcnlkiUifcm timaweat in Fedcneielinuai!. 



W No. (V3H153.I MisKAlc, lateinisch. 1". XU 

llrutki-hr* Ol., J« 14 X ;oi-i, ; tiiiltAlcfi; Mlmi^krl. I.Mcrt>jnil 

Süditfulsthf Artwt rom AnfoNgdr^ XIII.Jal>ri< ; >irll<-khi u 
J. \: l)c<V)irl>ni; Inil. lioUSninti, lihiufr (irutiti; 
der Bnrikfit.ibc vmi r.w\ wrsflilimjrciK'ii ptunni und mtcn 
Urachcn (ctnldei: Schweife uad IVankcii gehen in Uattoftiüe 
Rwiken au«. 

/. /.r. itiii. /'.' I .oldi.iiHl. iiMu'ii Purpnr; der Bncb- 

-sLiliL- l.'lau. liiiitu'ririiiikt'n gnin und rut. 

Inil. ("loldnu^, biaVGf litviii i. mtu'n (iolii. 
der fiuchslAbcnkoqM» bcsidii au« ciilne» und roten Ranken, 
/ 46*: Init P; grüner Rand, innen <>«Uglimd; der 
Uuchülabe rm. iirr iiihctc 1'ciI rein einem ÜrachCn i^Udet 
(IHc .\iMftthniiiK critiiuii an den Kvangetiencodcx von St. I*eter.) 

/ Init. V; ifnuicr Ranil, lilami Ciriin«!, iiuicu 

Gold} der Bucbiiatie grMatenteil« von einem Dnchcn fit- 
bildet, uinen noch roie und gKlne Ranken. 

/ •.•i/.' Inil l': |;niiii'i Kaiul. I'iir|,ur. iiiiR-ii <!olil. 
•Jtr LUicliiubc btau. libltuu^e kaiilkt^ii. die !>icli binneiteii 
ttatuialiaiiKlM!« BHduai: nähern. 



1. Jalirli. 

. »dir tiir.i liiili;;!, >li' McUlll>r" hl>i;i: .il.(;. i|...«ii : MrliilIv hJi. "cn. 

• Ptwam, »on •!-» 'I''n ii;ii-1ii;,*lr»|:riirii N,<i/iTi /ijfi.lgf nach SiI^'iuTi; gctira» Iii. 

/. Inn. />; t'<.'U>it K.iini; (...Nigniiid. Da Uncli- 
«lab« biauii. innen f;ii)nrotc Kanlien. 

/: ii'i IniL U; braun«! Rand, (loldgTUnd; der lhirh> 
■labe von einem girilnen Dinchen gebildeL 

/. #|it; IniL Z: RoldüniiM]; der DacbMabc bnun, Man, 
rote Ranken. 

/. fi*": Inil. /V ;i;riiiitf l<an<t: iiiiifn (iolil; der Mlirli. 
st.ilic ist br.iini. uinr.iiiki von Itl.ittr.inkcn m tcrscliic^cnen 
Fllbcii. in dein T klettert ein lunRer Man« an dorn (^>uei. 
tnlken; ei Uul n.it kte Kfim-. i'int'n bruuiu'n Kot k iinil lilaui'ti 
Mantel inil iclir sptt^i-n l .illeii. 

/. 141'! Ijiil. D; (runcr Rand, Uauer Cnuid, innen 
Gold. I>er BuehMabe rat, limen giUn-falaite« Pfla—eno m a m en^ 

da« in ilirilapiiiui; IIUMiri ausgi^l; 

/ Seinicnii.i dc S. Heinrici ini|>etat«iria, von 

diicr H.ind von AiiLmf; dei XIV. Jaliili. iiadiKclraKf". 

AuüMuUi'iu meiirt^tc Initialen in iJccktarltc ut der 

Alt d«t beschriebene«». 



Digitized by Google 



StodkabiMlothdL 

No. 1€0. [V 3 H 168.] MImsIc, latciniacb. 4«. XtV. Jahrb. 100 

tMtlMtw air, MTX 190 > Jn»; Inilialeai MiaiMlui; «qxcaM Lederbaad nli cUkehcm UtlndtaM* ml 



Scbiurgtr ArMt tut 4tt wriM lUgUda XlV.Jah/i 

/ Inii. .t: OeLkiatben; Ktuiict Kähmen, ii- r iiudi /. 64': IniL i7; CCUbniM auf Gold, innen bim; 

xlabc heUttlau «nf IHaUKold; obtrn und link* eine bunte, eln u blauer Kand. 

Vlanupe HBtlnnke. / ln<<- HeliMau ,iiit CoMitMiid, «Jannif tvüne« 

. ,^ . ,. r ^- •■ • ^ Kinkeowctki lUndl. linkt und obeo. 

/. /J: liiit- /V I>rcKiarn<'n; <inin auf <iolrI. ' 



,„._., . . ,.. v . ' . / «(M>; Mt if; Ona« Mif GoM, hhuer Rand, wdils 

licllviolctt, oben UDO unici» Aosätu: von ^crlcislco. . , . . . . /. 

and links k eine Zicridite 



/. Inii. Omnc« nnT GoM, inneii blan; «Mcn . Amscfdcn iMtaren InMiltn in DKkfinbcn in der 

am naRniKl Zietkiiic. AH d«r b««chricfacncn. 



No. 101. [V 4 F 123 (1).) Bnichstück der Poitil]« dn NicsfatW de I^; iNMttiwIl. «*, XV. Jahrfe. 101 

(zuMmmenxehfiri«; mit V 4 P U8 (2). 

iii., ::I9.' 293. .^r,', ]aiti«l«a. ('uni^i-, L.e-itctbAOi] iitil LlniritptvMMnlg imkI MrtAlU(-Mir>nr« 
Oftlmi^ivHr Arbril ata itrr zvn'tfn HMflt dn XV. Jakrk 

/ Sj: IniL £; CrOn PinpwnM oiil «utem Uold- /./^d^.- Iniut-VblMinHdncr Innendckontloo wk/. J,/. 

linicnaiaiinenl, viphtle Umnlinmqg. /. /^f ; bit 9.- utta imi vfA Muken, wf iHirpUf 

/. X4t iilt i% Gdb aiiT |Mmm widi »dt lUalnw w- roten mb ColditfaUen duKhmtscMm GnmiL 
xloitM Grand, to derttnKin Rcke tiM MaA«; Iumm m» Gnwd / 164: Inh. A*; / tjrs IniL 

mit einem CoMUrnngitter imd danwlicn atSilicitan BURen. 



No. lOSk. fVIPl38(3).| Bruchstiicli der Postille Am Mkolaiw de Lyn, latainlach, «*, XV. Jalitli. 102 

(zuummenifchfircnd mit V 4 P 123 (I). 

O lftwrtAl stAf ^rin/ eHu> dir tmtrb-n <^rt .VI'. yoArt. 

/ Ai>; tnil. /; si^n auf einem violcucn mit Goldatcnen gcaieneB Grande ^ blaue Urnnhiniuif^ 
/ 1451 IniL Xi cdinci RaDkenwetk, hncn rai; auiaen Mm mil 
Die abiigen nUieiehen Initialen «ind bttaw^eichnlHen. 



üigitized by Google 



Bibliothek des Museums Carolino-Augusteum. 



Unter «einen rerscMtdene» 
MMriKlicn IntexH«; einig« iMbiibhi 



SsHimfanBni beiilil daa Museum auch tinige 
■m der PriMlerhiiisbibliollMiL 



Hjwdidiriften «w geringerem kunrt- 



103 H<t. 103. [V 4 G 154.] Libcr coniionantiac j^raclae et naturae m mctolro Rü^ICli d« Poraud» 
predicatorum ordine editiu, lateinisch, 4", XV. Jabrh. 

rh., }ioxf9<s laltlalc, Oiniic: l<td«taa4 tM IJniMpnMUae umS «alilnbiiNMem IbuHKaacUnc iiad SfWfiw - 

ÖltimidUKir Arbtit aas drr twtitra Hälflr des XV.Jahrh. 

f, i: Init. Fi iciclu: liilUiüv iiincilulb «.'iiier ^tunco (-'lUMhiDung^ bUu aul i.-uit'ni lusa j;uuuiili:rlvn üruoU. 



104 



N». «M. [Piiefltef]iaii»AI»Do(li^ «. SeHpbUf«. XDL B «.] IHUla 



8*, Uteialsch, XUL Jahrii. 



bnMclM» «Axisti JMi lailitlia, R*it4l«i»l«a; Hinukd; nnlcniw t^'ininM Mit Mi 
SUMMte il/Mf iwn Ar Wmdt *s Xlll. mm XlV.Jatuk. (fm der MctwIiMH-WMIatMt.) 



/ / . \vM, bin Unit ro>..i, «i^irk vt-rwiscfct 

y. liiil. />; Violett auf Dlaii, innen bluue Ranken, 
die iii t'incn Ticrkoiif ausluulcn. 

/. xwischi'ti ilrn beiiUit 'rt'xlkiilunint'Ti ; 

auf aliucrhsclnd bl.iiietii und hr.nimoU'm Ciiund Vogel- uml 
gindete Tteftcibei und -kupfc ia butinen VcrurhliDKungci); die 
Tttridter huite In ciqgCfoDte Ranken aus. 

/ 24*: Imi. /f; bbti und btauariolett, der Bauch 
vm einer tinflcmllicn Unien Vohne «rfillll; rai obem Eadc 
de* Schalls eht RaubvogeL 

/. ^i: Iiiii. Blau «uf Violen; iin InBcm ein ve^ 

IClint'TkclIPi l*li:ml.isu-lier. 

f. 5^'.' Init. /. ; hl;iii iin*l ^■ioU-Ji; oben \ith\ unten 
Cndei je eine Kankc in einem Ticrkopf 

J. f'A": Um. II: l<Uu uml viuleli; oIh;» ein Tietkopf, 
UBiCG ein srhrciUMiiles «-iUIrs Tii-r. 

/. loit. /'; blau luid rotj oben ein litiendcr 



/. lo^: Inii. /; Bimi Mif ViolcM; der Schaft eum 

Teil duch tine« blauen Flach, lum Teil durch Ranken mit 

TiCfkii|>leii icebiliiut. 

/. ii'Si Init. l'; blau, muIl-ii, tul, ^elb, üben siut 

du Rnibvogeli luanieM ein Drache nni ehiftraUiciit Leib. 



/. 131 Inil. AV blau am! violclt; innen 
Ticrkopl. :ini «nicni Srii.iririiile ein k<ituecndcr Affc. 

/. /-tV Inn. C; Vi.:.ieti m\ Rhu; in der Hitte ein 

l'ulineltvnurnajnctil mit ruieti Itliiten. 

/. /yo'; Inil. r,' lll-iu .nit Vinletl; ein Tierkopf. 

/. 1^1 : Init. /,' der Scbaft voU Ton einet blauviolcttea, 
fwihmfenden Raidie, die nach oben an in ein phaalaaiiicliei 
Her auii^t. 

/. Uttt IniL E: Bit« anf Violett; der Schaft endet 
bddenelu in etaicn TferitopC 

/. i»r': Ml Ci Vioiett »ur Hau; In der Uitie 
r.tlmette in Kot und CiDn. Iah, 7^ Blnu wr Viglett; dn 

Lühcnküpf. 

/ 212. Inil Uau, vialcttj in der Miue dn 

srhreitcnt!^'» wüiies 'ri<'r. 

/, 3iy': Init. /,,• hUn, /.wci 'rtcrkojifc. Init. ir« 
bkuien Schaft ein achr buniea Tier, oben eiu aiiaendct Affe. 

/ jy»; IniL/); Rot auf Rlau; inntn raKbiiu-i^et 

Bliilcnnrii.iinenl. 

/ 144': Init Violett aur Blau; der Schaft endet 
haldeneitä in einen Tiei-il.<i»cn !lko|ii. 

y. i^iit liuL C : ViuleU aui Jtliiu; iiuieii sebr baute» 

RtRJCUenoinnnient, 



lfU«Mli«k 4le> Mmw 

/. .'.s_,'- liHL J>: lü.iu .-IUI VimIcii; der >>lifre. ii:i<h 
KCbtS grli'>pcii<' Si li.ili I>i-Kiiiiii tiiil f incin di;i< hourtiucn Ti»'r. 

/. Cnh. M: IHau «uf VioicK: innen ebie 

OaiipelvöluM: 

Init. Violett mf BImi; Ionen ein pfasmiiMiKlicf 
TIcr. halb Diacbc, hnlb Vo^. 

/. 3-1': InlL />.' Blau juf Violotr; im Iiinrtn fin 
luKs Tier illuni]?!; am ubern SrhiUciKlo ein K;nil>viigcl. 

/ Init Viuli'li ati) libu; 11 liiiiilf Ticrr. 

Inii. O: Hlau jiif Vtotelt; inricii ein Urailte, 
r liiii. 7; der gimc Scbtft von cincin tang- 

SnUccktcn Tierieib ^bildci. 

tak. r; Violait mT Ulm; iiiiiw ein Dradw. 
/. 371; lidi. i?; Violett eaf Blaut TjcikopC 
Init. 7V Viulen und Rot auf Man; PahnettHiomaBienL 
/. J74: Init .V; Violett vuf nijiu. 
tnit. /: <1« Schaft von oiucm ^lUigisiicckii-ii Tier- 
ieib c«b)l<U-t 

y. .r,"<^; Iriit. I"; VinIrtI auf iilm; innen tot-biau- 
Itrune PatmcUc, tinks oI>cm ein \'-icel. 

/. J/y.' Jnil- /.' cht langer l icrlvili. 

Init. A; VMcn auf Man; zwei Tit-itcupT«;. 

/• J^yi ^ Unn; beiderteit* d« vertikalen 
Schall* je eine roiblane Halbpalneiie. 

/ Inii, /. ilrr Srlinfl In-^ttlu am zwei aiuHn- 

-iiiiietsiO'iieiulcii laniyrcstrcckicii Ticflcibctn. 

inii /; iler Si luiii au:t zwei 'llettelben, der obere 
cndel in einen MoiKhcnkopf. 

/. jj!6: Inh. /.* der Schaft, der. von blaamten Ranken 
mit 'l'ieik»|it geliitdei i->t. uird oben d«ll«ll Cbien Vogel mit 
Monsc)icr»k'>|>r" -tbj;e«:hIo^sor^. 

/. v»v ' 'ni'- Man, vUlleil, nM; hl die Ranken 
nurlirere Tierkibcr vcittochlen, 

/ 4t j: Inii. .V.' IlhiH auf Viofadt; imm!» lote Dop|>el- 

vohtte. 



> OMilatfAiiCHttam. tt 

Ind. .1/.- UI.Lu, iiokii, lutj oben Miiend ein Haha. 

Init /. Violett auf IVani «be« ein UiUlcr inii 
Mcnvlioiikoiji. 

Vi'ii.- Inil- />'.• Viukll auf ftlju. 

Init, /'.- blau, nM, MulcHi unten «ine langReMreckie 
Schlamc« im Bnnrh eb Voigtfl mit migcaitMintai Klüftln 
Mid Menieheidu^t 

/ 4jo; tnii. blau, im. 

Ii)ii. /', bian; innen nuf Violett «in Adler wii aiB. 

i;ei|janntor) 1 lütilti 

j. vr.>"; Inii. /'.- Uan, rat, irtoten; innen ein Cnge- 

hl.ttCf mit Mcn« hi'nkn;>l 

/. 47'/: Init /: link^ oui sitjondi-r K.«ubvi>(.'L-l 
Init. Ps Bbu. Küi aul Vtoldt; innen ein Adlei uiii 
aoigninuiiiien Ftägehi. 

/ /f/; Inii. 7> ViokR aar Blan uid Kot; iwci 
Halbpalnietten. 

Iiiii. /': Ilba, Kut auf Vinlrtt; unten ein Diaehe ndl 
h;i.wiiartiEein Knpf: in» B.iufli fin Drache 

/. ^yj': Jnit. /': tut. blait. viiileU; i^^ei 1' i'Ui'*ieuer, 
cauus. uiit haicn'. <l;w uinlcrr mit infuwiu'n.ititiliclifiu Koj»t. 

/■ / »V; liiit. /,■ Itlaii. Rill auf \ iok-it; l.iiit'c<'*trirl.tiM, l ii t 
Init. il/.' Rot. Violen »ai iUau; tuei sj-nunelrisiJi ao- 
gee<rdM<e Tlew nn Innem. 

Ausser diesen inillalcD. die nla chomkteiiütiiebe Tjrpen 
aiiH der gnmen Menf^ awgcw'Jdill wurden, noch eine belMelM- 
lichi.- .Anzahl iihnlitlMM. gleirhfallt in Deckfarben ainsflithrter, 
bei rleiten <iic clci- hoii Klcnuntc .inr v>*rs< hicdenc .\rt kon>- 
biuieit crstlicitu-ri. Die an^e.i Liidftcrt l-.irbi'n iiiul \oriiii';:t'ni3 
\ iolf'tt uml ULiu. Kot und tinin kntunuMt nur livi (trtaiU wti, 
rh:ir.-ikti.'riiiliteh innd dif vnUiti ii.itiip cinm-iMllien K.mkeri im 
Bui:hia.ibeninncTn, die oii in einen |>haii(uiUi>cbeD l'ietleib 
ttbeifehen oder In einen Tier- oder Menichenkopf endigen. 
WeNcre loiimlcn lind in FedcRcidinung einftdi rat oder 
blau aaBgeCübit mit einen BcMIcblen Unienamanenl .im Dhitt- 
land b Blan, Kol oder (Irtin. 



No. 105. (Keine Signatur <nii8xcstel!l).] Anlidotarium Nicolai pro apotcca. lat, 8% XIII. Jnhrh. 10& 

luhfiiiM lift Ol.. l^>5 -V,^; luittalcn. KAaitleUte, AilAlttkcl tau km^ivctt i\J««rtklcii . k«itt iMalNUhl. 

Ilalifniv*f f?) /XtMt eat drm Enätim XUI./ttlt. (Aafiita) tntm HliUI in ScMIt <>■•« KV. }Mhih.: Mr lilxr nt rivilüi;. Mlr<>..urgr»il>.f 

/. 60: Init, Ji! row» Kabinetn, leUvebc gtflner Grond, beniehend: liok* oben lo» dem üteiiKä klettert ein nackter 

im (nnem des £ gronc letr nnd blaiie DUMnenamciite. joxRC' Marni mit totem MaatcL 

R.indl. link« und ubei>, aua ciitem «taikcn Stemel lak. H: Hngcipart aufTiMcm Gnind: innen Blattireifc. 

mit knotcuuitigcn W'cdu kuiiKeu'inul blaitßiraugen .\tMiiiifein Die wcHetai Initialen nar lebiiiiieit. 



No» IMb (Keine Siiniatur (aasgettellt).| Uber cuenla priinu quem princepa Alwreall Aliiacciil 106 
(Aviccnni) de incjicina edtdit tnuMlato* • MNclett« Ointfde Grenraaemi in TeOeti», Int, 

Folio, XIV. Jahrli. 

Ilruttrlif.« tn,. J.|2x i^;, i Kxndlclfclr, iBtltüipn; ^wiuAvI. L.«4> jvinUuSMl iitil .M-iiHllUs.il^g uikI äi'bli* 9^1-3. 
ttalitmtdte t») AiMt its XtV. JaMu («ItHiAer HtrhaaA wir Sie, l««s I« W<l«i vm girkber liawl dir liKl mil Cr JähRinhl 
144« in kutMvrr KctaiA äncrscltticlwn.) 

m. II. II 
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MUlallick itt Mm «I UI Oin]laiHAa(gMnnnL 



>■ 

/. Ramll.^ Ilu>.Lfarli«ii, 1<l:iuci (iiunü: duicli itic 
gar.t 1 .n^'c .-I: itt still fine Ti)i uiiil gnin*? Kankc, iJif .-»uch 
ein stilinrrter iJnchenieib seiD kano, and endet im Kopf 
eines jungen ManuBis danobcr nocii eine All vKebi&cbttD 
PalneUenmoli«!. 

/ 7; Iniu -Dl Mdlri«!«!! auf DiinMblaii; innCii «in« 
vieniMl viedcriioke mtsesparte FMiaipalaicMe. 

/.47: bat Q; Rot uf BItii; fameii violeli ein roaeUcn- 
iBiinifei ORumrnL 

/. A'j': Ina. /'; Ko> auJ Ulauj im Uaucli titc Hdlbiigur 
eines m FnU geiehcncD ToNliinigc» ManiMi ia ixtlkcr TrachL 



/. lor-': luii. /', N'iol«« aul Blau, iiiiieu HallififOK 
fincs volIbiirtigtMi M.nnni;« mit rotem (leu-anil 111 IVnhlxtelliiiiU- 

/; ttl': liiil. /.• Violett, Km auf Bl.iu, im liuci»- 
Blabcn dn giciüuti^'O» Tivr mit Mciiichcnko)ir 

/ /ja; Inii. /; auf biaucm Gnuid kniet ein mit 
Hdin, Scbild ind Beil bewaffiicicr Kfitstr; der Uiited^ pH» 
in Blattniikea Itlier. 

AiBserdeai mckreie In analoger Weiie «ugefttbit« 
lniti:il<-ii in zwei oiIit mehr hellen Fiirlii'ii: (iie UbrigCD ein- 
luiliig, lut oticr blau; biswcik-n loit cin/^clicn Liiucjvunuiuenien 
In KedcueiciMiiiiK. 



10? NcblflX. [/i.'j^ J Diariuni und Breviarium. latdniach» 16*. XIV. Jahrh. 

Dialiehn n, <4Xi>, Inltlalia, ftaadlelitca; UfamckBl: IMidcdicl, behkbt adl «nwia ta|na(ilMiK ail Teit und NoIcb 
da Xnr. JßiA. 

CMMk «wA dflR Kdimdnr SmMurger, A/Mt mm £Mir <As XfV.Jatirk. 

J. I — ij. Kalenda/ mit t'tnl:icli«iii roten oder blauen Kbcns" noch eine Aimahl von Initialen in Occk- 

A7; iinv(ilUl:iii<b^, von <ler zY^t^il('U liaUlc Mari beginnuiiil. tahea (ru» uilei ülunj aul Ulattgold; die BbrfKen eln&efa rOt 

/. 3 1 : Inii. /.V Kiisn .tuf BtanpMgniiHii uiH du gaiue oder blau. 
Bbilt eine einfuiJic Zii:Ttaiike. 



10B Mo. 108. [Keine Signatur (auigestellt).! Uber qui dicUiur AInuinaor a macistro üerardo Grwmo- 
nCDBi in Tolato ab araMen In laHaom tranalattta. latabdacll, Fall«, XIV. Jafarh. 



DnMscb» ni.. 4]>>. lu^ Initi.iliii. Kamllciitc: Miauafc«! 

lUiMblht (?i AiMt aa$ dtr mia Ht^ 4» XlV.Jtilv*. 

f. j! Inif. Cr verwaicbenc lavierte KcdeixeidutHatc, 

UcIIkiiIuci Giun-i; das (' aiis^e^iiatu im liitictn ein jiuicet i< 
Mann mit rcicern Mantfl uiitl srluvarit-tn K:trel|- in Ucr Linken 
halt er ein l'rinülas, lUl' rlis ri mit 'Ut Rechten uIgL 
Rjuuil. mit \'ciknotunKcn und Blatiianken. 

/. ii>: IniL ('; Hellviuletl aui lullj;riiium GfUad; 
Blattwerk j ;im Kjind eine koRC UUnnnkc. 



IIoMmM nl Lcfo. MndlkncIlM; SiHh 



/. Init. (>,- Violett auf Blau; innen auf Furpuitoi 
tot >:run bl.iuos I'alnicitcniiintiv. 

/. Init. ^'; H1.IK iolvii aul ÜuulclbUu; iiiucn 

braunrot, dnrrhicbniliea von eilMT fjlün «Jid UaueD *tg/^ 
(aliileu K.inkc. 

\orli itieiiiere Jttinlidie Inidatan, die ttbrifen ein- 
Arb^ rot oder blau. 
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bibifcolhtk lies wlcUscn UeacUiktüsra-bnwcaiiiitu* NMnabcrj;. 



Bibliothek des adeligen Benediktiner- Frauenstiftes Nonnberg. 

TKe Bibliotbck dicxer Sclivertmltftanic von SL Peiet kat uMer ichweten SchicksatasclilllKcn geCnea. Der Btaod 

voi! 'i.t den ;ÜlcK*n Bcsiu Tis» -iruVi!, ^er*it<tn; ».■inige m'nMlet»' IJrurkiültickc üiciien \cl/.x iüs HucliuiiiscbUi^i'. Ahnürli 

vfriii-erenil wirkte Uta liuudt Betulia/ls im Jahic iSij, der aus dtr UililiotU'Is 24 {Oiici 15) 1 laiid^chrificii aul Pcrga- 
UMM, B i«f P*pier MxwiihllC.') 



No. 109. [S. n.] Cebete uud Erinahnung«ii der hciligco Bri|;ittc, deutsch. 8% Anfang des 
XVL Jalwh. 

m.. iii.> 138, j.,v. Xlininiuf' n. /itil ci itcn. Inii'alf». <:iin4f« Bti MliiiiAdtlMwaMiii Ht I rttcM Mjt WlimiMB SMff Hcnmn, 
Met.lllicscIiLL); :ia dea Uitil ein« Ki>iett; <I>t v|itt>', Mrtxllirlincsirn 

ÄfJpr/lÄdw/Jfrr Arbfit aus drm fr^:<!i 1 '.■-•■r'rJ i/n XVt. Jahrk, An II'T«lcUimg .^-lirinm >wi i Kiln»tlcr bft*ilii.-t ly. a-- .. u ..1 «in. tii« 
»^liir tiK£frt]i)|; aaifcf^hrtrii fAiiboUfrn Mlniitnrrn in Occklubcn «ia^ iroo rtnrm Ilvuttrlini uiMrr ü^eJerltindiKWiii Lislluftt, tirlkxlit nacli ninlcf- 
I4<iil-.»clii'n v<itblMrrii ccnak. AuMcnlem tat jede TotfldCe tua eiBcr Xiemokr in I 'rc kfjrb« imdmi de ^t*-""^ uu nbaBOtkantn »- 
•Hm»ra(<MUi iit Md »UvrlMitd CittlMkcii, Tk». tn<«il<!W Kibr, t^mälaVate, VOgi-J, dam rminll»i|iii *■* der IlMlkbii (wl* 4er FVcte «ad 
d(t SMNk «1 aj, BlMMo. ImAIwikM« Md Bmkiii la (MiWuttt «Mkdt: «cm Rutdkimca dnl la der Ait AlMadkie ««kilM. <Dft IhndKUa 
fckHent alil dona 0«bn Ar ilh Aa(«tiM|KK d« MImm iiad «dal aill dm Wofteat UM amb Haaaacs Simtatr atM da« da« iMrcM «maea 
fat aad «int> jll rIauI-iR »rll. Aul" d-rm Inet n")<Tkrl fin \N'»(«iirii i-iuRfklcltt mit tflaft KT .Vy-r u in* <-liiltJ unil al. Ilrlnin'-m i 

iu ZfillruL-ht 
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/. I (T. IX); Miniimir in Dcclfarhcn, Kie hcilim- 
Uiixittc. mit einem liliiulichcn L'ntciüciand und einem roten 
^rü« i;ufiilltTlfii Maiiiel bokleidtl, iil«l lur einem Sthrei!>- 
.Ulf rleiii tt.i^ uiil);cTtcl)l'ij.'eiu' Hiirh. in dem ut- clx^n 
uchnibt, Hegt und an dai ein Filecnttb mit dwMiBchingleiii 
HiUe anfdcbnt iM. Vm ihr knien in kiewcicf Gcilalit FipA 
«od Kaitw, liekl* «dl 4«Bi WifipcnidlUt dwdi dua ofleae 
Kandbngcnreoster det HinteiBniDdc« (idit nm» in eine liefe 
l.aiidHchaiV Oben in den Wulkcn ««rhcint di 1 ■ il Un i 
uiitigkeii in Kt»np der tireifath i^ifderhülteii I>;irstciiun^ uiuci 
GCMldl cnil dem (')irivtiutr]>iih. 

/. Christus üiii olber^; die Kom|iosition uelclii 
von der liblieheii ab. Don Vtirderiauml nelinieii die Hiiseficr 

ein, die, lon Jndo« ({etiUtii. CluttUu anchen; hint«r iluet Grupiie 
ein Oacli, über den ein Biell fi^liegt ali einer der Hfeclicr 
i« icbon libiikbcipegaBR«Dr hai dk Tdi« der UrnfManknoiK 
geoflnet und lauteM nun klaaui, Drauncn kniet Oiriilus In 

lelKij^er l.ancU<:hatt im (lebet: lilicr iltin steht auf einem KeUeii 
de» Kncel imt dein KeK-h Weiler zurück schlafen die drei 
JltaBer ili ver* Iim. il.: i..- > .iri^eii. 

J. tä': KfeuAlt^i4:ung. Cliriitu« la bjauein (>«!naiul, 
mit der Demenbene auf dem Haupte, p* unter der LaK de« 
KreuK* MnammengebTOchcn: Sioian Tanuehl üim m tielikn; 



rin^äberiiui fc-..lu':i;va m Zfitlrueht, finer zerrt .in tlent Stri«'!^. 
ein .iiulrriT .%clilasi vim hinten luf Christus lo». iveiter /.uriick 
fiu Aiiiiilirer in (>r;l<hli(;er. orienl.distlier Ttn-Iit aut icich aul- 
gcatOJinen) Plerdc. Im loi teic, durch ilen tler /,ng ^eltooimtn 
iai, die weinende Maria, ne(>en ihr Joliaiincs, neitcr Mwttck 
ander« beliige Flauen. 

/ »f^ KicnriKonB t-luiMi' Ctiti.sius am Krewt «a-MM» 
den beiden ScKüdtctn; Hnlu die Grti]>|ie der Jtineer, in deren 

Mitte die libunekleidfle Madonna von Joh es und Ma^tia- 

liiia i;ei1iilzt uitd; am tlei .mdciii Seite ilie Uitli-mneher, 
rhnrakteiislisrbc ( leslaileu in l'tarlit und Kii«ltine di-n 
XVI. Jalitli., iuvt>r(ier»l em reich gekleideter iuti(;et Mann, 
vuii hinten vesehen, der nacb ilem Krciu Inuaut' geKlikulieil; 
do HinlcijgruDd eine liefe L^ndüchaft mit einer Kirche. 

/ jdv VeikäadiBHnrr Mmia in Uawnn Gewoad 
kniei In ihrem Sctdafifcniacli (Hake dai groae nugcdeekle 
Bell) rot einem Bclpoit Vor Dir der Rnicet m leichem Gt' 
wand und mit bunten Kiuiieln, in der Linken fin I.iliensjtcpter 
haltend. Dureh ein kiindbopeDIciiiier hinten, durch lia» tlic 
l'auhe hereii>schvM?>t. sieht ni.in in eine " eile I ..tnil« iuiit. 

/. ^ Madt>nna mit tleni t'hristkind atlt ticin linken 
Arm und tiein S/e(>ier in der Kechten, in ,;elheni Klei«! und 
lotciii Mantd »uf Wollte« ateliend) ulier ihrem Hau^ü «diwebt 



') Fgttt, a. a. O, p. Ii «. 9)1. 
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84 MlifiolM iks MkEivB Reui 

«Ke vna nrer blauen Chcndiiiii gcitutfte Krone: ncbai der 
Madma* tteben iwci kkine UHUbicfende Vngel 

f. Sl': I'llget iui einem Branntfn. Srhiinv I.iii<i 
wiinft, IUI HitiK-r^ninil t*iii*' Di^inkiTrlic; vnrit rir* ItnnuuM'. 
Min ilcssfii StTiliI liii jimtcr koHiHicr J'iljict in lüliiia klei«! 
skI> ein Kruükiii uilli. uciitt lUflIck nach iMaeii PUtier bi 

.\nlntiiiij; fli r Koiii;;c M.iii.i in M lUCID 
Kleide litit Mit dem ChriMkiodc auf den Knien. Oer alle 
Kanlf in Ilirpui und HermcKn knlei anbciend rar il«n 
Kiwie; turnen ilun mit «km Bodm der Kimirrif, Mf dem 
Tisch «eilt trine Uube, rine ayliiidftiche Goldbttclisc. Hinter 
iciicui stoliCLi die l'cidL'ii .iiiiliTiTi. M.iiiii \\n\\ Juti^tin;: in ^i')ir 
Ti'i« OiCt TTarlit. ilirr (ii-tt In-iikv in HjuhIvm liiUtcnd. J>uri;U 

ii.is Ki'nsKT Mciit in.d. riiK whr ftiin jiffieeflUirte Landwbail 

Hill n.rsLl\ii'i3fiii'ii lU'tiUuikii 

/. Mndanii-i M-Ii>tlriu. r:ii<T einfin m.i< lilijieii 
Baum Eiut die iieiliür Aoiia in rcrtcm Ueirand, ein wenM« 
Tuch mn die Hwnc feMidmiKcn; neben ihr die hcitisc JunR- 
fkui la bbuieitt Kleid mii an^lü* lern Mend«« Haiir; imbeben 
den bnden aleht da« CbrKlIcind mit einen Apfel in der Hand. 
HiiilLMT otn [*:iui-;irlt.ius, Not ünii l-luliiii-f SLliancn« Mf dem 
FhnI MUeii 'l :iulit':i; ItrXs tiiti I'uuIi^'iim Ma;.. 

/. 71; ■ I''.iiih,niptuti^ tU-r hcili;^'v-ii H.irl:.ir,i- I»u- mri^^- 
Heilige in leiflKT /.cjlUathl iiiic f^ll^lrrl»ti]l k:iiL-( vorn, rii» 
l-ji-lik^-r tn ti!;lUi'tii \\ 3nls UIhJ nttcn lU-mlin^i n h.it iklO 

blonden Haare ms dem Nicken Rehoben und lährt mit dn 
weh «««holenden Rechte» de» Todeiatieicb. Über der 
HeQinen adiwebl «bi Kogel mh K«ii:h und Hostie. IJnkü 
hinten 4,4nc «ob« Hais mit milchtinvm 'l^tnn: weitet intGek 
eine Flmttondiicliaft mit einer Biticke und einer Stndi. 



iilB»l-inHutlki XMBbcfB. 

/ Die beilve Maicarethe. In weim-bUDlicheni 

Kleid «seht die Hciliüe und darchboiirt den iMachen, den 

sie -xw einer Kfltt- h;Ut. mit drm Kreuxstnli, \m Hinti*rirnind 
s»c]it nt.tti i'iiiott St.^tltpi.n/ mit riiiciit t;f'(i'irlicn I^ruiiiK'n «ii<i 

Rnbt« iDÜ einem Sdt*»« und iMbNieo Bolen. 

/ 9^'.- Taadb ChrniL CbriMu» steht, nur mit dein 
l^idcniueh bckleidei, fan Waner: am Ibkiiren Ufer kniet der 

ntir mit ciuriii Totoii Mar-trl lt<'klctil«'U' lalinimo5 wntl srcnt-f 
Ittil «Jor ki'i Ilten *li'ii iHicntlcii Tjul'liii,;. Uitl)[ond scira- l.iutiL- 
<ias S.il|ii<cf.is> liUlI. Hiiili.r < hiinii» Mi Iii ilct Imik» ! mit 
huiitfti Ktii>;4'ln und tl.ii (»manil ( linsli. C>ijen Uo« 

V ^tcr in H.illiri;;iir iiiui <iii- Taubf. Iiimoii licrsi.indMbeft mit 
den 'i^ttrmen einer Stadt, guu vorn swci Enten. 

/. 1061 i'iBlttit und Paule». RjNterer ro blnucm 
Kleid und rotein Mantel mit dem SchtllsM;! in der Hand, 
ieUleiei blaujrtau und pön mit dem Seh»et(; die beidtn, 

«it'M l'ypi'n t'nt.^]^Tl"■^•ln■nl^ pcliilfk't, Inltvit if;t.s .S'tinfi*stH4'Ii mit 

dem ,\nlliu Christi. Uaiubcr 3]wi);oliH;l)c Kippcnufnaincntik. 

/ n9: IhelfeltiKkcil, Cntt Vmvr und Cbrinliic 
Hemw gleich gefonni und gcklehlei, (hTmcn nebeneinendBr 
und hilrcn mit der Kethlcn cenwinsam ein Sicplei: iwiichen 

ihnen tlif "1 nuljf. Hinifii w tu) ^un /ni i Kn;:fln ein ErniuT 
\"<)th*i:ig ziinil l;f^<'Rrhl,ij;^'n , -iiii <U-v^vn olu-rt-r lt((r<liir^" tiic 
W't^nc tiliii-. ..in- IIIS sihiiim^ ■.li-lnn. 

/ lif' l^'i^ vietxchn Ntithelfcr. Uie twiginellu Koni- 
poKttiem aeigt die viemhn duich iluc Attiibulc senan diniak- 
leiiiiencn Heiligen m ewangioner (inippkvnng nebenein- 
ander Mebend. 



110 N«. Uft. [S. «.] Antiphoiiue de Möctia, tateinUclu PoU«, zweite Hlltte des XVI. Jahrh. 

nt.. JJi * 4''<i. Initiiiltn K.nHl'i.lr. \V.i:.[.rn: Mi(r.;«l(rl: N.i|.nrn: j t ..^rr t <.Irr!>>T]<'. mn ».li.rnTii tjn-: r'i'i'nt 

MeiaUWulilij; in -Ifn Ixkcn. .\trt.ill?clili»^'t'n: tu iicr .VIilU di» SVjk|.j>tli 4cs Kl'-rfcri"; Autg'kki'l '-in /'UvI: Ant^.j'ii.'ntT; .^iin.i l'iuni.iTiniii tjj". 
Safittugrr Arhtil rem 1570 (f. 32/. (Fib im 8dll gndiridwn: itie «wie AaUpbow m. IiHI. Kmlnd.; 

/ luiL Coid auf Blau. Pflaiueniaokci nntcn nach IVapitcn, u. /«-. das des Stifts 

Imt. V: rol: innen ein n'»|ipcn naf <>ahlgT«inU luvd dan der Vainille Baununn, 

Mm die gan<e Seile »eilt »krh eine nMmalirtiiche 



in Ne. 111. P« B 3t.} GebeMOchlelii» deulKh. 16*» XV. Johrli. 

IB., $0X6$, *4jt. tVa|ipe«. tallUlenj MbKkkcli jcffxtwt t.r4«rli«a4 Mit M<«illi(i>lin«, 
SSlMflibtif Athtif du XV. Jahrh. tAiFilra tnsFadi^rliFl .\itm irr .VuBVrirriKlKn lilnrq.'i 

Al»l<;iiiiVui4.iukliii,-in«'.i|.|ii Miiiitvci.ii«v iii>'iii\;ihu',i, In i.'" i< \ri imdi Initialen. 

/ Init. .V: Kol juftiold; iiineti blau; dei Bui li- J. 141; Kin Wap|>eu. 

Mnbe geht tcilwriiir in «ine i^inienranke üb«. 



Ulhliotbek drs ail^tiprn lli-nrdjktiii«r>FnittrB<tiftrs Noanbcrit. 

No. 112. |26 A* 11. 1 BcichtbpchL, Aualc^unj^ dcK Patcrnoiitcr. Uchctc über die Gchcinini»Bc dem 112 
LcidcnM ChriKti, deutsch, 12", erste HAIfte des XV. J«hrh. 

Sü/tbttfgrr Arbfit roa /435. (Auf dcra Vor^Ublnti. Aius der NttnU-rj[rrl>ch lJUerfi. Amt f. J^ie («g^tttHiTbc lictniclhittii(* Ae% 
vncltfdirn xrticw tit al»» ci-niachc w«>«dFn. da {«'ult w^rd noch di-r gi-pwrd ChrMi T*iuriii tlrribundm J^r und iWnacli la dem nmlundttrettkli^ra J;u.< 

/.3: IniLf; X'iuKtt .tut' < loM. iniit*n rot inil (inldorna- /. jt^: Von d^i an üind kolorierte Hol^^htiidc mit 

incnt; l'nniixrrinirikt'iiut nitzeiiilcii Vi >:;clit belebt um dir K^nxi.' Seite, ili'ii l'xi^iimSNJccnfn cingeklcht. 

/. Init, l': Cirün aiti (lold, innen nil. Tin ihr /. Kninrirne iCeictinmiK. Si'hnrütstuch 4li'r 

^•^nte (&chr beschnittene) Seite wieder eine Rjinke mit ver- Veronikn mit dem BiUlnis Clirivli. 

xehiedenen 1'ieren. l It. refhts einem der R;itike klettern- /. l\6': (litislu» uU Si limerxensiiuinn tni Suikopha;; 

den und Frii<'hle cx%iiuk*ti Allen. xli'Ucntl, liiiiliT ihm tl.iv Krrux; roh kolonrrte /i'iilinuntC' 



No. 11%>. [27 C l.| L Martyrolojcium und Nekrolo^ium. II. Re^el des heil. Renedikt, I. Uteinisch, 
IL deutseh, 1'. zweite llfllftc des XV. Jahrh. 

m.. IJOKAJ), ^t*^ (/^y'f V.-*): Miaialur; Minuifcrt: Ecprrv«ier Lrclrrband nil rriiimn MrtJillbi-trlilaK. ia der Milte «Im WA|>^m dr» Klacler>>. 

Sahbarger Arbeit ron N60, Tur lUs Kloster Kcicliri«bm: auf /. //; !2 Ae*. twe'utn ToiU'i du Pror«k>^lfibilr «irr S'-hwiMcm de« 
hnntitkloMrn auf dem \<>«nbrrj;. r>Ariia1<'r: Thomi« imciMiT r«mere diinas dr £licr»[>e« ot Mtm A^clirin^cr •juojiw f«>i;i>nmlnatii» liiuic fn li lin-vl 
mI» «Itio tcribpf libnim i46u . 
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l'ljt. 37 /« V", Iii. KiMtoilnk ds Slift» Niisslwig, i; i' i, /. ///'. 

/■ '■/■/' ''' «ici II. 'i'.i (Fig;, 37): Viillhilil hl l»crk- rincr ibiik inil rolciii l'olslcr iiiilci i-ilicx *]Ml;;oliHch>.ii .Xnlii- 
I';iiIk'ii. Der heiliüc Uencdiki ia viulciu'iu <'.cu^inil siizi ;iuf u-ktuf. Mit <ii-r Linken liult er ein auljsfu liUfceiH'» Ituch iiiil 



^ Google 



8« 



Bibli<ith«k de« oArMft-n Kf-iif<Jikhncr-fr.iupn*lillr* Nonnl»:ri; 



(ion \\ iirtrti S.incle IU?ii«dicit' o. )>. n., iti der Kt'chtoii ein 
S))njrl)t>niKi. Links liiiitn .mhctonile Nonnen, toilus Mnnclie. 
ITui das Bild cid blaiMi Rnlimcn, um üttta eine gnlnc 
Rank«; nalcd die IblU%iueii dtr faciügeii RudliertiM und 
ViiBiEiH, «riechen beUen 4ie JahfeixaU 14*6, 



Ute Initialen gaax einiacli iji FcddieicluiuDg;, tot 
eder gutta mii rottm Unienemneni. 

t-lteiMuT: N««iirir(hliitiiM0DiknlAlHi4<r4ri«MrAl«ii«'e, 

i'l, f. m- 



114 No. 114« [26 B l'.l Hymni per «nDum in doninkte «t fc«ti» pracfipuU, lateinisch. Folio, XV. Jahrh. 

«,, (nnTBUtHBJä; laltinle: Mlrnkd: gspnalcr lüdofeud mb lelMan K wU M— rt tt ud den Wipfcn raa % tknlnid 

(* 4«* MM«, r»ick«l* MaJUinHili» u dm Eekcn nidotoB Mrtiilifliltnmi 

5AUMMr ilfMr mo Ar Mwiitm nifflr 4n XV.JaMt, (Aul/ / ebc* ««• <(««« Hitiidi M<M«ttril Staelu iMHtndl*.) 

/. /.- Inu. /'.• blau; iinitii ^ckiniilo ili i Heili)(0 inil tiiitin Ktcu/sUli in cIit MaikI: nclien ihr «Itr DiadK 
(Moigoielltc); um den Bucltslmbenlioiper lieruui Ornanieni in roter KedcticichJtung; das Game iKmlich roh aiUfCfäbrL 
Samt um dnOibig rate oder Umc Inilinlen. 



IIS Mo. 115. [26 B 1*.] Antlphonale, lalelnisch. FoUo, XV. Jahrh. 

m.. 34}" U4. .'<■' >ti<"lhi:inir^ II I :>t> ii MiriiKk'l: Etprcnirr 'iiniUrh i'>i;ri;riffiiB<c LtilcrtaBd Bit den WapiKa da SliAi ia do 
SJHlCi M<«iill>clilin>t'n. 

ÖttonnAtWtr Sältäu/jitr) Artril au dar mim Hä^tt 4t* XV'.JaMi. 

f. n Von «pucfcr Hud: Disn Bvccli soll anfbc* FamlKHe. Iimcii und amtcti lelir leiciic«, taut auaRclBliites 
halten ireideii und cwar In uroiw« Eliree. UnlfamiameiM, im und violrtt. 

/ *; Init. E in Kedfnfidmunj; «ehr fein aiHqceitÜiit; Tnit .4, i-licnso auagefuhit; ID jedcfn der Scbalte eine 

ilot llurliM.ibciikurpor Llioriiicr^nd lilnii iiml roi: iLtnnmn piuintiistiMhe t;ti.-iuniKe Gcslalt aiM(cq>Bll, iwildien dcaca 
»»^viiiiatt K\nv (ituuikutiiclie jUKCuUlicbc Lieniait iiut einer Art ciuc IlUturankc UiuiL 



IM No. 116. 26 B 29 (oder 27a II 33.) rsalterium, Hymal, Capltiila, Vera« et Oratiaoea, Leetiene« 
et Homiliae, latelniaeh, S , XV. Jahrh. 

in.. Kox 1 44, . .v<i^ unvoll>i.iiuli)£ . InitiAUn. Mjiiii.-<lit'l. rlblaclmt L(.d«rtuBid. 

Öslmrithtstiir, wolinr/Uiiitiek Salihurjpr Ariirit o«s dfr itriitra Hdffle da XV'. J«l>rii. Aul Ji m \ »Lnubiiitt R«> in Cli.-ai.i |«t>r 
Domiaiis de ljuabws prT|K»ini* « saaMIttam MeloW $«>ulHHt«Mt» mt «im laditwla putmi MaaMicri» wim*« Crradmili» moMU NaiilKf(- 
I*. Ol aaao MDXXX. — AuT dcf Ri^wlie dl« W«Mc! Aiai»iMili*M Cbron fnpxiltl « imMIm««! «celol«* 8«IMb««cidi, 4»rM« du «mi^ 

/ f«.: Salitnnicer Kalend»r, beluk 7, Kefaruaf nt v»n 
einer Ktuüieliand nacheetruem: hac die doinings Oiriilo- 



Pförns rbriiii >>t < niiruiii ilus ir. pTc|ju!iiunii SMlzborj^CMtin 
Jh.! ?»ii»clissimuni niiI> .»nnu ili. LXXIX yi^yt). 

J. liiii. lÜaii auf l!l.ill>.'okI: im Inncni sii/t 

Konic Dtiirld, di« Harfe sitielciHl; am Kaod l'tlaiucnunkcn. 

/ 36': IniL D; Wrinrol aof tiold; innen gnin. 
Randlt'iMc 

J. S9''- Init. Ei ürUn auf Uoid; inrKn rotbraun mit 
GoMKnienornanieni, am Rand Ziciielate. 

/. 141: Inil l>; blau; innrn ihmnt (.brist.i» in 
Muuein l'nterKewand und lüleni Mintrl: die Kccbtc but ca 
vcxiifiid .-rlioben in ik'r I uilt<rn h.SlI or dio Weltkugel; die 
/icrrajikc ucbc i-icb liici um da» gxaiv i(l;iu. 



/ fjw'.' liilL (>.> Gikid; bmen, «ehr klelm Maria daa 
cinKewiclielte Kmd anbeMid; Randl. 

/. hiit Q: Toi; iancn sehr klcitf, 

c-t>«ehend. 

t. Jf(>': Inn, //; GjQn mif Gold; iwie 

l'ischnf in volloiii Onial. 

/. .'0 Inil. />: Cum auf (aoM; innen dai Han|i4 
eines heiligen iltat-huit (.Muriui 

f. jjii Jnil. I'.- Violen atif Gekl; kmu> HaMgar 
der heiligen Jungfciu in roteia Gewand iiüt gribieai Maald. 

/. jjp: Init. £; Gnio auf Gold; tmcB HalbSgor der 
heiligen JunEimu imi cUin Kind auf dem .Xroii»- 

Auhit rdciii «.'itie Auialil von Initialen in licllm Ueck- 
l ullen iiicisi IUI lil.itijcoldgnuMl: am Rand mciit ciiie 

ftoxfit 111,-uvtcnnuiki;, 
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So. m, |S6 B 9.] 8. Benedlf«! feeUlge Reg«l. — R«f«l, die 8; Htovonymiu dea Kloateiluiisframa 117 
j^ferfebcn bat. dratach» «r. t*, Bode des XV. Jahrh. 



rh,. 2j;vior-. iii^ ,utt<I letr* .'.}: Initialen: Hunilkvl; L«d«rbsn>I mit l-mwÄi^^h^wni» uwl >Ifui;iMK-\Hn. tn <lrr Miiir \\»n.cii 
WA 5. Krrnln»<l; imt txdrrrlrmflien iuccbunJ^o. 

Salilmrgir ArbiU Mm MW> MI CluutUa- tbt fit Bmilmid «M AMkr angtfaiigun Mambduifia. <Aary. /': I>h pieck hab kk 
HThrribcn l>»'n unM Bttawa Ikboi ai ei l iiB nC des NnäbcMi. Butan H ifcrfiMgpfa 4|c Zdtt DcckuMn Aaaii dgaiU \m 

LXXXX J« lUllo..) 

/ ji init A' yrttn, mU dem diinkleriatiidim Innen- / tts Anäaf der Rcgd dm heiNRcn HicmoyniH^ 



Mtf BlaDiold iaaciMb ehn Wien KakMcm; innce Init. Di viehtterKjluncn; der UuclMube blia^ttm; inikcn auf 

auf blauem Grund mit Rol^tetncn «Aen der tieiRgF Henedikl weiMem Cttnid nni Ooldxtemcn ein« durrb Hnc pnne Kiuik« 

mit Inlul uimI SuI>. ■ ii r ar. YacVt üi <ici Haml hahcmJ, in jwci H ■ iti i . ■ Mic I)arMclhiiu:: der hciliKc lliironynius 

unten '^ciii'n drei llriuMUktinrrnnuicbc un<l blicken edk|jo«, id ruteiu KardiiuiisItiL-iU uiiU -liut ^ubesi) leicJii einet uuten 

am Rnnd einlKlic Zicricwi«. wtiendea Natme «in ttriin jctbuml«»«* liucb Iteruawr. 



N«. lU. [& B.| Wappenbadi, dMitack. FaUo, XVIL Jalwh. HS 



Iii.. ^4^1« ,1 v<a iKKhnrboi); Wappen; Oanii«; gofnmlKt Lcder bwd ■Iii tdv ladna ItalMn, a. a. 4«a »ixiiir ApaiklBi ia 

ilrr MlUi- iluA KluoliTwnpjicn. M ii allwihtiewai. 

Sa UtmgU i4(Mll ACHaHN iaf7. (A Mai a Wanirialiiict voide natcr der k'^gKrani; Krau Abt->ii> Joluiiai UrttU WalVcs- 
i«iii-U>4nii «m P. TIM Gandak aaa li» Xlaikr AaMia O. E. Iw tagaaB«, all <r «64; tCii^Jui »in SimtiUtig^ mr Mc . . . . ScbiM mi 
HdeidcD «an Mittf HiMd nlclKa Vk ScH» l& 4a lliiclici, daan idielat dai Buch «an fkaiM «aMaucMrl «af4<« Ml Mi«, dir Vapfca sind 
TM nncliMtiuKn HSadtn (ntdl.) 

/. ,•; Aipiiri'U; Mi einem PotUmciil »tclil ein Kiij;el /. /ti.: VV.i|i|i«ii der Kliisienriucn. jiiios mit einer 

iiiii »eil .ui<<(;clirciie(c» bunten Mugi^n. mit eineni Uisrhofv kumn biognpliitcbcn Skinc, bis in die trci(cnwan «reitet- 
stall in tk'( Keehtcns neben Nun iwci Wippen, die er an giiUlirL 
liimtcm htU. 

N«. 119. [26 A* S8.1 OebaMracb der Nonnbcrgcr Nonne MatgafeUie von GlOMat imaaimeng«hundeB 119 
mit einem gedruckten Ciebcttnich ataea aannyaiaB Praulabaaera (Wiiif|||[lrlUn)t dentich» 

8". ernte Hälfte den XVI. Jahrh. 

m.. KMi v I4«i, j'j* WxpitLn, Mtirintumi, IntlixUn: Cunuvc; g^prcsAcr LxikrUuid mit ri'irhi'ni Muircr und »ch>-Diiii Mrt«lll--ki Itlig 
ki den lvrk.cn und m der Miitr; >!cadlicb1äoBrfi. 

Östemdusche Arhal mu IS2P/ •kM ia >. tnmni wltal eablandfa; Ja da kaacn aiiuWo^riiidiMlics .\uux .\ii(ao|; liie 
«kkMOMria aar, il* aci „Im XI. Jikr In d« Klawr kannW. (Anf dcf lancnKbe dci Occkdi dat ChrnMie Wupjicn ml« d«M Monaftan ChAii 
und dni LrUeuwerkifatea alt Hehnto; damater htm Nadfca Iker die Sdmllwria and tiire VatwaadM,^ 

Aul' ilent \'oir^.it^ljl31t da-i (^lij'.eii'sclie und tltei zei4-litmr]^, wolu-i Kiil uri<l [tlau übern'NS)06n; im InnCfn blS- 

aitdcie \\a[>iJi-n; ibiYiisilien i-iii«' iM-ii-inle Nonne, knieniJ, «eilen itnbedrutmdc Rjuikeik. 

den RcMciilii.ii» in 4t'ii ii.^nclfii /. fjt: In einem Rinnen Helfen /MV In (•old und 

/. J! lotL / in FedcTicicbniuif; roh vcnien. das Heu Jen. 

Weher rüfe aati^elUirte InMalen bi lt«Uuiener i'edtf / I^mis de» 1519. 



No. UO. (S. a.| Der Seel* WcitiKarten, deutsch, Ende des XVI. Jahrh. 12D 

ct.. III IC 14}, {aiid 7 lfcr)i Miaiatnica; Initialen] Cnnln, llaUcddl all 



/, /': Miiii.itUf bl ftOUiehe: in citiei l.andscliaü / J; Inil. kni auf Vinli ulilau mit /jrlcin CaM- 

atehl die lieil. Anna in Tirtem Kleid und (i*>ltiniaiilfl und ürn.iituiii. < inldralinirii ; iiinrn l>ricl n> einer ;,elMr;;i|;t-n Land, 

hüll d.)s Oiridkinil iiif den Arniec ; neben ihr dir heilige si hall eine Nonne /ii I lott Vater, de» in llalUhu'ur nlwn in 

Jlingt'niu iJi hUucm klidd. Henun ein btinter bkuer tUnd den Wolken eisdlciiit; am iUnO iijlatatjs4i«ches i't<iin/:eii- 
mit Stfeublaincn bi INnHitald. 
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■KUlMMt dl* «l«nm |iciw* H I>w VmwmtllW* ?c«mt«|. 



/. m Init. O: Viötctt wif Udb, ia TuUm Kahme»; 
innen Mch OiiHtui als Sduncnemiaaiin in einer Limdiieiiaft, 
nur oill dem Lcndealncl) bekleMM, beide Amte auijeMMGfct; 
aus der Sviclenwnnde (Beut Mm b» «inen 4eneben «iirhen- 

den KcMi. 

J. 42*. liiit- O: l!t;iii aul tut oifianiehtrt-'Ttcin (tiuiul. 

/. Miniatur. In einer tiefen Landschaft liUngt 
CliilaUis SM Kieutt an dcssm Vtan ein betender Mfincfc kniet 
imiter iiiil Stri'uMumfn. 

/ Iiiit- l'MUii .Uli Viulcll, iiiiirii silit >ii t\wx 
I .:iiiil%cliatt die hfili^,'!' fun^trau mit Itri.ilihati^'t'tuii'in bloiLÜt:fi 
Haut und ctniifikngt mit ciitKCgetigeKlrecIcten H<in<len <iw 



■nKkle Kind, du ihr (Sott Vater ras den Woiken rdcta; am 
Rand Sttcublumcn und Filichte. 

/. Init O; Rin nut Uhu in vink-Mcr l'mr Jiiinui^; 
iinicii ilii" hci)ij;c Jutvl:.ui inil ilcr Kmiic. <la> nsrliic KimI 
aul' <U'ii AiiUfii lialit-rul, am Kand Strculilüition, Knicliie, 
eine i'iiuü«. 

/ tos': IniL O: \Aaa aul~ «rciorotcin antaincnlicHcn 
Onmd in fdiwr UniitluMUqi; innai Hehl Clirätnt alt Wehen- 

richte tnil $i.e]>U7 vnd Wellkugel; am Kand Sttenblurocii. 

V.itli f. ir ; cii.c spjUeie Minblnr cinReklebi: I)m 
( liiiNlkiiitl >i'UI t-uit'r aiiLifU-niU*n N'ttimt: t-in^ii Kranz aul uihI 
reidit iiir niu der lUHJeni Hand einen Itieincti BliuncmMrausi. 
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Bibliothek des Kollegiatstifts Mattsee. 

\'cni ilfii HaiuUchriftcn koiniut nur rinc wfiiig bfili'iiti'iiilr m hl. Mm -rt rTt\ ollertT Ht'siU iler ttibliothek isl 

du OriipnalcxciBplu von Fnni Chraiopb Gnf Khevcnhülen Anulcs KcrdinuMlci, io den d»r Uhginal-MinniaipoRnite, die 
daan in KupTcnlich KpradaiieA wHdcn, diifcfclclit liaiä; « aiiid wri Biiidc, die rinaRm die 1711 — *6 cnchicMcn liad. 



Mok 13L |34.| Requiem und Canon, lafdnitch, ^r. 8», Anfang des XTL Jaluli. 121 

H).. i;5X243, Mlnhilur. Inltiulrn; Minu«kr1: j,T|ire<UrT I ^ilrrlijiDd anil eiKf MHjIbcMlf^i-. 

5lUrii«Anlir (SabJbagH) AlMl ym /iOi (Auf <w<H T<i<;(didta«ni HfkMMur 4u tv» int ««Mrcua<tm KMaiahcra tMttgimh 
CdOMr; mT/. / ihm*« LIM ««iMil« MlUMnh,} 

/ |«it, AT; HcKvMctt Mf Grttn} ftti»/» Aihd«; ICkih «tdien Muda imd JuhMinoi; dl» in kcM roh« 

«M Ruid «in chtaftigts OrnimeiM. AinRihning. 

/. 7': K.inonhild; f hristu?i ajii i:/ .1' r"i-:h 1 -:111:1t /. .V,- Init /'; l^oU) juC (*rvln* 

mk Kautcumu&ier luiierluüh cutt> Ulaurn Kaluiiciis; unter <U-m /. Jj': Anno Uuimui 2503. 



M. ». 
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Bibliothek des Benediictinerstifts Michaefbeuern. 

IJcr Hi-loiti)|;r;i|>l> iln Siiiiv .Mi< liiillioucin. Mii |];ii.'l l iU. in iiLUcict Xi it l^urdi^^lcr WiiiiIli u jiIiiIuiIicii Uiiiidikliiiti- 
tlfiibt^ iit dem .tUcIituut<lijicn SliH, Itrilcl seinen Haiid^clirill»'«- uih) tnkuti.ibelii ■ Kauln); inil tler Ik'liachlunj: ein. der S.ili, 
<iaM siiti liie UesiiinuDix eiiies klcjxter»; .ini «leutliehstrii in seiiii*' fiil>lioihck 5i>i<-'gU', ini«!c ;;erj<!t;^in MirliafUi*u<Tn rkl.tliiiite 
f!ri.1.<Iii;uii|:. l'atvjelilieh gelien <['«■ lieM-mdc ilcr ItiliHodii'). einen Koiiiiiicntii «ut tie'.clii« hie des Siiiis^ sie künden Mni 
den UUhcndan eisten Jahihnndcnco, von den schlüniuen Zeiten int X1V„ voiu Wiedcuullebeii im XV., von dem ncuetlichcn 
Vofidl Mt AllfiMf det XYIL Jaliik, von den veiliCCNtnden Miüiid«n, «lie iricd«rb«M, Iwxond«!« Iifif taid 1364, «bt IUo«l«t 
Hehnwchicn. Eine b««Qmlcre PMcge ikf MiniaiDnmIciti düricn wir ca keiner Zeil Viet anndniiM; vMrr Abi VI. 
(1440 — ;s) h<^en wir allerdiBf;a von ciiKiii LcaMudm diacomn |Hclor. tbtt die inciMeti Codices, die agi joiNr Zdt hcr- 
luhicu. iiiid lluelili;:c (' ipietliainiselii ii'icil, die Hanptu'erke der tlicaK>;;is> hcn l.iieiatur, von Muin tieii des Stlfls oder dem 
nie>irf:ieli iih Si hieilni (;en;innleii M:tK<st«'i ttVncesfciiis klokmer (;t velitiel>rn. \iieh »an cicni, «a^ <tie Zeil der »dlirewn 
Not :im Anfall); des X\ If I.ilirb lilierdaucrie, tfinj; s|i.itei iiorh manches xcrioicn, so der iwcue Itnnd der (.'re-scii Bil>el. 
des H.iii]>l^)iA</e5 der HiUliintiek . der im Jaliro 1711 laui Kalaluj; m^m Ii \ ofli.indcn wai. N.d h Miiin lien sind 1.S15 niif 
zwei HniKlMluiUe» aut t'er>,'anienl ;;ekoninie]i itui Ii- aueh seitdem siiul ime^i N'etkisie r.u verzeiehueii. Matielies itn Kitlaluff 
.Xngeftiitne *ar nicht mdir anOindbar und ein von Nettwirth^ erwithitICH MiSMile des Wt. Jaltrh. von (ratet Micbuel Veningti 
Iwbe icli nicht in identi&ileicn vemioclil. 



122 i N«i 129. (Miinivcr. pvrgniD. 1]. 8 Scrlfrliir« UMiae «I ItKrUam, gr^llii, latetaiKli* XIL Jakrta. 

liL'uu. iirs OL, St»KfT$t »fJi InKüt», MUlBlttrc9| MImktL tUbtai, bnnmH Leder avt Hall, iqm««. Kkmf* JbtiUkMU^e: 

xlemlich tict£liiidik:i 

Saltbururr Artril am ilrr Mitlr dn XII. JafirÄ. NkiIi In. Swdi/cii>i,i> Miiiviluu^ iwri lii^.!.-. die ■■ru ia iHrdUra AMcMaii u die 
bajriaeW Loiialteliut« Ia ttircn Aiuüuteta, die twtxit ^mgena^tchtn üuliliui^ Oui^kicfs jiu Am Miiic de» \U. jAtirii. 

/. j: Inil. /' in Deckfaibcn, Coidiaiilceii, die Spähen 

tM :iu3^elultl. dei Giuiul lilau und gtfln; die Kuken ftlitn in 
bnnl« U)i|>enaiti^-e I' iveiii'innceii oder in ein ttvutwnßinniücii 
tirri.iincni aus i<ie (■••idieile liihcn i"le KtmiMrcii. 

/- i; Inn. /' HeeLiaiticti: (■.il<ltwi.eii,äiUH!rst:iuuUriM 
der (imnd tiliu und griln; ilu' Kinkt-il enApn Nl lilIfCinen 
\'eiiliekungen oder bulucn i'.^lnienen. 

/ '''' (Fig. 38;- f;an/seilii:e koUiiicile I' edcneicliinu(B> 
Lriu ilax gMiiK Bblt fdbrt «lue trutdiciu«, dann ein rSillchc* 
Ontnmeni, innen nt)cfa ein >ilb«ii>e* Rund. Die yttme Seile 
Iii in ieclii Felder fcleOl. Sie («nili dtuck bieiie rtilc 
äueifcn der Holte a»eh ia drei, der Hreile nach in Kwei Ab- 

lelhliiKen- Ji'des iler sei Iis l eider lial eine liesundet* Uni" 
mhniung. DatKeslillt ist die Siliw|ituii(5 allci Diimc. 



/ a: Von lyüitcrcir Hand (eitra XIIL Jnhib.) Abb» 
^Vahtierus dvo magn» Mi NWMtmeMlt — l-'ecii in Iiis Vbm 
ein|ju |ier den» tileitt«. (Awh im nllen Bbcberkaldo^ von 

i66j und Iii rleiii mmi 1711 liiidet sii Ii hueli die AiiL'-iVe 
von zwei Iian<ii n. Alil WaLllier vuii ii<io -iitio". l^-lt- 
iinier in S'hritt des WIM. fahrli. Monasreni Itiirmu S Mirli.ielis. 
Dciifailiiii. eiiie (uci Fiii(;e( bieiie LjiUdiimitng mit nH-|;niiieiti 
Milaiiduimu.sier. die l.ikeii l>Kai: iitnen Puqwqinind ober die 
ganic Seite: die Sdiriri tchlt. 

/. »'} Kmd mit eiM« BtuineAnniitcr, rote Minenen 
von fiOneB miiiem in Hnlbiireiiraiin umgeben imd nriKhco 
)e M-el »dielten Motiven bmnnKelbei Omnntent; innen Itcllct 

rur|inr^rund niil ausj.eN[ur1en ue.s>en ijwel'enr itltr d^e» lu 
lulco Majuiikcln: luri^nt e|>isiol.i ete, 



^) Fote a. ■. O.. |a(. IM> 

•j WiiMi MtniBfibcridil*. K. tij. 
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L Utaks gbc« «Ke ScbeMnni; von Licht und »unkd; 
link« Gott Taler jngcMlUdi, tMOut, mit grknem Smlbn$, che 
Locke üi der Stin, h am luagu waUcndn Gewand mit 
lunillii-hcn Falten (dilHt; hialer Um mrci Eiqpl, vor ihm 
einr K%igel, dettn obere KiUAe veUs bt. In Ihr fll«tl die 
ftimbicric 'l'.iiilic von olirr^ n.ich untt;ii, timl n<'u[i Stratilrn 
gclieti »on ilir ^lu». iJie iiiilcie H.ill'lc i-^t «liu^iri. in i'ir 
dfd Tt-uld. 

IL l>ie ächcidon« von Wockt and Ijind. Göll 
Vater Sntai mit blanem Nimfaw, wieder barUoc; raa ira 
Emda tacKleiUt; «or ihm ebie KhkcI mii nekraiiD komcn- 
iriaehen R<niten, die diiKrh reticliledeae Farben nBienehieden 

shvd, Bmiiii, <;i:ii>, Km, (".Tun cic; lie Ixdculeii vencMedtn« 

Skhicliion von W.iv^cr uml L.tihI. 

^. kt ihi-. III. Du >i li")>ruiin ikr SK TiiO- t,.>llVatct 
in pütlicher Klelilan; iirecki die Hiniie luch Ueidcn Seiten 
«H, er MdK hwieilMlb einet Mt «mraInMm Kieites, i» dem 
BIjh auf Gold Same. Mond und viemckiKC Steine » sekcn 
dnd; oben la den Zwickeln iv-ei Enj^l. 

I\'. l>if Srhiii>luiii; dtrr l'H.iii/t')i. (imt \'al*'r, hinter 
iUni iuci Kijy;cl: hitU niii »icr l.irikctt ciiii* R«iUo. die 
Kct'liif ist UcfchK'iK.i ;tii*;;ostrfckt. \'or ihn» vorsihicdcn- 
Uib^c J'elscn, dmul nei iiatuaclien, lUii'n Astv u> »tili- 
dcrtcn Müien enden. 

3. Reilie. V. ScUipfiinK der Tiere. Links Gott, von 
xwä Enireln bcRlcitet; in der Lbken hidt er einen Vofel, 

d«'n er jr*T-Tlt' tlif^fii Li-tsi; in *K'r Krrbicii emi'n ri*<h, 'Irn 
CT t'bcn ins U ;is5cr wir«^ er »U'hl .iin Kuu.Jc eines buiil ein- 
Ifciusitcii liji'>-<ins, (ilicr dein Vttj|cl Hieben und In dein 
meliictL' Kibche sclmitumi:». 

VI. EmchalEms der ciMca Mcn Seite». OoH Veler 
■llein, in der Linken die Rolle, die Rechte erhoben, rar ilim 
dl* eislc Menidtenpear; die befateii silxen pmt nackt auf 
elneni PeUrii. I btrull l><>l<l|;itm<l- 

/, 7' Inn /; «-In ^tüs^.; tt<M und i-illici auf Ul.iu 
und C.iun. licU- Klinken, ila/n i>flii'n Vilbel. Dif k.niki n 
laufen in pulineiteiUünnige tiunl« l-^ncitcningcn mii. - - iJn- 
neben Uehi Cehl nuf Gnin «nd Blau (Jjn priacipiow 

/. L'nleiianK der XfyfMt Im toten Meer; 
doppelter (ioldimd, daewkielieii bunten Nttwier: (kiMgiend- 
keditt die tnaditen mü langen !llinieln, vencbiedcncn Altai 
und Geadtlerhi«. Lbiki ein breiter von tFeHctdinicn aifMtef 
StKiii-ii RnK-rriit j:t'i.(t>'i. >n dem mehrere Ägypter lUKtUnde 
gellen, einer f'kide. dui l-ni>. 

./. 2^': linl. //.- i\<M nut lil.iti; Silbers.linjllcn « ... 

/. Imt. r M-hr xorgLillij; . C.id .luf iihill und 

Olün; die K.mken emlcn in biMito l.j[t|<en <.'der Ttjuben. 

/ 4S: iniL w. o. Anfang de» IV. Üuchi Moa««. 

/ 61': UiSl H: >chr xoqcMIlife VciKhKngnngen der 

Ranken. 

/ 74: Inh, T: nemlicli klein, «onsi in der Art 

wie fnilier. 

J. J4': /.uji dtt lataiiUicu durch die \\'ua<c. Dcili- 
farben, Goldgniiid. Qiter danch das Bild ein breiter grihn 



geweliiec .Sircilen mit rotetn Koind i-<b-i;i '■ « nlkc h; v.m 
linkü eine Gni|iipc von Lernen, MMnni»^ und Fraaen in Zeit' 
mcht. mebrcie mn ijiitaer Momc. In der Hitie ricr junge 
Mtlniicr die mit Stangen nef ilwcn Sdudtcm Ht UundMlade 

ineen. die ein kleinen mHtntnckiee* Gebdiade aaf einem 

IV|ipieh ist. Mehr, c H Lviicnv i,ii,t rechts nodi cinc Ortqvpe 
von luden, v.m denen .ju.ci iurucknüikt. 

,'. Init. /-; w. u, 

/. .Vj. lail. w. o. 

/. .// ', IniL aieniUch klefaij am den Sdiaft icbKneen 
sich (wei Schlangen, 

/. 9»'! Init r 

/ ^yt (Anbnit dci Bticb« der Kdidgej, Peekfatben, 
Galdigtund. Zwei Säeleii, die in mehreren emrhiedrnliiTbigen 

Stncknerkcn aut^eb:nit %ind, irii^-cii utti tbches tücbeldarli. 
\on dem eine .\ni|icl her.ibhiiigt. Uaiunlcr «thiüli eiu itilei 

Mann :iui eiTicni Iieit n\\\ ein« loten Decke zitgedcekt; ein 

,\nn Iifjrl .nif <ler Deeki'. 

I'nlen nihl ein Kind auf einem es ist nackt, 

mm Teil mit einet toten Decke «egcdecki und blickt anf; 
vor ihm eis gelttgeltcr Engel mit blauem Ninibai» mit beiden 
Händen gexiikwIlereM). 

/. v^; iiiil. /*. 

./. / Init. K 

I. 12'. Iiiil. C: an den Aoiichwelluagen de» Budl- 
Midien eine .Nui'jiihniiini: von MeiallbcMlilBg; 

/. Inil C 

t. rjy; Ileckl.uUcii . (;.>ld^rnnd l)ni>|ieltcr t;..l.l- 
und Sillicmnd, dusischen bunte» »cget-ibilc* (Jm.imeni i 1 
und |!;rüii. Dm Innenjielll der HOlie nach in xn-ci Teile ge- 
teilt. Oben slist «n jugendlicber, ganx batttoier Ktoig mit 
mer lotcn Kioae, ein Secptcr in der HmnI habend, auf einem 
FahaliMj rechb ebt jagendHelwr Mmn iu itUicbem KUul mit 
Sdi«rcri In der Scheide: linlc* eh ebemo ireUcideicr Jum^Ihh;;. 

die llande .iiif cinan.ier t'elecl. 

Tritcn wird ein L'rci«er Ib-iliuet ini-ieniamier ;;e^j;t. 
I »10 S.ij;e vrinl von /•rtti ^anz juii^eii I, eilten ;i;ch *n<Sh.ilit, die 
tnit klirren. lutlieheii Rmken l eklenlei Miid^ daliinlet nicht 
noch ein Jtinj:lii]g in gitlncm Kork 

Init L' nf. Ol; /. lS4t Init. 7/. 

/ is.f} Inh. t'i Gald auf Blau w. o. 

/ tj^*; Init. B: aiemlicb kiel», «nie» n-el Sdiulen 
in drei Stockverken von verschiedener Farbe; durUber eb 
tiKuier Arcliiliit : leehti ein «lelunde mit ulienet 'rnr, il.u.ir 
!ttelit ein Mann t»i1 \ aUb^l m landein blauen Cieivaiid utid 

rotem M inu'i und neiüi mit der Rechten auf da« Tor hia 

r'.\nt'iun: iu l'".?e< htel' 

/- (Flg. 39): i.\iil;iii- /.u liitnel (;.jld;;rnrid, 

Daniel in der Hähle, die diudi einen breiten 'violetten Kand 
anfedeaicl iM, «m Um dne .^nnbl von gelben und brntme» 
Lihcen; er hat eioea Nimbm, stieckt die Rechte noch Habokuk 
aus, der von dem Engel herein gctr^ca wird. Hab. bartloi^ 
ohne NitnliLia, iia^t emi' Schussel mit Spi'i-^^' und ihm )i ein 
I.jdi lirui. Uet Lngul loit in ei > Ingeln, Goldiiiuibus, Un|i;en 

bunten (iewtindein, halt den Proplicicn am Haii|Mhiar. 
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/, iifS': (iolü- luid Silbctniid, (UunUcbcfi buntn 
Ornament. (!olii)^nd. I>iei (.>ueriUcllvii, von denen jeder 
eine vierfache ^mnv ndtT btaur .Vrraiur entliiilt. Daninler je 
einer der in^M kleinen Propheten durch ein Srhrinbind mit 
seinein Nimen gckcnnicichnct; :dle sind in verschiedeneu Ixbens- 



Rccblcn n ihm. 'Im seilten Kiiwn drei Kreunde, jniiKC 
.Milnoor. bunt gekleidet, die alle inii hel'tii^n (»eitcn zu ihm 

»prethen. — Inll. / '. 

/. 2}i': Inii. />.• unten zwei Säulen; Kundlincen mit 
einem Vorh.inf;. Koni^' l>jvid ntlt blundcin ä|iilibart, drei- 



altem, barfius und nimbierl, in liiiKe bunte (»ewSnder xekleidci. xackijter ttiuitei Krone und M-hr buntem (ienand tiUU auf 




PIK. 39 >ll N». Iii, Slift Miclurlliriii ta, Man (^n];. I, /. /v'. 



/, 104: Inii. /, /. 304'; Inil. .S', A. /. Ji>f.- liiiL T. 
der untere Schall von einem Dnii lien Kebildel. der den (Juer- 
balken im Karben hall, lni(, 1'. 

/. 106': Inil. l': von einem langen Dnuhen dutch- 
<OKcn: IniL O. 

/. 214: .Xnfang de* Buchs Hiob. ('mbl^nd, blauer 
Rand. Hiob nackt, voll .Srhwiren . liegt auf einem gelben 
Haufen i ihm lu Hüupten siut die Frau in blauem Kleid mit 
eine« roten Tuch um den Kopf luid aprichi mil aiif|;choliener 



dem blauroten Thiun und spielt mit beiden Händen .luf 
einem Saiteninstiunicnt. 

/.14J: Init. /.- klein, eliras verwwhl, f lold .luf Bl.iu. 

Aiis<er<lem eine Aniahl von Initialen in Deckfarben 
und in Kedetieichnung, den biet emalmlen enlsprechencl. 

Lilcritwr: Srlxunffl^ncfate Aci Wiener Akuilmilr 113, im 
Ii» 141). Jiiiil>.'bek, (jescliiclitf der deulsclirn XtAlrrt-i. ijt, 135 Kjlb«- 
liicbe KlKlMuciMaK. |S<I4, .Sa. 4t. Ein llUirl-i Inu-Ilixii, Fllr. lir- 
Kklcklc Art SlifU »lii'lirDirnrra, |i 



Nn. ViX [Manuscr. perj^am. 2.| Antiphonale, Kr.-folio, lateinisch, Mitte iles XV. Jahrh. 

l>rulM:lip, Ol., J70 %Uft\ .ry*.; Mintalqrfii. Initiiilf'n; Minu^krl; tanbaiiil: l,rannrr LrHrtlKiiMl, vrr/Krtr Mrtalli<tclil>|[«, aaf «!«*» 
VtirOrritrckrl dir Jalimfalil 145!!. wpilrr iialcn l$77; Mdiillirlilimm. 

Öilrrm'cUxtbr (neBncU MieMbauntr?) Arhrit lur.i drr Miltr drs XV. Jahrb. (UiS?). l aict Urur( {1440— ■4;2'> Irlilr la M. 
ein Lronardiif diacuanv. der aU picior liez'ichnct wird. 



123 



Digitized by Google 




Ptg. M n Na. II], 8tMi Mldwlhcgtra. 

Man. [wr(. a, /. J (iUrk vrrlllftnpftX 



nissen CoUi- 

i'^riind. Im 

ll.l. llNt.llpOM 

.li.i \I.'<!.iil. 

llor 

Miiu iibcii 
ein l'ruphM, 
AuHCrhaJb 
dem Gdld- 



lirun, 



recht* und Imk« je ein Engel 
des Bnchsiabcii, aber noch auf 
viund /.wci weileK Medailloni. )e ciuea Ptopheien 

Ulli «i<it/i-t MQlze enIhalirtKl, nllr mit unauif^*< 

fiiHii-i. -.(.'r. .1.-1 V..I ,W >. I: I i aus 

ul>cr alle \ iiT S-fitcn di'r p.vKiii.i K;iiiki-iincik rc- 
lLiht;c, i'.ei,!.!'.' K.i-iktn ;n K..t uti.i 

(1k' NU'li von /.eil zu /.cit l>l.iurr-., jiiutu'ii. roter, 
cre'citern; meint aof UuldKniiid; tundc t^ililtuprcii. 
/ J': IniL Z>; VLfU auf Grtln, Ranken am Rand. 
/ j": lirit />: Ranke, auf der ein Uoadcf. klciuer, 
nitckii'r I'utio mit ciitrr FUttc siuti noch taltbeidie lehi (mase 
un<t Mir^-fälii): ^uiRrnihtlc Bucliiiaben mil derartigen Pulli.«. 

/. Iriit, .Ulf BlaMp>ld-< iTuml ; c i»" '.niU'ii 

(»rburt Lliiisti. Maii;i kiiicl vor dcii) nackten Kinde; hinten 
ein (iebiludc, darur ein /.aun, ulni ilon Ochs md Fael 
heiiiiieTblicken; gekrümmte Kanken ain Rand. 

/ 14: Init /.' daneben auf GoMpiind der heilice 
JokMMM, ta der Hand einen Kdeh hiUeod, aus dem üch 
nrd kMne Sehlani;vn erlirlion: mil der Rerhleii macM rt 
daa Zcictwn de« KTi-urrs ii.inji.rr 

/. /6't Init. 1': innen ScIiut liLircdniusiei 111 (iiun uiul 
K<'t. I.i'idcs inil CiOldooHUBenl; allei auf (Sold; reiche Ranken 
am Kand. 

/ IniL X: Bloii auf Porpar mit GoldvierpiaMn; 
auf der Ranke eine nackte invnsrhliche neniaii. 

/. Inil. /.,- hei den mctrtcn Initialen Hell auf 
Dimkcl, üii. hst.i!.!' und (imnd in gleicher Farbe, aber vct- 
aehiedcrici Inleiuilal. 

/. fji IniL im Kabroen olien ein Enf^l mit an- 
umefliltcr SdniRroüe, unten taucht aus dem Umameni der 
Oberleib etacB nackten Rindes empor; auf der Ranke «itxt 

gaju oben ein Affe um] tdiUt auf einer 1'rnrnpcte. unten 
arhiitjrt ein I>el!ieidc1er Knabe auf zwei Brclieu. Natura- 
liitirGbc Ranken. 



/ Init. CrUn auTPuiimr; Christi Himmclfalirt, 
nur noch die Fasse Christi zu sehn; unten zwei ICngel mit 
unau^geAHten Spntdibiadcni; mleD im einen grttnen HURel, 
aitf dem mm die Fu—Uiirfeit Chiiiti aieht, die A|MMlel ohne 
Nimlten in verKbiedencn Allere und bunten Rewümlem: 

gani vom dio |unK<t.iu mit ;;<'!.illften H;n!il<'ri 

/ liiii. .V; Hlau .Uli' l'urpui mil 1 i.ildoiiunii'nl. 

Vier kU-iivc <,)u;\ilt.nc. aul <iii]dKrund vior l'rnplieli'ii, David, 
Saloinoii, Kicciiicl, Juei mit Spruciibündem mit ihren Namen. 
In der Milte des .V ein Methiltan mii einen Vofd. 

/. ///: UtL Vi Rot mf Gold: links ein Bauwerk 
mh einer (^srhloncncn TBrc: davor ein zirmlirh .iher Munn 
mit gnnem üan timl ti.i.iT. u \.xut,-\, cm Kii;.'t.'l 

hüll mil der Linken seine l^lande. iiii-i l.cuihit inii der Kechten 
seine W,tni;e. l>er Kn^el ist ohne NiuilMis Und in Im^m 
brauiictn Gewand, 

/. ///.' Unter enier gotischen Archileklnr sieht der 
heilige Benedikt hn Ordenskleid auf einer Wiese, in der 
Rechten ein Buch, in der Unken den Kramnulab haltend; 
hinter iinn eine Mauer mil '..irtri-i ... Irn.I ; 1:. Lieiireus^cni. 

/. Iii: init. <'.' I^irpur aul Giuu; daruiiier die iivil. 
.Sabine (nach dein Text) mit Nimbus und Kimte und einem 
Palmcweig in der Hand. 

/ tijt IniL üt Blau auf GoM: die Madonna sitxt 
in rotein Geu'and auf einem bbuen rnlcler und h.ili in <len 
Händen mei Kindrrcrsinitrn: in der Linken Chii»lu4 iiaikl. 
in .liT Keititen eine l.i.kIei.Jcle ;;ekt..i-le l i;;ui; ilie beiden 
bticclicn die H.iti.ie n.uh ein.iniier aus .. "Seele r). rerhis und 
links }e (in Kncel mit nivcebrrilcten lliinilen 

/. 1*4': Init. B; Kot auf Gold; der Koengel Michael 
Uau gekleidet. In der IJnken die Wage bähend, in deren 
liemMilbigender Schale eine nackte betende Seele sieb be- 
Andd; swei klebe Teufel veimchen tlie andcie WagKhale 
berahmsichen; der Kraengiel eihebt mil der Rechten da* 
Sebtrcrt gegen sie. 

/. liS: Inil. /.; Grün auf Gold; heilige Kadtarlna; 
unter einer Rundbogenarkolur ein Kdnig nd tkn Siepier in 
der IJiiken, die Redtte mit dem Rcichse{iM gegen die Brust 
Iteditkckt! vor ihm sieht die Heilige bl biV'in bbuen Mantel 
auf dem seibrorhenen Rade; hlMcr ihr ein JüngtinK mit 
einem üueh. 

/. IIS': IniL O; (;nin auf BLiu; Petras mit Nimbus, 
Buch und ScMUsseL 

/. /joV Intt C; Memet gotindic AieMloklur, uMer 
der ein ciofaehcr Alisr üeht, darauf ewet Leuchter und ein 

Kcicll. Uer Geistliche wendet sieh gerade um und rrirlil 
die Hostie einem nebil omleren rcrsimen vor ilun knienden 
Mann; sehr lierlirb und IcbcndiK. 

/. 131*; Init. l't trriio auf (Md, Tcrwisclit. Jakobs- 
leiter. Jakob Hegt Mhlataid auf dem Bodm, lechta md 
links je eine Leiter mit einem Engel. 

/• 13*'; IniL l>: Blau auf Purpur mit Goidotnamcnt, 
irGoM: Christus als SchmcRensmmu stebi im Gnbe^ 
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MbKalMi ds Beaeritklh<nlieta tHdiuUmm. 



nnr «U dein Sclmr/ li«klcl<3cl. (;.in/ mit W'uiidiii t'i-do tt. inii 
SliBincn. PotoenlifuiH- und ciniMlirin Niinlim. l iKcr .Icm 
linke« Ann hSK er die Lmix«, wcbu dk Ralc, in der Unken 
[fand den Kelrli, in dem rr dax Blut mfDlnet; dW Mchi« 
Hand ist scj^iioid (ihulii-ii. 

/ tJJ': Jßil i>; BU» au' liiuii; ein HciliR«» in 
rotem Gcwiiad, mit d«f RccIiim segnend. 

/ /j6': bäL Ol dmebcn auf bbucm Grand ei> 
fMchic tTii«eiiiler BaitoL 

/ /v"'.' lull. r.mn :iur liiju; cüi HciNgcr Wlf 
cincf Alt Kaiuel %oii \li.'lch Siemen umgctHW. 

/. i4j: Ioi(. P: l'uqHir .luf Hbu niU GoM: ein Mann 
mit lamcin epilten WaiI in einet Clunrn K3|mi^<' 

/ tS4! tDiL S: Rot auf Oold; Maria mit dem Kinde, 
rerlit* Kaihwliia, Units Bwbara mit ihicn AMril>i»i.ni eüe mit 
ämMenkraneai du* Kind nackt; oben vier klcinci« UciiniMn, 
ICncd oder jagcBdlicHe Heilige mit Bhimen und Ftrttcbten 
tmd dlvenen Allribulcn: .ntch ilicsc mit Siriililfiiktiniiii. 

/. /;■/•; Ini«. O-'; Blau aul CoU, aussen Vatym inii 
UotdomanMiit Dm Kind nackt in dner GlOfi« aul' einer 
WkH; ionerlulb einer Unulianane, die Weltkagel in dar 
Hand hallend. Oben CWni Vaier mit bqtem Dan, mit der 
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Wililiuncl in der l inkin, rnii dei kcthivii vv'^m-iKi; um iliii 
7W<'I KiiKt-'l- 

/. tJ2: Init Blan aul l'uipur: c>i> einwickel- 
te« Kind. 

/. 174! WicdoBm John»r«i v. o. ontcr fodtclier 

Arrhitektur. 

y. ry6': Iiiit. P: lil;iii lul <;tun mit (luld. I'.iulu- 
oiit liiUiUin Haupt, laugcin Hart, in <I<t llaiul äili»<.'il 
and Bucii. 

/. ijf: init. C; Violcii mi Gnm; Madiuma mit dem 
cinKevriekelten Kind. Anf dn Ranli« am Rand ein «Um 
naekt^T ruitn mit j^iunei Mill/o. Tutra hl.45i')Ml. 

/. rSj': [m de K-inkc dfi Inn, (' rin M^atiii, \4'i 
dvMi imliufi- lii^ttMiticiitc licjicn, Hainmir, Winlii-liii;ii.» eti ; 
er kni«l und luniu« mit twiden Händen ein jpoiuieii Ktcu«. 

I3nc Aiinhl von Initialen In Dcckfiotten, tSifin, 
Violeit. Scliwan, Bkui, Rot auf ondcnOtbii^m <;rand mit 
feinein (ioldomamcat; Innerhalb der ctnietnen Fariien viele 
.'^cii.itiicriin);cn, Wi'iter auch nock roic and Mnne fedeii;e- 
uidiiictc luituUcii, 

Lilcratar: Xca«inb laSiMnieriirrldiMB dir Wlmr AlnAmir, 
llj. |k. ao}. tiocMdile na Mi i k i ll ifua . 3S1. 



No. m. ICoiL pMgvu. 6.) Oratlonei piae, 4>, lateinlach, mit« lUilte d«« XV. Jahrh. 

M,, itSKiik«; ijai laitiiica. Xierlcial«; Hiainkcii ■eimdcr Ltd nän band adl ModlKhllaicii. 

SMKVfJM^ am MW. Aaf hanuriic ikt VonImMc isi«. Sa» «1 MM> «wiM Mmcdkli SiUa |«M«r In S*bl>»(lwvai. 
Wdi« nMm TM ipIliiRt lluMls MtnHcrH Mti>»fMl*»id Und. S. McMd. t>\xo>. bHik«. — Nim« <l«m Wtiipm n*d <ltr IMk nf /. / nrde 
<Me HudMkrift flU dia bibiidiaf MmiMid «tn Ünkr (cwkrhk«*. 



/, 1: bllL £.* rasa in eilHin (•oldMlniKn; iniiL-i- (lutt 
Valcr hl Mmmhii grttogefitucttein Xlantci td>er dein rouni 
IfMeqiMMiMi, in der rechte« Hand ein Bnclt, in der 
linken die WeltkiiBefl all Rcichsaprel hakend. Sehr aart 
ausgeführte Lambclialt mh bereinigte» (»«liüitdeB ' im Hinte^ 
:,;iutnl; Mi (.'incr Sirasv nichrcTr l'i-Tjyini-n. /u'ir»:tko im 
Sid dti Haiidsiliriiti-n licinliirds um -ür }f,3n'x S<'ito: oticii 
linkt «la> \Va(>|juii von ha]/t)ur;;, letlil^ tlis ik-.s Kr/t.-isrliott, 
in der Mitlr du .(/ mit dem durchgeiufcenen ii:ind mit der 



iKviM I hic.i »vcs mea, daiobcr die Krtme. UiMca leirlici 
Blunnaijietanke. 

Die AbiiiEen uckr wlilinchcn loBialt» alnd dnfarb 
in Fcdenckimoni; autKcflilitls die Farbe de» Bncbunben im 
blau, gittit oder rot: herum dilTftlt^■« Unjenomaincnl hi einer 
iIiT aiiilrrrn 1 ailu n. rinc haiiiig vorkomini'mii- \ o/i. tuui; i-I 
der .Iii den llau|^>lsihari do ((Uiluiabtu auli jusi lilivüHcnilc 

lattmlirhe Kopf fai PmAL 



No. rJ5. |S. n.| Fragment eines Gradualcs, Folio, lateinisch, XV. Jahrli. 125 

1(4., jti'J ■- ,V<J ;iufa Itrli^ro J J.j^ luillilleni Ml»ü«kL'ij liulldc^st'J UM tio^ki^i^lcua hUill uL.rtiUf£ uraU M<illUM,'lllir,.ra. 

5UMidir AiMI mm Eiiät dkr XV.JOi». 

I'.inc acmliche Anxahl ron Iniiiilen in lavinter qirecbciidcn nndcm Failie vcnicrii am kand naiur dini^riie 
Zeichniuic. blau oder tot, inii OmimcMlhiicn in der cnl- l'nanienfaBkcn. uio Teil idir rerarixcltt: (iiiingc .-ViWit. 
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BlbHotlwIi da HncdlkllMnlMU MkktiMmnri». 
He. Viti. (Manuscr. chartaceuin 14.) üloss» super psaimo« et hymito», 4". Uteinikcli, XIV. Jabfll. 

• Arieit da XIKJaML Atl /. j Im «iRMr Sc WA JfaauiaU BwuL 



/. i: Inil. /t: fftObe Ranken iiiuerli:illi d» tuA- /. tjfi IidL Oi Viaictt auf Gute; OfnameDlierter 

9<alH'nki>r|ii-isi ilvi Cranil rat, bfaw um) guliU «ehr ftinci (•rund titli VIerpitten. 

Ornament. Die i^iiieti RukcB luurcn in fenwt WnK* «d«» y. .r,v>.' i„it. (/; ^n: oben Pwimr mit GaU; Imki 

rxics llljHncjk nus ain Rande reiches Kjiikcnwetik 

j. 6: liiit Ii: lit:iu Hill IniK DonamCnt. llcr Ciund 
t^rpnr mit (j«kl; annge Randnnkttk. 
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BrcTlarlnra, s>iii^r(ri Arbm v..n mijH. <». .siin .i;!, Vrin, a IV 12. •■. 

BraTlarlum, «i»lfrrric-lii,rli, v«iiit Attrmi: tit>, \\' Jalith. IIL Sltft st, Vrlrr, fl IV 17^ 6, 
Brcvlarlnm, SoLburjgrr AtbiU vt>oi Emi« ik'S _la!ijli. 107. Mm.pijm CdJ'.-bno AupciiU-uni j^^J^g^] 

Brcvlarluni antiqunni, Arbtit j.ii> d.™ Slifl Sl. Prlrr um der Wpn.'.r <l.j> M ?um \lt J>li-h 12. stifl Sl, Prior, a V 24, r. 

Brevlarluin dccrctorum, MKiat-nt-ch AnUnj; d™ XV lilirb 31- Siudirn:Mt.lwihrk, [' J a 7V, ^ 

BreviariURl Roraaiium, SnlitTtrj^.T Arlj^it »nr 14;^ tar r.Tibi»c)iot IVmlnird ton Knhr. ifij StudicniMtihnttick. V 1 R 2K 
Brevlarlum Romanum, ..il^n^'.tliiicli. der i. n.ultt' \\*. T-iIit).., vielJ' icbt aus li^m Ktci% K'-nis- >:emjndj. fii. SiuJiriibibliolla^i, 

i ' 1 1: 

BreTlarlum Sallsburgensis cccicslac, Sal/burei.'r .\rboii >..m Anrin^ d'« Ml. J;ibih. 5b. siuili<ii!<^tilioib<k, I' / D £7^ La. 

S. Brigitte, Gebete und BrraahnunKOn, KiiJ^iubur^n .Vliril ^i>i> Arm t. Viertel dir» .W'l, KW. I r^uinuili .SnaoNn^, 5. £2 ^i- 

8. Bruoool» Expositi», lüddcuiscb MV. Juhrb. »6, .smdi^ihil.liotbt«. V I B IQ, si. 

Burgijraff, Johannes, Leo BelKlcn«, S»lil>\iri;ii Aiii.it, .i?« ü .Mir» i6;j iurmUt. 64. st-'lnuUliil.><hrk, >" / F 97. <>i. 
Calendarlum eccIeslaKtlcum eccicslae SallsbnrKenslii, s.utiuii;fr .\fbnt \':.-tx xiii. tl. Slll^llollbll>U■'lhfk, 1' / tL 131, ^ 

Ccrcmonlalc, UalLnlirl: »..rj A.-ilii.->|: iln, XIV Jai.rh 24. Stud>rat>.bll.>lli<^li, V I t1 170. Sli 

S. Cliryaostomas, de dtKnItale «acerdotall, Vita sei Johannis Chrysostoml, LIbcr de laiidlbua Pauli contIncB« 

OCtO omella«, ililimin ti. vtiin Y.-nAe Jn* \V Jiilith Ih. 5<in St. IVtrr. a VIII M. 

Citatio contra dncem llelnrlcum de Bararla, >ii>l<l''uiicli. AnOmK itr- \v i.iSth. <{i> siudirnbii>lt<'ilirk. V J Q 79. :i> 

Occretallum Uber SCXtns, f«.lo|;n<«Ji;li nui d r Mim- Ar-. XIV. lir.rh. 12. Slil< Sl. PciTr. u A7/ 10, Ja (^i^lM• I ;T»g<irii,i. 

Diarium, Sal/-liU»gft Allidt Ktl« l-ud«: J^. \1\ J*lirh los. »Ufcrctil t:;4riiHnii .\tl£ii>Irulil ('^ (^^1 üi- 

I z?/" / JV3 I 

Dlurnale, burdlrüU- rviwtK .^rbnt vom Kn'.kng d..» .\\'. jLihrli. 7. Stit'l Sl. Pttcr, fl / 21, \. 

DOnkelsbObl, KIcolaus de, Tractatus varll de pocBltcntla, doccra praeccptls, octo beatudlnibus, lUddcutich 101 

dtr Milte d« .\\ . Jiltrb. fifr. .SiudirnS.i'.iliuildli. 1' / (l 117, iji^ 
Durand Cuillclml Mpccalura ladicll, .Sibburjn Ail.^.i isi j. äi. .siiit s<. P.ik, a .XII 12^ ^ 
Bplstolse apostlklonim <Bruchstfii:k^, Sulil^tirci-r .\rU-it luiu .Knung d<i, XV' Jabrh. tl. SludlL-ubiMlubek, V I fl 57^ Lii. 
Busebll cplstola ad Damasuni de i'lta HIeronyrol, S;ilii'ufccr Arl:<ii ^i}^. ISL s-.udlfnbibljtithfk. VI U.li3, üii. 

Bvan|;cllar, Arl>rLl Stllt St, l'i-t<r lu« der 2 HUItt«- <li-* \I. Jtlirb,, vna I utt<i» r.rrKdl Kivbtirtii-ii, O. Sltft Sl IViL-r 47 17 

Bvangellorum Uber, S^lrbuj^n Arf»ii v.« Aiiane di-. Ml, J»lnh lÄ. Si<n Si. r,<.r, a VIII 21. l^. 

BvauKClIorum, TeXtUS <|UatlU»r — , .il.W.un. in-, T.rlkkM s<i!<burp.r ArVit imn I ndr dl, XV. ;»lirl.. 14. Sl-rt Sl. PttiT, 
« 17/ 43. UL 

Bvangcllum Jesu Christi sccundum IV Evanj;clUtas, dcucirli. vo^n ludc d^t X[ll. Ijbrh. 21L Silit St. Ktn, a VlU 36, t^. 
BvanKCllen, vier, drttlKbc iBiiiTib*:rg.rJ| .\rbrit toth .\n£Ani; dvj .XI. /.diih. 24. Mift Sl. Vct-:r, a .\ (t, 
Pamljtlle plü antlche c noblll Romane, iulf ni,cl> >oii nv). tfi. Siudiini'iiiliixlick. VI HDi), 
CebctbOchleln, vüddruUcb. XV. I.ibrti. III. I riucn<t;lt XoiinUtf, 2L B 34^ 

Gebetbuch der NonnborKor Nonne iMarRarethe von Clusen, untrinuint:!! >...ii i 119. i ::i'i;;iititt Xoruli-rt!. 2ii A' 2S. i; 
Oebcte über die Geheimnisse des Leidens Christi, SuliSur^rr vm 1455. 1 12. I rauiutiLit NtianUr;:, 2ä A' II. 

Olossa super psalmos et hyainoi^ dcutsiti, .MV. Jidirti. 126. stiii .nii> imcisi ucm. Man. rha/i. 14^ 
Gofiredl Summa super llbris decretallum, Uiilit'ui>..'li v.<rn Aorun« An xiti J>iiih 41. Stc<li'DMMiHiiirk, V I B '2112), 
Gofircdl de Trano, 8umma super llbris decretallum, iohmixli l.r 1 iliii'n >l.< xiu |>iirk, ü, stii,!iFiiti!ili'ithi'k. 
l'/fn liL 

Oraduale, S»lil>iiri,'.i i.cm K^du do MI, uiitli 21. Siiit St. I'ttcr. a/.V/i ij_ 

Gradualc (Prairmcnl^, •;d.lrui>i,li. v.^m 1 nJr d.-. XV, biiuh. 125. Shft Mi;b>rli.,ij.-^ii. Ü. ir, 
Gregorll IX. P. M. Occretales, U.l..tr.c»,.cli .nm Atiiine dn Xiv. tahrh. 41. Stift Si. Piicr. a XII S, \S. 
CrcKorll IX. Dccrctalea, frnni i.i~;k Avi^-n.ia, au» dem Atitjnj d« MV. J.il^iii. 24i Si.it Sl. Ivitr. a XI/ 13, 
Cregorli IX. I'apac Dccrctaics, cb-ritalimiich, .lus d« Hilll.- du Mll J..lir'i. 31l Sludir.il d.licilcli, /, 4i 

GrcKorli IX. Papac Dccrctaics, dcijt?ilt.; Arb.'n d,» XIV. Ja.Vrli, 85. Sirjdnr.i.iidi..ili.-k, l'2/l W, ja. 
CreKOrll l.\. I'apae Dccrctaics, dcuist-b«- ; Arbeit 6t- 1, lliii;.- dtr Mll. liinii. Sfi, SiiiJkoinMl.nliik, V 3 P li^ 
CrejKorll papae Uber inorallum In Ilbrnm Job, .i^t>i:iiL' .Vibrii Lniir iiiliecuciniii i:i=.iIm>. vim d^i Wtniir dii XIV. •um xv. jaiirh, 
4L -studl. iibibli .iiirk. y 2 ,1 /, 

1$. Hieronymus, Tractatus de llbrt» psalmi»rnm, irünki>-.-{>c .VrSi ii vom Ani.mi; dr, i\ J^ii-rii. ^4. .siiiiiii-ni>ii>li<jthrk. Vlßl^ 
S. Hieronymus, Regel, die — den Klustcrjungfraucn geschrieben hat, ■'^^ilfburcrr AiIkIi m <'Iurj1<ler der Itlr Herslunl v>ia 

K<dir ;itij:'ferti;:irn [ Und^K bi illfii 117. Irau,»>tift .XotinU-r);. '^L9, 



KtL"'»t"- ort 

Hrabaniis Manru«, Je laudlbu« auuicue crucia, ■ .lurrtu-hiTlif Kijjii.-, Ui-uikt üi. J um 23. Süft S«. Tfut. a XIH. <£. 
H ymol per aonum In ditmlnIcU et featlii praccipula, lUdileuKcli, iirr .■. Ii iliir <lra \ v, j^hrh IIA. ^r:iii«iMin NannlM-rr. 2&C I ■', im. 
B. laldorl cplacopl Uber ««lll<H|al<>rum, siliburfr^t Arbeit <in i.i;>> 21L >(iiil>riil>il>]ir>ilu'l, V'IU.153, lsl. 
Johannis, Uber Tlalonnm fratri» — , >a:/lni.'gff Arbrit »^m ^'I- Ui»' Jatkrt. ZL si-di^ni^Mii/lick, l'////5V, uii. 
LamaprlOK, LIbcllna de lapide phlloaopbico, dniurh. von !'«<;. ZiL Simln niokiK.thrl. VIJ' 2H, 
Lcctionar, ««likut-il"- Ati«n >..» rnis 48, s;u.ilcni,li.lMli(k, l'2/?2£ ^ 

Llbcr apparlttoniim vcl vlalonum B. Marlae, !>ialil>'4i|<t-r Arbeit diticri ^oll 141M. Zi. smifnliblioihrlr. VI idi. 

Liber prccnin, Jcutscli. v.>in AnfjtiK i). . W. J ihrh 5. stin I urr. « / 0, 4. 

I.Iber precum, l><hriniifcli. v<im Kmit J<r> NIV. JaKth la. S1u;dirn1.i'..ljulli. l(. y I J 201, (lA. 

Marlyruloftum nnd NccroloKlum, Saliloiri; ijwv 113. l-t>m.n>iLii N-.iiol.ii; 21 C I, 

Medlclnarum »Implicium Uber cx diversU autorlbn«, SaUi .iiti:<T AiUü vim 1 91L SiiitlsrnWi.tioihrV, V 2 H 'J3^ -j, 

Menne, Jobannia tirabadlat, Uber ncdicinalla tribua acrmonlbna conatana, iiiltrnncbr Arbcii. düticri \cii,n-l 146.1. &1L 

Mu<li.-nbitili.>«ll*ll, K / /r 2*1 Li. 

Meaaceremonlale, Mtcfrrf.^hiicln- Aibi-it tom Anuni^ il«» \\. J.-iltib. AS. Studicnbibboihck, V J t' ^2^ {lI. 

MIaaale, .l.ui»<tK^ ArUa des Mll. Jibrh. LL Stift St. ivi.^, a I' 12, 7. 

MIaaale, S.ilil.i.ri;.r AiI»U »...n t:ö.lL- .:^>. Jllirh, ü. Stift St. Pvttr. a IX IJ^ Ii 

MIaaale, Sil<b'irs-r Art,rit aui. .lilii S<i(t Sl Vnti »Uli ui: 2Z. Stiti St. Ptt'.r, 17 ,\7 7, ü 

MIaaale, .S»liUr(;.T AtVil v.>ni I nJr Jr. .\V, Jilith 12. StciJiiahiW.nllii-t. V I A 11^ ll_ 

MIaaale. SolrHiri'rr i l .Vr-.ril ,l<-. .W. Jal.rh. U. .<tui;i«il.il.ll<.lli.-l, l' I A 12^ ll_ 

MIaaale, <Init-«h, ».mi Anfimf .In XV J.lirb 13. Mtjlri,l,l>,l«,tl„ k, V I B H il. 

MIaaale, lUddi-uli.lir (S,i)lbu.-K«r ■ \rl"il von ilrr W.n.U- <lr. Mll. Jiluh SIL Sl.i.li.nl.il.l;-.Il.rk l' I B 22. jg. 

MIaaale, SaUburper Arl'dt Tnm AnCiiiK ■ MV. J.ibtli 42« .Moilimblblintli'k, l' / f 5£ M, 

MIaaale, OUtmicliivh, von der Wmde <Ii~i NIV. tum XV. I;ihrli. &i. S<u.liriil.i?,|i,nhrlt, l' / O //Q, lij. 

MIaaale, dcumb, eritf Iljlitr in .\v. Jilirb. aa. Sfjdi.nbiWi.^h.k. I' 3 ü «2, ^S. 

MIaaale, i.ad<i«tJ.:li, lom Anl.iac XIII. Jnbrh. 33. Mudicnl.ibW.lli. k, 3 ZI /33, Ü 

MIaaale, .•^lUbu/jw .\rl.Mi >ui drr neitcn lliWc de« .\IV. laliih. lüfl. Stiidicrbibliinhek. l' 3 tl I6S, 2i 

MIaaale Romanum, <jsterre>rbi,cli. nach drm Kalmdfr l'rüK'T Arbeit v,in dvr Wrnde drs .\lll. fu^^ MV. Inbili. 97. StiidiniliiliKiibrk, 

MIaaale dloc. SallaburKenaU, Salibu.-g« i'; Arbm im a.r i. Ilülitr di» MV. Jjlirs. S2. stuJiri.l.ii.li.>iKrk, l' 3 B 20. 12^ 
Modua proccdendl In aermcinea de aacramcnto corporl» Chrlatl, .Hii!rirlciii>.'iie' Ait.r^i ur.irr fr;m>. liiHirm I inti>i^< v. n 

Ih. Sludi'DWl.li.^ktk. V I H 172. Iii. 

Monllenano, Conallla medlclnalla, «ürt. li-ui»<K, r..ii 14;!, i;r»oii.-!r>.rn v..« i irMi Si.iin.-i 42. M-di»iiHbiioiiirt, V 2 Ii lä. (If, 21- 
Nicolai, Autldotarlum — pro apoteca, lullrn.xli ^'i au> .ta )4i.k d.> XIII, Jahrb ULS. Mu^.mi l'.ir.üiio-AU):uitmn. .V. n., 
N Icolana abbaa Siculua auper libria decrctallum, i ti. rtnrbiu hr Vib. ii vixn AslanK d<t x%'. .inhrb. Sl. Siudi<cUbliathrk, l'2/l A, 
>'lcoIau» de Lyra, PaalterauaIcKnnfr, l>:.hnii>-rh , vnq lUr WmU- d.-. Xiv lom XV. ;,brti., fiir Kaai^ w.nz-rl c.iu.ilcbta 12. 
Studi. nl ildunkrk. I' / « 2^ ü 

Nicolau» de Lyra, i'oatlllC (BrUChatOck), .i,<rrrr:r4>i.cb, im dif :. M^ntr d« XV lahrh. Uli. .Mudieubibliothrk. \'4 FI2}(I). -i^i. 
N'lcolan» de Lyra, l'oallllc (BrucbstOck), «.icrpiihtsr»!. nu. il<r lUbi.' 'tr^ X\ ;«lirh. ">'» MiJi.at.ii.Hcti.ck, I'./ / /2(lf?/ la. 
Offlclnm defnnctornm, ms Mooil.ee lon i5..j. 1. Sitii Si. I'ner. a I 2, \. 

OpnaCUlUm de fniCtU carni» et apIrltUt, sbdclrutvrfa.? Arl- il \um C ode dm \l. Jibrb 22. Sludi.'ii!dt.l: .tbrk, I' / H 102, 62. 

Oratlonca et OUIclum. fi»ni .«stiK AtS-ii dei .w Jibib. I. s^ilt si l'.i.i, a I 5, j 
Oratlonea plae, S:.ui/ufi:.-f Arbeit von 1470. 11%. Stiii M>fb.«it<iceta, Cod. pfrg, ft, 

8. Pauli Apoatoll BpUtolae cum k'""**? dniw!»' VtWii v<.n d.r w,,„i.' vi,-, mi „t,, xiii 1^,1,,),, Ii. siin si l'>ter, a V'lll 30^ 1^ 

Pontlilcale, i(»liitii«^h. »..m .Vnang d.l .\tV. Jahili IS. .Mi:<lirnblbli..tlirk V I H 170, 

Paaltcrluin nannalc StI RudpertI, Sjiii.uti:« ;i Ari.rii d.-. xii j»iitb 1. siiii st. I'.ut, a I o, i. 
Paaltcriuni, d.nurb,- \.!..ii Jn. xil J.inb «, siin Si, ivirr 0/2^ t. 

Paaltcrluin, S.ilil.wf.r Arli.il ...n« AurmiiE .Ir» XIV. lühib, 22. Slu<beiil,iMi.>Ib.-k. 1' / J 200. Iii, 

Paalterlum, Hyranl, CapItnia, Versn» et Oratlonea, Lectlone« et Homlllac, '.<i"rrich;,rtir. wvihnrb.Mdirb Sii^i.uri;. r Ail.-i( 

nui der .-. llnlH- A- XV |»b:b. IIA, Kniuen«i,n Noiinlvre. 211 B 2^ (oiler 27a II 3JA ill- 
Kaphell de l'ornaxln, Llbcr conaonantlae Kraclac et oaturac, (.^rrr. xhiwh. im dir ... llnlKc de, xv. Jibrb. lua. .M^^g;,. 

<-ifidino-.\Ui:uit' um. l' 4 G Ii-/, 
Rationale divinorno oNlclorUm, mlirniv-he Atl^i« v.im tnde dr, XIII. Jiiirh. Ii, Sluditnl ibbolkek. I'/ /I <J, \l. 

Rei)ulem und Canon, h.I.I.tiI*:! , (.'ti li'is 121. KnlI'i;i»iM'll Miits.v. J£ Vj_ 

RclJaoldI Johannla coniputua cyroraetralla malor, s.iliburi:er Arbeit 14 "^ 63. siud'.nbiUiotb.k, I'/ H 149, uii. 
Rlchardl de Medlavilla Uber quartu« de IV" Summao complectena ratoclnlum hlatorlco.wicramentalc, iniiemxJi, 

v.im Anf»..s .1'» XIV. Jaliili IL StudienhiL.|i..th(k. l' 2 f: 31, 
Rituale Romanum, ilrvjlj.l.e Aib.-u »om .^niinf de» .XIV. lahrh. 22. Sludiriil.itilU.tlH-k, l' 2 /■ Ö/, ^ 

SpcCUlUm CCCiealaC llonorll papae, SiUbur^tr ArUll voa 1475 -14;S |;r„ htietien II. SltuUraMliliiMll. k. l' I ttöT^ 

Summa viclorum, iimi-^K. Anbmt d.- xiv, jihih. 9J. siudietbiMi.,ih.k. V 2 U.'^ tli 
Textua «entcntlarum, luiieainU. ».i^i I ndr .l'> Xlll lut.rh. 21. .sun .si. Ivw. a .V /, 

Tractatua contra omncm peatem et epidemlam cum omnibua aal« appcndiclla et clauaiilla opportunia «eb.n v- 
ictjiedrrir nie.Ii/nit».:he Stbriflerii. 21. -Mii-lieiiMMvitliek, I* / h 07. 

Vcrellll Maronia Opera, v..r.tuie.i.. b, m. drt : iiidn, .le. xv ji.hrb. 12. Si^ft Si. l'eier, s 17// 2ft u. 
Vucabularlu« roman. hlator. Jurld., vi<iii.^«iM b Ant.i.f .1»^ XV .iih.b. 41. sindnnl ibli..thek, 1' 2 fi 2<^ 
Wappenbuch, .^l^bur^t- ArSrit, i*n7 v.in .Inn K4|d^n Vitiu i,iii<l<ill In (.'.inn-n, IIS, h raiiea^t:!! .X..n:^l.rp, .S*. n , >^ 
Weingarten, der SccI — , .uddeuticb. v.in IW. KT.t«rn,liri Xi'nni.r/, .S. rr^ 
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II. 

Cbronoiogisches Verzdchni« der beschiiebeoen Handschriften. 

Im tolf^mlrn «Irlle ich liir icn IV.itc br*r)irirU-n'a Hii:iilK-hn(\'-n a>-cb ihrt-r Schul/uj^Kori^kcil un'l ihrer cbronolnfiscbca F4ll(C 
Die Ueuilioncliufig wird iai cifuelscn gcA»ucrc FeUtt^ungcn cr^cbcii, immcrhi» wird die ioJgeiKlc iirup^AxrAng for eine r*fcke Ori«alictnt 
■ifai, Dui ftr lUe fMmUlMaSAm CoCics m IMiiliil tn i nli ii iu t na IwMmmraHt Seile »ulriiit paUiiicrt wnln itikt, wvde 
Virtnit crwikM. In TUcmc ni H n i ClenididicUnil mrdc ■ da ttanlata GniiipM dh Xbimii iiifelgr bcilidube*. 



Anfani; des IX. Jahrh. 



Krxnkilcli, TirlJrii lit eilir iler 
HudKluiAca Anw 



«j. St»lacal>tWiullel^ y i B 18, S4- 



XL JtJuh. 



All* lUm 
Aus d'm 



SliH Sl. IVlei, 
m< Jululi. 
Slirt St- l'iler. 



.•. I^ilflr il« XI, Jilitk.., 
von CuilvH Hrrlolt 
fnebrictjcn 

DtvtWk, Anüng d. XI. Jahtli,, 



U. Sm 8L Vekr. 



13. 

19. 
7Z. 

73. 



•WMk T- 

vtnm. «7. 
Vinn*, «7. 



XIU. Jabrh. 



Fadr ik« Xlil. Jiihrli 
!?f*tlt3eTil*:li , wnihrecbfinlirh 

aus SilrbuTc. »on iler 

WVnJe d« \JII. Jilirli- 
t ade dr> Xlll. Jubth. 
t i--«errn> hUcli, \'tkffx ka- 

Ictulnr. \Ve«4( de» Xlll. 

Jiitirli. 



Wtadc dn 



lt. Sdlt Sl. FilB, 



50. ätiuiieiibibliQÜKit. 
S7. 



fMlM, tm Anlbif d« 



««L 



MW 



K/£>Jt( «I. 



V2 LH, :j. 



XtXESt. Kk 



XD. JMliyli. 

OcntiKhc Schulen: 



Deutsch 



xiir. j«Mk. 



8. Still Sc Ceter, 
1». 



tmie da XII. Jikrli. 
VMtlda 8thlMD| 
AlM 9t. PkM, Mai 

XII.Jl*ilk, 

EnMMlnr Bhokinl ( > ur 

.\nt!in;; d« \ll Jilif^i. 
Ail.ios''^*XII J<l"-'l'-. wJihi- 

ifhiittlich «u» .S«. Pete. 
Aadiuif des SIL Jmhfh, 
mu da Xn. jQkrk. 



1, BUn 9i. Htbr, 
19. 
Sl. 



3e. 

39. 



a J 26, a. 



a I ^^ t 
• KOT 9% 
« /X H 14. 
a X/ 4 3<>. 



A X// 7, Ii 



36. a XH 3t{23, Ah 

Sft. Studicoliibliolhck. V f D 47, «t. 
ISS. gtiamUndfaeMm, MuLfOg,!, 90. 



It«ll«BlMk« 



e««» dn .Min. Jakik 

i liirritslsf nl.i'li au.. .lirf 
Hilftr <l. . Xlll. J.l.rlL 
Kado di-i Xlll (»lirh. 
1 lUm- de. Xlll. Jahrh. 
i:Mk da .\UL Jalirti. 



Itallcalaclie Scliulcii : 
Sl. «IM 91. fvitr. 



9 X t, «4. 

37. SMdimUUliMiMfc, V I A I. ii 

M. VI A 9, 5' 

59. V t C M, 1.1 

105. MlUciUDC'aroliM-Aiicinimiii, 5.<f, tl. 



51. 



VI B 24(2). Ji. 



Cad^' X]V. Jihck. 
.ViiUii/ dt* .\{V. Jaliili., \m 
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LU 22j ili 23, £4^ Kehr« •^■m 15, tili 22. ijü 25. 

rrtill .lr= Lhlllftri Kotl. ^r-vh 1$, 1^^, 22, 1^ 23, ü. 
J.-.,.-, Wu.x. l 3«, ^ 
Inn,.. .111. . ^ ^ 

im.i Am».». 15, io, 22» 1^ 23, ü 
S. J.>>.iiini . l'aiil , \>tkü*^li(;ii.S4; xiner (Jehiirt 30. \ii — \aitirti- 
ti i..<iit 30, 

,*.■. Jitisinric. I.V.. r.'il »if» — .30, 



luliannet, Teulunlcü*, S-Lriilrf-r <infr lUndi. Iitift 52, 4-:i 

JoAkt, vrr.ebUngeB 15, Uli 22. ;o. 23, ü. — aBici-i| .rea £5, La 

(Taf. 22, 2i ü 
S J I. Ttuuai .lo. -- 13, 7; 30, J<^ 

K.»i<, in dir 1 Mlrriw ;,..-w.irl<Q 15, 22. io; 2.3, — V..Q .trn 

Urli.l'tn vrrkiiun 15, tü. 22, Ii. 23, £5: in Afyjilrp virknufl 
IS, inj 22i i2i 23, ü. — R"i>'.-> ir"K-Hi I5i li ^Tu/ tJJ: 
21> LLL 23, ^ — tn.l .i;<^ HrJdrt 15, Ii: 22. :i: 23. 

J u d a > Vfili.in-I.'lt m it Kiij^»« IS. lo: 22. lo: 23, 

liodm Mikkal.i.-u^ l.<r:t*ill die Kfini^ung dw Tempclv 15, lo: 22, 
LL 23, £i 

Jud. II. /u(t dir — dui^li d:ii iMc Mei« 15, HL 22, iii 23j 122, 
!>;; z»i: — datcii dii- » üue 122, 

Juil2f'4urn, Ilirlirrfr lifiliu^ 7, 5 

JimCUfK c;eii,-|,i 22j il- 

K lir vi-tllillle r , f'rum < -lir--.t..(.U litu/ — '» Alittlli-I 1 frdl.LliiiI^: ?<21; 
Kinderm.ird in iktlikbmi 15, 1^ 22, iSj 23, 30, ü 
Kl. 'k. .Irr, \^>n.■.>lall-., Sriirriirfr o. >. 
Kontjd t\. v..r, .Silrhlir^ 72, J^. 
K rr Ti« :i jl fi n ll ^ 30, iL 

Kundirliiiflf r ni.1 d. r Traubr 15, I^L 22, ijii 23, ü, 
Kiinstr, Irrif 53, ^'i .Vliuiri /-r^. y>. 5.» 

s. L»i!i«ljii. 63, -ji. 

I..^di^lnu^ 1' Ibu ni II ■ . \;i.-hTirhl liln r tStti T.mJ dr* — 7fr. ij s . 

t.lnibur^. MomiTiil^ .1.. Iv.t.:llrr r\nrr lUn.l.rhriri Ufr, äli 

S LAUrentint, Muler de-- - 30, \\. 

LctjnÄrdui-. pirtr.r >^j: 123. >it. 

I...dr-..n, I'ifi«. I.T/Siifhc-I von Silrbur^ fr7, f. < . 

Lil.iwit. k.,ni2 2», ^ 

M.innirfk;. n i" •''•r "..ir 15, LiL 22, ^ 23, ^ 
.S. M.irs«nllii. 10^. Vj_ 

Muri« luil ii<r.. Kinic 7, (: 30, fr3, ^i» 71, i < /^ig. 6;>; 
10», ii; 120, iv 123, »elli.iiiit 10«, 120, ■ 

l-Jtbttrl 30, 17: Verkiiadiiuac ja - 7, 4: 15, lo^ 21, ^ 22, 
iij23,£ii23,iij25,£i,30,T4i32^iTifr7,65; 10«*. 

Sl: - l[r.l.i>.,thu=j 7, 4; 25, *i !iü T"d 13, 

.|. 50, ^; . Hc.tjttu»2 di-r — fr, 4, Kriinauf d<f — 6, ^; 15, 

lo; 22, iü 23, iL 
S M.tlinu.. M™.r d.-> - 30, ^ Tt.il .Kl .30, ii- 
MnjrK r. )i...ib, Rr.ilrrr ein. 1 Han K.luiII 17, u. 
.s. Mirlia. l 30, 

>!r>sr^ 3fr, - v»;^ .iim I >.irixliw^-h 15, Uli 22, iL; 23. J.*: — 
itbh.til jof d. n l 'l,:n 15, n»; 22» ä f le. 9. -1- 23. :t: — 
4ui ik-ni >inji 15, 1 1 , 22, lü 23, 

N.-i*l(.lct, IiiKinn villi, l'.i.rli.^ lun >.-ck»u . H<*il»er tJBci llaadt<'littlt 
«8, LL 

Nft'.i, trapi'^iKV^ K«inin-.i^».^ir. V.Twnrt; 1. 
Nici.liiif do r-.n.^nii. Mifli.itor 32. Vi 

Nünli i Arche IS, i_n 22^ ^ ' Trunken:-»« IS, 22, Ki. 
Ni.tlirllei. vier^.lin I0>>, S_L 

Ol,, l:.k lii'i .'-I VK-rt in K.ini 55. LiL 

S Pniili». Ilckeh:>.iii; .le» 30, Frr<lii.1 ilr. — 1*, l: «. rij 

llloii. I.Iulill il-.< 2lj 1^^: 30j ^ und S. |>.. (iu5 10», S4. 
Tu itiitu nitin , Aiini, Ik-ttlitrili einer M.iailiclinU HO, >j 
r^rn.-. k. Kfi*-.!iti li i,.ii --, l'i*- lii>f f^-n .Seckiu M, 7^ 
.S l'rlr-.;,, Ti^iSii;! - 50. If. , K :,-UJi£ Jll£ de» 13, 21, ilL 

30. 

l'.tryi I ..ni l-a rdii - 53, '.O- 
l'l.net. nbilil'- 53, vi ,.Vrou« lij; 3S^ ü. 
l-ri.'sl. Th...; -I. ,bli'.Ui.-k 104. Su, 
l'/iviluR:. n V..11 S( Ivter 25, Üi. 

Rii.lce*, I "„■.. Me,:lii kifi'i StliUi«. 42, .> 1 j Kiitlt.ii; n». Genublin ile» 
K.-.s.Mi. «.in — fr2, 1^ 
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S- Ku[ieri«j>, Fk«Urr iia|;i l>ltch «tri — 1y * ^ — llrldea tiutfrnd luid 

Rvprrl von Ih-ux, Ktlclirrvrrr-ichit» uin St, Vrtrt 1« elnrt HAndkcfchn 
iW» — I, 

8«liimt>ii, i;r*fclbt ^ - "•^ lteiLi*lxi I5j fi; 22, 23j £^ 
— tul.l .Itr KMil^la »un S»lw 13, 10; 22^ i^; 23^ i:. 

amarlk DatLirtn^^unc toi Ti-in^Kl 15, lO; 22, 1 H , 2?, ZA^ 

allnrr, l'liirh. .Srhri-ilÄT 74. <>y ; S7. 7.;. 

xhrtUinjcrrin, Itirliam. B»-»U]lcrin cinrr Miinilxhrift 117, 
rhUa, IWoffltkl, Brcilirr • inrr ir»n>Hdirin 124, 
ch^|>CunK ilkr t'inRi* 122. ^2 ^'^''Ä'- ^ ÜLli 
chrtiL-^rsiirnrh 57« *n : 40, n*. 
cptwonium S'xrn in K-^in 55, lul. 
oilotti «ird ^rritorl 22^ ai- 

ti'f^l, Cjrolgs, lVMU«r nncr H-mürflinft 46, £J- 

. Slfphanut. M«rt<x de» I3> S; 30. t;. 

. Stv^^ihanut, KonhE 63« lu* 
Stri>^hnf^t, lIxQi, Br^iutr riaer tlnaJscbrilt 10% H ^. 
Sflndeaüll 15, loj. 22^ 1?^ 23, 35, ü (^>)f. £i_. 



T*.bi»» 30, 22; 

TrACtatuft dr citUtrihtu pr^i jilcturii^ bbioru« 2S, Ii. 

TriplioB iiiniml die Mimart »oo .Iu«U j*criui|;rn 15» 10^ 22« 23» ^A. 

Tyiiolufixfkr ;CMwiintiiriiMr)lu«|:rA 15, lOJ 22, IJj^ 23. 32. 

Obtrjcker, Oorjt, HrvrKof von Srrknu 43, jl. 
l lricK vo« Sc<k» 97, ü 
UrttAtt V. >wi>e Aati|ihonnc. 
Vcitikirclie bei Krubio 57, Ui- 

Veltien. IhiiiuOlk, (i«ni;Aliltn dr< lAku vua — fc'jii ' M r 

Vrniilg[ri. MiCbftrl, Sclireltui 
Vrrksn (Ji^uit|; »tt-hr »jrti. 
S. Vrrtiair* 4, 31 7, 5 

WaUhrr. \h\ \on Micharllicurm. B.:>trll':r riii.r l^wl^^tutfi 122, ]^ 
WjppfB 47, ^ 48, 60, Iii. fti*»;; 67. f*>; lilt ,Tiiiu<»riirr 
K»Tni]icn>: 77, t>S^ 80,^^ iSobi'ur^tT Wjip[.cfiburli I ; 86^ lü 87, 
Lii **i lü nO, ^ Ul^ »1^ n6i SIL. 118, *; ov^i"-"'»"** 

vjn NMQf.ng); 119, Iii 124, ^ 
WcisieafcU, otio >ön. 62, 
Wt-hbrAnd 22, ii^ 

WVu/rJ I., Kiinii; vüa Ü^hiibrn, li«.iurt ei^cr llaadMrhrift 47, 55 
S. Zachiriai 63, ^m- 
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IV. 

Verzeichnis der Abbildungen. 

Stift St. Peter: 

Salto 

Tal. I, No. I. (LlohMniGk) Dand kaieeU (fMiu. Solnle du XV Jihrh.). t. a I 5, / ,,y . . iw. 4 S 

Tai. I. So. i. (LickUnick) Knaitragmg (Brenarlon, Augtbiirger Arkeil vcm Eade d«« XV. lakrk.). t. a i 17, »' . nr. 4 ■. 5 
Tat. I. Tin. 3. (Llcktdruck) Chriilu auf den 6lbcr| (Brevnriiwi. Aag(kurg«r Affteil nm ta4e dM XV, Mtrfcj, t, altt,/.t i*. 4 ■. } 

FljC. 1- Hii-^j «|i|t.rnAlc, n'>:dtrjiiii:r-inJi lom Ant';*n(; lici \V. Jalirb ). 1 » a I 2t . / ~ r 5 

Flg. 2, llroviiriuii j fili.i'iuni . S*l/!m(^fr .n:IiuIl-, UV-ihIl- >it-i \1. Jilifit . \1. r t _' /, . 7 

Flg. 3. llwW.it <u K...:ii lniii;^li»r, Sal<LutUi-t .>.cliut<, i. Hilil.- J.« \l. Ululi 1. I.>. a VI ii, J. IJ .... ( 

Flg^ 4. tellMWl. t^'i Au^uitiii '.»«MtcUKfi, UM dn 1. HtUi<^ 'uli.ii.'. It. « |W /■ / •« 

Flg. üi riattamcli At>i<l<u, tluclitjacilt«, ngcM PlwM*\'Wli)b l^ail|>nu>u, .»üiUrul^^ Mt « Vit 43, /. IJJ II 

Tal II. <IMMnnk) i>ilW i >il n nl «a Mirlw m «nkt, hM *m Xjtm <|Mii f M pi i iw i . •IMmImIi, vm EM* «» 

XIV. Mfk)^ I». • M/ /. ' IV. » ■. II 

PIg. 6. MiM ^ rMH ApM»« EirlMlaf, «MiNh, TC* Ar W.ikIc .'^> \[i >n>i> KIIL jaM.). 1«. « K/ff JA / ■ ■ ■ 13 

Flg. 7. BiangdlM MaKhanla ^Kmärihn «kiHarti, <«m IM( dn MII. ,|>lirh jn, a V7// Jt^ / ' . . 14 

PIg. 8. fnilinl :Mi..»t.-, ';..lrit,t;..T SrfiuV v,.,n FTiilf .it, Iihrlk). 21. a IX II. ■■■ . tt 

Flg. *>. S.-h..|iriin^- <liT Kt3, ,-,ni l-;-. u', M-.«iin.lrr >r. -i. ! BiUBpglt]<<nl'", .u. I1I. UL.1 Ii, <..iii l ii.Jf MV. |jlitl. "22. a /.V /2, 30 
PtR. 10. l li.l.l Ha. lit n;idi A;.-v|<. n. I lu.rht Divi.! , IM.I!.-, f,«n|-. r„„i, „„1,1, ,.|..n, v.ioi Aiir/nt .!<, \V, jaklli.1. 23. d/X/J, /.* 

Flg. II. I'v,ini:'li:l M.itlhi. ..« Vi.T l:iini:L'l>r-i. d. ul-.-li. v..ni An.irc (!■ 1 M. bhlli 25. Ij ,V ', . IJ 

FlR. 12. iK'Uutl i-lin-l: , Vi.i l ianccHen, .J. ult.!i, ^o-i- Sa'jTi - ■ - Vf. I»hrS.. . 2J. a .\ 0, 1 j s^ 

Vlg. 13. T.l'lLlill .um iii.ii- m fjnliin c*mifirua. 1 I l. .r ' 'f.ir1,iv|i. 1. IliKl' <i.. I 26. a X 7, /. /> . , »9 

Tai.lll. (IMrtdrMk) KaaiMliiM aw ciaca Saltbarfcr Miatalc van 1432. 27. a XI J, J. m «w, lo a. Jl 

Flg. M. laHU aai «tatai Malibarpcr atlaule wa 143«. 27. • JT/ 4 /■ "/ 3» 

Miniaturen ata einem AoUptwiHUr» SalsKüSCr Sduilc am dar Mitte da XIL JlbA» 

FtR. 1.'. Iii'i 4 :l SU T. J2 

T.it. IV. iLiühldnick) DfilikaliiiaaWId. 31». a XU T. ,-^r. M , . ,....«, u 11. •,.•! 

Tal. V. (licHdrack) Wlial M. a XII 7, e.v • • • • 1' -'J 

Ptf. I«. Kicuicaac Cknnl. 9», 9 Xtl f, ff' 3S 

Ffg, |7. Ph^t GMti>r, die DdktelalM erlaaund (Dakmahx, BolacacHC (?) Schak. vaaa Aotkaf dei XIV. Jakib,). SU a Xll S> /. J> 
1W.VI. fUMIlniUMtraMHWIpIMItlllkMtlllM . . ,«*. «na. 4> 

Flg; U. Il>|>it ORfaa, die DrlmlBka arlausad (Ilriaataki, fkaaaiülaeheSdnb (A«||MMii) nimAabnfdcsXIV.Jafcrh.;^ 9%. aXtlt3,J.J 41 

Flg; 19. lallU (Mblb lacra, Salrtwiger 8diala yum Aalkac dca XII. Ja1ifb.>, m XU », /. » 4* 

Studienbibltothek : 

Flg. 2«. Thmi,. Ki.l.l.r Ikir^Ul.. -r:t ,1 ■ -S v. • - • MM.- .1,, MII } .37. 1'/ .-l /, /. / 45 

FlR. 21. U.'IUI! I'ITH At.KkIm , ■! ,.. 1. Kti.l- .1» MV. >h«li.\ .38. K / .4 2, ,,• . . . 47 

Tai. Va. (UokUniok) Trttlblall lur Leclara *\tftk iOin VI Guijacla dM Balda» de Ptrmio (ItaNenlacli «on 1419). 40. VIA S, .'■ > <w. 4» u ;u 

Flg. 22. KanoTiLil,'. .lu- -:i>.-m S^r.;l.ur^Tr Miiül- ■.,„, Kn.k .1", \V. J:..l.rll. VI, i / ,4 //, ,'. 

Flg. 23. UuulUlii, £tut. i'cüus am eii^Exk S^tUtM^^cr Mu^Il' t^m Ende d«. .W. Jalirk. 4^ S / ^ y/, ' . ■ . . . . 5' 

Fig. 2*. laidalliild, Ckrirtaa tkaviaad, m aiataa Salibai|ei iliiBle d» XV. fahrii. ki. V t A tl, /. f 5' 

Flg. Ifi, KaaaaMId im einen Salibac|iir «Hiaile da XV. Jährt. ^ V l A O, f. ttS SJ 

Flg.16. lalrialMM, KMt Ilavid, aiii tiaeaa llaeriBikiM Roauam ^alalniicr Sckah SM t4l|). tt. VtBtl,/.»»' . . . . S<> 

Flg. 27. Mllal <MI<«k. dwliehe Af ke» «am AaAac de» XV, Jakk.]. W, V l B 33, /. ^ 57 

Flg. SS. naiwtnM l, V. .<u> AlhtMuaViwmM, SIrWi Cakwlaik «IC., «Uddealaih, aaat dw i-IIIOAc 4e> XVJa^ Vt BMiSI^ /.*$f » 
Flg. I». MiHica u» I >.U';..:.; nuipum (AlbnW* MacWN, Sliaa, Calaadarla Hc, sUddealsik, aa> dar l. HklA» dn XV. }Bhlh.;L 

yiB 36i 3e> /.t4l 59 

Flg. 30. lailial (»bne, JokaBaii CnAadlai, l»w nMditlaalllk haliariiali *«• I4li9> M. K / C W /. // «t 
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Klg. Jl. Ir.ih.J il I >. ii.i^ i . Iii I i-.iiiui:. ii: ..!,..„ i , .1 : -klÜMt., »lö ikt I . I lÜHc iW» X S". JnKjfc.)- 63. VIE60,J. < l.J 

Flg. 32. NUtlimiM mh «IriK KttiiU- (Lilii-r ;tt.|EMrafL.iiu^) «Ti vbtnnum K. .\Uri«(', SAiib«UC<4 Aitieit vtM 14101. 71b V t ti IM, /. If* • 67 
ng. 31. MM (QNgWM |a|is.r \i\xt ni..rjli>ni in litruan |nti, ikMKtic AlMt «Mit MluMMa CIlMW «W 4tr WM4^ XlV. «M> 

XV. Jal>b.> ai. C 2 <4 /, /. ^1' J* 

Plf. 3t. TMMrtt M Jotnaalt B«Miiicmte iiter *c »am ««nullan (MtfiMi« Arbck 4m JüV. Jttrh.). t& >^ /. « }l 

FIk. KamnbiU M« «m taur KMe *M 4« Wfadc 4n »II. mm XIV. Jitth. 91. £ 34 / fuf IS 



nB,36b Thdbtatt •■■ IV. Bnb in DrtKirita <4ntKhO) *■ Xm. JiM.). M, A III / . . . . . . . fS 



FnuMiHtlft Naoobov: 

Tat, DL (UgMüMli) DUMitt ImK >M* mä iTMiiiM *r M|pi IriiHK qiiiii^ing htät an I. «M« 

XM. kM|i 1091. &«,/./' «14 « ««. Si •. Sj 

Flg. 57. TÜdltalt «kr 4« ML toedftt ^OOUtpl Mi& na MM). US. 27 Cl, /. /m > 



Stift lllcfiaelbeuern: 

Vi%. 3S. bli^ Sfhtipluoe Aller Dlnj;r ;S S.-ri|ituni. Solitiulg^ ArUol lul drr MiUf il^i Sil. Jibrh-'i. I3Z Man, pfTR, A /- ^ . 90 
ftf. W. UuMl In da Lün^nite (S. Scri|itani, Sottbargsf AiMl uu «Lr Xbue iki .\IL J<t>li.). 121. iHm- ^W^. /, /. tft . . <H 
nf.«l. MUkt <AMIHnMir, MMMlAlKli. «nw 4« MMr 4« XV. J*liik.). Mm. 3; /. « 
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Berichtigungen und Zusätze. 



. 2 Icuic Zeile: Mcb 1514: von OlkaiM Fabel 
ge«chri«bcB. 
7 Ihlte Spalte^ Zdk isf. bkIi Kleid: d*t 
und nadi Anaan: li«Ueii«ii. 
1$ in der allKemcin«) Beidiiclbiinf : liait km 
rj>i\e <ln XV. Jahrii.: vam End« 4ei 

XIV. [.ihrh. 

21 linl^c S|..ih j, /aiWc 14 von unten: Dach (ol- 

flenem: l'tiund; das Kiod mit. 
21 UniPTM-hnfl von Kig. S: «tati II: Ii. 

21 rechle Spille, dritte ZcUe von MiMn: iMt 
•■■flibit: >iif«rttliit 

22 Habe %M]iM; mmmM ZcDc ton imlea: «lau 
daiQber: darttnier. 

22 rechte Spalte, Zeile iK: stalt laab: jQai 
(ebenso iwei Zeilen spAtcij. 

ZI ii>i>.c Spalte, ZeUe tat alall «tUotea: er- 

bin Uten. 

23 linke ^palte^ Zeil« 14: staM Blyseas: Klisacu«. 
25 Unicndirilt von Fig. ii: iKatt a VOI a6: 

a X «. 

25 UalM S|ialle, adiate Zelle voa «nlea: «t«tt 
lie«: lieat 

25 Untcnchrin vnm Kg, ta: iMt • Vm a4i 

a X 6. 

30 redite ^alie, «eiteuie ZcUe: alaH Vdgcl: 
VojeL 



Seite 54 au 32 lecbw Spähe, iwültle Zeile Voll unten: aUlt . 

die an dar Biw» der hci^gc»: an deren 
Brost di« beilifc^ 
RioleitiiBi, Zella 4, nach Saand««: aik 
in 48 UBiettchrift von Flf. tA: itait 10: at. 

u 55 recht« Spalte. lelii ii v'. ilf: 'Vi-i ■.m^u€\r.icuti 
kaller Winter hcrrsiiiH- m Rom tm Jahte 

„ 64 linke Spalte, Zeile 1 und 4: sl.Kt der: die 
und ^t.att flen; die. 

69 ObefKhrifk:auMCaleiiduliUBltCalcn- 
darlnni. 

74 vietie Zelle *an uaiea nadi Saiabuxer; 

(▼ielleiclit Regeaaburgct}. 
Ttt linke Spalle, aiebcnie ZeUe; *MI dberela: 

Uber. 

87 Die HaniUcliiift i.sl tnit No 74 lu ver- 
gleichen, die loa derselben Hand lierzuixilireu 
scheint; S.iliblDger Und KeKeiubui^ei Bach. 
mala <ä koBunen daander in dicaer Zeit athr 



45 



«4 

6b 

*I 
M 

n 



»i ,. 180 Bei der BeiiilnatnaK der Scbabaiabüiiilkaii 
dicaer Handscbrift wird tnaai vieUeiidit die 

lokalen Schulen des Uonautali"« heranzuiiehea 
haben. iJor Rinflusr^ Re^ensburgs ist Wn 
diese Zeil ein ■■■■-b: |;r<»vier BB 

weit doaauabwirt». 
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Itllll KUNSTVERLAG VON KARL W. HIERSEMANN IN LEIPZIG. IIIIII 



LBHMANK, Dr. JILFBBD. Dw Blldni« bei dm 

altdeutschen Meistern bis auf Dürer* 

Mit 72 cigrns für du Werk anfertigten Aatotypien XVI und 
252 Seiten. LeipTig. f:legan4 hrf,?rliicrt, Mk. !<».— 

Kiri-* 0*rhK->ilr <■•-« „Deutschen lillUultt««;«'' > i.iilitT(<- Ilifhrr 
ncK^lt n^rlil, I lic vi)(liri;i'iii5r Arl><it umf;iw4 ia i'r«t'Iii>^i(i'ndrr \V.-i>»r tir« 
Wvrilrii HtJilnlk>r« in l)ruL>ffaland ttiB »fliwu riilhr^Irn Atitijti|:i-ii In» 

tut aiU|.'rtiiciiiri) WrtircitutijC <irr (■■MimclilK'l'drLtiiifct, dkt ut t-tu^ hit lur 
Hfllfte >3:'< 15. Jxli.-bunJtrlx. wo tt«r l'^ildiliuck «lic It^lrt- >intl rifi>rl- 
fdchMog £ü vcriiring'.Q bi^^iant 

IHi' Ustct wiegelte Mcfambl 4*7 ün Hucbr b«4>rocb«»r« Kiinj4w«rk«; 
»t (km A«lur dunfh dcea«! «UMM wl«iktbalic Aatcb»«iioc auf »ttei^ 

|t[r :.ul ui.ki-nit^hn'illclirf Furiiiiiufef bemWMleB AUmmIIhic ha. 

DEMO. Dr. ELISABKTH HARRIBT, Nkuliis 
Pouxsin. 

Or. 6>. VIII und 14S Seilen mit neu» üclil Jiiicktali In Nacli 
('■«miMcn l'uussin«. Elei;anl bruüchierl. .Mk. {>,— 

l>ie fciehrte AvicrikflAciia bat doC Ciranil Uirej L uui^uviiua^ui iUirt 
l>Mufai. Jf r« iie elM Ungeioi Aahtthah te Eirofa ti»M»H, iia 
Dokuinital dir llsiklbcigfr (Timnalll ir1n|L 

rinc M' 'nojriplilf aber PoaaiB bi dmachiT S|incbt oMIate bidicr 
ni. lit. uivl <lic l.i-.rralar de» AMloadct M «vm kviRlgn aiad|HUililc der 



SCHÜBRIin}. PAUL, AUiahlcni nnd win« Sdmle. 

FJn Beitrat; nir (letchicfate der Obefllalicnl»ii«n Malerei im Trr- 
ccrUo. Or. 8^ X und 144 Seilen mit 10 Liclddiuckuieln nacli 
Fmfeni k Pwtam, Vcnm md Trevha Chfaut hwcMtfl 

Mk. 

Die CnirTiurlipni! iiclii ail'lii In < rtt<r Link dariiLl .iu>. •icn Aancil 

AMAICM* WKl Avan/i» >ii •Irn Kiilu^iirr FMlKaeylllta lUil Siclitrlicil aL> 

tilCWMM; du« ZunUmt nruMn. ii ut wmiiiU mtdra, «hae dUi lie 
de« A^Vfudl «f «Maklvr 1 .uluckni macklti. Iii kiB dm Vnto* iM- 
mehr diAuif «n. den vkhil^i n Mntr^ , den die oIwrtiRGmiwrh« Ynretnlw- 

malrf^i rUr die tkunt^nlwickclunf; il^-r il.ilirnMrVr-; Ktt~-ti l^-.iri. brller 
tu t<ltTichloB, nh ci liis^jfi ([••»chrlirn l»l Wir n «*i n Ii. I i... . in Jriii 
Urlwm Inwkvmmtn, ika am Vtuan iotuKt «u-il<-r Mriltlnc'''^ ""^'^ ^ *^ 
atlf* Hell WM Flomn (iIhmiikb mI. 

H. Tli«4*-H(Mdb(qs Ib der D«Uii4em LIICMttHielUnfl llM^ N'r. 



WBBSB. ARTUR, BaldaMwre Penunla Anteil «n 

demmalerl sehen SchimickcdcrVilla Farn csi na 
Nebst eincni Anhange: „II Tactuiiio 01 HaUlatMcc i'couji in der 
CoinniunaU>lblio(hck tu Slciia. 40 Seilen. Mk. — 

Dir uikiukloatKke Stile wii nUkumneB UUKlu ndr -» r^feküiiihc 
WHni «n l"«»!! IJI I voHiidMcr OKhe- in (jolalbemriimni* «int 
am (einer TlQfhell ob Bmaifchnr in Alriicr BnaaBi« rrklM «nd ibrc 
VunitMii..ri.<;ke Sielhnf onbia Rafub Dedle in dir t:i«l>IU4n1tr d« 
I itnrMu und jener ndm in der Cbt(llis]i«ll« «M S> Mall* dd f^aftlb 



FLnClISIG. ED., Cranachatudicm l 

i TcU^ Gr. S\ XVI 314 mSI 30 Abbüdg. Mk. \ 

laMii L ir. Or AMhMVNt ir^tf üCin^MKollv, sowie 4it TaM- \ 
Mdfr tntas Cmnatfy nv mtum 50. Lt^m^tifr fl527t. 
W r>i*' P.ycuticf^fifwaUfrajrr und thrf Losung. Dir Crtj/inrh- 

iMr >u,Ul»dbe bud u4 dtu Ersebais von viekit Uo|C«a ttfid rtlrtge» ^ 
UnleffSKliyBfUk dk vM nr KWnaiK der Owacb befieinidta FnffCK bei- > 



OÜTHMANN. Dr. JOHANNES. Die Landschafts- 
malerei der TotkABiftdiea und Umbriechea 
Kunst vom Qlotto Ms ftalMl. 
MktdThfeln InUdrtiME imd 33 TciillMMlIaM M AMoQ^ 
. - IV, 496 Sdten - is icbAstr 
lMpi\g ML Mk. n«— 

In dem voni Vcrbner IwliuiddlcB Scilabicbiütt dtr lUlWahElieii KtiMt- 

g-:i*:l-.ii:ht'! pibt ri n"cli nic^i eint I.jrt:I-rliafl*r7iAlc(ii im mtMirjn'n Siant- 
Wfirtf*, vii>lrT,i.hr l.^r-:ivn 'iir NafirthirrtiOltini."'« V'r<--h rirjAl »ut die 
M n'.' r;;r<JnH>; <lrr ( ii; t M'- <ii|rr Au^lilii Vr in dir hrrnc. (\;ht in (]ic*f-n 
t:.n<''lii-iiitii*trti iit:.T nixitrn »ii'h dii »l Uirii <',tutu\f;i %rUr , <lr n Slil 

lUiUrlluljriilVijIti ll Mjlrjrl di-f Krllxiu.lr. f lilUlctl- llj^ili ll K llirf 

IKt V^-riiirr hil vtrsuclit, von »l-;iti »f-r/^ic II«» j,lt .(er 1-i.fiil- 
»4l'rrci .^tj^^riirnti und s:*B-.'nDf r^fti rTjcbniiw; mit 'lern lül^jf^if infii 
der cinrclAra Mrotlt« ««rgkidtt«!!. dt« 4>csctttct>l< der mittel- 
ilalieiiiith«» Niilvrel von Oi«t1o bii Kafaol im iprtinm Vmtiwten 

lli-i liiil^Jrw it-ven und iUt de? \ ti -.jaii k,UO|; ihirt «inci-linti 1 Innfiitr 

ciit lit-n l*j:i(lii»r/i dff [JanUsiereitbercD at't-t iofgk>fc-f l-ii ue nt:.u(:tirn Mul« 
dtn t'ni<fi;i.n^ dr^t 'l'r(^cento>Kiuist, zugW^iiih aLftr die Anlxn^o einr^r u-i^u^ih 
XalBr&n^vliriuyn;,' £u <rkl-lr?f3 >?rtu-;Kt hut , wiJnirt t-r 'Ivm <^i'iJtlrortitlo 
■ämt hrlriirhtunc, 

VtfrbcmUl tlvrdb ücaltIcB da F«b«l»ft0 iMMl dt« Kntdofkuos dtr 



fcqyto dcf Ltotoipempclwtft Midi» Ü» ■wsniRftili BwIiiim Mii»*ecl*«, 
dl« den Auidtuch «otA tleRm Se«lai|«tM« dlett, die VoniUBemiaf «Inrr 

Spilluof der l'niwicirluitc tUr Malefci im XV, jAlirtiüudfTl in eiuc naturaii- 
itLvKr und vint [<t!tiuei-:Biic Kichlun|£. iMc ■jmtfr tiuiii'ift die Ijasitichatt 
in »Uui ihren I>%uliU 54>v<t>bl vic ia itbrer UiKitunuii^ im ^rof-'n in Küwn 



wriJ 1 i'lU, »jdr'-nil tiof iiiil^re, corfiii/'. ajf de- kr>ului<- dr.- \Alut*Ukien, 
Ktmunlin lii- in dt* NatUi nullit üOtl die L.m(d>t lintl tint fn.i-lt»( tmii 
)':tti[>tittiku >ii>/(->.iiitti-i. Alt it je tl>i tK-idrfj ktL-tilung^n den v.nn liir di.i 
WeiMitlicKtf ol^ff dem Uilail ta \n\i<r*:n il'^'^ht, rinKrVit, von ln:i<VD l -r- 
dcrndr .\nr«j;un|; .innrlim-'rv l , unt-T drni l'jTi'k-rV«- nrv^r ,\n-':KtBUTi;;'"n 
die fr«K KaoHl Fra Barlolonmeoi uwl iferr Valkndu^iCt dir Hafacla. 
Rmm luid SibwMig Ia dn tmmtnH 4vr WM ii i ldh « l'NMa de« RfMlen 
Üc*ihf«int Milirvclmdea LmkdiddiRcn luHCfl dleie «k dr« Clpf^l|ittiibl uwl 

,1, ^j.,^ f,^,lf J,., nu^ii.iital-IliUlritUllritJ-.liCn Kun>t tf»i1iriln^i»- 
'. ... ii-f hdi;ii:tituii2 dtr .Nilur Jif >trll.:iij;'-tt der M*kr'i efjceScrt 
»h Ii J iji \ult,t N:tiiUs** Hüi 'ti* Nalorß-rUhl der Kc n j i i * in c e . di« 
in einom Wr^lt jcti mit v^rw jniltt n t r.--!h'f inun;;i'n der Likr itiir ilir»' Itc- 
^t.iCii^ung ^rhilten. Nur vr-n finfTt «olchcn i;ri:*-'Tfn f •rjirlil»i''^"Wli- »ik iM 
«B dem Vcf^Micr mäKliob rr»riiieiirB, einen Einblick in die ^^lUiebwic de» 
«^iw«%ai UndMMddnk LlQOKfdft« d« VUel u»d do VesMUi- 
«k dkm HsNtMftlMcil Geafca der ffw ikiia f e nr Nular ea ce«4um, 

OUTHMAlflf, JOHAÜNBS, Ober Ott* Oreliier. 
9i7 SelteB Tcitt In gra-4 nlt 3 Udildntklikbi ud 14 teil« giiiz- 
«cHtien MsirraltoiiMi In Aakiiyple md ZkikltRiiic. Begisl 

kadünien. Leliizig, lOOX Mk. 2.— 

lü di'.'i«-in Wrikflifii III I' lit dff \'i il.f->«M ili ti Vrriöc.\, iitii|if ccJn ii" 

den Undte «ber Grcäaer» Kuml MtU ik> ricbüfc XLua zu brsdtirluibca. Er 
enPHlA MMfe dHB Mhw AHMtaMpeR de^Mipni, dcMO Gmner» Werke 
•dl ndiC «Urin Tendodlich gcich fcnlieo, mehr AvFUttnittc fcVini wlk«. 

St inf WdftT .in<I tirlrii-rhr f^ir iiU«' •lii-jfni;;'-n fn -.Unitrii . rl'*n< ii irj^nul rinn 

tirt W'rtkr tirrir^:» hi-rf.ir)i rnIi;'-(;rn^rkiiiunMri id U»l dlf nun Itirdr vi>a 
dem KiliMlIer w..U™, tht^x n rin , Kliivr r^t.Ulrt* ' u».l Alil- 

it-ithnr^r t>l- i->ie .Mi>ai(i;.v(jtltie d'-. A»iUif* v-.M dit tjst» *?lu(ii: di'*»i f 
K'Jti«t, wie r-ic anticic, wy- lit- n^urd« und Wif w- i>t . /-J S* '•■i. Iin>;u, 
v.dvt nitirlicli nicfai riatcJn« Werk de« KdaiUcn bcrUcksid)U|iC 

«nmtt-ti konnir. wenoflcletcb Ha jede» dfntlben eroe veilere Stufe m dm 
Trir^ji-n Wi rilr-tiuRj,'»- bltdrt. 

Sil rdi n dicte Zeilen der Kttm« Oii« Cf»-'ttt'f* wuf Krf'imde g«- 

w-inni ti, tin^ilidrJ:. dt dfie A«lifc||lltu ii i; rior tu ii >. l >■ r y u I l t n <- lilitl d« r l'tri» 

IUI Valüilittu xuat Gcbotiacfl da Xn^scr»! »tcUi i|£«r m. netutci) i*L 

,,.111* «ulkende Studie, dk m de» alkibc^ka AfbelK« Aber 
des janfeB XUoelkr fehOit , . . (MOndiener All«. 

la dai. Vt'Hl3U»dati dir r.ii;e)nift dr. vi>f nrliruli<:li dui^h »riii«; Slfin- 
itichnunj-'D Uxinni C'*'*f'l'"*^"> tin mer i*liri loru^-ifliih eta^ vutt 

Juhaaae» (iviliiiiiaikn «lenA^it^ Studie rin . . . t,f.t*<bef uod Mc<r',) 



Zu tttkkm diin Ji ji-äe BaddumdUuig odbr dlnkt nm Verleger. 
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iiilll KUNSTVERLAG VON KARL W. HIERSEMANN IN LEIPZIG. Ilüll 



BISCHOP, MAX, ArchUcktoni»che Stilproben. 
Ein Lettfftden. Mit historischem Obefbikk <t«r wiJLii^»tcn Bau- 
dtnknAlcr. Or. S*. 36 Scfte« Ttxt Mit 101 AUNktanmi 
atfnTiMB* EknottaRlralnt MluZ— 
M«« Blt<k«ff ArcKtleltlAnUelie Stltprttb» UUn äM me 

wrtlrtt Kfrlh-ii etwkiitie und \jtgtiknc Ge^&sttck fu dea !■ Jfiftim 

([eiftrtilichcn StilproL-^n von l'rofcssor Brrlins. 

I*i< loi Abl»ildunj;cn. »Ilr rinrn» für "la* Buch ijcfrTtiglr trrffUfhc 
Autolypirn noi-rh »ori;&litj rrwilillfii jilioii)^r*plfci*rJii-ii Auftiakiiifti, gelx-n 
«chürnitrn nivl chaiullcriotitrliitm llatiili-olimAle . von tivn l£ y )j tUc hco 

<u Atn Diuilrf nftleii, £/<'U und scharf viedcr. Sir tfthrrn mil 
lief kmtfn uftil kluea Taia incht uo-J sicher in di« K«aoUiis der Bau- 
itUic cta. I>i»r Kcaotnb wird brut« nkbl ns 
dem von jed< m GrtiildeUn, der luSrrrmv Rtr «dM I 

Prf:-i..V' -,t. i-,!--ur.-i »t.-i.i I. .... V;.!ii^-,. 



DAY, LEWIS Alte und n^ue Alphabete. 



Uber bimdert und fOnMm volMMfiB AlplMbelCr drelniir folgcB 
von Zilfrm und 7«nfrrictie NieMiildmi|ten aller Daten ii%w. 

Für den ■pTalrtf'irtTffn Ophraucb. nth&A e»n*r EtTiftihrung aber 
„t>je Kunst im Alphabt-'.' Aiiltni^iitTlt: dciiläctn: Ik-dflitilußg. 
Ein Uuiiiiiiaici B^ud uui 02 Seiten Text und IM SctLcn Ab- 
bildungen. In farMge Leinwand gebwdia. MJu 4« — 

[-in nmrr SchrincnxlUu, Hat llrfaiixullC M i(B flWilf WmId«« «on 

Ana aUea Perioden cncbdaMArbetaen ia .Smn J>f, Schi> t>r M&rnior, 
Hob» fenaMe mtd SducilHScftiriA. Zur Ergiinujig iit cm« c^^f« \ozahl 
»cm AlptMbelea ftw das Werk eijian ww ge/eichti-?! und au?«---*!! -■ An- irn, 
»olchp in Si<in, IlrOfschnllfrri. NwilrUrbri«, 5|;nini(ii, in urln- ' -i r- . i.tJI, 
SMKk; hirrnxcli fnml dirrkU jih<oli>j;in(i4»i»rlir Krprodakliunrn i ^'i 

nie ,Vt>lrt]unj; iler tiUKlr-rnrti Sfbriftrn riitliKlt l^i^t ■ ii i '.'. ilL« 
CnUU'. < 'tlu Iluf |N KfklU Sliafk, de« Vef£l:<SrT tcltilt U. V. i 

aH^rbtMclext Alphabete tiod alle volltländig uod ia 
huidlicber, f g^eichmäsu^er Grc« {rictchiKt. 

UCHTBNBHRO. R v . Cber ciniice^Pragcn der 
modernen Malerei. 8* (HeMclbK ) Leipzig im Mk.i.20 

Der V'crltuser dieser iQt<rviSiiii4ini Studie legt in drr*elb<a, wf« er im 
■ ■Igt, die Fnlchtc s<inrr Vortrigc nieder, die er all Iloifnl TUr Kun^t- 
r an drr Teclmilchrn llochwclmle Kridcrtriua« bei ti<-lrj:rnh<it ixiit 
ikrck iit ,Jubiläwg»-Kiie<-i'AitM<'lluii|:" ni Kotoulie z - 
bal. E« tlwl Iba bri 4n Bclrubiuac und ZillMfinc 
fe«Ulilcn lUldcr mtAdie »r«« G«dABkts gekarnnpe«, 4le er In Te<'l)t:£tudi i 
Sr-hfifl in einigen allgeiaeui verslüAdlicbrn AufsJttren „Ober den InbjiU in dn 
Kiuut". „l'ber den Slasdpunltt des Rcscbanen mm Bilde" etr. ftxiert bal. 
Bd der WiciiügJbcsl« ««kiH: der Bcn»:li voa (josiddrCftlerciBa im l>iciuU: dtf 
feMkriichu AiiifUllim 4nr ■dd nw V«lkiblMiM( g nn man M, dMU 
dhSUneimi c (H i w i i Niiwiliwltf >u>IIIiim» t«Mailt««tcwi » i«i wt <»«. 




Topo|^aphie der historischen und Kunstdenlinialc 
im KOnigrcldi Bflhmea von der Urzeit bis 
des ZIX. JabttnmiutM. 




■d KM witr *r Utav km 1 
HIMh. Bmd l-VI, IX. X »II. XV a. Fl«, 1 

nnii Prag. Bibliothek dn McIropoilUnliaplIcli. (3 Bde.) Soweit 
bisher erschienen. Mit vicken Tat. u. Texüllustr, LtxS. fPrag) 
iMpäg, Vcriig «OB Ktri W. Hiincaium, iaS6-IWM. 

Mk.l01.S» 

Ihr viiT>t''h<*it<li' rulilikMlIn«) , dir iLif» t>:iliatifti-|ir <r<-i;n3tlLck ru den 
rfi{-k*:lriit*r)irti ,,Hau- ufltl Kuitfo^drukiDülcf D" d&rtlHU, rnkf-ltt e* Mi-h xur 

Au^bCi eliMAnli la&biMdeiscbe A«ignbiui(ai , dura mr alkn «b«r 
nttd Malerd seil dv mawahrhen Epoehe bfa tan Bcg^aa de« vecfloaMsen 

TaWliUTtd'.'rti, kua*tg<w«T^tIicHc '_I<jrf n'«t»n«lf, m?w*-.i <<irh dififlbfo nirht im 
PrivntlKnitie Ixi-mlfn, rn.llirti ^'r^-liichllxh wtirh!tj;r fl:i4lrn . wi* H«rji«!n, 
Pr(r<l i|;u»>i;rii HfU-rkm in irmiilicliM ufi|;iii3il|;r1rr*ui-r , jilioli •;;r)i|>)ii«*'ti<:r 
\Vi*drT£»ltC <U. vrfAnn'haUileln-n. Vun mlcli I i,f>i|:t-|eli>ti'tl dr% iMmlr* 
rr(ll|;ti-rl, in inlo^^e der \'irt>t*iti{;!i^il Slutiei. ttr rcvM £<'<^eiict, drtti 
l'iiliL.loriker liuhcr unbekannte Kunde r.u etilhi.U«A, den Oewltwbliitir^licr 
Uber wii«tntW'.-rt<- {Irtli-rlvf rmTrltiritt n aufivklljett. dran Arrh'.t-kK'n. 
uod hildur neue (^urlleu und Anrrtfanfcen i« ^beo, dm hormenMna i&ec 
KnnMfit: wer betrübenden w der lUml Mr Rcpiadttkli4HiHJii>>4i re tu bilden, 
uad RcUkMiich — u»d da» Im wnbl ftea kIbt» tebBaUf« A^fgabrn — jrden 
»rinrr Ij-n-t jo *4n«B Htler ««tl liculiOlxrf der bc»(!t»rMrn Mununirnul- 
wrrke dn. kitnitUttit iidni ll.diiueflAiido *u maclien. liir ^cUi ltii-ii l'r» i»r 
liixt int IfLnbli-.'k auf die Gedii-gcnbnt uivd manaiglarlir \'<f«riidlKitkrii 
titok UcbabaMxi ia der T*l sU sUMKrst tmimigie tu. itcnädaujk. Die csuclnrn 

id I. rolitiacbcr Ba&fc KaGa . . . » . Fteb Mh. 

II ., Ljiun . , t , . 1.» 

III . S*I.an . . t..— 

IV. ^ KuLdiiiU . , , , „ ., ^— 

V, ,. MMlUl*UM-H - . . „ „ ».— 

VL ^ Melmk ^ „ if,- 

IX. ^ RokytzjD . . ^ 7,— 

Xa n \VT«ill^:au ...» ^ HT 4.«* 

Xin. ,» . FHlirjim ... „ 9.— 

XV. , . KarnÜni nilial , .,15. — 

I a IMr t'rH'-'*'>'^'^>n I. AM |)ct I»um-chjtU 11.- 
II. AM. BiblwUiek da Mrtn|Kililankapileb l5.jO 



JUSTI, LrONVIC, Kon»lruicr(c Figuren und Kdpfe { 

unter den Werken Albrccht Dürers. \ 

Untersuchungen und Hekonstrukilonen. Qt. -4^'. 'i 1 Seiten nuX i 

8 Tafeln und 27 Textabbildungen. ClegantcT Leinwandband. 1 

Lelpug IQOtZ. Nur in kleiner Auflage gedrvdct. Mk. 20. — 1 

IHc «orljfjeadc Uaimuvh.uns — ""ii* H«rHncr Habilitaijun^Thrifi \ 

— Ubrrtiiinnu <», (ko KkIiwch /m Hibrcn. <liiw vim tttu t t»o.ii»iruii-H /«-it l 

■a DOrvt •riae MealiifDrra «ad tUealUpfa oa<li maibeoMtladiro bc^tonaia \ 

fc aMiWiCTt liat. IHR $khtm Aiw jan giwwl H «r d(a Iflai an l w af Uldts i 

die erballMMi SrIwaMia anf der fcUeliaeHe awkamr Zdehnianfcii, die dann S 

auf die andi^rea ItiiUer clrictiru klltollerisdirn rhjirxklrrs lukd |:letch<!r /rit F 

ffiiAU |:«iv^a. Von diesir /ri(, dem IV^cion d»*3 WL JahThundrrls an. J 

begleiten wir die (»cjrtiirhte der l>'ir<pwrb*a rro|'c<ni^n»Mudirn bi« ^^i »einem \ 

T.->d . dl' Jlci)(hun;;rn lu drn >Ulieni»rhm Thp<irrt>krrn wrrdru klitr^T>4rllV ) 

Purrh »Ii*" 1ll'rr»eunrnd»"(i Kt|;rlK>i**'' wir»! et»r»*<i1t' ilrt WtJriÄjirUi'li ( 

tidhahe», aaderenri» erVRrl «Idi A* «eikvlnilia Chawfclre eiMi faBU-n [ 

Rdhe DflKfidier Wellie, d«r dnich die tüfUiltliuMdie Kdle «dm IflOK^ \ 

«ul^KAdlea, aber afcht rtckitc crktait «w. i 

Die Imrufffaiitai D&rlcgujigrji sind lon zahJreirhcn A UliiUluncm ) 

bfKlrild. iVwiDifm öher? rup'n.l wirken dir in i >rijpn»lnf rw wi<ilcr- [ 

^r^) trcrn Z<^):>^nun(;rn niil rot cingcdrucMcn KoDi4fukltoiienf die mil > 

pthiltcher Grnaulgkdt facrgrttfUt t-iad. j 



DAUN, BEUTilOLD. Veit Stoss und seine Schule 
in Deutschland, Polen und l'n^arn. 
IV, 187 S. gr. 8^ mit teils giiuseitigen AU»>Ujfii iis AuiotypM: 
Uipiff im Karl .Hk. 10.— 

üeg geh in Qaiulelnen Mk. 12. — 

Wir »ehr lieh dvrch tt»Ki*Iien'it* vStudium di.; Kenotnir der NUro- 
brritrT rUvtik clrr lltiilexnl *rU'lt ^fa^ Hd"l nvva tt- l»*k»nntm M'i»l<rB 
Wie Veit »om iterdli nchl licmaliea*««ne Beitritte Intekkera U«u, «igt 
«MNiflw'e icleli Hltaukne Athck, ht dM nwaMe SM^NMmW t*- 
BOHnett in mi «atlleli« Sdiatomrli» da Mdilen uil aeUwr Sckale ta 
gttirn Auti>ly[>ien kt^elitldet üniL Obwohl dtr t<ußElcb;irdicter des Vdl 
Sto«, dessen Werken dtr 5tem| <l einer eijcenltimliclicn, tsicht ju \erkeniati»den 
PrTs6n]irhIreM frhftrf ;ii^f^drUrkt Lil , ilcr Mt»*>l'un.:lHlQC luUe fu^nlc 
kcnrnnra viSU n , wir denninh die V«FiMI«Bg TOB ilea Miäriei* Kimmikt 
biiher »<h'Ii "i iSuiiki i . da>> Wette 4tt W «|(eMiu- tmt NmeniehatMiF* 

.Scbiilr <(lr .^loM.. A I beite» |g»l(eA. 

1» <i:f l«> lichteder KmImo« Akulemk Ort NM^euetulti o, die hocka 
»chülrenswerte Ut itruge fdlefiert hm. ia polnlicht-r Sf ruchc (ceschiitbcn iiaii,nMi 
da Veirl Sloss liinlerci&inder iib iwei grossen orten, in Kraita« ui^l Nfirnben, 
d>e dAm;ili ^r^li ut'.nöe Kunst-t'eiltren waren, seine viele Gehilfm be5cliaflig?MC 
i?<hnilfwrrkM.ill(^b)il:rnh.it.N<idiivs5ich»ein." S-:fciiIe .lusser indrsilAcbm l.ar.^rfl 
»ilrliduTfh ri>lrii tiiKlV.j;»rii %<rTWi-intr, fehl|<- lit-.tu r riorT<-nÄitiii]|Khe. n^liiji* 
frode Miitu.nriij-liic d)r>r. Mi-i.ltr», dir ia viiflir|;rnil<-m Wfrl.e |,*etK)trn wlfd. 



Zu taMtn dank /idt BachhaMdUu^ amrie dMU mm Wn^pr. 
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